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Bredlinger auf Medaillenjagd
Die Trausdorferin Caroline Bredlinger (r.) vom Laufteam Burgenland Eisenstadt musste sich bei den Raiffei-
sen Austrian Open in der Landeshauptstadt vergangene Woche nur ihrer ewigen Konkurrentin Laura Ripfel
geschlagen geben. Nur drei Tag später feierte sie in Salzburg den U23-Meistertitel in ihrer Paradedisziplin
über 800 Meter und wiederholte damit den Erfolg des Vorjahres. Nächstes Ziel sind nun die Staatsmeister-
schaften in Graz — dort will sie sich diesmal gegen Eisenstadt-Siegerin Ripfel durchsetzen. Foto: Wagentristl
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LEITARTIKEL
Markus
Stefanitsch über
Hans Peter Dosko-
zils Tempo und sei-
ne Mühen mit der
SPÖ-Chefin.

Tiki-Taka mit
Rendi-Wagner
Der Umweltmediziner Hans-Peter
Hutter ist überzeugt, dass wir eine
epidemiologisch tolle Ausgangsla-
ge für den kommenden Herbst ha-
ben und zog einen fußballeri-
schen Vergleich heran: So als ob
wir mit 1:0 gegen Deutschland
führen würden. Soll heißen: Es
sieht sehr gut aus, aber es kann
sich auch schnell wieder drehen
und die Lage ernster werden.

Damit will sich im Land derzeit
aber niemand beschäftigen. Ein
langer Sommer liegt vor uns und
derzeit befinden wir uns in der
ersten Hitzewelle des Jahres. Ob
man die 3 G jetzt mag oder nicht –
es ist auf jeden Fall ein Weg, der
es ermöglicht, sich wieder mit
Menschen persönlich auszutau-
schen und Kontakte zu pflegen.

Trotz aller Lockerungen werden
sich zwei freiwillig nicht mehr an
einen gemeinsamen Tisch setzen:
Landeshauptmann Hans Peter
Doskozil und SPÖ-Bundespartei-
chefin Pamela Rendi-Wagner. Um
auch hier den Fußball zu bedie-
nen, könnte man sagen, Doskozil
spielt seit Monaten Tiki-Taka. Was
für Laien so viel heißt, dass Dos-
kozil ganz viel Ballbesitz hat und
Rendi-Wagner läuft nur dem „run-
den Leder“ hinterher. Beispiel ge-
fällig? Doskozil ist seit Monaten
im Burgenland nach wie vor in
den Umfragen mit einer absoluten
Mehrheit ausgestattet und spult
ein Projekt nach dem anderen her-
unter. Rendi-Wagner hingegen
bricht im Vorfeld des SPÖ-Partei-
tages eine Staatsbürgerschafts-
Debatte los, um vielleicht einige
Parteifreunde mehr für die Ab-
stimmung zu gewinnen. Der SPÖ
selbst hat sie damit keinen Gefal-
len getan. Auch wenn es ein wich-
tiges Thema sein mag, der Zeit-
punkt ist schlecht gewählt und
zeigt von wenig politischem Ge-
spür. Und während Rendi-Wagner
noch an der Taktik feilt, läuft Dos-
kozil schon wieder aufs Tor zu …
m.stefanitsch@bvz.at

Impfung hat keine Ferien
Verschiebungen | Von Absagen wegen kurzfristiger Urlaubsreisen wird
abgeraten. Und: Nächste Woche sind 16.000 Impfungen geplant.
Von Wolfgang Millendorfer

Das niedrige Infektionsgesche-
hen macht‘s möglich, dass kurz-
fristige Urlaubsreisen kein Pro-
blem mehr sind – der Trend
bereitet im Hinblick auf den
Impfplan aber auch Kopfzerbre-
chen: Immer wieder kommt
es vor, dass Termine abgesagt
werden. Ein erheblicher Auf-
wand für Impfkoordinator Mar-
kus Halwax und sein Team.

Das Land appelliert daher an
Impfwillige, die Termine auch
wahrzunehmen. Als besondere
Gründe für Absagen gelten dem-
nach unaufschiebbare Behand-
lungen, Erkrankungen oder ein
Notfall in der Familie. Ein Ur-

laub sei keiner dieser Gründe.
„Man muss bedenken: Für mei-
nen Termin ist jemand anders
nicht drangekommen“, spricht
Umweltmediziner Hans-Peter
Hutter (siehe unten), von einer

„Unart“. Wenn es um den
zweiten „Stich“ geht,

kommt noch die
medizinische Kom-

ponente hinzu,
denn zwischen

beiden Covid-
       Impfungen

     soll nicht
zu viel Zeit
vergehen.

Stichwort Verschiebungen: An-
gesichts der jüngsten Liefer-
schwierigkeiten seitens des Bun-
des mussten laut Auskunft des
Landes nur rund 100 von 5.000
Impfungen verschoben werden.
Absagen habe es keine gegeben.

Wie berichtet, wird derzeit
auch die Liste der Voranmeldun-
gen „abgearbeitet“: Wer schon
seit Start der Anmeldung im
Jänner auf einen Termin wartet,
sollte nun bald an die Reihe
kommen.

Geplant wird mit Bedacht:
Termine werden nur anhand
der verfügbaren Impfstoff-Men-
gen vergeben. Einen kräftigen
Schub soll es nächste Woche
mit 16.000 Impfungen geben. Foto: Shutterstock/Juan Jose42

Experte Hutter: „Wie ein 1:0 gegen Deutschland“
Umweltmedizi-
ner Hans-Peter
Hutter über …

… die Urlaubs-
zeit: „Die Mo-
bilität an sich
ist ja nichts
Schlechtes. Es
geht immer nur
darum, wie
man sich ver-
hält – im Aus-
land genauso
wie beim Ur-

laub in Österreich. Ich bin ein Fan
davon, dass wir jetzt die Zeit genie-
ßen. Aber dabei können wir die ver-
gleichsweise wenigen Maßnahmen
einhalten. Auf die Reise-Rückkehrer
muss man aber ein Auge haben, da-
mit es nicht unter der Oberfläche ei-
ne Basis gibt, die wie bei der zwei-
ten Welle wieder hochgeht.“

… den Rückgang der Infektionen:
„Es liegt in unserer Hand, wie wir
mit dieser kniffligen Situation um-
gehen. Das zu vermitteln, ist derzeit
natürlich enorm schwierig. So wie

die Lage aussieht, glaubt man, das
war’s jetzt. Das hätte ich auch ger-
ne, aber leider hat sich das Virus
nicht in Luft aufgelöst.“

… den Ausblick auf den Herbst: 
„Wir haben eine tolle epidemiologi-
sche Ausgangssituation und die gilt
es zu halten. Das ist wie ein 1:0 ge-
gen Deutschland, das wollen wir
halten. Da gilt es, klug zu sein und
diese zweite Hälfte durchzuspielen.
Wenn aber der Schlendrian einreißt,
dann kommt sozusagen ein Stürmer
und schießt uns ein Tor.“

POLITIK-KÖPFE DER WOCHE
Jasmine Sommer,
neue SJ-Vorsitzen-
de: Die 23-Jährige
übernahm den
Landesvorsitz der
Sozialistischen Ju-
gend von Lejla

Visnjic, die nach drei Jahren an
der Landes-Spitze Verbands-Se-
kretärin der Bundes-SJ wird. Als
SPÖ-Gemeinderätin in Zillingtal
und Kandidatin für die Land-
tagswahl 2020 ist Jasmine Som-
mer schon länger aktiv. Mit der
neuen Kampagne „Unsere Zeit
tickt“ macht die SJ nun auf die
Jugend in der Krise aufmerksam.

Franz Bock, Schul-
qualitätsmanager:
Vorgänger Erwin
Deutsch, der heu-
er in den Ruhe-
stand verabschie-
det wurde, trug

noch den Titel Landes-Schulins-
pektor. Mit der neuen Bezeich-
nung Schulqualitätsmanager
tritt Franz Bock den Dienst an.
Bisher unterrichtete er am Gym-
nasium seiner Heimatgemeinde
Neusiedl am See; in der neuen
Funktion will er Ansprechpart-
ner für alle und eine „erfolgrei-
che Schulkommunikation“ sein.

WORT DER WOCHE
Masken-Befreiung
Als „Erleichterung zum Abschluss
eines harten Schuljahres“ ist die
Maskenpflicht am Sitzplatz in allen
Schulen gefallen. Wer sich sicherer
fühlt, kann weiterhin Maske tragen.

ZAHL DER WOCHE
19.000 Haushalte …
… im Burgenland sind laut Erhe-
bung des Verkehrsclubs Österreich
„autofrei“; das sind 15 Prozent. Der
VCÖ weist damit auch auf Öffis und
Carsharing als Alternativen hin.
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HINTER DEN KULISSEN DER LANDESPOLITIK
ÖVP sucht Whistleblower
Eine digitale Plattform für ano-
nyme Hinweise zu „Freunderl-
und Misswirtschaft“ stellten VP-
Chef Christian Sagartz und Lan-
desgeschäftsführer Patrik Fazekas
vor. Parallel laufen die Vorberei-
tungen zum Parteitag am 25. Ju-
ni, an dem sich Sagartz der Ob-
mannwahl stellt. Trotz niedriger
Corona-Zahlen wird die Sitzung
mit 274 Delegierten online ab-
gehalten, aus Sicherheitsgrün-
den aufgrund der Größe der
Veranstaltung, wie betont wird.

SPÖ und FPÖ im „Wahlfieber“
Noch mehr Parteitage gibt‘s auf
Bundesebene: Die FPÖ wählt
am Samstag in Wiener Neustadt
Herbert Kickl als neuen Obmann.
Vorgänger Norbert Hofer wird da-
bei ebenfalls erwartet; bei der
Kür Kickls im Präsidium verließ
er die Sitzung zuletzt aber vor-
zeitig. Die Vorbereitungen zum
Bundesparteitag laufen auch bei
der SPÖ: Am 26. Juni stellt sich

Pamela Rendi-Wagner der Wieder-
wahl als Parteichefin. Landes-
hauptmann Hans Peter Doskozil
wird dabei, wie angekündigt,
nicht als designierter Stellvertre-
ter, sondern als einfacher Deli-
gierter im Saal Platz nehmen.
Im Sinne des innerparteilichen
Friedens vor der wichtigen Sit-
zung gab Doskozil zuletzt auch
keine Kommentare zum SPÖ-
Vorstoß in Sachen Staatsbürger-
schafts-Zugang ab.

Neuer Anlauf zum Müll-Budget
Nach Corona-Verzögerung und
geplatztem Budget-Beschluss
hält der Müllverband am Diens-
tag in Eisenstadt seine Vollver-
sammlung ab. Wie berichtet,
stimmte die ÖVP im Dezember
beim Budget nicht mit, weil ihr
Antrag für Covid-Hilfe aus den
BMV-Rücklagen nicht angenom-
men wurde. Dieses Mal soll es
mit dem Budget aber klappen:
Wie zu hören ist, hat man sich
schon im Vorfeld abgestimmt.

Niessls 70er mit Polit-Freunden
Gratulationen kamen aus allen
Richtungen, als Alt-Landes-
hauptmann Hans Niessl am
Samstag seinen 70. Geburtstag
feierte. Persönlich lud Niessl sei-
ne früheren Amtskollegen Mi-
chael Häupl und Erwin Pröll mit
ihren Gattinnen zu Max Stiegl
ins Gut Purbach. Beim Treffen
der früheren Bundesländer-Ost-

Achse ging‘s gemütlich zu. Ein
wenig politisiert wurde aber
auch: Thema war unter ande-
rem die Sorge über die heutige
politische Kultur. Geehrt wird
der Alt-Landeschef auch im No-
vember: Mit dem Burgenland
als Gastgeber wird Niessl dann
der Bacchuspreis, eine der
höchsten Auszeichnungen der
Wein-Branche, verliehen.

Einladung zum Runden. Landeshauptmann a.D. Hans Niessl (2.v.l.) mit Max
Stiegl, Purbach-Vize Harald Meumayer, Wiens Alt-Bürgermeister Michael
Häupl und NÖ-Landeshauptmann a.D. Erwin Pröll (v.l.). Foto: Wimmer

Der Landeschef-Bonus
Neueste Umfrage | Landeshauptmann Doskozil jenseits der 70, SPÖ
jenseits der 50 Prozent. Meinungsforscher Hajek erklärt die Gründe.
Von Wolfgang Millendorfer

Weder die Causa Commerzial-
bank noch die Corona-Krise
konnte der absoluten SPÖ-
Mehrheit etwas anhaben. Was
schon zwei Umfragen im ver-
gangenen Herbst und Winter
zeigten, setzt sich nun mit der
aktuellen Erhebung fort.

In der Sonntagsfrage bleibt
die SPÖ im Burgenland stabil
über der 50-Prozent-Marke.
Quasi uneinholbar vorne liegt
Hans Peter Doskozil in der Lan-
deshauptmann-Frage (siehe Gra-
fik). Die guten Zahlen hängen
auch unmittelbar zusammen,
wie Politologe Peter Hajek, des-

sen Institut die Umfrage im Auf-
trag der Landes-SPÖ durchführ-
te, erklärt: „Der Amtsinhaber
hat es grundsätzlich leichter, vor
allem, wenn man mit der Partei
jenseits der 50 Prozent liegt.“
Für Aufwind müsste die Konkur-
renz mit Christian Sagartz
(ÖVP), Alexander Petschnig
(FPÖ) und Regina Petrik (Grü-
ne) schon auf einen „groben
Schnitzer“ der SPÖ hoffen.

Auch die Ermittlungen wegen
mutmaßlicher Falschaussage vor
dem U-Ausschuss brachten Dos-
kozils Werte zuletzt nicht ins
Wanken. Im Gegenzug gab es
hohe Zustimmung zum Pande-
mie-Management im Land. Dass

es der türkise Kanzler im direk-
ten Vergleich mit dem roten
Landeschef schwer hat, ist laut
Hajek zwar ein bekanntes Phä-
nomen; die Zustimmung zur
früheren Lockdown-Öffnung,
für die Doskozil anfangs Kritik
einstecken musste, kommt aber
auch von ÖVP-Wählern (siehe
Grafiken). Die gesunkenen Co-
vid-Zahlen sind dafür ebenso
verantwortlich.

Ob Doskozils Umfrage-Hoch
bundespolitisches Gewicht hat?
Hajek verweist auf dessen Profil
als Ex-Minister und Landeschef
und meint: „Man weiß erst, ob
man ein Herausforderer ist,
wenn man die Bühne betritt.“

Die Umfrage
m Im Auftrag der SPÖ Burgen-
land führte Peter Hajek Public
Opinion Strategies die Befragun-
gen (Telefon und Online) unter
600 Burgenländerinnen und Bur-
genländern durch.

m Die Umfrage gilt als repräsen-
tativ für das Burgenland (Quoten-
plan nach soziodemografischen
Daten der Statistik Austria).

m Die Vergleichswerte stammen
von der letzten ähnlich gelager-
ten Umfrage im Dezember 2020.

Politologe Peter
Hajek: „Die
guten Gesund-
heitsdaten nach
der Öffnung be-
stätigen Dosko-
zils Krisen-Ma-
nagement.“
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216 Mal OSG im Land
70-Jahr-Jubiläum | Burgenlands größter Wohnbauträger ist seit 70 Jahren Impulsgeber für
die heimische Wirtschaft und Zuhause für 38.000 Burgenländerinnen und Burgenländer.

Von Carina Fenz

Was am 10. Juni 1951 mit ei-
nem Zusammenschluss von 17
Siedlern in Oberwart klein be-
gonnen hat, ist 70 Jahre später
zu dem Motor des sozialen
Wohnbaus im Burgenland und
wichtigem Impulsgeber für die
heimische Wirtschaft geworden.
Die Rede ist von der Oberwarter
Siedlungsgenossenschaft (OSG),
die über 16.500 Wohnungen
und Reihenhäuser in 156 Ge-
meinden errichtet hat und sogar
an 216 Standorten im Land ver-
treten ist. Knapp 38.000 Burgen-
länderinnen und Burgenländer
wohnen mittlerweile in Häu-
sern von Burgenlands größtem
Wohnbauträger.

Bauvolumen seit 2000
versechsfacht
Mit einem Bauvolumen von

162,5 Millionen Euro – 2000 lag
es bei 27 Millionen Euro pro
Jahr – hatte die OSG im Jahr
2020 sogar das höchste aller
Wohnbauträger in Österreich.
Aktuell sind 135 Wohn-Projekte
sowie mehrere Kommunalpro-
jekte, Geschäfte, Büros und Or-
dinationen in Bau. Knapp 90
weitere Bauvorhaben befinden
sich in Vorbereitung. Einer, der
ganz eng mit dem Steigflug der

OSG im Burgenland verbunden
ist, ist Alfred Kollar, der 1988 ins
Unternehmen gekommen ist
und sich schnell zum Geschäfts-
führer und Obmann hochgear-
beitet hat und mit rund 100
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern das Fundament von Bur-
genlands größtem Wohnbauträ-
ger bildet.

Und kennt man Kollar, dann
weiß man, dass es ihm beson-
ders schwergefallen ist, die Jubi-
läumsfeierlichkeiten rund um
den Gründungstag – Corona-be-
dingt – nur im kleinen Rahmen
abzuhalten. Man habe fast ein
Jahr in die Planungen für ein Ju-
biläumsfest gesteckt, das man
mit tausenden Burgenländerin-
nen und Burgenländern bege-
hen wollte. „Aber aufgeschoben
ist nicht aufgehoben“, kündigt
Kollar ein großes Fest für Sep-

tember an. Das Credo von Kollar
war es bislang – und das soll
auch weiterhin so bleiben –, un-
verzichtbarer Partner der heimi-
schen Wirtschaft zu sein.

Beinahe 100 Prozent aller Auf-
träge der OSG gehen an burgen-
ländische Unternehmen, insge-
samt werden dadurch rund
2.500 Arbeitsplätze in der Bau-
wirtschaft gesichert.

OSG: Partner von rund
600 Betrieben im Land
„Die OSG ist aktuell Partner

von rund 600 Betrieben im
Land. Damit werden heimische
Betriebe unterstützt und letzt-
lich viele Arbeitsplätze im Bur-
genland gesichert“, bilanziert
Kollar stolz. Auch das Tätigkeits-
feld der OSG hat sich in 70 Jah-
ren verändert. „Der Fokus liegt

nach wie vor auf der Errichtung
von Wohnungen und Reihen-
häusern. Wir haben uns aber
sehr stark auch im Sozialbereich
engagiert, indem wir Pflegehei-
me errichten und uns in ver-
schiedenen Segmenten des
Wohnens im Alter engagieren“,
so Kollar. Die größte Herausfor-
derung der Zukunft wird, geht
es nach dem OSG-Obmann,
„der Spagat zwischen leistbarem
Wohnen und ökologischem
Bauen“ sein. Gemeinsam mit
dem Land wird im Zuge eines
„Green Deals“ auch ein „Green
Way“ beschritten. Seit 2020 wer-
den alle Neubauten, das sind
rund 600 Wohnungen und Rei-
henhäuser jährlich, mit Photo-
voltaikanlagen ausgestattet“,
sagte Wohnbaulandesrat Hein-
rich Dorner, der auch die beson-
dere Entwicklung der OSG als
verlässlichen Partner anspricht.

Landeshauptmann Hans Peter
Doskozil lobte vor allen, das ge-
nerationenübergreifende Han-
deln der OSG, die verlässlicher
Partner sei. Wohnbaugenossen-
schaften seien aber aufgefordert,
sich selbst ständig zu hinterfra-
gen. „Wir stellen wir uns zu-
künftig sozialen Wohnbau vor?
Kann es nächste Entwicklungs-
schritte geben und wie sind die
Bedürfnisse der Bevölkerung?“,
so Doskozil.

OSG-Obmann
Alfred Kollar (r.)
und Aufsichts-
rats-Vorsitzen-
der Johann
Schmidt (l.)
überreichten
Landeshaupt-
mann Hans Pe-
ter Doskozil die
Festschrift 70
Jahre OSG.
Foto: C. Fenz

Re-Start: „Starkes Comeback“
Tourismus-Umfrage | Großteil der heimischen Be-
triebe mit Buchungslage nach Öffnung zufrieden.

Insgesamt knapp drei Viertel der
burgenländischen Tourismusbe-
triebe waren mit den Buchun-
gen zu Pfingsten sehr zufrieden
bis zufrieden, für das Fronleich-
nam-Wochenende waren es so-
gar 89 Prozent. Das geht aus ei-
ner Umfrage des Burgenland
Tourismus hervor. Mitverant-
wortlich für das „starke Come-
back“ seien Frühlings-Bonusti-
cket und Corona-Kasko, wie

Landeshauptmann Hans Peter
Doskozil und Burgenland Tou-
rismus-Geschäftsführer Didi
Tunkel hervorhoben.

Die Hälfte der Betriebe sieht
aktuell die Buchungslage gleich
wie im Rekordjahr 2020, zehn
Prozent sogar besser. Man wisse
nicht, wie sich die Corona-Lage
entwickle, dennoch zeigt sich
auch Tunkel optimistisch, was
die Sommerbilanz betrifft.

KURZ NOTIERT
50-Millionen-
Grenze über-
schritten. Im
Rahmen des
Härtefall-Fonds
des Bundes sei-
en von der WK
Burgenland be-
reits mehr als 51 Millionen Euro
an Selbständige ausbezahlt und
über 40.000 Anträge bearbeitet
worden. Durch laufende Adap-
tierungen habe man in der Ab-
wicklung „wichtige Verbesse-
rungen“ erreichen können, so
WK-Präsident Peter Nemeth.

Südhub: Erste erfolgversprechende
StartUps. Die heuer ins Leben ge-
rufene Service- und Anlaufstelle
für Jungunternehmer, Südhub,
in Güssing nimmt nach 30 Ein-
reichungen die ersten StartUps
auf: eine Garnelenzucht, eine
österreichische Olivensorte, ei-
ne neue Technologie für Spen-
denorganisationen. Diese Ge-
schäftsideen werden in den
nächsten acht Monaten geför-
dert und unterstützt, – ein vier-
tes aufgenommenes StartUp
wird noch heuer vorgestellt.

Landesrat Leonhard Schneemann
(M.) und die Wirtschaftsagentur-
Chefs Michael Gerbavsits (l.) und
Harald Zagiczek.  Foto: BVZ

Mitfiebern ohne Nachspiel
EM-Schauen am Arbeitsplatz | Arbeiterkammer warnt vor Konsequen-
zen bei Fehlverhalten und erklärt, was erlaubt ist und was nicht.
Von Alexandra Gollubics-Prath

Mit einem Jahr Verspätung
dreht sich derzeit mit der Euro
2021 alles wieder ums runde Le-
der. Ein Teil der Spiele wird frei-
lich während der Arbeitszeit der
meisten Beschäftigten übertra-
gen, – darf im Betrieb vorm Bild-
schirm mitgefiebert werden?

„Schauen Sie die Fußball-EM
nicht heimlich“, rät AK-Burgen-
land-Jurist Mario Popovits. Um
Konflikte zu vermeiden oder
nicht sogar den Job zu riskieren,
sollte man mit dem Arbeitgeber
vorab abklären, was geht und
was nicht. Wurde ein EM-Verbot
erteilt, sollte man sich auch un-
bedingt daran halten, empfiehlt
Popovits.

Einige Tipps des Experten:
m Da in den meisten Jobs Fern-
sehen am Arbeitsplatz kein Ar-
beitsvertrags-Bestandteil und
nicht erlaubt ist, braucht es die
Zustimmung des Arbeitgebers –
außer dort, wo TV-Konsum ge-
stattet oder unausweichlich ist
(Wettbüros, Gastronomie, etc.).
m Wo Radiohören während der
Arbeitszeit erlaubt ist, dürfen
natürlich auch die Spiele im Ra-

dio mitverfolgt werden – wenn
die Arbeit nicht darunter leidet.
m Ist die Privatnutzung des In-
ternets während der Arbeitszeit
erlaubt, dürfen Arbeitnehmer
die Spielergebnisse online abru-
fen. Das Verfolgen eines gesam-
ten Spiels im Livestream ist aber
problematisch.
m Gibt es ein Alkoholverbot
während der Arbeit, dann gilt
dieses auch für die Zeit der Eu-
ropameisterschaft.
m Ob der Arbeitsplatz mit Flag-
gen geschmückt oder die Arbeit
im Fußballdress angetreten wer-
den darf, hängt vom Arbeits-
platz und der Tätigkeit ab. In
Jobs mit Kundenverkehr kann
der Arbeitgeber Fandressen oder
ähnliche Utensilien verbieten.

Fußballschauen
am Arbeitsplatz
kann Folgen ha-
ben, warnt AK-
Experte Mario
Popovsits .
 Foto:  AK Bgld

Auszeichnung. Die Raiff-
eisenbankengruppe Bur-
genland darf sich erneut
über das vom Finanz-Mar-
keting Verband Öster-
reichs verliehene Recom-
mender-Gütesiegel für ex-
zellente Kundenorientie-
rung in der Kategorie Re-
gionalbanken freuen –
v.l.: Johannes Handler,
Christina Locsmandy, Ro-
land Reuter, Rudolf Sutt-
ner, Ernst Bucsich, Heidi
Jäger, Gernot Supper, Alf-
red Moser.
 Foto: Raiffeisen

Land steigt in die Pflege ein
Tochtergesellschaft | Erstes Pflegeheim wird ab Juli
vom Land betrieben, um Erfahrungen zu sammeln.
Mit Übernahme des Pflegehei-
mes in Bernstein, das in weiterer
Folge in den Ortsteil Redlschlag
übersiedeln wird, setzt das Land
einen ersten Schritt in der ange-
kündigten Pflege-Offensive.

Landeshauptmann Hans Peter
Doskozil und SPÖ-Geschäftsfüh-
rer Roland Fürst kündigten an,
dass dazu eine neue Tochterge-
sellschaft gegründet werde. Wei-
tere Heime in Landeshand und

ein Konzept, das zwischen mo-
biler Pflege und Heimen ange-
siedelt wird, sollen folgen.

Der Mindestlohn bleibt nicht
nur in der Pflege ein Thema. In
einer Zwischenbilanz rechnete
Doskozil vor, dass bislang rund
1.000 Mitarbeiter des Landes die
1.700 Euro netto erhalten. In 76
Gemeinden wurde der Mindest-
lohn ebenfalls beschlossen, in
38 sei er in Vorbereitung.

Ausbau der Kinderbe-
treuung. Diesen fordert
vor dem Hintergrund
der Corona-Krise Petra
Schumich, Landesvor-
sitzende von Frau in
der Wirtschaft. Es brau-
che etwa auch einen
Rechtsanspruch auf ei-
nen Kinderbetreuungs-
platz ab dem ersten Ge-
burtstag sowie eine An-
passung der Betreu-
ungszeiten an Arbeits-
realitäten, sagt Schu-
mich.  Foto: WKB/Lexi

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



BVZ Woche 24/2021 Wirtschaft Burgenland 9

216 Mal OSG im Land
70-Jahr-Jubiläum | Burgenlands größter Wohnbauträger ist seit 70 Jahren Impulsgeber für
die heimische Wirtschaft und Zuhause für 38.000 Burgenländerinnen und Burgenländer.

Von Carina Fenz

Was am 10. Juni 1951 mit ei-
nem Zusammenschluss von 17
Siedlern in Oberwart klein be-
gonnen hat, ist 70 Jahre später
zu dem Motor des sozialen
Wohnbaus im Burgenland und
wichtigem Impulsgeber für die
heimische Wirtschaft geworden.
Die Rede ist von der Oberwarter
Siedlungsgenossenschaft (OSG),
die über 16.500 Wohnungen
und Reihenhäuser in 156 Ge-
meinden errichtet hat und sogar
an 216 Standorten im Land ver-
treten ist. Knapp 38.000 Burgen-
länderinnen und Burgenländer
wohnen mittlerweile in Häu-
sern von Burgenlands größtem
Wohnbauträger.

Bauvolumen seit 2000
versechsfacht
Mit einem Bauvolumen von

162,5 Millionen Euro – 2000 lag
es bei 27 Millionen Euro pro
Jahr – hatte die OSG im Jahr
2020 sogar das höchste aller
Wohnbauträger in Österreich.
Aktuell sind 135 Wohn-Projekte
sowie mehrere Kommunalpro-
jekte, Geschäfte, Büros und Or-
dinationen in Bau. Knapp 90
weitere Bauvorhaben befinden
sich in Vorbereitung. Einer, der
ganz eng mit dem Steigflug der

OSG im Burgenland verbunden
ist, ist Alfred Kollar, der 1988 ins
Unternehmen gekommen ist
und sich schnell zum Geschäfts-
führer und Obmann hochgear-
beitet hat und mit rund 100
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern das Fundament von Bur-
genlands größtem Wohnbauträ-
ger bildet.

Und kennt man Kollar, dann
weiß man, dass es ihm beson-
ders schwergefallen ist, die Jubi-
läumsfeierlichkeiten rund um
den Gründungstag – Corona-be-
dingt – nur im kleinen Rahmen
abzuhalten. Man habe fast ein
Jahr in die Planungen für ein Ju-
biläumsfest gesteckt, das man
mit tausenden Burgenländerin-
nen und Burgenländern bege-
hen wollte. „Aber aufgeschoben
ist nicht aufgehoben“, kündigt
Kollar ein großes Fest für Sep-

tember an. Das Credo von Kollar
war es bislang – und das soll
auch weiterhin so bleiben –, un-
verzichtbarer Partner der heimi-
schen Wirtschaft zu sein.

Beinahe 100 Prozent aller Auf-
träge der OSG gehen an burgen-
ländische Unternehmen, insge-
samt werden dadurch rund
2.500 Arbeitsplätze in der Bau-
wirtschaft gesichert.

OSG: Partner von rund
600 Betrieben im Land
„Die OSG ist aktuell Partner

von rund 600 Betrieben im
Land. Damit werden heimische
Betriebe unterstützt und letzt-
lich viele Arbeitsplätze im Bur-
genland gesichert“, bilanziert
Kollar stolz. Auch das Tätigkeits-
feld der OSG hat sich in 70 Jah-
ren verändert. „Der Fokus liegt

nach wie vor auf der Errichtung
von Wohnungen und Reihen-
häusern. Wir haben uns aber
sehr stark auch im Sozialbereich
engagiert, indem wir Pflegehei-
me errichten und uns in ver-
schiedenen Segmenten des
Wohnens im Alter engagieren“,
so Kollar. Die größte Herausfor-
derung der Zukunft wird, geht
es nach dem OSG-Obmann,
„der Spagat zwischen leistbarem
Wohnen und ökologischem
Bauen“ sein. Gemeinsam mit
dem Land wird im Zuge eines
„Green Deals“ auch ein „Green
Way“ beschritten. Seit 2020 wer-
den alle Neubauten, das sind
rund 600 Wohnungen und Rei-
henhäuser jährlich, mit Photo-
voltaikanlagen ausgestattet“,
sagte Wohnbaulandesrat Hein-
rich Dorner, der auch die beson-
dere Entwicklung der OSG als
verlässlichen Partner anspricht.

Landeshauptmann Hans Peter
Doskozil lobte vor allen, das ge-
nerationenübergreifende Han-
deln der OSG, die verlässlicher
Partner sei. Wohnbaugenossen-
schaften seien aber aufgefordert,
sich selbst ständig zu hinterfra-
gen. „Wir stellen wir uns zu-
künftig sozialen Wohnbau vor?
Kann es nächste Entwicklungs-
schritte geben und wie sind die
Bedürfnisse der Bevölkerung?“,
so Doskozil.

OSG-Obmann
Alfred Kollar (r.)
und Aufsichts-
rats-Vorsitzen-
der Johann
Schmidt (l.)
überreichten
Landeshaupt-
mann Hans Pe-
ter Doskozil die
Festschrift 70
Jahre OSG.
Foto: C. Fenz

Re-Start: „Starkes Comeback“
Tourismus-Umfrage | Großteil der heimischen Be-
triebe mit Buchungslage nach Öffnung zufrieden.

Insgesamt knapp drei Viertel der
burgenländischen Tourismusbe-
triebe waren mit den Buchun-
gen zu Pfingsten sehr zufrieden
bis zufrieden, für das Fronleich-
nam-Wochenende waren es so-
gar 89 Prozent. Das geht aus ei-
ner Umfrage des Burgenland
Tourismus hervor. Mitverant-
wortlich für das „starke Come-
back“ seien Frühlings-Bonusti-
cket und Corona-Kasko, wie

Landeshauptmann Hans Peter
Doskozil und Burgenland Tou-
rismus-Geschäftsführer Didi
Tunkel hervorhoben.

Die Hälfte der Betriebe sieht
aktuell die Buchungslage gleich
wie im Rekordjahr 2020, zehn
Prozent sogar besser. Man wisse
nicht, wie sich die Corona-Lage
entwickle, dennoch zeigt sich
auch Tunkel optimistisch, was
die Sommerbilanz betrifft.

Positive Erstbilanz. Die
gute Buchungslange sei
auch ein Ergebnis der
im Burgenland gesetz-
ten Maßnahmen, zeig-
ten sich Burgenland
Tourismus-Geschäfts-
führer Didi Tunkel und
Landeshauptmann
Hans Peter Doskozil
(v.l.) überzeugt.
 Foto: LMS
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Leserforum leserbriefe@bvz.at
Zum 100-Jahr-Jubiläum des Landes
suchte die BVZ die schönsten Burgen-
land-Momente. Viele Leserinnen und
Leser schickten uns ihre Bilder. Lese-
rin Sabine Maria Bernhard schickte
uns dieses Gedicht, in dem sie ihre Ju-
genderinnerungen an den „pannoni-
schen Sommer“ einfing:

Es wogt und schwankt das Äh-
renmeer / die Sonnenblumen ni-
cken schwer / Staubwirbel drehen
sich geschwind / tanzen im heißen
Sommerwind

Über den Feldern, prall besonnt,
flimmert die Luft am Horizont /
Die Trauben schwellen, der Mais
steht hoch / die blauen Kornblu-

men blühen noch / Die Mittagszeit
ist drückend heiß / die Atmosphä-
re milchig weiß / Bald türmen sich
dunkle Wolken auf / wachsen
hoch und schnell in den Himmel
hinauf

Der Wind hört auf, das Licht
wird fahl / gespannte Ruhe überall
/ Erste Tropfen schlagen schwer
und rund / kleine Krater in den
staubigen Grund

Dann bricht es los, ein heftiger
Schauer, bedrohlich, doch von
kurzer Dauer / vereinzelt zucken
noch Blitze empor, doch bald
kommt wieder die Sonne hervor

Tropfende Halme richten sich

auf / Bächlein suchen sich ihren
Lauf / so manch verirrter Regen-
wurm / empor gespült vom Gewit-
tersturm

Frisch und sauber ist die Luft /
die Erde dampft, ein feuchter
Duft / die Weite atmet wie befreit
im frisch geputzten Sommerkleid

Ein warmer Abend lädt uns ein,
noch lange draußen wach zu
sein / genußvoll in der blauen
Stunde / allein oder in trauter
Runde

So geht ein Tag dem Ende zu /
zufrieden legt man sich zur Ruh‘
und wünscht er möge nie vergehen
/ der Sommer in Pannonien

BVZ -Leserinnen & Leser für
Licht ins Dunkel. 19.631 Euro
brachte der BVZ-Spendenauf-
ruf für soziale Projekte im Bur-
genland. Heuer wurde für den
Licht-ins-Dunkel-Soforthilfe-
fond sowie für die Caritas-So-
forthilfe gesammelt. Bei der
Übergabe: NÖ-Pressehaus-Ge-
schäftsführer Michael Ausse-
rer, BVZ-Geschäftsführer und
Chefredakteur Markus Stefa-
nitsch, Raiffeisenlandesbank-
Generaldirektor Rudolf König-
hofer, ORF-Landesdirektor
Werner Herics (hinten, v.l.),
Licht-ins-Dunkel-Geschäftsfüh-
rerin Eva Radinger, Koordina-
torin Elisabeth Pauer-Gerbav-
sits, Moderatorin Patricia
Schuller, Julia Widlhofer (Cari-
tas, vorne, v.l.). Foto: Hafner

Nachhaltig im Burgenland
Wirtschafts-Experte Franz Gschiegl
vom Team der Illmitzer Gespräche
über die „Aufschieberitis“:
Die meisten unter uns kennen das:
unliebsame, unangenehme, peinli-
che Aktivitäten einfach aufschie-
ben – es geht ja später auch noch,
insbesondere, wenn es keine fixen
Termine gibt: aufräumen, ein un-
angenehmes Gespräch, die Steuer-
erklärung ausfüllen …
Corona gab uns zwar Zeit, auszu-
misten und aufzuräumen, aber
andere Dinge blieben vielleicht
trotzdem liegen. Ohnehin traurig,
dass ein Buch über richtiges Auf-
räumen da gleich zum Weltbest-
seller wurde (Marie Kondo: „Magic
Cleaning“). Diese „Aufschieberitis“
(Prokrastination) kann aber auch
zu einer ernstzunehmenden Ar-

beitsstörung und psychischen Be-
lastungen führen: der Stress, etwas
nicht erledigt zu haben, oder ein
nahender unangenehmer Termin
für den man nicht vorbereitet ist.
Natürlich kann auch ein Hang
zum Perfektionismus dahinter ste-
cken, eben mit der Angst vor einer
Fehlbarkeit.
Ausreden fürs Aufschieben findet
man jedoch immer, in der Mana-
gersprache reden wir dann von ei-
ner Prioritätenüberlagerung, oder
simpel übersetzt: Wir machen was
anderes eben lieber.
Beim Thema Nachhaltigkeit, Kli-
mawechsel und Umweltproblemen
wird es mit der „Aufschieberitis“
allmählich zeitknapp. Die Politik
ist endlich angehalten, zu Taten
zu schreiten, auch wenn unbelieb-

te Maßnahmen inkludiert sind.
Durch Corona ist der proklamierte
Green Deal, wofür die EU immer-
hin 750 Milliarden Euro „locker
macht“, etwas in den Hintergrund
gerückt und damit wurde wertvol-
le Zeit verstrichen. Auch jeder und
jede von uns sollte endlich sein
privates Umweltbelastungsbudget
(„foot print“) durchforsten und
mit Einsparungen und klima-
freundlichen Umschichtungen be-
ginnen. Anregungen kamen und
kommen hier wöchentlich. Denn:
„Wir haben keine Zeit mehr …“

Der Wein des Orients
Kaffee – eines der wichtigsten
Handelsgüter der Welt. Oder: Kaf-
fee – eines der wichtigsten (Über-)
Lebensmittel der Welt. „Der Wein
des Orients“ begann seinen Sieges-
zug im 17. Jahrhundert. In Europa
werden jährlich 164 Liter Kaffee
pro Kopf getrunken - das sind über
2 Milliarden Tassen weltweit!
Was löst das schwarze Elixier in
uns aus? Wachmacher? Traditi-
onsmittel? Kultgetränk? Laut Wis-
senschaftlern stimuliert uns die
schwarze Bohne und treibt uns an
– unseren Körper, wie auch unser
Gehirn. Bedanken darf man sich
hier beim Koffein, welches sofort
von unserem Körper aufgenom-
men wird und schnell seine Wir-
kung entfaltet. Die gesundheitli-
che Wirkung von Kaffee ist ambi-
valent. Einerseits hebt Kaffee un-
seren Cholesterinspiegel an, ande-
rerseits schützt er unsere Leber.
Koffein verengt unsere Blutgefäße
und macht uns wach. Drei bis vier
Tassen Kaffee pro Tag können sich
durchaus positiv auf unsere Ge-
sundheit auswirken. Laut der DGE
gilt moderater Kaffeekonsum auch
als weitere Flüssigkeitszufuhr, ganz
im Gegensatz zu der früheren An-
nahme, dass Kaffee dehydriert.
Ganz ehrlich: Wenn dies stimmen
würde, dann bin ich überzeugt da-
von, dass sich meine Kollegen
längst in Staub aufgelöst hätten.
Apropos Staub. Nachdem wir ja
auf unserer ersten Hitzewelle sur-
fen dürfen, möchte ich Ihnen die
vielleicht nachhaltigste Art der
Kaffee-Zubereitung ans Herz legen:
den „Cold Brew Kaffee“ oder auf
gut Deutsch: „kalter Kaffee“. Der
Name verrät es schon, gebrüht
wird hier nix, Aromen und Koffein
werden bei der hitzefreien Zuberei-
tungsart einfach extrahiert. Ohne
Energieaufwand macht dieses Ge-
tränk nicht nur wach, sondern
wirft auch die Frage auf, ob uns
kalter Kaffee tatsächlich schöner
macht. Übrigens: Burgenländi-
sches Kaffee-Handwerk findet
man in Oberschützen im Kaffee-
land Heinisch. Und das auch noch
fair! Das Rezept für den Cold Brew
Kaffee finden Sie auf BVZ.at.

Fragen, Anregungen? sali@bvz.at
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Das Burgenland zu Gast in der
Hauptstadt Wien
Kostprobe Burgenland | Wein Burgenland lädt in Kooperation mit den DAC Gebieten des Bur-
genlandes zur Weinverkostung ins Museumsquartier in Wien ein.

Endlich ist es wieder so weit, un-
ter dem Titel „Kostprobe Bur-
genland – Herkunft verpflich-
tet“ veranstaltet die Wein Bur-
genland gemeinsam mit den
sechs DAC Gebieten des Landes
die etwas andere Weinverkos-
tung im Museumsquartier in
Wien.

Die Gäste bekommen einen
fixen Sitzplatz zugeteilt und
können persönlich mit der Win-
zerin oder dem Winzer, die von
Tisch zu Tisch wandern, à la
Speeddating, plaudern und ver-
kosten.

Die Winzerin oder der Winzer
präsentiert in einem 30 Minu-
ten Fenster fünf Weine aus sei-
nem Gebiet. Danach zieht er
zum nächsten Tisch weiter.

Das Ganze wird sechs Mal
wiederholt, somit bekommt der
Gast 30 Weine von sechs ver-

schiedenen Winzern präsen-
tiert.

Drei Stunden voller
Genuss und Information

Für die Teilnahme an der Veran-
staltung „Kostprobe Burgenland
– Herkunft verpflichtet“ gilt die
Einhaltung der „3G“-Regel.

Tickets gibt es ausschließlich
im Vorverkauf unter: www.fien-
ta.com („Kostprobe Burgen-
land“ im Suchfeld eingeben).

Die Veranstaltung findet am
Donnerstag, den 24. Juni von
14.30 bis 21.30 Uhr im Muse-
umsquartier (Museumsplatz 1,
1070 Wien) statt. Mehr Infor-
mationen gibt es unter
www.weinburgenland.at., per
Mail an weinberger@weinbur-
genland.at oder telefonisch un-
ter ( 02683/48901. Werbung

Winzer-Speeddating. Die Gäste erhalten bei der „Kostprobe Burgenland“ die
Möglichkeit, 30 Weine von sechs verschiedenen Winzern zu verkos-
ten. Foto: Wein Burgenland
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Doppelsieg fürs Weingut Haider in Apetlon mit ihrem Traminer Ried Domka-
pitel 2019 und ihrer Sämling 88 Trockenbeerenauslese. LK-Präsident Niko-
laus Berlakovich und die Weinprinzessinnen gratulierten herzlich.

Fruchtsüß. ÖWM-Aufsichtsrat Herbert Oschep und LK-Präsident Nikolaus
Berlakovich gratulieren Hans Tschida vom Weingut Angerhof-Tschida zum
Sieg mit seiner Muskat Ottonel Auslese 2019.

Zweigelt. Markus Lentsch vom Podersdorfer Seegut Lentsch gewann mit sei-
nem Neusiedlersee DAC Reserve Zweigelt Ried Seeweingärten 2017.

Pinot Noir/St. Laurent. Das Welgersdorfer Weingut schiefer.pur, eigentlich
ein Blaufränkisch-Weingut, überzeugte die Jury mit ihrem Pinot Noir 2017.

Premiere. Es war der erste und sehr souveräne Einsatz für die Wein-Prinzes-
sinnen Claudia Muschau aus Gols und Jasmin Fabian aus Oggau.

Rosé. Stefan Lassl und sein Rosalia DAC Rosé 2020 wurden von LK-Präsi-
dent Nikolaus Berlakovich ausgezeichnet.  Fotos: Markus Kaiser

Die Frage der Lage
Wein Burgenland Award 2021 | Elf Weine mit bestimmter Herkunft oder
Lagerung ausgezeichnet, sie sollen das Land beim „Salon“ vertreten.

Von Markus Kaiser

DONNERSKIRCHEN | Am vergan-
genen Montag zeichnete Wein
Burgenland die besten Lagen-
weine des Landes aus. Schon
zum dritten Mal wird dieser
Preis in Ergänzung zur Landes-
weinprämierung vergeben. Der
große Unterschied ist, dass nicht
nur die Weinsorte und ihre
Fruchtigkeit, sondern auch ihre
Herkunft und ihre Lagerung im
Zentrum stehen soll. „Mit die-

sen beiden Prämierungen wer-
den die burgenländische Vielfalt
und Bandbreite perfekt abgebil-
det“, war Geschäftsführer Georg
Schweitzer stolz.

Er freute sich über 420 Einrei-
chungen in 11 Kategorien. 17
Verkoster waren zwei Tage lang
beschäftigt, bis zu 100 Punkte
zu vergeben. Die durchschnittli-
che Punktezahl ergab dann den
Siegerwein sowie den Zweit-
und Drittplatzierten. Die besten
Siegerweine werden gemeinsam

mit den höchstprämierten Wei-
nen der Landesweinprämierung
zur „Salon“-Weinverkostung ge-
schickt. Dort treten sie im „här-
testen Weinwettbewerb Öster-
reichs“ gegen die Konkurrenz
aus NÖ und der Steiermark an.

Im Zuge des Events wurde
auch auf den 100. Geburtstag
des Burgenlandes und den 60.
von LK-Präsident Nikolaus Ber-
lakovich angestoßen. „Zum
Glück nicht umgekehrt“, scherz-
te der Jubilar.

Alle Sieger
Weißwein 2020: Weingut Wende-
lin-Gangl, Chardonnay Edelgrund
2020 (2. Platz Weingut Liegen-
feld und Weingut Bayer-Erbhof)
Weißwein 2019 oder älter: Wein-
gut Kollwentz, Chardonnay Kat-
terstein 2018 (2. Platz: Weingut
Bayer-Erbhof Weingut StephanO)
Zweigelt: Seegut Lentsch, Neu-
siedlersee DAC Reserve Zweigelt
Ried Seeweingärten 2017 (2.
Platz: Weingut Stiegelmar, 3.
Platz: Weingut Umathum)
Blaufränkisch: Weingut Kirch-
knopf, Leithaberg DAC Blaufrän-
kisch Föllikberg 2018 (2. Platz:
Weingut Thom Wachter und
Weingut Kollwentz)
Pinot Noir/St. Laurent: Weingut
schiefer.pur Pinot Noir 2017 (2.
Platz: Gebrüder Nittnaus, 3. Platz
Weingut Neff)
Cuvée Rot Reserve: Weingut Koll-
wentz, Steinzeiler 2015 (2. Platz:
Salzl Seewinkelhof und Weingut
Hundsdorfer)
Rosé: Weingut Lassl, Rosalia DAC
Rosé 2020 (2. Platz: Domaine
Pöttelsdorf, 3.: Weingut MAD)
Fruchtsüß: Weingut Angerhof
Tschida, Muskat Ottonel Auslese
2019 (2. Platz: Weingut Haider
und Weingut Angerhof Tschida)
Edelsüß: Weingut Haider, Sämling
88 Trockenbeerenauslese 2016
(2. Platz: Weingut Adrian und
Weingut Angerhof Tschida)
Sekt: Sektkellerei Szigeti - St. Ge-
orgen Brut - g.U. Große Reserve
2015 (2. Platz: A-NOBIS Sektkel-
lerei Norbert Szigeti - Cuvée 1217,
Chardonnay Brut Sekt 2018)
Alternative Weine: Weingut Hai-
der, Traminer Domkapitel 2019
(2. Platz: Gernot & Heike Hein-
rich, 3.: Weingut Feiler-Artinger)

2. Reihe von links: ÖWM-Prokurist Christian Zechmeister und Aufsichtsrat Herbert Oschep, Weinbauverbands-Präsi-
dent Andreas Liegenfeld, Wein Burgenland-Geschäftsführer Matthias Siess und Geschäftsführer Georg Schweitzer,
Landwirtschaftskammer-Präsident Nikolaus Berlakovich, Elisabeth und Christian vom Weingut Wendelin-Gangl aus
Gols und Gerhard und Theresa vom Weingut Haider in Apetlon. 1. Reihe von links: Weinprinzessin Jasmin Fabian
(Weingut Fabian, Oggau), Markus Lentsch (Seegut Lentsch, Podersdorf), Michael Kirchknopf (Weingut Kirchknopf,
Kleinhöflein), Stefan Lassl (Weingut Lassl, Sigleß), Hans Tschida (Weingut Angerhof-Tschida, Illmitz), Mark Matiso-
vits (Weinbau Schiefer, Welgersdorf), Peter Szigeti (Sektkellerei Szigeti, Gols), Heidi und Andi Kollwentz (Weingut
Kollwentz, Großhöflein), Claudia Muschau (Weingut Egermann, Mönchhof). Foto: Kaiser
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Doppelsieg fürs Weingut Haider in Apetlon mit ihrem Traminer Ried Domka-
pitel 2019 und ihrer Sämling 88 Trockenbeerenauslese. LK-Präsident Niko-
laus Berlakovich und die Weinprinzessinnen gratulierten herzlich.

Ebenfalls zwei Siegerweine hat Andi Kollwentz aus Großhöflein mit dem
Chardonnay Ried Katterstein 2018 und der Cuvée Steinzeiler 2015. Jasmin,
Andreas Liegenfeld, Matthias Siess und Claudia gratulierten.

Fruchtsüß. ÖWM-Aufsichtsrat Herbert Oschep und LK-Präsident Nikolaus
Berlakovich gratulieren Hans Tschida vom Weingut Angerhof-Tschida zum
Sieg mit seiner Muskat Ottonel Auslese 2019.

Blaufränkisch. Weinprinzessinnen Claudia (re.) und Jasmin gratulieren Mi-
chael Kirchknopf zum Sieg mit Leithaberg DAC BF Ried Föllikberg 2018. Der
Kleinhöfleiner erzielt mit 95 Punkte einen Höchstwert.

Zweigelt. Markus Lentsch vom Podersdorfer Seegut Lentsch gewann mit sei-
nem Neusiedlersee DAC Reserve Zweigelt Ried Seeweingärten 2017.

Sekt. Die Golser Sektkellerei Peter Szigeti macht seit 30 Jahren Sekt, auf sei-
nen St. Georgen Brut – g.U. Große Reserve 2015 ist er besonders stolz.

Pinot Noir/St. Laurent. Das Welgersdorfer Weingut schiefer.pur, eigentlich
ein Blaufränkisch-Weingut, überzeugte die Jury mit ihrem Pinot Noir 2017.

Weißwein 2020. Der Chardonnay Ried Edelgrund 2020 von Elisabeth und
Christian vom Weingut Wendelin-Gangl aus Gols war der beste junge Weiße.
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Gefährlich: Panzerfaust im Haus
Illegal | 24-Jähriger besaß Panzerfaust. „Ich dachte mir, in dem Röhrl sind vielleicht Karten drin.“ Diversion mit 500 Euro Geldbuße.

BEZIRK EISENSTADT | Er besitze,
gab der 24-jährige Angeklagte
an, zwei Wohnungen und eine
Liegenschaft, die er mit seinem
Anteil aus dem Lottogewinn sei-
ner Eltern finanziert habe.

Einkommen habe er keines, er
sei Schüler an einem Abend-
gymnasium.

Vor Gericht musste er erklä-
ren, wie eine „U. S. Army Ro-
cket“ Panzerfaust in seinen Be-
sitz gekommen war.

„Meine Schwester kaufte ein
Haus“, berichtete der Angeklag-
te. Beim „Stierdln“ in diesem
Haus, das sich im Bezirk Eisen-
stadt befindet, hätten seine
Mutter und seine Schwester im
Sommer 2016 oder 2017 die

Panzerfaust gefunden und ihm
diese übergeben.

„Ich wusste nicht, dass es eine
Panzerfaust war“, behauptete
der Angeklagte. „Ich dachte mir,
in diesem Röhrl sind vielleicht
Karten oder Schriften drin.“

Mutter brachte
Panzerfaust heim
„Sie meinen, es handelte sich

um eine Art Köcher“, vergewis-
serte sich Richterin Doris Hal-
per-Praunias. „Ich dachte nicht,
dass mir die Mutter eine Panzer-
faust heimbringt“, argumentier-
te der Angeklagte.

„Oben ist etwas zum Aufma-
chen wie bei einer Chips-Dose“,
schilderte er die Beschaffenheit
der illegalen Waffe. „Ich schüt-

telte das Röhrl, weil ich dachte,
es kommen Dokumente her-
aus.“

„Das sehe sogar ich als Laie,
dass das wie eine Panzerfaust
aussieht“, wunderte sich die
Richterin. Und sie ermahnte
den Angeklagten: „Stellen Sie
sich vor, sie machen das auf und
es explodiert!“

Er sei damit beschäftigt gewe-
sen, zu studieren, und habe das
„Röhrl“ auf den Dachboden je-
nes Hauses getragen, das sein
Bruder bewohnt. Als es zum
Streit mit dem Bruder kam,
räumte dieser die Besitzstücke
des 24-Jährigen aus und brachte
die Panzerfaust gemeinsam mit
anderen Waffen zur Polizei.

„Sind Sie Waffensammler?“,
wollte die Richterin wissen.

„Ich sammle generell Altes“,
gab der Angeklagte bekannt. Die
am Dachboden entdeckten
Schwerter und Gewehre habe er
auf Flohmärkten oder im Inter-
net erstanden.

„Mit gefährlichen Waffen will
ich nichts zu tun haben“, beteu-

erte der 24-Jährige. „Alles was
schießt und Krach macht, will
ich nicht.“

Die Gewehre in seinem Besitz
seien „Federdruckgewehre“ zum
Schießen von Plüschtieren ge-
wesen, er habe diese im Prater
erworben.

„Haben Sie noch andere Waf-
fen?“, fragte die Richterin. „Nur
Pfeil und Bogen“, gab der Ange-
klagte bekannt.

„Auch keine Munition oder
Sprengstoff?“, hakte der Staats-
anwalt nach. „Nein. Ich weiß,
wie eine Granate aussieht. Da
hätte ich die Polizei gerufen.“

Der 24-Jährige kam in den Ge-
nuss einer Diversion: Wenn er
500 Euro Geldbuße bezahlt,
wird der Strafprozess gegen ihn
eingestellt.

Von Elisabeth Kirchmeir

Diese Panzerfaust - eine verbotene Waffe - stand im Besitz des 24-Jährigen. Faksimile: Kirchmeir

Paket-Info kann Falle sein!
Warnung | Viele Burgenländer bekamen in den vergangenen Wochen SMS von Betrügern zuge-
schickt. Klickt man auf den mitgeschickten Link, so nimmt das Unheil seinen Lauf.
BURGENLAND | Unbekannte Tä-
ter verschickten in den vergan-
genen Wochen massenhaft SMS
an Handybesitzer.

Die Betrugs-SMS enthielten
eine Linkadresse, die angeblich
zu einem Paketdienstleister füh-
ren sollte. Die Empfänger wur-
den aufgefordert, den übermit-
telten Link zur Nachverfolgung
eines von ihnen erwarteten Pa-
kets zu aktivieren.

Da in vielen Fällen tatsächlich
ein Paket erwartet wurde, war
die Versuchung groß, den Link
mit dem Logo des Paketdienst-
leisters zu aktivieren.

Jedoch wurde man danach
nicht zu dem seriösen Paket-
dienst weitergeleitet, sondern ei-
ne App wurde automatisch auf
dem Handy installiert, die man
vorerst nicht löschen konnte.

Das SMS-Symbol wurde durch
das Paketdienstleister-Symbol
ersetzt.

Tage später, heißt es von der

Polizei, wurden die Opfer über
den Telefonbetreiber verstän-
digt, dass der SMS-Dienst ge-
sperrt sei, weil sich hohe Kosten
angehäuft hätten: Die schadhaf-
te Software hatte unbemerkt
und unaufgefordert kosten-
pflichtige SMS verschickt! Diese
Kosten, die dabei entstanden, la-
gen in einigen Fällen im Bereich
eines hohen dreistelligen Euro-
betrages.

Tipps zum Schutz
vor Betrug am Handy
Die Polizei empfiehlt, sich an

folgende fünf Grundregeln zu
halten:

• Seien Sie misstrauisch!
Hinter Versprechungen und ver-
lockenden Angeboten stecken
meist betrügerische Absichten.

• Schützen Sie Computer
und Handy! Halten Sie Ihre Ge-
räte, Systeme und Programme
wie z. B. Betriebssystem und

Firewall immer auf aktuellem
Stand.

• Sichern Sie Ihre Daten-
übertragung! Verwenden Sie
verschlüsselte Internetseiten. Sie
erkennen diese an einem
Schloss-Zeichen in der Adress-
leiste. Meiden Sie öffentliches
WLAN.

• Wählen Sie sichere Pass-
wörter, am besten lange Pass-
wörter mit Sonderzeichen und
Zahlen, oder verwenden Sie
Passwortmanager. Halten Sie Ih-
re Passwörter geheim.

• Sichern Sie regelmäßig
Ihre Daten! Wichtige Daten soll-
ten Sie mittels Backup-Software
auf externe Festplatten oder Da-
tenträgern sichern. Trennen Sie
diese danach vom System.

Wer mehr wissen möchte: Die
Spezialisten der Kriminalpräven-
tion stehen für Anfragen kosten-
los und österreichweit unter der
Telefonnummer 059133 zur
Verfügung.

Misstrauisch sollte man bei solchen
SMS sein. Foto: © LPD Burgenland

Schwachstellen sollte man sichern! Foto: Telenot Alarmanlagen

Einbrecher abschrecken
Urlaubszeit | Vor der Abreise sollte man sich über
den Schutz des Hauses Gedanken machen.
BEZIRK EISENSTADT | Dank der
Lockerungen der Corona-Be-
schränkungen sind Reisen wie-
der möglich - für Einbrecher be-
ginnt jetzt die Hochsaison.

Ein Schraubenschlüssel reicht,
um eine ungesicherte Terrassen-
tür innerhalb von 30 Sekunden
aufzubrechen. Bewegungsmel-
der, Fernsehsimulatoren oder
Zeitschaltuhren für das Licht in

Wohnräumen können Anwe-
senheit vortäuschen und Ein-
dringlinge abschrecken.

Moderne Smart-Home-Tech-
nologien schalten beim Verlas-
sen des Hauses automatisch die
Außensteckdosen ab und über-
nehmen die Steuerung von Roll-
läden und Türverriegelung. Für
umfassenden Schutz sorgt eine
professionelle Alarmanlage.

Polizei wartete schon
Rückfall | 24-Jähriger nach Urteil zur Abschiebung
nach Deutschland festgenommen.
BEZIRK MATTERSBURG | Dramati-
sche Szenen spielten sich vorige
Woche am Landesgericht Eisen-
stadt ab: Gegen einen 24-jähri-
gen Angeklagten lag ein Fest-
nahmeantrag zur Abschiebung
vor. Die Freundin des Angeklag-
ten, selbst Opfer von dessen Ge-
walttätigkeiten, brach angesichts
der bevorstehenden Abschie-
bung in Tränen aus.

Sechs Vorstrafen gehen bereits
auf das Konto des 24-Jährigen.
Längst war gegen den deutschen
Staatsbürger ein Aufenthaltsver-
bot ausgesprochen worden.

Im Dezember 2019 überredete
er eine im Bezirk Neunkirchen
lebende Freundin, für ihn einen
Handyvertrag mit Gratis-Smart-
phone abzuschließen.

Das Handy – 400 Euro wert –
verkaufte der 24-Jährige umge-
hend, sie blieb auf dem Vertrag

mit dem Mobilfunkanbieter sit-
zen. Am 18. März 2021 gab es
Zoff mit einer anderen Frau, der
im Bezirk Mattersburg lebenden
bereits erwähnten Freundin des
Angeklagten.

Er versetzte ihr einen Schlag
ins Gesicht und einen Tritt in
den Bauch und würgte die Frau.
Am 7. April stieß er die Freundin
gegen die Wand und drohte ihr:
„I drah di ham!“

Der Angeklagte wurde wegen
Veruntreuung, Körperverletzung
und gefährlicher Drohung zu
zehn Monaten Haft unbedingt
verurteilt. Weitere zehn Monate
aus einer früheren Haftstrafe,
die er nur zum Teil verbüßt hat,
muss er ebenfalls absitzen.

Nach der Urteilsverkündung
wurde der Angeklagte von den
wartenden Polizisten mitge-
nommen.
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Gefährlich: Panzerfaust im Haus
Illegal | 24-Jähriger besaß Panzerfaust. „Ich dachte mir, in dem Röhrl sind vielleicht Karten drin.“ Diversion mit 500 Euro Geldbuße.

BEZIRK EISENSTADT | Er besitze,
gab der 24-jährige Angeklagte
an, zwei Wohnungen und eine
Liegenschaft, die er mit seinem
Anteil aus dem Lottogewinn sei-
ner Eltern finanziert habe.

Einkommen habe er keines, er
sei Schüler an einem Abend-
gymnasium.

Vor Gericht musste er erklä-
ren, wie eine „U. S. Army Ro-
cket“ Panzerfaust in seinen Be-
sitz gekommen war.

„Meine Schwester kaufte ein
Haus“, berichtete der Angeklag-
te. Beim „Stierdln“ in diesem
Haus, das sich im Bezirk Eisen-
stadt befindet, hätten seine
Mutter und seine Schwester im
Sommer 2016 oder 2017 die

Panzerfaust gefunden und ihm
diese übergeben.

„Ich wusste nicht, dass es eine
Panzerfaust war“, behauptete
der Angeklagte. „Ich dachte mir,
in diesem Röhrl sind vielleicht
Karten oder Schriften drin.“

Mutter brachte
Panzerfaust heim
„Sie meinen, es handelte sich

um eine Art Köcher“, vergewis-
serte sich Richterin Doris Hal-
per-Praunias. „Ich dachte nicht,
dass mir die Mutter eine Panzer-
faust heimbringt“, argumentier-
te der Angeklagte.

„Oben ist etwas zum Aufma-
chen wie bei einer Chips-Dose“,
schilderte er die Beschaffenheit
der illegalen Waffe. „Ich schüt-

telte das Röhrl, weil ich dachte,
es kommen Dokumente her-
aus.“

„Das sehe sogar ich als Laie,
dass das wie eine Panzerfaust
aussieht“, wunderte sich die
Richterin. Und sie ermahnte
den Angeklagten: „Stellen Sie
sich vor, sie machen das auf und
es explodiert!“

Er sei damit beschäftigt gewe-
sen, zu studieren, und habe das
„Röhrl“ auf den Dachboden je-
nes Hauses getragen, das sein
Bruder bewohnt. Als es zum
Streit mit dem Bruder kam,
räumte dieser die Besitzstücke
des 24-Jährigen aus und brachte
die Panzerfaust gemeinsam mit
anderen Waffen zur Polizei.

„Sind Sie Waffensammler?“,
wollte die Richterin wissen.

„Ich sammle generell Altes“,
gab der Angeklagte bekannt. Die
am Dachboden entdeckten
Schwerter und Gewehre habe er
auf Flohmärkten oder im Inter-
net erstanden.

„Mit gefährlichen Waffen will
ich nichts zu tun haben“, beteu-

erte der 24-Jährige. „Alles was
schießt und Krach macht, will
ich nicht.“

Die Gewehre in seinem Besitz
seien „Federdruckgewehre“ zum
Schießen von Plüschtieren ge-
wesen, er habe diese im Prater
erworben.

„Haben Sie noch andere Waf-
fen?“, fragte die Richterin. „Nur
Pfeil und Bogen“, gab der Ange-
klagte bekannt.

„Auch keine Munition oder
Sprengstoff?“, hakte der Staats-
anwalt nach. „Nein. Ich weiß,
wie eine Granate aussieht. Da
hätte ich die Polizei gerufen.“

Der 24-Jährige kam in den Ge-
nuss einer Diversion: Wenn er
500 Euro Geldbuße bezahlt,
wird der Strafprozess gegen ihn
eingestellt.

Von Elisabeth Kirchmeir

Diese Panzerfaust - eine verbotene Waffe - stand im Besitz des 24-Jährigen. Faksimile: Kirchmeir

Schwachstellen sollte man sichern! Foto: Telenot Alarmanlagen

Einbrecher abschrecken
Urlaubszeit | Vor der Abreise sollte man sich über
den Schutz des Hauses Gedanken machen.
BEZIRK EISENSTADT | Dank der
Lockerungen der Corona-Be-
schränkungen sind Reisen wie-
der möglich - für Einbrecher be-
ginnt jetzt die Hochsaison.

Ein Schraubenschlüssel reicht,
um eine ungesicherte Terrassen-
tür innerhalb von 30 Sekunden
aufzubrechen. Bewegungsmel-
der, Fernsehsimulatoren oder
Zeitschaltuhren für das Licht in

Wohnräumen können Anwe-
senheit vortäuschen und Ein-
dringlinge abschrecken.

Moderne Smart-Home-Tech-
nologien schalten beim Verlas-
sen des Hauses automatisch die
Außensteckdosen ab und über-
nehmen die Steuerung von Roll-
läden und Türverriegelung. Für
umfassenden Schutz sorgt eine
professionelle Alarmanlage.
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Elisabeth
Szorger,
Büchereichefin

In der Hornsteiner Bücherei von
Elisabeth Szorger können ab so-
fort die beliebten EM-Pickerl
getauscht werden. So sollen
nicht nur Fußball-Fans zu vollen
Alben kommen, sondern auch
neue Kunden für die Bücherei
gewonnen werden. Seite 24

Marion Pöschl,
vormalige Vi-

zebürgermeis-
terin

Der Gemeinderat Wimpassing
verliert seine Vizebürgermeiste-
rin. Nach einigen Unstimmig-
keiten mit Bürgermeister Ernst
Edelmann (SPÖ) gab Marion
Pöschl (ÖVP) ihre Funktionen
nun ab.  Seite 31

Anica
Plattensteiner,
Reiterin aus
Eisenstadt

Die Eisenstädterin hat in Rohr-
bach ein CCN-Turnier beim Reit-
stall Playground gewonnen. In
der Klasse V100 setzte sich die
Reiterin vom HSV Feldbach ge-
gen die Konkurrenz durch. Auf
ihrem Pferd „Diana Timur“ war
sie nicht zuschlagen.  Seite 62

David
George,

Neo-Kicker
beim SC

Eisenstadt

Der SC Eisenstadt darf eine wei-
tere Neuverpflichtung vermel-
den. Der Ex-Austria Lustenau-
und Admira-Profi David George
wird ab sofort im Trikot der Lan-
deshauptstadt auflaufen. Mehr
dazu auf der  Seite 67

MENSCHEN,
ÜBER DIE
MAN SPRICHT

GMOA TRUMMLER

Langsam, sche langsam is der
ganze Wahnsinn vorbei und ois
wird wieder normal. Zuerst hot si
kana zum Wirt gehen traut, jetzt
san die Tische draußen immer

ausreserviert. Reservieren. Des is
neich. Vor Corona bist afoch eini
in Restaurant und woa eh immer
wos frei. Jetzt mit Abstand und
vorreservieren wirds oft knapp
mit die Sitzplätz.

Wos a neich is, is die Art vo die
Gäste. Hot ma jedenfalls a Kellner
gsogt. Die Leit san des Service
nimmer gewohnt. „Manche schre-
cken si richtig, wenn i eana en
Teller hinstell“, sogt a. „Dann

schauens nur. Weu: ,Danke‘ und
,Bitte‘ sagen, des habens anschei-
nend a während der Krise ver-
lernt“, sogt a weiter.

„Do kann i di beruhigen“, sog i
eam. „Ois oida Gmoa Trummler,
des Fleckerl im Bezirk kennt, kann
i dir sogn: Sich bedanken, Grü-
ßen, Bitten – des hom die Leit
scho deutlich vor der Coronakrise
verlernt gehabt“,

meint Ihr Gmoa Trummler.

Der Gmoa
Trummler
über die
ungewohnte
Normalität.

AUFGESCHNAPPT

Doppelter Anlass für
Mörbisch-Besuch
Landesrätin Daniela Winkler war
vergangene Woche gleich in dop-
peltem Einsatz in Mörbisch. Ei-
nerseits gratulierte sie Segel
Gastronom, Wassersportzen-
turmsbetreieber und SPÖ-Ge-
meinderat Freddy Lang zur Aus-
zeichnung mit der Falstaff-Gabel
für sein Lokal „Langgusto“.

Zudem startete Winkler ihre
Offensive für das Ehrenamt. Die-
ses sei „eine der wichtigsten
Säulen der Gesellschaft. Vor al-

lem das Burgenland, wurde in
seinem 100-jährigem Bestehen,
besonders von den Tugenden
Hilfsbereitschaft und Zusammen-
halt geprägt. Wichtige Bereiche
unseres Lebens und viele Abläufe
des Alltags könnten ohne den eh-
renamtlichen Einsatz wohl nicht
stattfinden.“, so die Jugendlan-
desrätin. Die Aktion richtet sich
vorwiegend an junge Menschen
und soll diese animieren, sich in
Vereinen und Organisationen
vermehrt einzubringen. Dazu soll
auch eine eigene Plattform ein-
gerichtet werden.

Jungunternehmer
ausgezeichnet
Die Junior Company „Ties Para-
dies“ vom Gymnasium der Diöze-
se Eisenstadt gewinnt den Lan-
deswettbewerb für Junior Com-
panies im Burgenland. Gemein-
sam mit einem Betreuungslehrer
gründen Schüler ihr eigenes Un-
ternehmen – also eine Junior
Company – und produzieren und
verkaufen ihre Produkte. Die Jun-
ge Wirtschaft Burgenland beglei-
tet die Projekte und gibt wichtige
Tipps.

Landesrätin Daniela Winkler, Markus Wessely (Feuer-
wehrjugend) Márton Ilyés (Junge Blasmusik). Foto: Jandl

Jugendlandesrätin Daniela Winkler gratulierte Gastro-
nom Freddy Lang zur Falstaff-Gabel. Foto: zVg

Hinten v.l.: Sabi-
ne Krammer, Ni-
klas Hauz, Niko-
laus Vrba, Betti-
na Pauschen-
wein; Vorne v.l.:
Cornelia Grosin-
ger, Genet
Glass, Florent-
ina Fuith, And-
rea Berger-Gru-
ber, Ulrike
Klein-Schweifer.
 Foto: WKB
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Dorfblick. Gehe mit der Zeit ...

Auf dem Heuwagen stand der „La-
der“. Er übernahm das Heu entwe-
der mit der Hand oder mit einer
Gabel von den links und rechts
von den auf den Wagen zugeben-
den „Auffigebern“. Lader und Auf-
figeber waren Männer. Hinter den
Auffigebern rechenten die Frauen
das abgefallene Heu zusammen.
Die Kinder führten („weisten“)
das Vieh oder verscheuchten die
Insekten („Bremmer“) von den
Tieren. Der Wagen war voll, wenn
man „nicht mehr hinaufg’lengt“
hat bzw. wenn der Wagen nicht
mehr unter dem Torbogen oder
durch das Scheunentor des Hau-
ses durchfahren konnte. Anschlie-
ßend banden die Männer das ge-
ladene Heu mit dem Wiesbaum

nieder, wobei dem Lader zuerst
der Wiesbaum hochgereicht wer-
den musste. Der Lader hob den
Wiesbaum mit der Schulter hoch
und schob ihn mit der Spitze im
vorderen Wagenbereich hinunter,
wo die Einkerbung des Wies-
baums in zwei Ketten eingefädelt
wurde. Diese waren an den Sei-
tenteilen des Leiterwagens befes-

tigt und bereits in der richtigen
Länge eingestellt worden. Den am
hinteren Ende nunmehr hochra-
genden Wiesbaum drückte der La-
der mit seinem Körpergewicht in
die Waagrechte und drückte somit
zugleich das Heu nieder. Dadurch
wurde das Volumen verringert.

www.dorfblick.info

Michael Leberl
blickt zurück:
Heuernte Teil 3.

Beim Heu-Aufladen in einer Zeit vor den Traktoren.
 Foto: zVg Dorfblick

AUS DEM NETZ GEFISCHT

Chillen statt Rasen. Er kennt alle Größen des F1-Renn-
sports, Ayrton Senna zählte sogar zu seinen persönli-
chen Freunden, er trug sogar dessen Sarg. In Eisenstadt
ist Josef Leberer aber zum „Chillen“ gekommen – und
das geht besonders gut beim Pulverturms.
 Foto: instagram.com/turm_am_schlosspark/

Rot statt Rioja. „Göttliche Hände“ haben Real Madrid-
Fans ihrem Goalie Ilker Casillas zugeschrieben. Anschei-
nend hat er aber auch einen gute Gaumen. Er outete
sich per Video-Botschaft als Fan des Donnerskirchener
Weinguts Bayer. Sein Lieblingswein: „Phönix Rot“.
 Foto: instagram.com/weingut.bayer_erbhof
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KOMMENTAR

Markus
Kaiser
über die Zu-Fuß-
Geh-Offensive der
Stadt Eisenstadt.

Schweinehunde
beißen nicht
Wir sind es ja gewöhnt, wenn man
in die Stadt spaziert, dass man an
hunderten Touristen vorbeigeht,
die gerade staunend durch die Fu-
Zo flanieren. Aber man sollte sich
das mal bewusst vor Augen hal-
ten: Da investieren diese Men-
schen Zeit und Geld dafür, um
nach Eisenstadt zu kommen um
hier herumgehen zu können. Der
gelernte Eisenstädter will sich
diese Schritte gar nicht erst antun
und fährt lieber mit dem Auto.
Verständlich, wenn man schweres
Gerät transportiert. Unverständ-
lich, wenn man mit dem Faktor
Zeit argumentiert.

Gerade zu Stoßzeiten wird die
Zeitersparnis mit dem Auto deut-
lich überschätzt. Stau, Ampel,
Parkplatzsuche. Das muss man
erst einmal hineinrechnen. Bewe-
gung, Frischluft und Stressabbau,
steht auf der Rechnung der Fuß-
gänger. Probieren Sie es aus, jetzt
(21. Juni bis 2. Juli) ist die ideale
Zeit für die Überwindung des „in-
neren Schweinehunds“.

Und weil es sich hinter dem
Bildschirm leicht groß reden lässt,
will auch die BVZ Taten auf diese
Worte folgen lassen: Alle vier Ei-
senstädter Kollegen werden bei
dieser Aktion mitmachen. Die ers-
te Zwischenzeit gibt es schon in
der kommenden Ausgabe.
Was ist Ihre Meinung dazu? Schreiben
Sie mir: m.kaiser@bvz.at

KURZ NOTIERT AUS DER LANDESHAUPTSTADT

Kletterwand
vergrößert
Die Kletterwand im Allsportzen-
trum ist um ein ordentliches
Stück gewachsen. Im Zuge der
Errichtung der Windschutzwän-
de, wurde auch die Kletterwand
erweitert. Hightlight: Jetzt kann
auch um‘s Eck geklettert wer-
den. Bürgermeister Thomas Stei-
ner und Sport-Ausschuss-Ob-
mann Gerald Hicke (ÖVP) eröff-
neten die neue Kletterwand, der
Andrang war gleich am ersten
Tag schon sehr groß.

Schulsportanlagen
offen für Vereine
Wie im Vorjahr öffnet die Stadt
Eisenstadt auch heuer im Som-
mer die städtischen Schulsport-
einrichtungen für die Eisenstäd-
ter Vereine. In den Ferien (3.7.
bis 5.9.) können Sporthallen der
Volksschule Kleinhöflein, Eisen-
stadt und St. Georgen sowie der
Sportplatz Kleinhöflein und MS
Rosental in der Zeit von 9 bis 21
Uhr über das bewährte Reservie-
rungssystem „VENUZLE“ fürs
Vereinstraining genutzt werden.

Innenstadt-Bonus
lockte 5 Firmen an
Erfolgreicher Start für die För-
deraktion der Stadt Eisenstadt
für Unternehmer, die sich mit
ihrem Betrieb in der Innenstadt
ansiedeln: Schon im ersten Mo-
nat meldeten sich fünf Unter-
nehmer dafür an. „Und weitere
sind noch in der Pipeline“, freut
sich Bürgermeister Thomas Stei-
ner. Eine davon ist Sandra Ma-
yer („ Stadtkind“). Sie wird ein
zweites Geschäft mit Kinder-
spielzeug und –möbel eröffnen.

Innenstadtbonus. Bürgermeister Thomas Steiner und
Sandra Mayer vom „ Stadtkind“. Foto: zVg Stadt

Kletterer. Valerie, Valentin, Konstantin und Daniel weih-
ten die neue Kletterwand ein. Foto: Jandl

2 Beine statt 4 Räder
„Geht doch!“ | Ein Selbstversuch will Eisenstädter ermuntern, öfter das
Auto stehen zu lassen und zu Fuß zu gehen. Am 21. Juni geht‘s los.

EISENSTADT | Während im Ös-
terreich-Schnitt im Jahr 1995
noch rund 27 Prozent der All-
tagswege zu Fuß zurückgelegt
wurden, waren es 20 Jahre spä-
ter nur mehr 18 Prozent. Und:
Jede zehnte Autofahrt hat Geh-
distanz-Länge (1,4 Kilometer).
Diese beiden Statistiken des
VCÖ sind die Grundlage dafür,
dass immer mehr Städte das Zu-
Fuß-Gehen stärken wollen. Da
aufgrund ihrer Größe – und
nicht zuletzt auch Schönheit –
die Landeshauptstadt besonders
dafür geeignet wäre, startet eine
Gruppe von Lokalpolitikern
nun einen Selbstversuch: Sie
wollen 12 Tage lang berufliche
wie private Termine zu Fuß erle-
digen. Bürgermeister Thomas

Steiner dazu: „Das ist mit Sicher-
heit eine Herausforderung, aber
wir wollen zeigen, dass man in
der kleinsten Großstadt der Welt
gut zu Fuß ist.“ Gemeinsam mit
Politikern von ÖVP, SPÖ und
den Grünen lädt er die Eisen-

Von Markus Kaiser

städter ein, mitzumachen. Wer
sich auf eisenstadt.at/gehtdoch an-
meldet, bekommt ein Sport-Lei-
berl und wer von 21. Juni bis 2.
Juli besonders fleißig gegangene
Kilometer sammelt, kann Eisen-
stadt-Gutscheine gewinnen.

Fußgeher. Vizebürgermeister Istvan Deli und Otto Kropf, Beatrix Wagner, Ri-
chard Mikats, Bürgermeister Thomas Steiner, Heidi Hahnekamp, Waltraud
Bachmaier, Anja Haider-Wallner, Michael Freismuth und Gery Hicke (v.l.).

Wieder kein Winzerkirtag
Absage | Die Corona-Hürden sind nach wie vor zu hoch für den 30.000
Besucher starken Winzerkirtag, er fällt wie schon 2020 erneut aus.
KLEINHÖFLEIN | Der Winzerkir-
tag Kleinhöflein muss Corona-
bedingt wie schon im Vorjahr
auch heuer abgesagt werden.
„Wir haben uns am 31. Mai zu-
sammengesetzt. Kurz ist da ja
noch einmal Hoffnung aufge-
kommen, aber für ein Volksfest
wie unser Kirtag sind die Coro-
na-Einschränkungen immer
noch zu hoch“, erklärt der Ob-
mann des Träger-Vereins, Stefan
Kaiser sen. vom Weingut Kaiser
Magdalenenhof.

Die Gründe sind traurig wie
pragmatisch: Die Kontrolle der
„3G“-Regeln sei logistisch bei
4.000 Besuchern täglich schwer
machbar und mindere auch die
Feierlaune. Außerdem brauche
so ein großes Fest eine rund
neunmonatige Vorlaufzeit für-
die Programm- und Musikgestal-
tung. Und mit dem Sponsoring

schaue es derzeit – in der Coro-
na-Krise – ohnehin nicht gerade
rosig aus, so Kaiser.

Geplant sei dafür wieder eine
Riedenwanderung, jeder Winzer
bastle derzeit auch an Events im
kleineren Rahmen.

„Im nächsten Jahr wollen wir
wieder durchstarten“, verspricht
Kaiser. Einen Termin gibt es da-
für auch schon: Der nächste
Winzerkirtag findet vom 1. bis
10. Juli 2022 statt – und diesmal
doch hoffentlich wirklich.

Absage. Weingut Familie Johann Zechmeister, Winzerhof Kirchknopf, Wein-
bau-Heuriger Kleinhöfleinerhof Familie Ackerl, Weingut Kaiser Magdalenen-
hof, Bürgermeister Thomas Steiner, Weingut Heuriger Lichtscheidl und
Weinbau Glauber (v.l.) müssen wie 2020 absagen.
 Foto: Archiv/Stadtgemeinde

ZITAT DER WOCHE

„Sie sollen kommen! Sie
sollen kommen!“

Generalintendant Alfons
Haider appelliert an alle
Kultur-Freunde. Alles zum
Sommerkulturprogramm:
Seite 36.
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Wieder kein Winzerkirtag
Absage | Die Corona-Hürden sind nach wie vor zu hoch für den 30.000
Besucher starken Winzerkirtag, er fällt wie schon 2020 erneut aus.
KLEINHÖFLEIN | Der Winzerkir-
tag Kleinhöflein muss Corona-
bedingt wie schon im Vorjahr
auch heuer abgesagt werden.
„Wir haben uns am 31. Mai zu-
sammengesetzt. Kurz ist da ja
noch einmal Hoffnung aufge-
kommen, aber für ein Volksfest
wie unser Kirtag sind die Coro-
na-Einschränkungen immer
noch zu hoch“, erklärt der Ob-
mann des Träger-Vereins, Stefan
Kaiser sen. vom Weingut Kaiser
Magdalenenhof.

Die Gründe sind traurig wie
pragmatisch: Die Kontrolle der
„3G“-Regeln sei logistisch bei
4.000 Besuchern täglich schwer
machbar und mindere auch die
Feierlaune. Außerdem brauche
so ein großes Fest eine rund
neunmonatige Vorlaufzeit für-
die Programm- und Musikgestal-
tung. Und mit dem Sponsoring

schaue es derzeit – in der Coro-
na-Krise – ohnehin nicht gerade
rosig aus, so Kaiser.

Geplant sei dafür wieder eine
Riedenwanderung, jeder Winzer
bastle derzeit auch an Events im
kleineren Rahmen.

„Im nächsten Jahr wollen wir
wieder durchstarten“, verspricht
Kaiser. Einen Termin gibt es da-
für auch schon: Der nächste
Winzerkirtag findet vom 1. bis
10. Juli 2022 statt – und diesmal
doch hoffentlich wirklich.

Absage. Weingut Familie Johann Zechmeister, Winzerhof Kirchknopf, Wein-
bau-Heuriger Kleinhöfleinerhof Familie Ackerl, Weingut Kaiser Magdalenen-
hof, Bürgermeister Thomas Steiner, Weingut Heuriger Lichtscheidl und
Weinbau Glauber (v.l.) müssen wie 2020 absagen.
 Foto: Archiv/Stadtgemeinde
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Feuerwehr baut aus
Zubau | Die Kleinhöfleiner Feuerwehr baut erstmals in ihrer über 100
Jahre langen Geschichte aus. 2022 soll alles fertig sein.

tigen bauunterstützenden Arbei-
ten. Und tatsächlich waren am
Wochenende gut 20 Florianis
fleißig am Arbeiten, es wurde
nämlich in die neue Halle über-
siedelt. Stadtbezirksvorsteher Jo-
sef Weidinger und Gemeinderä-
tin Birgit Tallian gratulierten,

Weidinger
freute sich vor
allem über die
vielen jungen
Kleinhöfleiner,
die bei der Feu-
erwehr aktiv
sind: „Hier
sieht man

deutlich, dass die Feuerwehr
auch eine wichtige soziale Rolle
für die Kleinhöfleiner Gemein-
schaft hat.“ Das freut auch Kom-
mandant Johannes Steindl. Er
betont, wie wichtig es ist, dass
das Feuerwehrgebäude im Zent-
rum Kleinhöfleins verblieben
und nicht in die Peripherie ab-
gewandert ist. „Die Leute gehen

Von Markus Kaiser

KLEINHÖFLEIN | Im Mai feierte
die Freiwillige Feuerwehr Klein-
höflein ihr 144. Gründungsfest,
fast genau so alt ist auch das Ge-
bäude. Baulich ist es damit zwar
ein Gustostückerl, moderne
Löschfahrzeuge
passen aber
nur noch
schwer hinein.
Seit 2020 wird
daher an ei-
nem moder-
nen Zubau ge-
arbeitet, die
Fertigstellung ist für das Früh-
jahr 2022 vorgesehen. Die Ge-
samtkosten werden auf 900.000
Euro geschätzt – davon werden
100.000 Euro in Form einer
Landesförderung finanziert. Die
Feuerwehr Kleinhöflein bringt
dafür eine ansehnliche Stange
an Eigenleistungen, etwa bei
den Planungsarbeiten und sons-

jeden Tag vorbei und sehen, wie
viele Aktive wir hier haben. So
bleiben wir im Alltagsbewusst-
sein der Kleinhöfleiner und des-
wegen sind auch so viele bei uns
aktiv“, so Steindl.

Zubau. Birgit Tallian und Josef Weidinger (6.u.8.v.l.) gratulierten Komman-
dant Johannes Steindl (4.v.r.) und seinem Team zur neu gebauten Heimat
für die Kleinhöfleiner Florianis. Foto: Kaiser

Floriani-Fakten
Die Kleinhöfleiner Feuerwehr
existiert seit über 144 Jahren,
zum Gründungsfest 2022 soll der
Zubau abgeschlossen sein.
Die Feuerwehr zählt etwa 70 Akti-
ve, darunter auch sehr viele Ju-
gendliche, auch der Frauen-Anteil
kann sich sehen lassen.
Die Kleinhöfleiner Florianis kom-
men im Schnitt auf einen Einsatz
pro Woche.

Die Leute gehen jeden
Tag vorbei und sehen,
wie viele Aktive wir
hier haben. So bleiben
wir im Bewusstsein
der Kleinhöfleiner.

Neues Autohaus in der Stadt
Wirtschaft | AutoEbner aus NÖ expandiert ins Autohaus Jagis: In der
Eisbachstraße gibt es nun einen neuen Renault- und Dacia-Partner.
EISENSTADT | Seit Wochenbe-
ginn ist das Autohaus Ebner der
neue Partner für Renault und
Dacia in Eisenstadt. Das Auto-
haus ist seit über 45 Jahren vor
allem in Niederösterreich be-
kannt und zählt zu den größten
privat geführten Autohäusern in
Ostösterreich. Als langjähriger
Opel- und später auch Hyun-
dai-Partner, wurde mittlerweile
das Portfolio um die Marken To-
yota und Jeep erweitert.

Die Eisenstadt-Expansion er-
klärt Andreas Leodolter, Ge-
schäftsführer und Eigentümer
der Autohaus Ebner-Gruppe und
der Leodolter Holding, mit dem
betriebswirtschaftlichen Erfolg
seiner Mehrmarken-Strategie.
„In unseren bestehenden Auto-
häusern sind wir am Kapazitäts-
limit, aber die Errichtung eines

Mega-Zentrums würde unserem
persönlichen Charakter und
dem Prinzip der Kundennähe
widersprechen, das wir seit über
45 Jahren praktizieren“, erklärt
Leodolter. Deshalb wurde für
Renault und Dacia eine neue
Kooperationsform kreiert und
gefunden: In Eisenstadt nützt

das Autohaus Ebner freie Res-
sourcen im bestehenden Auto-
haus Jagis in der Eisbachstraße 4
(zwischen Hofer und Fitnesscen-
ter Athletics Reiterer). Betriebs-
leiter in der Eisenstadt-Nieder-
lassung der Gruppe ist Günter
Salzer. Er war zuvor Betriebslei-
ter in Baden-Oeynhausen.

v.l.n.r.: Andreas Leodolter (Geschäftsführender Gesellschafter der Autohaus
Ebner Group), Günter Salzer (Betriebsleitung Eisenstadt), Josef List (Ge-
schäftsleiter.  Foto: zVg Sony Tischer

KURZ NOTIERT

Erratum:

Falsches Autohaus

An dieser Stelle war in der Vor-
woche zu lesen, dass das Auto-
haus Ebner das Autohaus Koin-
egg übernehme.
Korrekt ist, dass das Autohaus
Ebner freie Ressourcen im beste-
henden Autohaus Jagis nützt.
Die Geschäftstätigkeit des Auto-
hauses Koinegg ist davon nicht
betroffen.
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Kunstschule für Kids
Aus Kursen wurde Schule | Die Künstlerin Corinna Trichtl gründete in
der Pandemie die „1. Burgenländische Kunstschule für Kinder“.
Von Peter Wagentristl

EISENSTADT | „Mitten im Ab-
standswahn“ — gemeint ist die
Corona-Pandemie — gründete
Künstlerin Corinna Trichtl die
„1. Burgenländische Kunstschu-
le für Kinder und Jugendliche“.

Kindermalkurse gibt sie nun
bereits seit elf Jahren. „Zuhören,
lachen und ehrlich sein“, so das
Rezept der 42-Jährigen. Inmit-
ten der Pandmie entwickelte
Trichtl aus ihren „kids4art“ Mal-
kursen die „kids4art Kunstschu-
le“. Die Mittelschullehrerin für
Deutsch und Kunst malt zwar
bereits seit ihrer Jugend, ins
Lehramt wechselte sie allerdings
erst nach 31 Jahren — die Arbeit
mit Kindern ist eben doch per-
sönlicher als Marketing, wo sie
vorher tätig war.

Zur Kunst fand sie im Alter
von 13 Jahren, angeleitet von
ihrer Großmutter, „die Holzge-
genstände mit filigraner Bauern-
malerei verzierte.“

Trichtl ist gebürtige Kärntne-
rin, hat vier Kinder und lebt seit
13 Jahren im Burgenland.
Heimweh hatte sie seither nie:
„Meine Heimat ist das Burgen-
land, die Menschen und das
Land sind offen, warm und
herzlich. Man hat das Gefühl
von Geborgenheit im Dorf und
spürt gleichzeitig die grenzenlo-
sen Möglichkeiten nach außen“,
so die Künstlerin.

Im Juni gibt Trichtl aktuell
Kurse zu „Modezeichnen und
Textiles Gestalten“. Vielen ist
die Künstlerin bereits durch ihre
Sommerakademie bekannt. In
Hornstein malten die Kinder der
Marktgemeinde im Sommer et-
wa Kunstwerke für die örtliche
Bücherei. Am Programm stehen
etwa auch Drucktechniken, Por-
trätkurse und zahlreiche weitere
Disziplinen.

Sommerakademie. In Hornstein malte Corinna Trichtl (r.) mit den Kids meh-
rere Kunstwerke für die örtliche Bücherei. Foto: zVg

Schulprojekt im Schlosspark
Historische Führung | Der Verein Freunde des Neusiedler Sees wollten von den Schülern des
Theresianums erfahren, was die grüne Lunge der Landeshauptstadt für sie bedeutet.
EISENSTADT | Der Eisenstädter
Schlosspark genießt bei der
Stadtbevölkerung wie auch bei
Gästen der Stadt einen ganz be-
sonderen Stellenwert – ob für ei-
nen Spaziergang, eine Laufrun-
de oder einfach zur Entspan-
nung.

Der Verein Freunde des Eisen-
städter Schlossparks wollte nun
von Jugendlichen wissen, wel-
che Nutzungen sie sich für den
Park vorstellen können. Im Rah-
men eines Projekts im Kunstun-
terricht, geleitet von Johannes
Reisner und Agnes Resetarits,
setzten sich die 24 Schülerinnen
und Schüler der musisch-kreati-
ven 4c Klasse der Mittelschule
Theresianum intensiv mit dem
historischen Landschaftsgarten

auseinander und entwickelten
Ideen, die den Park sowohl für
junge Menschen als auch für ein
breiteres Publikum attraktivie-
ren können.

Schlosspark-Führung
mit der Historikerin
Nach einer Einführung in die

Geschichte von Gärten und des
Eisenstädter Landschaftsgartens
im Speziellen durch die Histori-
kerin Brigitte Krizsanits suchten
sich die Jugendlichen in kleinen
Gruppen Plätze im Park und
brachten in der Folge vor Ort ih-
re Ideen zu Papier. Dabei legten
sie nicht nur großes Talent bei
der Planung, sondern auch bei
der Visualisierung an den Tag.

Sowohl die Lehrenden als auch
der Verein Freunde des Eisen-
städter Schlossparks zeigen sich
von den Ergebnissen begeistert.
Diese sollen im Rahmen des im
Oktober stattfindenden interna-

tionalen Symposiums „Land-
schaftsgärten 2021. Kulturland-
schaft in Transformation“ prä-
sentiert werden, geplant ist in
der Folge auch eine Veröffentli-
chung der Arbeit..

Die Schülerin-
nen und Schüler
der 4c der Mit-
telschule There-
sianum entwi-
ckelten in acht
Projektgruppen
Impulse für den
Eisenstädter
Schlosspark.
 Foto: zVg

Volksschul-Hit
aus Trausdorf
TRAUSDORF/SIEGENDORF | Im
Tonstudio „Gartenhaus Re-
cords“ von Musiker Alexander
Grill in Trausdorf wurde vor
kurzem „Mein Burgenland“ —
eine Ballade über die Schönhei-
ten des Burgenlands — aufge-
nommen.

Nach mehreren coronabe-
dingten Verschiebungen war es
nun soweit, die Schüler der
Volksschule Sieggraben nahmen
unter professionellen Bedingun-
gen Einzel- und Chorstellen auf
Komponist und Autor Stefan
Terdy aus Siegendorf zeigte sich
mit dem ersten Ergebnis sehr
zufrieden und konnte den enga-
gierten Pädagoginnen der Volks-
schule Sieggraben unter der Lei-
tung von Direktorin Andrea
Tauber nur Lob für die tolle Vor-
bereitung der Kinder ausspre-
chen.

„Mein Burgenland“ ist ein
Musikprojekt des Siegendorfer
Vereines Kinderspiel, unterstützt
durch Mittel des Landes Burgen-
land im Rahmen des Reihe „Wir
sind 100“. Als Nächstes wird ein
Musikvideo gedreht und an alle
Schulen gesendet.
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Petition für A3-Verlängerung
Nadelöhr soll geschlossen werden | Der Gemeinderat von Neckenmarkt fordert einen Ausbau
der A3 bis zur ungarischen Grenze. Weitere Nachbargemeinden sollen Petition unterstützen.
Der Gemeinderat der mittelbur-
genländischen Grenzgemeinde
Neckenmarkt stimmte bei seiner
Sitzung einstimmig einer Petiti-
on für die Verlängerung der A3
bis zur österreichisch-ungari-
schen Grenze zu. Die Petition,
die an die Landes- und Bundes-
regierung gerichtet ist, fordert
einen Lückenschluss zwischen
der Autobahn A3, die derzeit in
Wulkaprodersdorf endet und
der sich im Bau befindlichen
Umfahrung von Sopron (M85),
die bis 2024 fertiggestellt wird
und an der Grenze bei Klingen-
bach endet.

Verbindung erhöht
Attraktivität der Region

„Wenn sich der Verkehr bei
Klingenbach staut, würden die
Abgase der im Stau stehenden
Autos die Umwelt stark belasten
außerdem wäre die Strecke von
Deutschkreutz über Horitschon
und Lackenbach hin zur S31
oder über Harkau und Necken-
markt die alternative Verkehrs-
route. Im Jahr 2018 wurden be-
reits 1.000 Fahrzeuge gezählt,
die täglich über den Güterweg
von Harkau nach Neckenmarkt

fahren. Das lässt der Güterweg
eigentlich gar nicht zu“, so Bür-
germeister Hannes Igler (ÖVP).

In der Petition heißt es außer-
dem: „Eine durchgängige Auto-
bahnverbindung erhöht die At-
traktivität des östlichen Mittel-
burgenlandes und fördert weite-
re Betriebsansiedelungen. Die
schnellere Erreichbarkeit der
Landeshauptstadt sowie des Bal-
lungsraums Wien wertet die Re-
gion auch für Pendler und Tou-
risten auf. Eine zunehmende At-
traktivität der Region fördert
auch den Zuzug“.
Die Gemeinderäte der umlie-
genden Gemeinden von Ne-
ckenmarkt sollen laut Igler dem-
nächst ebenfalls abstimmen, ob
es zur Unterstützung der Petiti-
on kommen wird. „Je mehr Ge-
meinden mitmachen, desto hö-
her sind die Chancen unsere
Forderungen zu erreichen“, so
Bürgermeister Hannes Igler.

Gemeinden aus dem
Norden gegen Ausbau

„Die Bedenken der Anrainerge-
meinden im Norden sind nicht
nachvollziehbar, eine dauerhaf-
te Verhinderung kann keine Lö-

sung sein. Im Fall einer Nicht-
Verlängerung der A3 würde der
durch das Nadelöhr entstehende
Rückstau zu einer weit höheren
Anrainerbelastung als bei einem
ausgebauten Autobahnteilstück
mit umfassenden Lärmschutz-
konzept führen“, so die Petition.

Im Nordburgenland wird der
Ausbau der A3 allerdings bereits
seit knapp 20 Jahren umkämpft.
Im Landesnorden hatte sich
auch die hartnäckige Bürgerini-
tiative „BIG A3“ gegen den Aus-
bau gegründet. Diese forderte
den Abschnitt zwischen Wulka-
prodersdorf und der ungari-
schen Grenze (zirka 10 Kilome-
ter) aus dem Bundesstraßenge-
setz zu nehmen, um so einem
Ausbau der A3 den rechtlichen
Boden zu entziehen. Der bur-
genländische Landtag stimmte
dieser Forderung am 16. April
2020 zu. Die Petition der Ne-
ckenmarkter fordert die Landes-
regierung nun auf, diesen Ent-
schließungsantrag wieder zu re-
vidieren und sich bei Verkehrs-
Ministerium und ASFINAG für
die rasche Umsetzung des Erwei-
terungsprojekts zu verwenden.
Grete Krojer von der „BIG A3“
sieht „falsche Hoffnungen“ auf

Seiten der Neckenmarkter: „Der
Lückenschluss geht nur auf Kos-
ten der betroffenen Bevölke-
rung. Stattdessen sollte lieber
das eigene Potenzial für einen
sanften Tourismus in einer
wunderbaren Landschaft ge-
nutzt werden. Betriebe würden
sich außerdem wenn überhaupt,
dann in Ungarn wegen der nied-
rigen Körperschaftssteuer ansie-
deln.“ Die Neckenmarkter hät-
ten die Rechnung außerdem oh-
ne den Transitverkehr gemacht,
der sich allen Schätzungen zu-
folge vervielfachen und nieman-
den in beiden Regionen etwas
nutzen würde.

Mittelburgenländer wollen A3-M58-
Lückenschluss. Foto: nif.hu

Blutkonserven sind knapp
Aufruf | Die Lagerstände sind niedrig, das Rote Kreuz bittet aktuell ver-
stärkt um Blutspenden, um gut durch den Sommer zu kommen.
BURGENLAND |  Durch die Locke-
rungen, die bevorstehende Rei-
sezeit und die wärmeren Tempe-
raturen, befürchtet das Rote
Kreuz einen Rückgang bei den
lebenswichtigen Blutspenden.
Gleichzeitig ist der Bedarf unge-
brochen hoch, viele Spitäler ho-
len derzeit Operationen nach.
Alle 90 Sekunden wird in Öster-
reich eine Blutkonserve benö-
tigt. Diese sind jedoch maximal
42 Tage haltbar, was eine lang-
fristige Planung nötig macht.
Nur 3,4 Prozent der spendefähi-
gen Bevölkerung in Österreich
spenden Blut. „Bitte kommen

Sie Blutspenden, damit wir Pati-
entinnen und Patienten auch
im Sommer weiter gut versorgen
können“, ersucht Rotkreuz-Prä-
sident Gerald Schöpfer.

Ob nach einem Unfall, bei der
Geburt aufgrund einer schwe-
ren Krankheit – jeden Tag wer-
den in Österreich fast 1000 Blut-
konserven gebraucht. Blut ist
ein wichtiges Notfallmedika-
ment und kann nicht künstlich
hergestellt werden. Im Vorjahr
spendeten rund 212.000 Perso-
nen beim Roten Kreuz Blut, ins-
gesamt wurden rund 333.000
Blutkonserven abgenommen.

Blutspenden dürfen Personen
zwischen dem 18. und 70. Ge-
burtstag, die gewisse gesund-
heitliche und gesetzlich festge-
legte Kriterien erfüllen. „Gerade
jetzt ist wichtig zu wissen: Auch
Genesene und Geimpfte kön-
nen nach einer kurzen Warte-
frist Blutspenden“, so Dr. Ursula
Kreil, Leiterin der Abnahme der
Blutspendezentrale für Wien,
Niederösterreich und Burgen-
land.

Alle Informationen zur Blut-
spende unter:

www.blut.at
www.gibdeinbestes.at

Blutspenden in Kemeten. Foto: ÖRK

Corona-Info
Nach einer Coronaschutzimpfung
muss zwei Tage vor einer Blut-
spende pausiert werden, falls
Impfreaktionen wie Fieber auftre-
ten, eine Woche. Bei einer durch-
gemachten Coviderkrankung gilt
eine vierwöchige Spendenpause.
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Eisenbahnlichter erklärt
Ungarische Eisenbahnkreuzungen sind auch mit Lichtzeichen gekennzeich-
net. Allerdings unterscheiden diese sich von den österreichischen. Um ös-
terreichische Autofahrer darauf aufmerksam zu machen, gibt es nun nach
dem Grenzübergang Klingenbach eine große Hinweistafel der Raaberbahn,
die die Lichtzeichen erklärt. Generaldirektor Szilárd Kövesdi, Roland Juhász,
Staatssekretär, Christine Zopf-Renner, Leiterin der Mobilitätszentrale Bur-
genland, Generaldirektorin-Stellvertreterin Hana Dellemann, Vorstandsdi-
rektorin Raaberbahn und Harald Horvath, Geschäftsführer Regionalmanage-
ment Burgenland präsentierten die Tafeln.
 Foto: Landesmedienservice Burgenland

Neustart für „Steckerlfisch“
Saisonstart | Nach Brand und Corona-Pause öffnet
das „Steckerlfisch“ wieder seine Tore.
TRAUSDORF | Ein Brand hatte
und danach der Corona-Lock-
down hatte die Saison des be-
liebten Trausdorfer Restaurants
„Steckerfisch“ deutlich verkürzt.

Seit der vergangenen Woche
wird der Grill wieder angewor-
fen. „Wir hatten hohe Auflagen,

der komplette Abzug ist neu und
eine Sonderanfertigung. Jetzt
steht dem Saisonstart nichts
mehr im Wege“, lädt Eigentü-
mer Reinhard Gwiss.

Bei den Speisen ist alles beim
Alten und Beliebten gebliebten,
gegrillt wird bis Oktober.

Los geht’s.
Eigentümer
Reinhard Gwiss
kann nach vie-
len und harten
und Auflagen
sein Restaurant
„Steckerlfisch“
endlich wieder
eröffnen.
 Foto: D. Jandl
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Kinderbetreuung wird erweitert
Krippe, Kindergarten, Volksschule | In den Betreuungseinrichtungen
will man „schon jetzt die Weichen stellen“ und das Angebot ausbauen.

Derzeit befindet sich die Er-
weiterung der drei Hornsteiner
Betreuungseinrichtungen noch
in der Planungsphase. Aktuell
werde das Vorhaben geprüft
und geplant, sowie entsprechen-
de Kostenschätzungen einge-
holt. Eine Entscheidung zu kon-
kreter Umsetzung und Zeitplan
sei laut Aussendung der Ge-
meinde daher aktuell noch aus-
ständig.

Von Peter Wagentristl

HORNSTEIN | In der Marktge-
meinde wurden zu Wochenbe-
ginn erstmals die Pläne für eine
Erweiterung des Betreuungsan-
gebots für Kinder vorgestellt.
Um den Eltern und Kindern die
beste Qualität in der Betreuung
bieten zu können stelle man
nun organisatorisch die Wei-
chen, erklärt Bürgermeister
Christoph Wolf.

„Eine qualifizierte Kinderbe-
treuung ist uns in Hornstein ein
großes Anliegen, weshalb wir
dafür schon jetzt die Weichen
stellen“, so der Ortschef der zu-
letzt stark wachsenden Gemein-
de. Um das bestehende Angebot
zu verbessern und für weiteres
Wachstum gerüstet zu sein will
man nun eben erweitern.

Derzeit werden circa 130 Kin-
der im Kindergarten und genau
so viele Schüler in der Volks-

schule betreut und unterrichtet.
Um für die pädagogische Arbeit
ausreichend Raum zur Verfü-
gung zu stellen, laufen die Vor-
bereitungen für die Erweiterung
der Infrastruktur auf Hochtou-
ren, heißt es von der Marktge-
meinde.

Zubau für drei bis
sechs Schulklassen
Die Ausbaupläne umfassen

dabei alle Einrichtungen der Ge-
meinde und finden in mehre-
ren Phasen statt — so zumindest
der derzeitige Plan.

Als Übergangslösung soll eine
provisorische zweite Kinderkrip-
pe für Hornsteiner Kinder zwi-
schen ein und drei Jahren ab
November 2021 eingerichtet
werden. Langfristig soll mit dem
Ausbau des Kindergartens für
zumindest zwei reguläre Krip-
pengruppen und sechs Kinder-

gartengruppen Platz geschaffen
werden.

In der Volksschule startet ab
September 2021 die Tagesbe-
treuung mit drei Gruppen als
professionelle Nachmittagsbe-
treuung durch Einbindung in
die pädagogische Arbeit der
Volksschule. Vorgesehen sind
auch Baumaßnahmen, wie eine
Innensanierung und ein Zubau
für drei bis sechs Klassen.

Ausbau. Die Volksschule soll um
drei bis sechs Klassen wachsen.

Pickerl-Tausch in der Bücherei
Sammelalben | Sticker-Fans können sich in der Hornsteiner Bücherei
mit anderen Sammlern austauschen und ihre EM-Alben komplettieren.

HORNSTEIN | Sie gehören für vie-
le zu Fußball-Großevents wie
Fangesänge und Analysen von
Herbert Prohaska: die Sammel-
alben. Die Bücherei der Markt-
gemeinde Hornstein startet nun
anlässlich der Fußballeuropa-
meisterschaft eine Tauschbörse
für die beliebten EM-Sticker.

„Das Ganze funktioniert ohne
großen Aufwand: Es werden
kleine Boxen aufgestellt, in die
die Kinder ihre doppelten Sti-
cker reinlegen können und sich
fehlende herausnehmen kön-
nen“, erklärt Bürgermeister
Christoph Wolf.

Die Tauschbörse hat aber
noch einen anderen Sinn, sie
soll zusätzlich Besucher in die
Bücherei locken. „Ich freue
mich, dass wir ein engagiertes

Freiwilligenteam für unsere Bü-
cherei gefunden haben mit Eli-
sabeth Szorger an der Spitze, das
immer wieder großartige Ideen
umsetzt“, so Wolf.

Die neue Bücherei mit über
5.000 Medien befindet sich im
Dachgeschoß des Forsthauses

Von Peter Wagentristl

und wurde im Oktober 2020
neu eröffnet. „Von der alten
Schule übersiedelte die Bücherei
ins helle und barrierefrei-er-
reichbare Dachgeschoß des
Forsthauses. Die Gesamtinvesti-
tion betrug rund € 35.000“, so
Wolf.

Sammelfieber. Bürgermeister Christoph Wolf freut sich über die Tauschbör-
se für EM-Pickerl in der Bücherei von Elisabeth Szorger. Foto: zVg

Neuer Pächter
für Seehotel
steht fest
Übernahme | Am Neufelder
See zieht demnächst ein
neuer Betreiber ein.
NEUFELD | Am Freitag wird im
Rahmen einer Pressekonferenz
der neue Pächter für die Gastro-
nomie im Neufelder Strandbad
vorgestellt. Nachdem der ehe-
malige Betreiber Reisinger Kon-
kurs anmeldete, war die renom-
mierte Gastro-Location leerge-
standen. Bürgermeister Michael
Lampel und Daniela Stoll, Ge-
schäftsführerin der Neufelder
Tourismusbetriebe GmbH, stel-
len am Freitag den Nachfolger
vor, der auch das Seehotel füh-
ren und damit Übernachtungen
in der Gemeinde generieren
soll. Auf wen die Wahl nun ge-
fallen ist, wollen die beiden im
Vorfeld nicht verraten. Zuletzt
war von mehreren Interessenten
die Rede.
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LEITHAPRODERS-
DORF |  Nun ist es off-
ziell: Leithaprodersdorf
ist ein „Gesundes Dorf“.
Kürzlich übergab Elisa-
beth Lackner von PRO-
GRES Burgenland die Ta-
fel „Gesundes Dorf“ dem
Team, Gertrude Fieber,
Sonja Heinschink, Andrea
Lengyel, Anne Jagen-
brein, Gerhard Lengyel,
Birgit Ulrichshofer, Su-
sanne Janisch, Josefine
Girsch, Elisabeth Lackner
(v.r.) und Bürgermeister
Martin Radatz (l.). Die Ta-
feln werden bei den Orts-
einfahrten angebracht.
 Foto: ZVg

Von Sigrid Janisch und
Peter Wagentristl

Neuer Bus fährt ab
Nahverkehr | Der Leithaland-Bus startet zweimonatigen Testbetrieb
und fährt zwischen Hornstein, Loretto und Leithaprodersdorf.

HORNSTEIN/LEITHAPRODERS-
DORF/LORETTO | Der Ausbau des
öffentlichen Nahverkehrs geht
in Hornstein, Loretto und Leit-
haprodersdorf in die Testphase.
Zu Beginn des Jahres wurde die
Idee eines Kleinbusses, der die
Gemeinden verbindet, ange-
dacht. Im Juli und August startet
nun der „Leithaland-Bus“ mit
einem ersten Testbetrieb in den
drei Gemeinden.

„Der Leithaland-Bus wird als
Anrufsammeltaxi organisiert
und steht allen Gemeindebür-
gern zur Verfügung“, so die Bür-
germeister Christoph Wolf
(ÖVP, Hornstein), Martin Radatz
(ÖVP, Leithaprodersdorf) und
Markus Nitzky (ÖVP, Loretto).

Dazu wird der Hornsteiner
Ortsbus, der hier bereits seit
zwei Jahren im Einsatz ist, als
Anrufsammelruftaxi eingesetzt,
der bereits „mit zahlreichen
Preisen ausgezeichnet“ wurde,

stellt Wolf fest.
Für die Gemeindebürger bie-

tet das Projekt gleich mehrere
Vorteile, wie etwa Radatz erklärt:
„Neben der Lückenschließung
im öffentlichen Nahverkehr er-
möglicht dieser Bus auch einen
sicheren Nachhauseweg nach ei-
nem Lokalbesuch.“

Für Nitzky ist klar: „Durch
den Leithaland-Bus wird es un-
serer Bevölkerung ermöglicht,
nach Leithaprodersdorf zum
Arzt oder nach Hornstein zum
Bauernmarkt zu fahren.“ Gerade
in kleinen Gemeinden sei es
wichtig, die Mobilität der älte-
ren Generation hoch zu halten,
um eine gute Lebensqualität zu
ermöglichen.

Und für die Hornsteiner er-
weitern sich die Betriebszeiten
des Ortsbusses, der nun auch
samstags und an den Wochen-
enden generell bis 23 Uhr ge-
nutzt werden kann. Das ergibt
sich aus den festgelegten Be-
triebszeiten des neuen Leitha-
land-Busses. Dieser wird Don-

nerstag bis Samstag von 17 bis
23 Uhr bereitstehen. Samstags
kann der Bus auch von neun bis
14 Uhr bestellt werden. Für
Fahrten im Ort gilt ein Tarif von
1,50 Euro, außerorts von zwei
Euro.

Die Kosten für die zweimona-
tige Testphase belaufen sich auf
7.000 Euro. Diese werden zwi-
schen den Gemeinden nach der
Einwohnerzahl aufgeschlüsselt
aufgeteilt.

Der Testbetrieb soll im Herbst
beurteilt werden. Die Bürger-
meister hoffen auf ein erfolgrei-
ches Projekt, das erweitert wer-
den könnte. So könnte eine
Leithaland-Buslinie zwischen
Hornstein, Neufeld, Steinbrunn,
Wimpassing und Leithaproders-
dorf entstehen. Diese würde öf-
fentliche Versorgungslücken
schließen und den Schülerver-
kehr organisieren. Allerdings lie-
gen die Kosten dafür bei rund
100.000 Euro. Einige Gemein-
den seien noch gegen das Pro-
jekt.

Das gemeindeübergreifende Projekt
„Leithaland-Bus“ startet ab Juli für
zwei Monate in den Testbetrieb.
Bürgermeister Markus Nitzky (Loret-
to), Christoph Wolf (Hornstein) und
Martin Radatz (Leithaprodersdorf)
präsentierten nun die Pläne.
 Foto: ZVg
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Natur in Schule
Natur | Die Volksschule Purbach soll bis zum Frühjahr 2023 eine Natur-
parkschule werden. Sechs Kriterien müssen dafür erfüllt werden.

Von Lisa Zehetbauer

PURBACH | Schon seit längerem
ist Purbach eine Naturparkge-
meinde. „Somit ist es nun
höchste Zeit, dass unsere Volks-
schule auch ein Teil davon
wird“, so Direktorin Elisabeth
Szuppin. Daher wurde im Ge-
meinderat ein entsprechender
Entschluss dazu gefasst, der eine
Voraussetzung für die Ernen-
nung ist. Wann genau es so weit
sein wird, hängt von verschiede-
nen Vorarbeiten und Projekten
der Schule ab. Man hofft auf ei-
ne Aufnahme bis zum Frühjahr
2023.

Dieser Naturpark setzt sich
aus zwei unterschiedlichen Er-
scheinungsformen wie Trocken-
rasen an den Hängen des Leitha-
gebirges und den ausgewiesenen
Feuchtgebieten des Neusiedler
Sees zusammen. Ziel der Um-
wandlung ist eine bewusstere
Auseinandersetzung mit den
Spezifika des Naturparks. Natur-

parkthemen sollen in allen Un-
terrichtsgegenständen zum In-
halt der täglichen Unterrichtsar-
beit werden. Szuppin erzählt:
„Eine Naturparkschule versteht
sich als Naturvermittler und Na-
turbewahrer. Umweltschutz und
Umweltbewusstsein muss von
klein auf in den Köpfen und vor
allem in den Herzen verankert
werden. Die Identifikation der
Purbacher mit dem Naturpark
soll damit gestärkt werden.“

Einige Kriterien werden
bereits jetzt erfüllt
Die Aufnahme in das Netz-

werk der Naturparkschulen er-
fordert sechs Kriterien: Die
Schule muss in einer Naturpark-
gemeinde liegen, formale Be-
schlüsse durch Schulforum, Ge-
meinderat und Naturparkvor-
stand müssen erfolgen, das Leit-
bild der Schule und das Schul-
profil ist mit den Inhalten und
Zielen des Naturparks abzustim-

men, die Lernziele bauen auf
den Säulen Schutz, Erholung,
Bildung und Regionalentwick-
lung auf, es gibt Ansprechperso-
nen im Naturpark und in der
Schule und schließlich setzen
Naturpark und Schule gemein-
sam Projekte um. Drei dieser
Kriterien werden schon erfüllt.
Sobald die Umwandlung in eine
Naturparkschule gelungen ist,

warten auf die Kinder viele
spannende Projekte: „Von der
Puppe zum Falter“ und „Fauna
und Flora im Wandel der Jahres-
zeiten“. Außerdem soll am
Schulgelände eine Schmetter-
lingswiese angelegt werden.
Outdoor-Aktivitäten wie Ke-
schern im Feuchtgebiet des Neu-
siedler Sees sollen ebenfalls re-
gelmäßig erfolgen.

Ernennung. Die Volksschule Purbach
will in den nächsten zwei Jahren zur
Naturparkschule werden.
 Foto: Janisch

Gemeinsames Wandern durch den Naturpark
Vergangenen Samstag luden die Naturparkgemeinden Donnerskirchen, Purbach, Breitenbrunn, Winden und Jois wieder zur Naturparkwanderung ein. Dabei
konnten Interessierte aus den verschiedenen Gemeinden zu Fuß oder mit dem Fahrrad im Rahmen einer geführten Wanderung zum Ziel starten: dem Kir-
schen- und Genussmarkt in Purbach. Von Donnerskirchner Goaßplatz aus startete die geführte Wanderung, an der auch Martin Sander mit Romina, Margret
und Johann Prieler (Bild l.) aus Oggau oder Dominik Heiling, Daniel und Julian Rohrer, Lukas Heiner und Fabian Zottler (Bild r.). Genusswirt Alfred Schemitz
(Bild r., Mitte) versorgte die Wanderer vor dem Abmarsch mit kleinen Schmankerl und Getränken.  Fotos: Janisch
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Oggau als „Vogelrefugium“
Projekt gegen Vogelsterben | Die Vogelschutzorganisation BirdLife will die Oggauer Heide mit
Unterstützung von Land und Europäischer Union zum Rückzugsgebiet für Vögel erklären.
Von Daniel Hahofer

OGGAU/NEUSIEDLER SEE | Im Zu-
ge des Projektes „Vogelsterben
im Burgenland – Analyse und
Schutzmaßnahmen“ soll die
Oggauer Heide künftig als „Vo-
gelrefugium“ dienen, um dem
stillen Sterben unzähliger Feld-
und Wiesenvögel entgegenzu-
wirken. Das Projekt wurde von
der Vogelschutzorganisation
„BirdLife Österreich“ ins Leben
gerufen und wird derzeit vom
Land Burgenland sowie der Eu-
ropäischen Union unterstützt.

Da sich im Laufe der vergan-
genen beiden Jahrzehnte die
heimische Vogelpopulation auf
Wiesen und Äckern drastisch
verringert hat, setzt sich „BirdLi-
fe Österreich“ das Ziel, die letz-
ten burgenländischen Vogelre-
fugien einzugrenzen und zu er-
halten. Somit möchte man ei-
nerseits dem fortlaufenden Be-
standsrückgang entgegentreten,
andererseits sei es wichtig, die

Problematik der Bevölkerung
näherzubringen.

„In einem ersten Schritt defi-
nierten wir, welche Vogelarten
im Burgenland am stärksten zu-
rückgehen und damit schutzbe-
dürftig sind“, erklärte Projektlei-
ter Michael Dvorak von „BirdLi-
fe Österreich“.

Oggauer Heide als
wichtiges Refugium
„Im Burgenland gibt es noch

sehr sensible Feld- und Wiesen-
vögel, wie Grauammer,
Schwarzkehlchen, Sperbergras-
mücke, Neuntöter und Dorn-
grasmücke, die anderswo schon
fast verschwunden sind.“ Diese
Vogelarten wurden verortet und
ihr Vorkommen räumlich ausge-
wiesen.

Eines dieser definierten
Schutzgebiete befindet sich auf
der Oggauer Heide. Hier ermög-
licht der hohe Anteil an unge-
nutzten Flächen, unaufgeräum-

ten Flecken sowie Unmengen an
Büschen, Bäumen und Hecken,
einigen schutzbedürftigen Arten
ein unbeschwertes Weiterleben.

„Unsere einmalige Vogelwelt
und unsere landschaftlichen Be-
sonderheiten müssen bewahrt
werden!“, erklärte Landeshaupt-

mann-Stellvertreterin Astrid Ei-
senkopf bei der offiziellen Vor-
stellung des Rückzugsgebietes in
Oggau. „Diese Refugien für sel-
tene Feld- und Wiesenvögel tra-
gen wesentlich zur Vielfalt in
unserem Bundesland bei, wir
müssen sie daher erhalten.“

Vogelfreunde. Gábor Wichmann, Geschäftsführer von BirdLife Österreich,
Landeshauptmann-Stellvertreterin Astrid Eisenkopf, Thomas Schmid, Bür-
germeister von Oggau, Michael Dvorak BirdLife Österreich. Foto: BirdLife

Neuer Fitness-Parcours
Outdoor Anlage | In der Nähe des Freibades können Fitness-Fans und
solche, die es werden wollen, seit kurzem im Freien trainieren.
Von Daniel Hahofer

OGGAU | Letzten Freitag wurde
in Oggau von Bürgermeister
Thomas Schmid und Touris-
mus-Förderungsvereins Obfrau
Marie-Luis Butterfly ein neuer-
richteter Outdoor-Fitnesspar-
cours präsentiert. Die Geräte zur
körperlichen Ertüchtigung an
der frischen Luft befinden sich
auf einer offenen Grünfläche
gegenüber des ortseigenen Frei-
bads.

„Das Schwimmbad ist seit
knapp fünf Jahren das Herz-
stück der Gemeinde. Wir versu-
chen durch ständige Anpassun-
gen mit der Zeit zu gehen“, er-
klärte der Bürgermeister am
Freitagnachmittag. Deshalb ent-
schied sich die Gemeinde, in

Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismus-Förderungsverein, einen
Fitnessparcours in unmittelba-
rer Nähe des Schwimmbades zu
errichten. „Derartige Neuerun-
gen sind wichtig für unsere
Marktgemeinde. Für dieses Pro-
jekt erhielten wir wichtiges
Feedback seitens des Touris-
mus-Förderungsvereins.“

Finanziell wurde der Parcours
vom Tourismus-Förderungsver-
ein auf die Beine gestellt. 16.000
Euro wurden investiert, um die
Sicherheit der Benutzer zu ge-
währleisten.

„Da sich die Wiese am Rande
eines Spazier- und Radweges be-
findet, der auch oft von Läufern
genutzt wird, sollte der Parcours
bevorzugt der Kräftigung des
Oberkörpers dienen. Auch die

Bauchmuskeln und die eigene
Balance können trainiert wer-
den“, erläuterte Marie-Luis But-
terfly.

Bisher sei die Neuerung von
Alt und Jung gut angenommen
worden. Da die Fläche ausrei-
chend Platz bietet, schließt man
eine zukünftige Erweiterung
momentan nicht aus.

Sportlich. Bürgermeister Thomas
Schmid wagte sich selbst ran.

Sophie (Mitte)
zeigte Bürger-
meister Thomas
Schmid, Touris-
mus-Förderver-
eins Obfrau Ma-
rie-Luis Butter-
fly wie die Kids
von heute trai-
nieren.
 Fotos: Hahofer
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Die BVZ-Fotoredakteurin
Denise Jandl war nach
dem langen Corona-Lock-
down endlich wieder mit
Kamera im Bezirk unter-
wegs, unter anderem in
Donnerskirchen, Purbach,
Mörbisch und in der Lan-
deshauptstadt. Chillen. Teresa Kleinl machte mit ihren Freunden Daniel, Vanessa, Benni und

Hund Ramona eine Pause im Schlosspark.  Fotos: Denise Jandl
Spielplatz. Papa Harald Mayer spielte mit
Töchterchen Hannah.

Eis in Eisenstadt. Die Familien Dunkl und Denk nutzten das schöne Wetter
für einen Spaziergang – selbstverständlich mit einem guten Eis.

Ambiente. Der Hof im Weingut Reichardt lud dazu ein, den Tag gemütlich
ausklingen zu lassen.  Foto: ZVg/Nastl

Genuss. Die kreative Präsentation regionaler Schmankerl ge-
fiel den zahlreichen Gästen, die sich die Weincsarda nicht
entgehen ließen.  Foto: ZVg/Nastl

Kirschmarkt. Frische Kirschen gab es beim Stand von Marion Feurer und
Paula Costea.

Naschen. Für den kleinen Genuss zwischendurch bot Jennifer
Sponner frisch gebrannte Mandeln, Nüsse und andere Kerne
an.  Fotos: Jandl
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Gruppe. Sabine Höfler (l.) führte bei der Naturparkwanderung auch Gustav und Rahel
Wunsch, (hinten, v.l.), Purbachs Vize Martin Horak, Rainer Opitz, Bürgermeister Johannes
Mezgolits und Johannes Udulutsch (vorne, v.l.) von Donnerskirchen aus nach Purbach.
 Foto: Janisch

Veredelt. Beim Stand der Likörmanufaktur Posch-Kindlhofer hatten Brigitte
Posch-Kindlhofer und Ingried Opel gute Liköre zum Kosten.

Team. Nick Roser, Anna undTamara Reichardt, Claudia Happel, Barbara Lehner, Christoph
Berger (hinten), Werner und Claudia Reichardt, Vanessa Irlwe sowie Lisa Reichardt bewirte-
ten bei der Weincsardá im Donnerskirchner Weingut Reichardt die Gäste.  Foto: ZVg
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Kirschmarkt. Frische Kirschen gab es beim Stand von Marion Feurer und
Paula Costea.

Ausflug. Verena Allerbauer, Michael Novac, Alexander Grün und Daniela Za-
wada genossen den Tag in Purbachs Kellergasse.

Naschen. Für den kleinen Genuss zwischendurch bot Jennifer
Sponner frisch gebrannte Mandeln, Nüsse und andere Kerne
an.  Fotos: Jandl
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Gruppe. Sabine Höfler (l.) führte bei der Naturparkwanderung auch Gustav und Rahel
Wunsch, (hinten, v.l.), Purbachs Vize Martin Horak, Rainer Opitz, Bürgermeister Johannes
Mezgolits und Johannes Udulutsch (vorne, v.l.) von Donnerskirchen aus nach Purbach.
 Foto: Janisch

Veredelt. Beim Stand der Likörmanufaktur Posch-Kindlhofer hatten Brigitte
Posch-Kindlhofer und Ingried Opel gute Liköre zum Kosten.

Pause. Melanie Binder und Claudia Zeitler gönnten sich vor dem Haus am
Kellerplatz eine kleine Rast mit ihren Obstkörbchen.
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hat und wie groß diese Entwick-
lung war“, so Wlaschitz weiter.
Zweisprachige Texte (deutsch
und kroatisch) erklären das Ab-
gebildete. Diese Texte verfassen
Zirkovits und Leo Szemeliker.

Geschichte in Fotos
Ausstellung | Wulkaprodersdorf in den letzten 100 Jahren: Das zeigen
fünf Wulkaprodersdorfer in einer Ausstellung ab Mitte August.
Von Sigrid Janisch

WULKAPRODERSDORF | In Wulka-
prodersdorf wird derzeit eine
besondere Ausstellung vorberei-
tet: Ab Mitte August sollen alte
Fotos aus dem Ort gezeigt wer-
den, aber auch Fotos, wie der
Ort jetzt aussieht.

Die Idee hatten Johann Na-
binger, Johann Wlaschitz, Mar-
tin Zirkovits und Adolf Winkler.
Die Männer sammeln seit Jah-
ren und Jahrzehnten alte Fotos
oder Postkarten aus dem Ort.
Oft fragen sie einfach bei der äl-
teren Generation im Ort nach,
ob es noch Fotos gibt. „Das 100.
Jubiläum des Burgenlands bot
nun die passende Gelegenheit,
diese zu präsentierten“, erklärt
Johann Nabinger. In der Ausstel-

lung werden sowohl Fotos mit
Personen, darunter eines der
Musterung aus dem Jahr 1921,
aber auch Ansichten von Häu-
sern gezeigt. Zu Letzteren macht
Johann Nabinger, Obmann des
Naturfreunde Fotoclub Panno-
nia, Fotos, wie die Häuser jetzt
aussehen. Diese werden im di-
rekten Vergleich zu den alten
Fotos, die er digitalisiert und
neu ausdruckt, gestellt.

„Die meisten freuen sich, dass
sich jemand für ihre Geschichte
und die ihrer Familie interes-
siert“, stellt Winkler fest.

„Viele erklären als erste Reak-
tion wiederum ,Wir haben nix
Besonderes‘ und wenn man
dann die Fotos durchschaut, fin-
det man immer etwas, etwa ein
Foto der Milchgenossenschaft,

die es heute
nicht mehr
gibt oder ein
Foto zum 400.
Jubiläum der
Kroatenwall-
fahrt in Wulka-
prodersdorf“,
schmunzelt Jo-
hann Wla-
schitz. Die Ge-
schichte zu den
Fotos steht für
alle vier im
Mittelpunkt.
Mit der Ausstel-
lung, die vor der Kirche unter
freiem Himmel rund zwei Mo-
nate zu besichtigen sein wird,
kann man auch „den Jüngeren
zeigen, wie sich der Ort in den
letzten 100 Jahren entwickelt

Team. Die Idee zu einer Ausstellung,
die alte und neue Ansichten von
Wulkaprodersdorf zeigen, brachte
Martin Zirkovits, Adolf Winkler, Jo-
hann Nabinger, Leo Szemeliker und
Johann Wlaschitz zusammen.
 Foto: Janisch

Kaffee für Corona-Helden
Danke | Kerstin Bailers Spendenaktion war ein vol-
ler Erfolg. Nun konnte sie 60 Pakete übergeben.
EISENSTADT/TRAUSDORF | Kürz-
lich konnte Kerstin Bailer die
Kaffee- und Teespenden für das
Krankenhauspersonal im Kran-
kenhaus der Barmherzigen Brü-
der übergeben. Im April hatte
sie nach einem Krankenhaus-
aufenthalt zu einer Spendenak-
tion aufgerufen. „Ich wollte et-
was als Dankeschön für diese
wichtige Berufsgruppe zurück-

geben“, erklärt sie. So rief sie da-
zu auf, Kaffee und Tee für das
Personal zu spenden. „Ich war
überwältigt, von der Menge, die
gespendet wurde“, so Bailer.

Nun konnte sie 60 Pakete
übergeben, die in den Mitarbei-
terpausenräumen der Stationen,
den medizinischen Abteilungen
und auch in der Verwaltung ver-
teilt werden.

Übergabe. Ärztlicher Direktor Martin Wehrschütz, Betriebsrätin Patricia
Gangl, Pflegedirektorin Brigitte Polstermüller, Kerstin Bailer („Zur Baile-
rin“), Pater Prior Daniel Katzenschläger, Verwaltungsdirektorin Silke Göltl
(v.l.).  Foto: Krankenhaus Barmherzige Brüder Eisenstadt
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Pöschl legt zurück
Rücktritt | Wimpassings Vizebürgermeisterin Marion Pöschl (ÖVP) legt
ihre Funktionen zurück. Nachfolger wird gesucht.

Von Sigrid Janisch

WIMPASSING | In Wimpassings
Gemeinderat stehen Verände-
rungen an: Vizebürgermeisterin
Marion Pöschl (ÖVP) legte ihre
Funktion als Vizebürgermeiste-
rin sowie Gemeindevorständin
zu Beginn der Woche zurück.

„Ich bin in die Politik gegan-
gen, um für die Menschen im
Ort zu arbeiten und das Mitein-
ander zu fördern“, erklärt
Pöschl. Statt dem dialogischen
Miteinander komme es immer
mehr zu einem parteipoliti-
schem Hickhack, wie Pöschl er-
klärt, und es sei auch ins Persön-
liche gegangen. Sie sagt weiter:
„Das kann ich mit meinen Wer-
ten nicht mehr vereinbaren.“

Die Kommunikation mit Bür-
germeister Ernst Edelmann
(SPÖ) sei teilweise schwierig, da
man keine Auskünfte von ihm
bekomme und es kaum Infor-
mationen über laufende Projek-
te gebe. Edelmann ist von
Pöschls Entscheidung über-
rascht, wie er auf Anfrage der
BVZ feststellt. Er sehe keine Pro-
bleme in der Kommunikation.

Nachfolger für Funktion
folgt demnächst
„Ich habe mich immer an die

gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen gehalten. Auf Anfragen ha-
ben entweder die Gemeindever-
waltung oder ich immer geant-
wortet“, erklärt er. Auch den

Vorwurf des parteipolitischen
Fokus kann er nicht nachvoll-
ziehen. Er akzeptiere aber
Pöschls Entscheidung und: „Ich
bedanke mich für ihren Einsatz
für Wimpassing. Sie hat vieles
für den Ort getan und auf die
Beine gestellt. Ich reiche dem
Nachfolger meine Hand, für ei-
ne gute Zusammenarbeit, auch
in Zukunft.“

In der ÖVP wird in den nächs-
ten Wochen ein Nachfolger für
die Funktionen von Marion
Pöschl gesucht. Pöschl bleibt als
Gemeinderätin bis zum Ende
der Legislaturperiode im Ge-
meinderat. Der Gemeinderat
setzt sich wie folgt zusammen:
SPÖ acht Gemeinderäte, ÖVP
sieben, FPÖ drei.

Beendet. Vizebürgermeisterin Mari-
on Pöschl (ÖVP) legte ihre Funktio-
nen in der Gemeindeführung zurück.
Bürgermeister Ernst Edelmann
(SPÖ) rechnete nicht mit dem Rück-
tritt. Fotos: ZVg

10 Jahre designkreativ
Werbeagentur feiert Geburtstag | Gerold Cerny und sein Team von designkreativ in Eisenstadt können
auf zehn schöne Jahre zurückblicken.
designkreativ wurde als Full-
Service-Werbeagentur im Juni
2011 gegründet. Unter dem
Motto: „Nur weil es leistbar ist,
muss es nicht an Qualität man-
geln“ erfüllen Gerold Cerny
und sein Team die Wünsche
sowohl von Firmenkunden als
auch von Privatkunden.

„Gestartet wurde designkrea-
tiv von mir als Einmannunter-
nehmen mit meiner Frau im
Hintergrund, als beratende Un-
terstützung. Mittlererweile dür-
fen wir einen guten Freund zu
unseren Angestellten zählen,
der uns tatkräftig unter die Ar-
me greift und auch meine Frau
hat eine fixe Position in unse-
rem Team“, schildert Cerny.
Und bereits seit fünf Jahren ist
die Werbeagentur in der Jo-
seph Haydn-Gasse 41 in Eisen-
stadt beheimatet. „Eisenstadt
war schon immer ein Teil von
mir. Ich bin hier aufgewach-

sen, habe meine Frau hier ken-
nen gelernt und wir wohnen
hier mit unseren gemeinsamen

Kindern. Es stand für mich
schon immer außer Frage von
Eisenstadt weg zu gehen. Als wir
die Idee eines PopUp Stores ge-
boren hatten, stellte uns ein
Freund sofort seinen Shop zur
Verfügung und ermöglichte uns
so unser Unternehmen breiter
vorzustellen und in direkten
Kontakt mit Kunden zu treten“,
so Cerny.

Das Repertoire von designkre-
ativ umfasst Leistungen in den
Bereichen Grafik und Design,
Drucksorten, Werbemittel, Tex-
tilien, Schilder und Transparen-
te sowie Aufkleber und Kfz-Be-
schriftungen. Das Team rund
um Cerny will seine Kunden als
Werbegagentur nicht nur krea-
tiv begleiten, sondern auch bei
der Produktion und Umsetzung
zur Seite stehen.

Natürlich zeigt sich Cerny
stolz über das zehnjährige Fir-
menjubiläum und möchte sei-

nen Kunden einige Aktionen
anbieten. „Natürlich wird es je-
de Menge Aktionen geben. Es
lohnt sich immer bei uns vor-
bei zu schauen und sich auch
über Facebook oder Instagram
zu informieren. Für das Jubilä-
um möchten wir spezielle Akti-
onen ausarbeiten, die wir je-
doch noch nicht alle verraten
können. Eine Aktion möchten
wir euch jedoch jetzt schon
verraten: Weißes T-Shirt inklu-
sive A4 Druck um 10 Euro“,
verrät der Firmenchef.

designkreativ - Werbeagentur
Joseph Haydn-Gasse 41

7000 Eisenstadt
( +43 (0) 660 / 444 64 66

E-mail:
office@designkreativ.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:

8.30 bis 14 Uhr
Werbung

Leitet seine Werbeagentur design-
kreativ seit 10 Jahren. Gerold Cerny.
 Foto: zVg
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Prost aus Rust. Zwölf Weingüter in Rust wurden in der Pandemie kreativ und starteten ein ge-
meinsames Label, das auch nach der Corona-Krise weiterleben soll. Foto: Wagentristl

Weinset. Die Weine für das Jubiläumspaket erhielten his-
torische Etiketten.  Foto: zVg

Weinpaket zum 100.
Geburtstag des Landes
Kreative Aktion | Der Winzer-Zusammenschluss „Prost aus Rust“ stellte
zum Landesgeburtstag ein Weinset mit historischem Bezug zusammen.

RUST | Zum Jubiläum des Bur-
genlands sprießen die kreativen
Projekte nur so aus dem Boden.
Ein besonders liebevolles Ge-
burtstagsgeschenk machten die
Ruster Winzer von „Prost aus
Rust“ ihrem Heimatland.

Die zwölf Weingüter (siehe
Spalte rechts) packten dafür je
einen edlen Tropfen zusammen
und stellten daraus eine aufwän-
dig dekorierte Kiste zusammen.
Wer glaubt, damit endet die Ar-
beit der Ruster Winzer, täuscht
sich gewaltig, jedes Detail des
Weinpakets zu „100 Jahre Bur-
genland“ zeugt von mühevoller
Kleinarbeit.

Die Kiste, in der die zwölf
Weingüter ihre Produkte anbie-
ten, ist aufwändig dekoriert, auf
der Innenseite ist eine Rieden-
karte der Freistadt eingebrannt.
Die Flaschen selbst haben auch
besondere Etiketten erhalten,
die historische Ansichten der
Storchenstadt und der Weingü-
ter zeigen — von den bekannten
„Die 4 im Jeep“ über Jahrzehnte
alte Weingarten-Aufnahmen bis

zum windsurfenden Senior-
Winzer tobten sich die Ruster
Weinbauern aus.

Die Weine selbst tragen eben-
falls ein Stück burgenländische
Geschichte in sich. Besonders
passend ist dabei etwa der
„Chardonnay & Weissburgun-
der“ vom Weinbau Tremmel.
Die älteste Chardonnay-Rebe,
von der die Trauben für diesen
Tropfen stammen, wurden im
Geburtsjahr des Burgenlands,
1921, ausgesetzt. Mit im Paket

natürlich auch ein „Ruster Aus-
bruch“, die höchste Qualitäts-
stufe der Ruster Beerenauslese.
Mit dem Botrytiswein, genauer
gesagt mit 30.000 Litern Aus-
bruch der Sorte Furmint, sowie
60.000 Gulden erkaufte Rust

den Titel „Freistadt“. Ohne die-
sen Wein wäre die Ruster Ge-
schichte wohl anders verlaufen.

Verein „Prost aus Rust“
als Kinder der Pandemie
Wenn die Pandemie auch fast

nichts positives mit sich ge-
bracht hat, neben dem zwangs-
läufig raschen Fortschritt der Di-
gitalisierung wird auch der Ver-
ein „Prost aus Rust“ als positiver
Nebeneffekt der Corona-Krise
erhalten bleiben. Im April 2020
mussten die Ruster Winzer neue
Vertriebswege finden und be-
schlossen daher ein gemeinsa-
mes Weinpaket zu erstellen. Aus
dem anfänglichen Erfolg er-
wuchs schließlich im Juli der
Verein „Prost aus Rust“ um Ob-
frau Bea Farkas, an dem sich
zwölf Weingüter aus der Frei-
stadt beteiligen. „Aus der Not
wurde eine Tugend, mehr noch,
eine Gemeinschaft“, stellt sich
der Verein in seiner hervorra-
gend historisch aufbereiteten Ju-
biläums-Publikation — für die
alleine sich das Weinset schon
lohnt — den Weinfreunden vor.

Von Peter Wagentristl

Prost aus Rust
Der Verein gründete sich offiziell
am 16. Juli 2020 als Nachwirkung
des 1. Lockdowns als gemeinsa-
mes Label der zwölf Weingüter:

Winzerhof Artner
Weingut Conrad
Weingut Elfenhof
Weingut Feiler-Artinger
Weingut Giefing
Hammer Wein Rust
Kraft aus Rust
Weingut Landauer
Winzerhof Lehner-HOrvath
Schreiner Bioweingut
Weingut Heidi Schröck & Söhne
Weinbau Tremmel

Im Set beinhaltet sind zwölf Wei-
ne ( jeweils sechs Rot- und Weiß-
weine, davon eine Beerenauslese
und ein Ausbruch)
 www.prostausrust.at

Das Jubiläums-Weinset.

„Die Burgenländer ha-
ben zwischen dem
Gestern und Heute ei-
ne sehr tragfähige Brü-
cke geschlagen.“
Aus dem Vorwort zur Jubilä-
ums-Publikation des Vereins.
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Österreich zurückhaltend
„Rote Liste“ | Nachdem UNESCO International zum Mega-Projekt klare Ansagen nach Ungarn
gerichtet hat, relativiert die österreichische Kommission die Drohung mit dem Welterbe-Entzug.

Von Peter Wagentristl

NEUSIEDLER SEE | Wie die BVZ in
der Vorwoche berichtete, stellte
die UNESCO mit einem Bericht
über das Mega-Projekt in Fertö-
rakos Ungarn „die Rute ins Fens-
ter“. Das Schreiben wurde auch
von Experten eindeutig inter-
pretiert: Wenn weitergebaut
wird, muss der Neusiedler See
auf die „Rote Liste“ der gefähr-
deten Welterbe-Stätten.

Die österreichische Kommissi-
on der Organisation für den
Schutz des Welterbes der Verein-
ten Nation gibt sich dagegen
aber zurückhaltend und stellte
klar: Es handle sich nur um ein
„technical review“ und damit
eher um eine Empfehlung als ei-

ne Stellungnahme. Diese sei nur
eine erste Einschätzung des
Fachbeirats, jedoch keine Stel-
lungnahme des Welterbekomi-
tees — nur dieses kann tatsäch-
lich die Entscheidung fällen.

Empfehlung, aber noch
keine Entscheidung
Selbst wenn in Ungarn und

Österreich am Seeufer weiter ge-
baut wird wie bisher könnte der
seit 2001 bestehende Welterbe-
Status der grenzübergreifenden
Region Fertö-Neusiedler See
fortbestehen. Laut der österrei-
chischen UNESCO-Kommission
könnten Entscheidungen des
Welterbekomitees vielfältig aus-
fallen: von der Entsendung ei-

ner Monitoring Mission vor Ort,
der Einforderung konkreter
Maßnahmen bis hin zur Ein-
schreibung der Stätte auf die
„Rote Liste“ sei alles denkbar.

Dass sich die rot-weiß-rote Sei-
te so zurückhaltend zeigt, wäh-
rend UNESCO International
„die Rute ins Fenster stellt“, lässt
sich für Christian Schuhböck
von der Alliance for Nature, der
den Prozess seit langem beglei-
tet, aus der Finanzierung erklä-
ren: „UNESCO Österreich finan-
ziert sich aus Geldern des Kul-
turministeriums, daher hält
man sich vermutlich eher zu-
rück.“ Zudem kann die österrei-
chische Kommission dem Welt-
erbekomitee ohnehin nicht vor-
weggreifen.

Nun sei jedenfalls die ungari-
sche Regierung am Zug, bei der
die Stellungnahme der UNESCO
nun liegt. Da bis zur nächsten
Sitzung des Welterbekomitees
von 16. bis 31. Juli 2021 nur ein
Monat Zeit bliebe, um den
„technical review“ zu prüfen,
rechnen weder Schuhböck noch
UNESCO Österreich mit einer
Entscheidung im heurigen Jahr.
Nächsten Sommer könnte eine
Entscheidung schon näher rü-
cken.

Für Schuhböck, der als Sach-
verständiger für Welterbe durch-
aus vertrauenswürdig ist, führt
aber kein Weg daran vorbei:
„Wenn das Bauprojekt in Fertö-
rakos so umgesetzt wird, muss
der See auf die ,Rote Liste‘“.

sommer.schlössl.markt
in Donnerskirchen
Martinsschlössl | Der lange, kalte Frühling macht end-
lich Platz für den Sommer und köstliche Schmankerl.

Am 3. & 4. Juli 2021 biegen
sich die endlich wieder die Ti-
sche unter der Fülle des Som-
mers.

Beim sommer.schlössl.markt
kommen Produzent*innen,
Manufakturen und Genussgäs-
te wieder im idyllischen Innen-
hof zusammen, um das Leben
und den Genuss zu feiern:

      bio, regional & saisonal!
Süße & pikante Strudel, so-

wie Eis vom Eismacher erfreu-
en die Gaumen! Werbung

3. & 4. Juli 2021
Sa: 10 bis 18 Uhr, So: 10 bis 17 Uhr

Eintritt frei

Hauptstraße 57
7082 Donnerskirchen
ü www.genussburgenland.at
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Priesterweihe für Diakon
Priesterweihe | Ivan Vukcevic wurde im Dezember 2020 zum Diakon geweiht. Ende Juni folgt
nun die Priesterweihe. Vukcevic war bisher in Jois, Winden und Kaisersteinbruch im Einsatz.

Von Daniel Hahofer

EISENSTADT/JOIS | Am 29. Juni
wird Ivan Vukcevic im Eisenstäd-
ter Dom zum Priester geweiht.
Bisher war der Diakon während
seines Pastoralpraktikums in Jo-
is, Winden und Kaisersteinbruch
tätig. Im Vorfeld zur Zeremonie
durfte sich die BVZ mit dem
künftigen Kaplan über seinen
Weg zur Priesterweihe unterhal-
ten.

Ursprünglich stammt Ivan
Vukcevic aus Montenegro. „In
meiner Heimatdiözese war ich
Priesterkandidat“, erzählt der
derzeitige Diakon im Gespräch.

Nach dem Abschluss eines
Philosophiestudiums in Sarajevo
sowie eines Theologiestudiums
in Rom startete er seine Priester-
ausbildung am Collegium Ger-
manicum in Italien. Folglich
entschied sich Vukcevic 2019,
nach Österreich zu kommen:
„Hier im Burgenland habe ich
schließlich meinen Priesterweg
als Pfarrpraktikant unter Pfarrer
Karl Opelka im Raum Jois be-
gonnen“, erklärt der angehende
Priester.

Warum gerade
Pfarrer?
Der Wunsch, Priester zu wer-

den, keimte schon lange in ihm.
Von Kindesbeinen an war Vuk-
cevic eng mit der Kirche verbun-
den. „Ich ging regelmäßig zur
Heiligen Messe, ministrierte,
sang im Chor und half in der
Kirche. Und dann hatte ich das
Gefühl, dass es der richtige Weg
für mich war“, erzählt er im
BVZ-Interview. Obwohl er sei-
nen Berufswunsch schon als
Kind kannte, nahm er nicht den
direkten Weg dorthin, sondern
wählte einmal einen „Umweg“
über ein Musikstudium. Nun
steht Vukcevic aber ganz knapp
vor seinem Ziel.

Schon für den Sommer 2020
wäre seine Weihe zum Diakon
geplant gewesen, doch die Pan-
demiesituation verzögerte seine

Pläne um ein halbes Jahr: „Nach
einer Verschiebung wurde ich
folglich im Dezember in der
Landeshauptstadt zum Diakon
geweiht.“

Nähe zur Gemeinde von
großer Bedeutung
Sein dadurch verkürztes Enga-

gement als Diakon, welches im
Normalfall ein Jahr lang dauert,
beschreibt Vukcevic dennoch als
„schöne Zeit“. „Für mich waren
es sehr wichtige sechs Monate.
Meine Aufgaben als Diakon, wie
beispielsweise der Dienst bei
Taufen und Begräbnissen sowie
die geistliche Begleitung und der
Seelsorgedienst, habe ich gerne
durchgeführt“, weiß er die ge-
sammelten Erfahrungen zu
schätzen.

Dennoch erschwerte die Pan-

demie-Situation dem Diakon
den Arbeitsalltag. Unzählige
Lockdowns sowie strenge Prä-
ventionsmaßnahmen in den Kir-
chen des Landes verhinderten zu
einem großen Teil den Kontakt
zu den Gemeindebürgern.

„Wir haben versucht, passen-
de Alternativen zu finden, um
den Gottesdienst trotz der Ein-
schränkungen und einzigartigen
Umstände weiterhin regelmäßig,
beispielsweise über Online-Li-
vestreams, feiern zu können“, so
Vukcevic.

„Schwierig war es für mich al-
lerdings, auf den persönlichen
Teil meines Dienstes verzichten
zu müssen, da persönliche Besu-
che und Gespräche untersagt
waren. Für mich ist nämlich die
Nähe zur Gemeinde von großer
Bedeutung.“

Nun soll am 29. Juni die Pries-

terweihe folgen – die Vorfreude
ist groß. Priesterweihen sind im
Jahr 2021 eine Seltenheit. Er ist
der einzige Diakon, der heuer in
der Diözese Eisenstadt im Zuge
der Feierlichkeiten zum Priester
geweiht wird. Allerdings treten
bei der Weihe zwei seiner Mit-
brüder das Amt des Diakones an.

Nach seiner Priesterweihe wird
Ivan Vukcevic als Kaplan in den
Gemeinden Jois, Winden und
Kaisersteinbruch tätig sein und
von Breitenbrunn bis Donners-
kirchen als Aushilfe zur Verfü-
gung stehen. Seine Primiz, sei-
nen ersten Gottesdienst als
Hauptzelebrant, darf Vukcevic
am 4. Juli in Jois feiern.

Trotz der immensen Vorfreude
schreitet der baldige Kaplan oh-
ne große Erwartungen in die Zu-
kunft: „Ich werde abwarten, wie
der Bischof über mich und mei-
nen Dienst für die Gemeinde
entscheiden wird. Ich plane je-
doch nicht großartig voraus. Mir
ist bloß wichtig, dass ich meinen
priesterlichen Verpflichtungen
nachkomme und meinen Dienst
gut leiste.“

Priesterweihe. Ivan Vukcevic ist der einzige Diakon, der heuer in der Diözese
Eisenstadt zum Priester geweiht wird. Foto: zVg

Zahl der
Priesterweihen
Der Juni ist in der katholischen
Kirche der traditionelle Monat für
Priesterweihen. In Österreich
werden heuer laut bisherigem
Kenntnisstand 21 Männer per
Handauflegung und Gebet eines
Bischofs zu Priestern geweiht, ei-
ner davon Ivan Vukcevic im Bur-
genland. Die Zahl der Neupriester
liegt insgesamt auf niedrigem Ni-
veau und pendelt seit 2009 zwi-
schen 20 und 30, mit den Jahren
2011 (33 Weihen) und 2020 (32
Weihen) als Ausreißer. 2019 wur-
den 28 Männer zu Priestern ge-
weiht, 2018 waren es 24, 2017
nur 20. Zuvor lag der Jahresschnitt
deutlich höher, bei 74 in den
1970er Jahren, 52 in den 1980er
bzw. 50 in den 1990er Jahren.

Quelle:www.erzdioezese-wien.at
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Achtung beim Segeln
Sicherheit | Der Neusiedler Feuerwehrkommandant Reinhard Theuritzbacher verriet
der BVZ die wichtigsten Sicherheitstipps für Segler am Neusiedler See.

Von Klaus Zwinger

BEZIRK | Der Zwischenfall am
vergangenen Sonntagabend, bei
dem das Boot einer Grazerin im
Sturm gekentert ist, gibt Anlass,
über die zu treffenden Sicher-
heitsmaßnahmen zu Wasser
aufzuklären.In ihrem Fall rück-
ten alle sieben Feuerwehrboote
des Bezirks sowie ein Rettungs-
hubschrauber aus, um eine
Suchaktion zu starten. Glückli-
cherweise konnte sie sich selbst
retten und Entwarnung geben.

Um das Schlimmste zu ver-
meiden, klärt der Neusiedler
Feuerwehrkommandant Rein-
hard Theuritzbacher auf: „Es
gibt eine Vielzahl von Sicher-
heitsmaßnahmen, die man auf
dem See treffen kann. Zu den
offensichtlichsten gehören etwa,
sich zuvor den Wetterbericht
oder die Sturmwarnungen anzu-
sehen. Ebenso gibt es auf der

Website der Landessicherheits-
zentrale Burgenland diverse
Webcams, mit denen man sich
die Situation auf dem See direkt
ansehen kann. Des Weiteren
sollte man ungeachtet des Wet-
terberichts auf sein Bauchgefühl
vertrauen. Das heißt, auch wenn

der Wetterbericht gut aussieht,
im Zweifelsfall wieder zurück in
den Hafen zu fahren. Sollte man
aber dennoch in Not geraten, ist
es empfehlenswert, im Fall des
Falles genügend Schwimmwes-
ten an Bord zu haben. Auch Sig-
nalpistolen oder Taschenlam-

pen können es uns entschei-
dend erleichtern, Personen bei
einer Rettungsaktion zu finden.
Sein Handy sollte man jeden-
falls mitnehmen und gegebe-
nenfalls wasserdicht verpacken,
um mit uns in Kontakt treten zu
können.“

Der Neusiedler
See ist nicht zu
unterschätzen:
Regelmäßig
rückt die Feuer-
wehr aus, um in
Not geratene
Segler mit ihren
Rettungsbooten
zu bergen.
 Foto: FF Neusiedl

am See
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WULKAPRODERSDORF
Vergangenen Sonntag er-
hielten die Kinder der
zweiten Klasse das Heili-
ge Sakrament der Erst-
kommunion von Pfarrmo-
derator David Grandits.
 Foto: ZVg/Nabinger

Start für Kultursommer
Kultur | Am vergangenen Mittwoch präsentierten die künstlerischen Verantwortlichen des
Burgenlandes ihr Sommerprogramm. Sie rufen auf: „Kommen Sie, kommen Sie!“

Von Dietmar Baurecht

EISENSTADT | Sie kennen das
Spiel? Sie würfeln sich auf ein
Feld, ziehen eine Karte auf der
steht, dass sie drei Felder zurück-
müssen. So ähnlich ist es der
burgenländischen Kultur ergan-
gen. Auf Sicht fahren, Entschei-
dungen, die am nächsten Tag
aufgrund der verbesserten Situa-
tion keine Bedeutung mehr ha-
ben. Dass es nun wieder losgeht,
hat ein Aufatmen bei den Kul-
tur-Betrieben Burgenland ausge-
löst. Bei der Vorstellung vergan-
genen Mittwoch sprach Gene-
ralintendant Alfons Haider da-
von, wie viel Energie die Mitar-
beiter aufwenden mussten, um
den Laden am Laufen zu halten.
Für Eduard Kutrowatz musste
die Kultur ganz nach Franz Liszt
vielmehr der „Künstler, Vermitt-
ler und Netzwerker“ sein.

Sicherheit
geht vor!
„Wir werden auf die Sicher-

heitsvorgaben achten“, betonte
Haider, um Ensemble und Mit-
arbeiter bei den Festivals zu

schützen, aber die Leute „sollen
kommen! Sie sollen kommen!“
Man sei in Punkto Sicherheit
gut vorbereitet, betonte die Ge-
schäftsführerin der Kultur-Be-
triebe Burgenland, Barbara
Weißeisen-Halwax. Die allge-
meine Stimmung, dass den
Menschen die Kultur abgegan-
gen ist, vermelden anwesenden
Intendanten vom Nord- bis ins
Südburgenland. Das dürfte der
Motor sein, der neben dem

langjährigen, treuen Publikum,
die sich die Karten gesichert ha-
ben, auch die weiteren Verkäufe
antreiben wird. Haider wirft zu-
versichtlich ein, dass von 1.6.
bis 16.6. gut 28.000 Karten ge-
bucht wurden. Die Stimmung
ist gut und die Freude, Kultur
für die Menschen wieder anbie-
ten zu können, ist die Basis.
Wichtig ist nun der Sprint den
die Kultur-Betriebe Burgenland
in den nächsten Wochen hinle-

gen müssen. Das wird Kraft kos-
ten, aber auch Erfolg bringen.

Künstlerisch. Landeshauptmann Hans Peter Doskozil, Wolfgang Böck, das Klaviervirtuosen-Brüderpaar Johannes
und Eduard Kutrowatz, Kultursommer Güssing-Intendant Frank Hoffmann, Kulturbetriebe-Geschäftsführerin Barbara
Weißeisen-Halwax und Generalintendant Alfons Haider. Foto: Baurecht

„Sie sollen kommen!
Sie sollen kommen!“

Generalintendant Alfons
Haider appelliert an alle
Kultur-Freunde.
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D I E  G R O S S E 
B U R G E N L A N D

P I M I S K E R N 
W A N D E R T

8. MAI BIS 19. JUNI 2021 

Zum 100-Jahr-Jubiläum des Burgenlandes präsentiert 
Michael Pimiskern in sieben Folgen die diesjährigen Routen 
der beliebten Publikumswanderung.
Jeden Samstag in allen Medien des ORF Burgenland

19. Juni 2021: Bezirk Jennersdorf  
Neumarkt an der Raab (Künstlerdorf) – St. Martin an der Raab 
(Rasenkreuz von Eisenberg) – Minihof Liebau – 
Neuhaus am Klausenbach (Schloss Tabor)

Infos auf burgenland.ORF.at

B_Pimiskern wandert_Ins_200x65_21.indd   7 14.05.21   15:57

PURBACH Kürzlich er-
hielten die Mädchen und
Buben der zweiten Klasse
der Volksschule Purbach
ihre Erstkommunion in
zwei Festmessen von
Pfarrer Roman Schwarz
(hinten, 2.v.r.) und Prak-
tikant Zoltan Csiki. Zwi-
schen den Gottesdiensten
trafen sie sich zu einem
gemeinsamen Gruppenfo-
to mit Religionslehrerin
Susanne Pogatscher-Gold
(l.) und Klassenlehrerin
Sylvia Kugler.
 Foto: ZVg/ Sabine Landau-
er

DONNERSKIRCHEN
Auch in Donnerskirchen
konnten die Kinder nun

die Heilige Erstkommuni-
on empfangen. Dabei

wurden sie auch von Reli-
gionslehrerin Irmtraud

Presich (l.) und Direkto-
rin Michaela Leeb-He-

baus begleitet.
 Foto: ZVg/Kleiner Photo-

graphy
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Wir lassen Sie feiern!
Sags mit der BVZ | Egal ob Geburtstag, Jubiläen
oder Geburten - wir geben Ihnen die Plattform.
In Ausnahmesituationen wie
diesen sind persönliche Glück-
wünsche, ausgelassene Geburts-
tagsfeiern oder gemeinsame Ju-
biläen leider nicht möglich.

Nichtsdestotrotz will die BVZ
Geburtstagskinder hochleben
lassen, Jubelpaare feiern und zu
Geburten beglückwünschen.

Lassen Sie uns Ihren persönli-
chen Anlass wissen – wir gratu-
lieren kostenlos für Sie. Nähere
Infos im neben stehenden Käst-
chen.

Gratulieren Sie Ihren Liebsten über
die BVZ.  Foto: Shutterstock

HORNSTEIN
Geburtstage. Jochen Putz und Mag.
Bogumila Daum feiern ihren 50.
Geburtstag.

Ljubica Djedovic, Tihomir Jurkovic
und Peter Schmid feiern ihr 60.
Wiegenfest, Gerhard Szivatz sein
65.

Elfriede Ullrich begeht ihr 75. Ju-
biläum.

80 Jahre alt werden Waltraud
Schweighofer, Brigitta Bader und
Ilse Benkovits.

Alexander Benkö vollendet sein
90. Lebensjahr, Aloisia Pinczolits
und Viktor Szinovatz vollenden ihr
93. Lebensjahr.
Herzliche Gratulation!

Geboren wurden Lia und Loni,
Zwillinge von Julia Stromer und
Daniel Szinovatz.
Herzliche Gratulation!

Eiserne Hochzeit feiern Hertha
und Angelo Rathey.

Verstorben ist Hildegard Prüner.

KLINGENBACH
Geburtstage. Christiane Michaela
Eisner (19.6.) feiert ihren 50. Ge-
burtstag.

Harald Tschürtz (20.6.) feiert sein
60. Wiegenfest.

Johann Wild und Hildegard Gludo-
vatz (beide 18.6.) vollenden ihr
85. Lebensjahr.

LEITHAPRODERSDORF
Geburtstage. Elisabeth Rotpuller
(18.6.) feiert ihr 55. Jubiläum.

Ursula Frühstück (19.6.) feiert ihr
65. Wiegenfest.

NEUFELD
Geburtstage. Heinrich Rinner
(10.6.) feierte sein 75. Jubiläum.

Alfred Mittnecker (12.6.) feierte
sein 65. Wiegenfest, Wolfgang
Blenk (16.6.) sein 60.

Ingrid Marechal (14.6.) feierte ih-
ren 80. Geburtstag.

Sein 55. Lebensjahr vollendete Dr.
Thomas Platter (16.6.).

Geboren wurde Lea Borovits.

Verstorben ist Gottfried Troindl
im 81. Lebensjahr.

OSLIP
Geburtstage. Andrzej Wlazlo
(17.6.) feiert seinen 73. Geburts-
tag, Milica Oriovich (20.6.) feiert
ihren 77. Geburtstag.

Cäcilia Jagsich (17.6.) vollendet
ihr 86. Lebensjahr.

65 Jahre alt werden Anna Robitza
(18.6.) und Maria Riegler (21.6.),
Manuela Gruber (22.6.) wird 60
Jahre alt.

Ottilia Walzer (19.6.) feiert ihr 82.
Wiegenfest.

Helmut Schneider (21.6.) begeht
sein 55. Jubiläum, Günther Schus-
ter (23.6.) begeht sein 50. Jubilä-
um.

Rosario Nemecek (23.6.) gratulie-
ren wir zum 71. Geburtstag.

SCHÜTZEN AM GEBIRGE
Geburtstage. Gabriele Sylvia
Schober (19.6.) feiert ihr 55. Wie-
genfest.

Edeltrud Hodomszky (22.6.) feiert
ihren 65. Geburtstag.

SIEGENDORF
Geburtstage. Elisabeth Karolyi
(18.6.) feiert ihr 73. Wiegenfest,
Rudolf Eisner (21.6.) sein 74.,
Günther Benczak (20.6.) sein 75.

Anna Benczak (21.6.) vollendet ihr
89. Lebensjahr, Maria Schlögl
(23.6.) ihr 88., Susanna Buzetzki
(23.6.) vollendet ihr 85. Lebens-
jahr.

Renate Novak (21.6.) begeht ihr
78. Jubiläum, Walter Stubenvoll
(21.6.) sein 79.

81 Jahre alt wird Agnes Strommer
(22.6.).

Helmut Barisits (23.6.) feiert sei-
nen 60. Geburtstag.

Geboren wurde Leah Eleonora,
Tochter von Julia und Martin Gol-
lubics.
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FREIZEITTIPPS FÜR DEN BEZIRK
DONNERSTAG, 17. JUNI
Eisenstadt: „Pannonian Ratpack“ – Music in
the City ab 18.30 Uhr in der FUZO. Eintritt
frei - Absage bei Schlechtwetter.
St. Margarethen: „Einfach weg!“ – Romasied-
lungen im Burgenland. Buchpräsentation von
Mag. Dr. Gerhard Baumgartner und Mag. Dr.
Herbert Brettl um 19 Uhr im Gemeindesaal.
Anmeldungen unter ( 02682/61363 oder
info@vhs-burgenland.at.

FREITAG, 18. JUNI
Eisenstadt: „Landhaus Eisenstadt. Geschich-
te(n) eines Hauses“ – Themenführung mit
Mag. Michael Achenbach um 14 Uhr im Land-
haus alt. Anmeldungen unter
( 02682/61363 oder info@vhs-burgen-
land.at.
„Kostümführung mit Überraschungen aus
dem Barock“ – historische Kostümführung
um 18.30 Uhr. Anmeldungen unter
( 02682/67390 oder info@eisenstadt-leit-
haland.at.

Gassenkonzert mit „Anton Josef“ ab 19 Uhr
im FreuRaum. Nur bei Schönwetter, Reservie-
rungen erbeten.
Rust: „Ceel, das alte Fischerdorf am Neusied-
lersee“ – Nachtwächterrundgang um 20 Uhr.
Anmeldungen und Informationen unter
( 0650/2230733 oder christian@sey-
werth.at.

SAMSTAG, 19. JUNI
Eisenstadt: „Melinda.Esterhazy.Contempora-
ry“ – Spezialführung um 11.30 Uhr auf
Schloss Esterházy. Anmeldungen und Infor-
mationen unter ( 02682/63004-7600.
Oslip: „Rotgoldmarkt“ am 19.6., 14 bis 20
Uhr und 20.6., 11 bis 20 Uhr in der Cselley
Mühle. Eintritt frei.
St. Georgen: „Kräuterwanderung zur Som-
mersonnenwende“ von 14 bis 17 Uhr. Treff-
punkt am Alten Sportplatz. Anmeldungen

und Informationen unter ( 0664/5132006
oder info@natuerlich-silvia.at.
St. Margarethen: Familienführung rund um
den Steinbruch. Beginn ist um 10 Uhr. Nähe-
re Informationen und Anmeldungen unter
( 02682/63004-7600.

SONNTAG, 20. JUNI
Breitenbrunn: „Kirschenzauber für Kinder“ –
geführter Spaziergang zum Kirschblütenrad-
wanderweg. Start ist um 10 Uhr. Anmeldun-
gen und Informationen unter
( 0664/5061459.
Donnerskirchen: „Kräuter und Geschichten,
auf und ab am Straßenrand“ – Wanderung,
mit Start um 16 Uhr. Anmeldungen unter
( 0676/897770123 oder helga@wildewur-
zeln.at.
Eisenstadt: „Rätselhafte Schlossführung für
Familien“ – Start ist um 11 Uhr auf Schloss
Esterházy. Anmeldungen und Informationen
unter ( 02682/63004-7600.

MONTAG, 21. JUNI
Purbach: „Frauenherbst mit der Bibel am
See“ – Wanderung entlang des Schilflehrpfa-
des mit Gabi Zarits und Waltraud Theil. Start
ist um 14 Uhr. Anmeldungen bis 17.6. unter
( 0676/880701290.

WOCHENTIPP
„Online Stillgruppe Neusiedlersee“ – Infor-
mation, Austausch, Begleitung und Beratung
jeden 2. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr.
Anmeldungen unter www.villahase.at/still-
gruppe-neusiedlersee oder neusiedler-
see@lalecheliga.at sowie
( 0664/6530140.
Breitenbrunn: „Weinkulturwanderung mit
Fiatajause“ – geführte Wanderung jeden
Donnerstag und Samstag bis 21.10., jeweils
um 14 Uhr. Anmeldungen bis zwei Tage vor
dem Termin unter ( 0676/4405308 erfor-
derlich.

„Trommeln im Garten“ mit Karin Hartmann
jeden Montag bis 20.9., jeweils um 17.30
Uhr. Nähere Informationen und Anmeldun-
gen unter ( 0660/4637156 oder welco-
me@karinhartmann.at.
Eisenstadt: „Yoga im Weingarten“ jeden
Samstag von 9 bis 10.15 Uhr @Biohof
Klampfer, Eisenstadt. Nähere Informationen
und Anmeldungen unter
( 0699/10389441 oder info@yogamitmi-
chaela.at sowie unter www.yogamitmichae-
la.at.
„EisenSTADTrundgang“ jeden Donnerstag bis
28.10.2021, um 14 Uhr. Treffpunkt ist beim
Tourismusbüro. Anmeldungen unbedingt er-
forderlich unter ( 02682/67390 oder in-
fo@eisenstadt-leithaland.at. (Absagen oder
Änderungen aufgrund der derzeitigen Situa-
tion auch kurzfristig möglich).
„LIMA“ – Bewegungs- und Gedächtnistrai-
ning für Senioren jeden Freitag von 9.30 bis
11 Uhr im Haus der Begegnung. Informatio-
nen und Anmeldungen unter
( 02682/63290.
Mörbisch: Geführte E-Bike-Tour bis 31.10.,
montags und samstags ab 9 Uhr sowie auf
Anfrage unter ( 0664/8563279. (Findet
bei Schlechtwetter nicht statt).
Fahrt mit dem Elektroauto bis Oktober immer
Montag, Mittwoch und Freitag um 10 und 15
Uhr. Informationen dazu unter
( 02685/8430 oder tourismus@moer-
bisch.com.

BAUERNMÄRKTE
Eisenstadt: Wochenmarkt jeden Freitag von 8
bis 12 Uhr in der FUZO.
Markthalle Kulinarium Burgenland in den
Stallungen des Schlosses Esterházy, Esterhá-
zystraße 4. Geöffnet Freitag und Samstag von
8.30 bis 13 Uhr.
Regionalmarkt jeden zweiten Donnerstag im
EZE.
(Fortsetzung auf der Seite 51).

SIEGENDORF
Geheiratet haben Pia Horvath und
Stephan Fischer.

Verstorben ist Karl Horvath im 73.
Lebensjahr.

STEINBRUNN
Geburtstage. Gabriele Pachinger
(17.6.) und Ildiko Hegyi (23.6.)
feiern ihren 55. Geburtstag, Ruth
Reheis (18.6.) feiert ihren 50. Ge-
burtstag.

Margit Gerda Popp (18.6.) vollen-
det ihr 77. Lebensjahr, Anna Ull-
rich (21.6.) vollendet ihr 78. Le-
bensjahr.

Herbert Gustav Krebs (18.6.), Ma-

rianne Grafinger (20.6.) und Man-
fred Muhr (22.6.) feiern ihr 80.
Wiegenfest, Maria Magdalena Fir-
linger (23.6.) ihr 83.

86 Jahre alt werden Paula Palko-
vits (18.6.) und Pauline Gassner
(22.6.).

Michael Mahr (20.6.) begeht sein
70. Jubiläum, Richard Rechtber-
ger (21.6.) sein 72., Renate Fast
(22.6.) begeht ihr 73. Jubiläum.

Zum 94. Geburtstag wünschen
wir Erhard Gruber (22.6.) alles
Gute!

WULKAPRODERSDORF
Geburtstage. Adolf Frühmann

(17.6.) vollendet sein 88. Lebens-
jahr, Maria Kain (20.6.) vollendet
ihr 84. Lebensjahr.

Zum 98. Jubiläum gratulieren wir
Paula Schey (18.6.) sehr herzlich!

Christine Kain (19.6.) und Fried-
rich Wlaschitz (22.6.) feiern ihr
70. Wiegenfest.

Ihren 50. Geburtstag feiern Mi-
chael Gribitz (21.6.) und Wilhelm
Kutrovatz (22.6.).

ZAGERSDORF
Geburtstage. Hermann Schulz
(20.6.) feiert sein 60. Wiegenfest,
Mag. Waltraud Hankiewicz (20.6.)
feiert ihren 80. Geburtstag.

Karl Szitter (21.6.) begeht sein 75.
Jubiläum.

Ihr 93. Lebensjahr vollendet Edel-
trud Brünner (21.6.).
Herzliche Gratulation!

ZILLINGTAL
Geburtstage. Anna Mezgolits
(18.6.) vollendet ihr 88. Lebens-
jahr.

Ing. Werner Schimatovich (21.6.)
feiert sein 55. Wiegenfest.

Zum 91. Jubiläum gratulieren wir
Irma Kruesz (21.6.) sehr herzlich!

Harald Krätschmer (22.6.) feiert
seinen 74. Geburtstag.
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Liszt macht glücklich
Konzert-Kritik | Das Duo Kutrowatz meldete sich mit dem Liszt-Festival
einer Uraufführung zurück. Jetzt geht das Programm in Raiding weiter.
Von Dietmar Baurecht

Eine Krise verändert, hinterlässt
ein Loch und erhöht schluss-
endlich den Aufwand. Das hat
auch die Kultur zu spüren be-
kommen. Davon lässt sich aber
auch das Liszt-Festival in Rai-
ding nicht entmutigen.

Nun gut, auf das Gläschen
Wein und ein Häppchen wird
man noch warten müssen, um
den Kunstgenuss in der Pause
abrunden zu können, doch je-
der, der Kultur im Burgenland
liebt, ist froh, dass sie wieder ih-
re Claims absteckt: Eine Urauf-
führung ist hier ein besonders
markantes Zeichen. Eduard Ku-
trowatz hat sich an ein nicht
einfaches Experiment gewagt

und ein Konzert für zwei Klavie-
re und Blechbläser mit seinem
Bruder Johannes zur Auffüh-
rung gebracht.

Dass „da Blechhauf’n“ seine
Bandbreite bedienen kann, hat
dieser gleich im Vorfeld bei ei-
nem „Best of“ bewiesen: Mit
kräftigem, fetzigem, zartem und
flauschigem Sound konnte sich
das Publikum davon überzeu-
gen, dass Klavier und Blech
doch ganz gut funktionieren
können.

Mit 13 Monaten hatte Eduard
Kutrowatz durch die Covid-Krise
nun doch mehr Zeit, diese 100
Skizzen zu formieren. Überzeugt
hat bei diesem Werk das Einge-
hen, Abwechseln und die gegen-
seitige Achtsamkeit zwischen

den Klavieren und den Blech-
bläsern. An einer der schönsten
Stellen glaubt man einen Tor-
kelnden durch ein burgenländi-
sches Dorf zu spüren und beina-
he glaubt man Franco Godis
„Herr Rossi sucht das Glück“ zu
hören. Vielleicht nur ein
Wunsch! Vielleicht auch Sehn-
sucht nach glücklich machen-
der Normalität nach dieser lan-
gen Zeit kultureller Stille.
m Weitere Konzerte: Mit einem
Klavierabend von Ketevan Se-
pashvili geht das Festival heute,
Donnerstag, weiter. Bis Sonntag
gastieren noch Il Canto, das Ja-
noska Ensemble, Lise de la Salle
und das Orchester Wiener Aka-
demie mit Martin Haselböck in
Raiding. www.lisztfestival.at

Festival-Feeling. Das soll in St. Pölten am Frequency mit Sicherheitskonzept
und unzähligen Acts aufkommen. Foto: Patrick Ziebermayr

Vorfreude aufs Frequency
Mit 3-G aufs Festival | Der erste große Event steigt
in St. Pölten mit neuem Konzept und Top-Acts.
Seitdem bekannt wurde, dass
ein Festival in der Größenord-
nung des Frequency abgehalten
werden kann, haben die Veran-
stalter weiter am Sicherheitskon-
zept gefeilt.

Jetzt wurde unter anderem be-
kannt gegeben, dass der Night-
park aufgrund der Indoor-Re-
geln auf die Green Stage ins
Freie verlegt wird. Wegen der
Lautstärken-Beschränkung kann

man zu Camo & Krooked, Alle
Farben und Co. mit Kopfhörern
zur Silent-Disco tanzen.

Mit der 3-G-Regel und perso-
nalisierten Tickets soll am Ge-
lände und am Campingplatz ein
weitgehend „normaler“ Betrieb
möglich werden. Acts wie Bil-
derbuch, Marshmello, RAF Ca-
mora, Annenmaykantereit und
viele mehr sorgen für Stim-
mung. Infos: www.frequency.at

Il Canto. Das Vokalensemble Novo-
sibirsk gastiert am Freitag im Liszt-
Zentrum. Foto: Elena Dolgopolova

Finale. Zwei Konzerte mit dem Or-
chester Wiener Akademie unter Mar-
tin Haselböck. Foto: Meinrad Hofer

100 Jahre Burgenland,
guter Rat von Resl-Tant

Herbert Klomski fragt: 
Liebe Resl-Tant, ich habe vor

wenigen Tagen meine Geldbörse
verloren, aber bislang ist sie nicht
wieder aufgetaucht. Ich habe am
Gemeindeamt nachgefragt, da hat
sie auch niemand abgegeben.
Kannst du mir weiterhelfen?
Die Resl-Tant antwortet:

Lieber Herbert, das ist vielleicht
gar nicht so schlimm, wie es auf
den ersten Blick aussieht. Denn
wie heißt es so schön: Geld allein
macht nicht glücklich. Glück ist es
zum Beispiel, an einem schönen
Sommerabend mit Familie und

Freunden im Garten zu sitzen und
sich zu entspannen. Da gibt es
noch viele weitere Beispiele. Sollte
sich in deiner Geldbörse ein wirk-
lich großer Betrag befunden haben
oder deine Bankomatkarte inklusi-
ve Geheimcode, dann rate ich dir,
nochmal ganz genau zu suchen.
Denn öfters hat man auch in ei-
nem solchen Fall Glück. Meistens
findet man das Börsel immer dort,
wo es am dunkelsten ist.
Fragen auch Sie die Resl-Tant!
Mail an schreib@resl-tant.club
oder online auf resl-tant.club
Infos zum Buch: www.lexliszt12.at

KURZ NOTIERT
Erste Lesung am See. Das Litera-
turhaus Mattersburg geht im
Sommer auch wieder außer
Haus – und aufs Wasser: Mit
dem Schiff der Drescher-Linie
wird von Möbisch aus der Neu-
siedler See befahren, dazu gibt‘s
Literatur vom Feinsten.
Den Auftakt macht am 25. Juni
Stefanie Sargnagel mit ihrem
Roman „Dicht“. Abfahrt ist um
17 Uhr. Eine Voranmeldung ist
unbedingt notwendig. Infos auf
www.literaturhausmattersburg.at
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Tolle Projekte eingereicht
Ausgezeichnet | Pannonia Project Award ehrte die besten
Einreichungen von Studierenden aus Bachelor- oder Masterstudien.
BURGENLAND | Zum zweiten Mal
konnten Studiengangsleiterin-
nen und Studiengangsleiter der
FH Burgenland die besten Pro-
jekte ihrer Studierenden aus Ba-
chelor- oder Masterstudiengän-
gen zum Pannonia Project
Award einreichen.

Department Wirtschaft
wurde prämiert
Prämierungen gab es diesmal

für zwei Projekte aus dem De-
partment Wirtschaft. Im Be-
reich Master gewann das Studie-

rendenteam rund um die Opti-
mierung des Online-Shops von
Honigmacher Simon Tötschin-
ger aus Jois. In der Kategorie Ba-
chelor setzte sich das Team
durch, das die Website der St.

Anna Kinderkrebsforschung
analysierte. In den Projekten ar-
beiten die Studenten für reale
Auftraggeber, die mit ihren An-
liegen an die FH herantreten.
Eindeutig war heuer der Fokus
auf ‚online‘. „Coronabedingt
haben Websites für Unterneh-
men und Institutionen an Be-
deutung gewonnen. Unsere Stu-
dierenden konnten ihre Kompe-
tenzen in diesem Bereich sehr
gut einbringen. Ihre Auftragge-
ber haben davon profitiert“, so
Birgit Rivalta vom Career Center
der FH Burgenland.

Unsere FH
B U R G E N L A N D

Die Verleihung des Pan-
nonia Project Awards
2021 fand online am 10.
Juni 2021 statt. Die Stu-
dierenden dürfen sich
über ein Preisgeld von
500 Euro für das Bache-
lorprojekt bzw. 750 Euro
für das Masterprojekt
freuen. Fotos: zVg

Campusgezwitscher campus@bvz.at
Kinder forschen. Zum Projektab-
schluss des „Wie wollen wir
wohnen?“-Projekts (FFG) gab es
„Forschungs-Sackerl“ für Schü-
ler der EMS Oberwart und der
VS Oberschützen. Darin finden
sie alles, was sie für zahlreiche
spannende Experimente zum
Thema Wohnen brauchen. Hei-
zen, Wohnklima oder Beleuch-
tung – all die spannenden The-
men wurden von den Energie-
und Umweltexpertinnen und
-experten der FH Burgenland in
Kooperation mit der PH Burgen-
land aufbereitet. 

Freude und
Spaß am For-
schen vermittel-
te das wwww-
Projekt burgen-
ländischen
Schülern. Für in-
teressierte Ma-
turantinnen und
Maturanten gibt
es im Bereich
Energie und
Umwelt noch
freie Restplätze
an der FH.

Markus Schindler ist ein
hohes Arbeitspensum gewohnt.

Doktorat
abgeschlossen
Markus Schindler| Der Mün-
chendorfer ist ein erfolgrei-
cher Start-up Gründer.
Nach einem Studium und eini-
gen Jahren der beruflichen Er-
fahrung im technischen Sektor
mit Fokus auf banking solutions
machte Markus Schindler sich
2016 selbstständig und mischt
seitdem in der österreichischen
Start-up Szene mit. Da seine
akademische Laufbahn noch
nicht zu Ende sein sollte, inskri-
bierte er 2016 im PhD Program-
me in International Economic
Relations and Management der
FH Burgenland mit internatio-
nalen Partnerhochschulen. Ob-
wohl Markus Schindler in den
letzten Jahren nur selten Urlaub
gemacht hat, würde er sein PhD
Programm auf alle Fälle weiter-
empfehlen. „Durch die berufs-
begleitende Organisationsform
ist es absolut machbar“, betont
er. Mit seiner Defensio konnte
er sein Doktoratsstudium im
Jänner erfolgreich abschließen.
In seiner Dissertation beschäf-
tigte er sich mit der Zukunft der
Kryptowährungen. Er nahm an
internationalen, wissenschaftli-
chen Konferenzen teil und ver-
öffentlichte wissenschaftliche
Artikel zum Thema.

Geb.: 19. März 1988
Wohnort: Münchendorf
Hobbies: Computer und Tech-

nik, alles, was an neuen Techno-
logien spannend ist

Lebensmotto: „Niemals stehen
bleiben!“
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LESERSERVICE
Gewinnspiele:
Einsendungen per Mail an:
gewinnspiel@bvz.at, per Post an
BVZ, Hauptstraße 52a, 7000 Eisen-
stadt oder auf BVZ.at. Die Gewinner
werden schriftlich verständigt. Die
Teilnehmer erklären sich bereit,
dass personenbezogene Daten dem
Veranstalter weitergeleitet wer-
den, um die Ticketaushändigung
am Veranstaltungstag zu ermögli-
chen.

Laufen mit Unterhaltung
Businessrun Challenge2B | Heuer findet das Laufevent wieder mit span-
nendem Rahmenprogramm rund um den Neufelder See statt.
Zum 5. Mal findet der Business-
run Challenge2B 2021 am Neu-
felder See statt – dieses Mal im
September, um eine gute Pla-
nungssicherheit zu ermöglichen.
Neben dem sportlichen High-
light steht vor allem die Unter-
haltung für die Firmenteams im
Vordergrund – das Rahmenpro-
gramm mit Livemusik, Showacts
und Catering ist heuer wieder
eingeplant. Die Businessrun
Challenge2B stellt für viele Läu-
fer und Walker ein Ziel dar, an-
hand dem sie sich regelmäßig
motivieren können, Sport zu be-
treiben. Durch Laufen bzw. Be-

wegung wird auch das eigene
Immunsystem gestärkt. Alle In-
fos zum Businessrun gibt es un-
ter www.sportlicher.at
Die BVZ verlost heuer wieder Team-
startplätze.
m 1 Teamstartplatz = 3 Personen

m Bewerbe: Businessrun und Nordic
Walking Gesundheitsbewerb
m Strecke: 5,6 km
m Start/Ziel: Neufelder Strandbad
m Start: 18 Uhr
Kennwort: Businessrun
Einsendeschluss: 31. Juli 2021

Laufevent. Heuer
soll das gewohn-
te Rahmenpro-
gramm am See-
gelände wieder
stattfinden kön-
nen.  Foto: sport-
licher.at

Das Rotweinfestival
Mittelburgenland ist zurück
Weinsommer | Genussliebhaber können im Juli wie-
der die Weine des Mittelburgenlands verkosten.

Nach der coronabedingten Absa-
ge des Rotweinfestivals Mittel-
burgenland im Vorjahr laden die
Winzer aus Deutschkreutz und
Umgebung am 9. und 10. Juli
von 10 bis 18 Uhr auf ihre Wein-
güter zum Gustieren und Ver-
weilen ein. Die Tage der offenen

Kellertüren finden in gewohnter
Weise statt, nur die Verkostung
in der Deutschkreutzer Haupt-
straße kann noch nicht durchge-
führt werden. Die BVZ verlost Ti-
ckets für das Rotweinfestival Mittel-
burgenland. Kennwort: Rotweinfesti-
val. Einsendeschluss: 30. Juni.

Gute Stimmung.
Beim Rotwein-
festival Mittel-
burgenland la-
den Winzer zum
Gustieren ein.
 Foto:  Dank

Weingenuss mit
Sound & Kulinarik
Chillen und genießen kann man
beim ersten Verwinzert & Ver-
zaubert – After Work Event in
Horitschon. Die Eichenwald
Weine laden am 24. Juni zu ei-
nem gemütlichen Abend mit ei-
ner Eichenwald Weinbar, The
Oak Gin Bar und kulinarischen
Spezialitäten vom Habe D‘Ere
und Street Food and more. Live
Sound liefern dazu The Hopfen-
swingers. Die Veranstaltung wird
unter Einhaltung der gültigen
Covid-19-Schutzmaßnahmen
durchgeführt. 
Die BVZ verlost Tickets für das Ver-
winzert & Verzaubert – After Work
Event plus je eine Flasche Wein.
Kennwort: verwinzert & verzaubert.
Einsendeschluss: 23. Juni.

Event. Die Eichenwald Weine laden
wieder ein.  Foto:  Dank

Wrestling-Action
im Burgenland
Am 3. Juli kommt Rings of Euro-
pe ins Nordburgenland. Mit ei-
ner Damen-Division und den
besten männlichen Wrestlern
hat man den perfekten Mix aus
Action und Entertainment. Die
BVZ verlost Tickets für das Sommer-
Wrestling am 3. Juli in der HAK (Turn-
halle) in Mattersburg. Kennwort:
Wrestling. Einsendeschluss: 27. Juni.

Wrestling. Rings of Europe kommt nach
Mattersburg.  Foto: Rings of Europe
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Buchtipp für Wanderfreunde
Das neue NÖN/BVZ-Wanderbuch

„Alm- und Hüttenwanderungen Niederösterreich
zwischen Wien und Hochschwab“
Niederösterreich bietet mit seiner vielfältigen
Landschaft eine große Auswahl an abwechs-
lungsreichen Wandertouren für jede Jahreszeit.
Sowohl für Einsteiger als auch für Wanderprofis
mit 50 ausgewählte Routen – vom Wienerwald
bis zum Hochschwab, vom Ötscher bis zum Sem-
mering-Rax Schneeberg-Gebiet. Exklusiv nur für
AboClub-Mitglieder ab Mitte Juni erhältlich!
AboClub-Vorteilspreis: € 14,90
(plus € 2,50 Versandkosten)
Hier vorbestellen: BVZ-AboClub, T. 02742/802-
1400, aboclub@bvz.at oder auf BVZ.at/shop
Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

€ 14,90
im BVZ-Shop!

Hundert Wörter Burgenländisch
Buch zu 100 Jahre Burgenland von
Jakob Michael Perschy
Der deutschsprachig-burgenländische Dia-
lekt ist vielfältig, denn das Burgenland ist
alles andere als ein einheitliches Dialektge-
biet. Jakob Michael Perschy legt hiermit ein
Mundartglossar mit 100 ausgesuchten bur-
genländischen Mundartwörtern vor.
Preis: e 21,-
AboClub-Angebot: Minus 20% nach Angabe
der Abonummer
Bestellen unter: edition lex liszt 12,
Raing. 9b, 7400 Oberwart, Tel.
03352/33940 oder unter info@lexliszt12.at

Buchinfos: „Hundert Wörter Burgenländisch“, Jakob Michael Perschy, Coverbild: Wolfgang Horwath, Brosch., 124 Seiten
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-20%
BVZ-AboClub

Vorteil

Bonuspunkte für BVZ-Abo
einlösen!
Aktion gültig bis 31. Dezember 2021!
Kunden der Energie Burgenland sammeln Bonuspunkte, die sie für
verschiedene Angebote einlösen kön-
nen: BVZ-Abonnenten können nun für
ihre bereits gesammelten Bonuspunk-
te eine Gutschrift bekommen.
Und so einfacht gehts:
√ Rechnung scannen und im Online
Kundencenter unter http://kundencen-
ter.energieburgenland.at hochladen
√ Persönlich mit der Rechnung in ei-
nem der Kundencenter vorbeischauen

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Energie Burgenland kostenfrei unter der
Tel. 0800 888 9000, per E-Mail unter info@energieburgenland.at sowie im Live-Chat zur
Verfügung.

Das Beste aus Garten und Natur
Unser Buchtipp: „Backen mit Christina“
Köstlichkeiten in Windeseile selber backen
20 Minuten sind genug! Davon ist Christi-
na Bauer überzeugt und zeigt, wie Sie zu-
hause ganz einfach Brot und Gebäck aus
dem Ofen zaubern. Das Geheimnis der
Seminarbäuerin aus dem Lungau? Sie hat
keines. Und genau darauf kommt es an.
Preis: € 25,90
AboClub-Vorteil: Abonnenten zahlen KEINE
Versandkosten!
Hier bestellen: Tel. 02742/802-1400, Mail
an aboclub@bvz.at oder aufBVZ.at/shop

Buchinfos: Herausgeber Löwenzahn Verlag, gebundene Ausgabe
mit 144 Seiten, über 90 Fotos, Sprache : Deutsch, Abmessungen :
20.4 x 2.3 x 24.6 cm. Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

Neu!
im BVZ-Shop

Gartenschürze und Kniekissen
Mit dem Profi-Garten-Set in die neue Saison starten

Die Gartengeräte stets zur Hand und die Knie geschont
Gartenschürze für alle Größen,
robust und hochwertig, im
Set mit einem weich
gepolsterten Kniekissen
mit Trageschlaufe.

Set-Preis: € 29,90
(+ € 2,50 Versandkosten)
Abo-Vorteil: KEINE
Versandkosten!

Hier bestellen: 
Tel. 2742/802-1400, Mail an aboclub@bvz.at oder auf BVZ.at/shop
Aktion gültig, solange der Vorrat reicht.

Einblick hinter die Kulissen
Unser Buchtipp: „Mein Leben mit Rapid 27,5“
Das Buch von Andy Marek
Blicken Sie hinter die Kulissen des populärsten
österreichischen Fußballvereins.
Mit Geschichten, neuen Erkenntnissen und
der subjektiven Betrachtungsweise eines
der erfahrensten Menschen in der heimischen
Fußballbranche.
Preis: € 27,50
AboClub-Vorteil: Abonnenten zahlen
KEINE Versandkosten!
Hier bestellen: Tel. 02742/802-1400, Mail an
aboclub@noen.at oder auf BVZ.at/shop

Buchinfos:ISBN 9783200076419, Ausgabe: fester Einband, Umfang: 416
Seiten, Verlag Andreas Marek, erschienen am 27.05.2021. Angebot gültig,
solange der Vorrat reicht.

Neu
im BVZ-Shop
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GAST-KOMMENTAR
Andrea Berger-
Gruber über
den neu
entdeckten Wert
des Unterrichts in
der Schule

Es tut so gut, sich
zu begegnen
Der Schulschluss nach einem be-
sonderen Schuljahr naht. Ab No-
vember waren alle im Lockdown
und e-Learning-Unterricht. Die
jüngeren Schülerinnen und Schü-
ler konnten kurz in die Schule zu-
rückkehren, dann kam der
Schichtbetrieb mit Hybridunter-
richt und regelmäßigen „Nasen-
bohrertests“. Ein Bibelwort dazu
mag das sein: „Sei zufrieden mit
dem, was du hast und verlange
nicht ständig nach mehr, denn das
ist vergebliche Mühe – so als
wolltest du den Wind einfangen.“
(Prediger 6,9) Wenn früher oft zu
hören war: „Ich mag nicht in die
Schule gehen!“, so heißt es jetzt:
„Es ist schön, wieder da zu sein!“.
Die Freude und Energie der Ju-
gendlichen ist spürbar. Sie haben
ihre Schulkolleginnen und -kolle-
gen sehr vermisst und genießen
das Miteinander im Klassenver-
band. Es gibt weniger Anrufe von
gestressten Eltern und auch das
Lehrerteam wirkt fröhlicher und
entspannter. Die Präsenz am Lern-
ort Schule war lange nicht selbst-
verständlich. Jetzt wird sie neu
entdeckt und auch geschätzt.
Andrea Berger-Gruber, Direktorin des
Schulamts und Schulleiterin des Gym-
nasiums der Diözese Eisenstadt

Diözese wird klimaneutral
Pilotprojekt | Energie Burgenland und die Diözese Eisenstadt gehen
gemeinsam einen neuen Weg - mit einem großen Ziel.
Die Diözese Eisenstadt hat sich
ein ehrgeiziges Ziel gesetzt und
beschreitet in Zusammenarbeit
mit Energie Burgenland einen
neuen Weg. In fünf Schritten
soll erreicht werden, eine der
ersten klimaneutralen Diözesen
der Welt zu sein und darüber hi-
naus sozial nachhaltig Gutes zu
tun.

„Vor Jahrzehnten wäre es
noch schwer vorstellbar gewe-
sen, dass die Kirche über Um-
weltthemen spricht. Unser
‚Kerngeschäft‘, wenn man so sa-
gen darf, ist die Rede von Gott
und seiner Schöpfung, der Welt.
Doch wir alle beginnen immer
mehr zu verstehen, dass wir mit
dieser Welt auf eine sehr zer-
brechliche Weise verbunden
sind“, so Bischof Ägidius J. Zsif-
kovics.

100 Dächer und 16 Flächen
befinden sich laut Energie-Bur-
genland-Vorstandsvorsitzenden
Stephan Sharma aktuell für Pho-
tovoltaik-Paneele in Evaluie-
rung. Das erste Gebäude, deren
Dachfläche genutzt werden soll,
ist das Gymnasium Wolfgarten
in Eisenstadt.

Als weiterer Schritt der Um-
stellung ist vorgesehen, dass
noch heuer der Bischofshof mit
all seinen Gebäuden – statt mit
fossilem Gas – mit Nahwärme
von erneuerbaren Holzhack-
schnitzeln beheizt wird.

Von Energie Burgenland er-

hielt die Diözese außerdem ein
E-Auto-Abonnement zur Tes-
tung. „Gerade im Verkehrsbe-
reich hat das Burgenland viele
CO2-Emissionen. Durch die
Nutzung eines Elektroautos liegt
das Einsparungspotenzial bei
150 Tonnen“, so Stephan Shar-
ma. Weiters werden drei Lade-
säulen – zwei zur Nutzung für
die Diözese sowie eine öffentli-
che in Eisenstadt – installiert,
um die notwendige Infrastruk-
tur für E-Auto-Besitzer auszu-
bauen. „Es ist wichtig, als Vor-
bild voranzugehen. Es freut
mich, dass die Kirche das Elekt-
roauto-Abo von Energie Burgen-
land testen möchte und eine
schrittweise Umstellung an-

strebt“, betont Sharma. Apropos
Vorbild: Bei der Präsentation der
Kooperation wurde der Bischof
mit einem Elektro-Roller über-
rascht. Die Zusammenarbeit
zwischen Energie Burgenland
und Diözese Eisenstadt reicht
weit über das Ziel der Klimaneu-
tralität hinaus. In Anlehnung an
den Diözesan- und Landespat-
ron, den heiligen Martin, wurde
die Idee zum „Martinus-Son-
nenstrom“ geboren. „Martinus-
Sonnenstrom“-Bezieher unter-
stützen über ein Bonuspunkte-
system Kinder mit Behinderun-
gen in der südindischen Part-
nerdiözese Kanjirapally.

Mehr Infos und Fotos auf
BVZ.at

Klimaneutralität. Diözesanbischof Ägidius J. Zsifkovics (r.) mit Energie-Bur-
genland-Vorstandsvorsitzenden Stephan Sharma (l.) und Dominik Oriesch-
nig, Leiter des Bischöflichen Sekretariats. Foto: Millendorfer
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Neue Offensive für
Ehrenamt gestartet
Neue Mitglieder für Vereine zu
gewinnen ist das erklärte Ziel
der neuen „Ehrenamtsoffensi-
ve“ des Landes. Über eine On-
line-Plattform soll ein Überblick
über die burgenländischen Ver-
eine geboten werden, – wodurch
sich insbesondere Jugendliche
informieren können, wo sie sich
in ihrer Region engagieren kön-
nen. Außerdem soll es künftig
Workshops und Zertifikate für
Ehrenamtliche geben, die das
freiwillige, unentgeltliche Enga-
gement nachweisen sollen.

Kunst macht Spaß und hilft
„Resltant“-Spende | Künstler-Kollektiv, Firmen und private Initiativen
unterstützen zwei junge Schwestern. Jetzt wurden Spenden übergeben.
Das satirische Kunstbuch „100
Jahre Burgenland durch die Au-
gen der Resltant“ hat mit seiner
einprägsamen Hauptdarstellerin
schon seit Beginn des Jubilä-
umsjahres für Aufsehen gesorgt.
Dass hinter dem spaßigen Pro-
jekt vor allem auch ein Team
mit Herz steckt, beweist der Be-
nefiz-Gedanke, der mit der
Spendenaktion „Resl hilft“ in
die Tat umgesetzt wurde.

Als der Vater der beiden
Schwestern Laura und Sabrina
nach schwerer Krankheit und ei-
ner Covid-Infektion verstarb,
riefen die Autoren und der Ver-
lag „edition lex liszt 12“ zur
Spendenaktion rund um Ostern
auf. Wie berichtet, verkauften
Gemeinden und private Initiati-
ven besondere Ostereier für den
guten Zweck. Mit Unterstützung
von Schlögl Ei wurden hunderte
Eier bereitgestellt, auf die Tho-
mas Engelmeyer die mittlerwei-
le wohlbekannte Silhouette der

„Resltant“ kratzte. Der Reinerlös
der Aktion ging an Laura und
Sabrina, die nach dem Tod des
Vaters auch Renovierungsarbei-
ten an ihrem Haus in Bocksdorf
meistern müssen.

„Wir halten zusammen!“ Den
Leitspruch der beiden Schwes-
tern nahm sich nicht nur das
„Resl“-Kollektiv um die Künstler

Paul Mühlbauer und Andreas
Lehner, Autor Fritz Pomm und
Verlagsleiter Horst Horvath zu
Herzen – von Nord bis Süd rollte
eine Welle der Hilfsbereitschaft.

In Mühlbauers Kunstpark Süd
in Olbendorf wurde nun der
zweite Teil der Spenden überge-
ben und zum Grillfest im klei-
nen Kreis geladen.

Spenden-Übergabe im Kunstpark Süd. Thomas Engelmeyer, Paul Mühlbauer,
Gerald Gyaki, Horst Horvath und Andreas Lehner (v.l.) mit den Schwestern
Laura und Sabrina Plattner. Foto: Millendorfer

Umjetnost zabavlja i pomaže
„Teta Rezika“-dar | Umjetnički kolektiv, poduzeća i privatne inicijative
podupiraju dvi mlade sestre. Sada su im predali dare.

Satirično-umjetna kuharska
knjiga „100 ljet Gradišće kroz
oči Tete Rezike“ je zavolj izražaj-
ne glavne figure zadobila od
početka jubilejskoga ljeta čuda
pažnje. Da za ovim zabavnim

projektu stoji angažiran tim kaže
nakana za pomoć, ku su ostvari-
li putem darovne akcije „Rezika
pomaže“. Kad je otac dvih sestar
Laure i Sabrine po teškoj nemoći
pak još infekciji korone umro,

su autori i naklada „edition lex
liszt 12“ osnovali na Vazam
pomoćnu akciju. Općine i pri-
vatne inicijative su prodavale
vazmena jaja za dobrotvornu
nakanu. S podupiranjem od
Schlögl Ei su dilili jaja, na ke je
Thomas Engelmayer začrapio si-
luetu „Tete Rezike“. Dohotki ak-
cije je za Lauru i Sabrinu, ke mo-
ru još skupa spraviti obnovljenje
svojega stana u Bocksdorfu.

„Mi skupa držimo!“ ovo geslo
su si k srcu zeli ne samo „Rezi-
ka“-kolektiv okolo umjetnikov
Paul Mühlbauer i Andreas Leh-
ner, autora Fritz Pomm i ravna-
telja naklade Horst Horvath –
val pripravnosti pomoći je išao
od sjevera do juga.

U Mühlbauer-a Parku umjet-
nosti jug u Lovrencu su sada
predali drugi dio darov pri gri-
ljanju u malom krugu.

Predanje darov u Parku umjetnosti jug. Thomas Engelmeyer, Paul Mühlbau-
er, Gerald Gyaki, Horst Horvath i Andreas Lehner (z l.) sa sestrami Laura i
Sabrina Plattner. Slika: Millendorfer

Štart za pojačanje
časne službe
Zadobiti nove kotrige za društva
je deklarirani cilj Zemaljske vla-
de „Ofenziva časne službe“. Pu-
tem online-platforme će se nu-
diti pregled o gradišćanski
društva, tako da se uprav malo-
ljetni moru informirati kade se
moru angažirati u svojoj regiji.

Zvanatoga će biti djelaonicov i
certifikatov za počasnike, ki tako
znadu dokazati samovoljni, be-
splatni angažman.

Ehrenamt stärken: Jugendlandesrä-
tin Daniela Winkler (M.) mit den Ju-
gendsprechern der Feuerwehr, Mar-
kus Wessely (l.), und des Blasmusik-
verbands, Márton Ilyés.  Foto: LMS

Pojačati časnu službu: ZS za mladi-
nu Daniela Winkler (sr.) s govorači
za mladinu ognjobrancov, Markus
Wessely (l.), i saveza limene glazbe,
Márton Ilyés. Slika: ZMS
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Verkäufe

Flohmarkt in St.Johann i.d.
Haide, jeden Sonntag von
07:00 bis 12:00 Uhr.
0664/8716403

Baugründe
Wir kaufen Baugrundstücke

auch mit Altbestand in je-
der Größe von Wien bis
Wiener Neustadt, Eisen-
stadt und Mattersburg, ra-
sche Abwicklung, Makle-
rangebote auch willkom-
men, 0676 338 47 64

SUCHE Baugrund in WEP-
PERSDORFKontakt:
0664/1717295

Immobiliensuche
HAUS gesucht! Burgenland-

liebhaber sucht Haus im
nördl. Bgld! Auch einige
Renovierungsarbeiten sind
kein Problem! Tel:
0660/1355056

Kaufe Hof, Kellerstöckl,
Weingarten oder Hütte
0676/3101989 info@lutz-
stein.at

Weingarten in Eisenstadt zu
kaufen gesucht, zahle
Bestpreis. 0650/6440444

Ich, weiblich, 30, langjährige
Angestellte, suche Woh-
nung im Raum Eisenstadt
und Umgebung zu KAUFEN
oder MIETEN! Tel:
0664/75599515

Verschiedenes

Hellsehen Greta Energie Ar-
beit 06604884371

Spitzenpreise für Alt-
schmuck, Gold, Silber, Bar-
auszahlung. Mariahilfer-
straße 121A, 01/5963116

Schmuck

!! INSERIEREN AUCH SIE !!
Tel. 050 / 8021-1655

kleinanzeigen@bvz.at

vamos – Verein
zur Integration,
Markt Allhau,
sucht eine/n

Koch/Köchin für die Tages-
küche (Mo-Fr). Abge-
schlossene Berufsausbil-
dung vorausgesetzt, Be-
rechtigung zum/zur Lehr-
lingsausbildnerIn von Vor-
teil. 38 Wochenstunden,
ehestmöglicher Dienstbe-
ginn. SWÖ-KV VWG 6
(mind. 2.278,30 € brutto),
Vordienstzeiten werden an-
gerechnet. Bewerbung
ausschließlich per Mail an
bewerbung@vereinva-
mos.at. 

Diverses Personal

15 Jahre alter Kaktus sucht
neues Zuhause: Top Zu-
stand, Höhe ca. 230 cm,
Abholung Neusiedl am See,
Preis: € 450,-, Kontakt:
0650/7506601
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Crossover für
City-Nomaden
Nissan | In dritter Generation ist der Qashqai kaum gewachsen,
hat dafür verfeinerte Talente und durchwegs elektrifizierte Antriebe.

Von Beatrix Keckeis-Hiller

Einst waren wir alle Nomaden.
Das blieb in unseren Genen ste-
cken, wir sind ständig unter-
wegs. Mobilität ist unverzicht-
bar. Und ein entsprechendes
(wichtiges) Fortbewegungsmit-
tel: das Auto. Nicht umsonst hat
Nissan den Qashqai nach einem
persischen Nomadenstamm be-
nannt. Hier bezieht sich das
Umherziehen zwar eher auf ur-
bane Bereiche, doch war mit der
Premiere im Jahr 2007 das neue
Nischensegment der SUV-Cross-
over begründet. Die Fortsetzung
folgte, mit dem ersten Modell-
wechsel von 2013, wobei er das
siebensitzige Derivat abgelegt
und an den Nächstgrößeren,
den X-Trail, weitergereicht hat.
So oder so ist der Qashqai quasi
Nissans Cashcow – er ist in ers-
ter Linie in Europa das Schlüs-
selmodell. Von den bisher rund
fünf Millionen abgesetzten
Fahrzeugen wurden drei Millio-
nen auf dem Alten Kontinent
zugelassen. Österreichs Anteil
daran: rund 45.700 Stück.

Das Werkzeug für die Erfolgs-
fortsetzung liefert Nissan jetzt,
mit der dritten
Generation des
Qashqai. Das
Basiskonzept
wurde nicht
angetastet, sie-
he Kompakt-
heit, er ist nur
um 35 Milli-
meter gewach-
sen (auf 4.425
Millimeter).
Trotzdem ist
mehr Platz im
Passagierraum:
Der Radstand wurde von 2.630
auf 2.665 Millimeter verlängert.
In den Kofferraum passen 436
bis 1.447 Liter (vorher: 410 bis
1.513 Liter).

Das Design, das ebenso wie
die Entwicklung und die Pro-
duktion in England evolutio-
niert wurde, ist schärfer und ak-
zentuierter, um nicht zu sagen
modernisiert. Das inkludiert
rundum LED-Leuchten. Das In-
terieur wurde gezielt aufgewer-
tet. Aus dem bislang konventio-
nell anmutenden Kombiinstru-

ment ist ein
12,3 Zoll gro-
ßes, konfigu-
rierbares TFT-
Display gewor-
den. Sicht-
bar ist der Hö-
herwertigkeits-
anspruch auch
an einem op-
tionalen De-
tail: dem Head-
up-Display. Die
Informationen
werden nun in

die Frontscheibe projiziert
und nicht auf ein Plastikscheib-
chen.

Technisch wurde ebenso
nachgelegt. Vor allem in Bezug

auf die Plattform (CMF-C), aus
der Technikallianz mit Renault
stammend. Das ermöglicht un-
terschiedliche Antriebsarten.
Wobei Diesel ohnehin keine
Rolle mehr spielt, dafür Elektri-
sches. Das ist zum Start eine
Stromassistenz. Der 1,3-Liter-
Turbobenziner mit vier Zylin-
dern ist mild hybridisiert, auf
Basis eines Zwölf-Volt-Bordnet-
zes. Er hat entweder 140 PS, zu-
sammengespannt mit einer ma-
nuellen Sechs-Gang-Schaltung,
oder 158 PS, wahlweise mit ma-
nuellem oder CVT-Getriebe (X-
Tronic) kombiniert.

Erstere Konfiguration liefert
soliden Vortrieb. Auffallend ist
die gute Geräuschdämmung,
ebenso die nochmals verfeinerte
Ergonomie. Munterer ans Werk
geht klarerweise die 158-PS-Aus-
führung, ausprobiert mit der
stufenlosen Automatik. Die
agiert tatsächlich prompter und
heult nur dann leise auf, wenn
man sehr schnell möglichst viel
Leistung abrufen will. Sportlich-
keit darf man sich nur einge-

schränkt erwarten. Das Fahr-
werk ist auch im scharfen Fahr-
modus auf der sehr komfortab-
len Seite angesiedelt. Die neu
abgestimmte Lenkung ent-
wickelt keinerlei Zackigkeit.
Sporteln ist sowieso kein Stadt-
thema, und für die im August
kommende Allradversion (geht
stets mit 158 PS und CVT-Ge-
triebe einher) ist diese Ausle-
gung abseits des Asphalts ver-
mutlich genau richtig.

Das Antriebs-Highlight steht
noch aus: Das neue, eigenent-
wickelte Hybridsystem namens
ePower wird zu Beginn des kom-
menden Jahres startklar sein.
Hier arbeiten ein 1,5-Liter-Drei-
zylinderbenziner (154 PS) und
ein Stromer (190 PS) zusam-
men. Eine spannende Sache:
Die (Front-)Antriebsaufgabe
kommt alleine dem Elektriker
zu, der Verbrenner dient, als Ge-
nerator, ausschließlich dem
Energienachschub, er hat kei-
nerlei Verbindung zu den Vor-
derrädern.

Die Erfolgsstory geht weiter!

Neu:
Nissan Qashqai
Start & Preis. Österreich-Start am
18. Juli. Ab 26.598 Euro, für den 1.3
DIG-T Mildhybrid mit 140 PS und
manuellem Sechs-Gang-Getriebe.
Mit 158 PS kostet er ab 32.217 Euro.
Allradantrieb kommt auf ab 38.251
Euro, mit 158 PS und CVT-Getriebe.
Der Hybrid (Name: ePower) wird
Anfang 2022 nachgereicht.

„Die Neuauflage des
Qashqai kombiniert
geschärftes Design
mit aufgewertetem
Innenraum, neuen
Technologien und
elektrifizierten
Antrieben …“
Elisabeth Schaljo,
Pressesprecherin
Nissan Österreich

Der neue Qashqai
ist sofort als Nissan
erkennbar – und
das ist gut so! Mit
den schmalen LED-
Scheinwerfern und
der bumerangför-
migen Tagfahrlicht-
signatur ist der
Blick jetzt aber
etwas böser.
Foto: Nissan
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FREIZEITTIPPS (Fortsetzung)
BÜCHEREIEN
EISENSTADT
AK Bücherei, Wiener Straße 7,
( 02682/7403160 oder bueche-
rei@akbgld.at. Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag von 12.30 bis 16 Uhr, Mittwoch von
10 bis 16 Uhr sowie Donnerstag von 12.30
bis 18 Uhr.

Stadtbücherei Eisenstadt im Volksbildungs-
werk, Joseph-Haydn Gasse 11,
( 02682/62282 oder office@volksbil-
dungswerk.at. Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag von 8 bis 16 Uhr sowie Freitag
von 8 bis 12 Uhr.
Weitere Büchereien des Bezirkes unter
www.lvbb.bvoe.at/bezirk-eisenstadt.

AUSSTELLUNGEN
BREITENBRUNN
„Breitenbrunn und seine Umgebung“ – Aus-
stellung von Aquarellen und Zeichnungen
des Breitenbrunner Künstlers Hans Lichten-
berger bis 31.7. im Wehrturm. Geöffnet
Dienstag bis Sonntag, von 9.30 bis 12 Uhr so-
wie von 13 bis 17 Uhr.

EISENSTADT
„Basics. Die Idee einer Ausdehnung“ – Fest-
stiegen-Installation von Lois Weinberger. Be-
sichtigungsmöglichkeiten zu den Öffnungs-
zeiten des Schlosses Esterházy, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 10 bis 17 Uhr.

„Heilende Schätze aus der Tiefe - 400 Jahre
Gesundheitstourismus im Burgenland“ –
Sonderausstellung bis 11.11.2021 im Landes-
museum Burgenland zu sehen.

„LebensBilder, LebensRäume, LebensSpu-
ren“ – Ausstellung über 10.000 Jahre Men-
schengeschichte aus der Region im Landes-
museum Burgenland. Zu sehen bis
23.12.2021.

„Unsere Amerikaner - Burgenländische Aus-
wanderergeschichten“ – Ausstellung anläss-
lich 100 Jahre Burgenland bis 23.12. im Lan-
desmuseum Burgenland.

„Der Odradek-Effekt - Materialerzählungen“
– Ausstellung bis 27.6.2021 im Kunstverein
Eisenstadt. Besichtigungsmöglichkeiten je-

weils Samstag, von 11 bis 17 Uhr sowie Sonn-
tag, von 13 bis 17 Uhr.

„Alles Schöne spricht von Gott!“ – Ausstel-
lung von Gottfried Hula bis 25.8.2021 im
Haus der Begegnung zu besichtigen. Keine
Vernissage aufgrund von Corona.

„In interessanten Zeiten leben - Retropers-
pektive Sepp Laubner - 50 Jahre für die
Kunst“ – Ausstellung anlässlich 100 Jahre
Burgenland, bis 5.9.2021 in der Landesgale-
rie.

„Haydn‘s Comeback“ – Sonderausstellung
zur zweiten Blütezeit der Esterházy Hofkapel-
le unter den Kapellmeistern Joseph Haydn
und Johann Nepomuk Fuchs. Auch die Zeit
Beethoven‘s in Eisenstadt werden themati-
siert und
„Haydn @ home“ – Dauerausstellung mit
Multimedia Stationen und Rauminstallatio-
nen im Haydnhaus Eisenstadt. Geöffnet bis
11.11., Dienstag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr
sowie Samstag, Sonn- und Feiertag, von 10
bis 17 Uhr.

„Haydn‘s barocker Kräutergarten“ – geöffnet
jeden ersten Mittwoch im Monat von 10 bis
12 Uhr sowie von 14 bis 16 Uhr. Der Eintritt
ist frei, nur bei Schönwetter geöffnet.

Diözesanmuseum Eisenstadt: „Pannonische
Geschichte(n). 60 Jahre Diözese Eisenstadt -
100 Jahre Land Burgenland“ – Ausstellung
bis 11.11.2021 zu sehen. Geöffnet von Mitt-
woch bis Samstag von 10 bis 13 Uhr sowie
von 14 bis 17 Uhr. Sonn- und Feiertag für
Gruppen gegen Voranmeldung.

Landesmuseum Burgenland - Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag von 10 bis 17 Uhr. Je-
den 1. Freitag im Monat bis 20 Uhr.

Landesgalerie Burgenland - Öffnungszeiten
(bis 5.9.): Dienstag bis Freitag von 9 bis 17
Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 bis
17 Uhr.

Jüdisches Museum - Öffnungszeiten bis
26.10.: Dienstag bis Freitag sowie Sonntag
von 10 bis 17 Uhr. (Einlass bis 16.15 Uhr).
Montag und Samstag geschlossen (Schab-
bat).

RUST
„Anderlei“ –  Ausstellung der Künstlerin Elke
Mischling bis 27.6. im Hospitium XVII.

„andersARTig“ – Ausstellung von Sabine Kö-
nig vom 20.6. bis 1.8. im Kunsthaus Rust. Er-
öffnung am 19.6., um 15 Uhr. Öffnungszeiten
Freitag 14 bis 18 Uhr, Samstag, Sonntag, 10
bis 17 Uhr sowie nach telefonischer Verein-
barung.

NOTDIENSTE
ÄRZTEDIENST 19.6./20.6.2021
Bezirk Eisenstadt: Diensthabender Arzt:
(  141

ZAHNÄRZTENOTDIENST 20.6.2021
Dr. Reinhard Bischel, Eisenstadt, Dr. Karl
Renner Straße 1, ( 02682/63197
Dr. Stefan Steinhofer, Siegendorf, Eisenstäd-
terstraße 25, ( 02687/48572

Infos zum Zahnärztenotdienst unter
www.bgld.zahnaerztekammer.at.

NUTZTIERNOTDIENST
Der diensthabende Tierarzt kann unter der
Notrufnummer ( 141 erfragt werden. Ruf-
bereitschaft: Sonn- und Feiertage ganztägig,
werktags von 19 bis 7 Uhr.
bis 20.6.: Dr. Roman Jandrinitsch, Siegen-
dorf, Angergasse 10, ( 0664/5402650
ab 21.6.: Mag. Bernhard Reinelt, Leithapro-
dersdorf, Schulgasse 21, ( 02255/7640

HEIMTIERNOTDIENST
19.6./20.6.: Viechdoktorei, Leithaproders-
dorf, Schulgasse 21, ( 0664/5034225

APOTHEKENDIENST

Eisenstadt
bis 18.6.: Marienapotheke, Hauptstraße 56,
( 02682/63870
ab 19.6.: Salvator-Apotheke, Hauptstraße 4-
6, ( 02682/62654-0

Eisenstadt - Umgebung
Sa, 19.6./ So, 20.6.: Römer-Apotheke, St.
Margarethen, Hauptstraße 84,
( 02680/21115

Die Wochenend-Dienste dauern von Samstag
12 Uhr bis Montag 8 Uhr. Ist der Samstag ein
Feiertag, dann beginnt der Wochenenddienst
am Freitag, 18 Uhr.

Do, 17.6., Sa, 19.6./So, 20.6.: Schutzengel-
Apotheke, Neufeld, Hauptstraße 34,
( 02624/52312
Mi, 23.6.: Schlangen-Apotheke, Hornstein,
Wiener Straße 29, ( 02689/22090

Apothekennotdienste können auch unter der
Hotline ( 1455 erfragt werden.

RETTUNG
Eisenstadt  Krankentransport 
(  057 0144

CORONA INFORMATIONSSTELLEN
Gesundheits-Hotline der AGES:
( 0800/555621 oder www.ages.at
Allgemeine Informationen zu Übertragung,
Symptomen, Vorbeugung (täglich 24 Stun-
den)
Corona-Verdachtsfälle: ( 1450

DIVERSE
Energie Burgenland Kundentelefon:
( 0800/888 9000

Allg. Telefonnummer Energie Burgenland: 
( 05/7770-0

Erdgas-Notruf: ( 128

Netz Burgenland Kundentelefon und Pannen-
dienst: ( 0800/888 9001

Allg. Telefonnummer Netz Burgenland:
( 05/7790-0

Landespolizeidirektion Burgenland:
( 059/133-100
Frauenhaus Eisenstadt: ( 02682/61280
Landesfeuerwehrkommando Burgenland:
(  02682/62105-0

Feuerwehr: ( 122
Polizei: ( 133
Rettung: ( 144
Euro-Notruf: ( 112

Vergiftungsinformationszentrale:
( 01/4064343
Drogenberatungsstelle des Psychosozialen
Dienstes: ( 057 9792 0000

RAINBOWS Burgenland Beratungsstelle Ei-
senstadt ( 0676/88144629
Landessicherheitszentrale Eisenstadt:
(  02682-66100
Landeswarnzentrale ( 130
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Eisen-
stadt, Johannes von Gott Platz 1,
( 02682/601-0
Amtsärzte für das Burgenland www.burgen-
land.at
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MONDKALENDER
Von Eva Vaskovich-
Fidelsberger
Der Mond nimmt zu. Das
sind Tage, an denen der
Körper alles gut aufnimmt.
Ernähren Sie sich vitamin-
reich, essen Sie frisches
Obst und Gemüse! Achten
Sie auch darauf, dass Sie
sich erholen und auch aus-
reichend Schlaf bekommen.
Allerdings nimmt man beim
zunehmenden Mond auch
leicht an Gewicht zu!

Jungfraumond: Bis Freitag,
10.55 Uhr. Regeln Sie Ihre
Finanzen, machen Sie Ord-
nung, entrümpeln Sie. Sie
können auch einen Rasen
ansäen und Ihre Pflanzen
düngen.

Waagemond: Von Freitag,
10.55 Uhr, bis Sonntag,
13.59 Uhr. Putzen Sie die
Fenster, reinigen Sie Porzel-
lan und Glassachen, erledi-
gen Sie Malarbeiten. Ver-
einbaren Sie am Wochenen-
de ein Treffen mit Ihren
Freunden.

Skorpionmond: Von Sonntag,
13.59 Uhr, bis Dienstag,
14.57 Uhr. Putz- und Wasch-
arbeiten gehen leicht von
der Hand. Die Gefühle kön-
nen stärker als der Verstand
sein. Hören Sie nicht auf
Gerüchte und vermeiden Sie
Eifersuchtsszenen!

Schützemond: Ab Dienstag,
14.57 Uhr. Schützetage sind
auch günstig, um Verträge
abzuschließen und Rechts-
angelegenheiten zu regeln.
Betreiben Sie Sport, aber
übertreiben Sie nicht!

Das Horoskop auf: BVZ.at

Nächster
Vollmond:

24. Juni
Foto: Robert S./

Shutterstock.com

PFARRNACHRICHTEN
Für öffentliche Gottesdienste gel-
ten laut Rahmenordnung der Bi-
schofskonferenz unter anderem fol-
gende Regelungen:
− Vorgeschrieben ist ein Abstand
zu anderen Personen, die nicht im
gemeinsamen Haushalt leben, von
mindestens 1 Meter. Dafür sind
entsprechende Vorkehrungen zu
treffen (z.B. Absperren von Kir-
chenbänken). Der in dieser Rah-
menordnung festgelegte Mindest-
abstand darf unterschritten wer-
den, wenn dies die Vornahme reli-
giöser Handlungen erfordert – da-
bei muss jedoch eine FFP2-Maske
getragen werden.
− Die FFP2-Maske ist während des
gesamten Gottesdienstes verpflich-
tend. Ausgenommen sind Kinder
unter 6 Jahren und Personen, die
mit ärztlicher Bestätigung aus ge-
sundheitlichen Gründen keinen
Mund-Nasen-Schutz tragen kön-
nen. Kinder ab dem vollendeten 6.
bis zum vollendeten 14. Lebensjahr
sowie Schwangere dürfen auch ei-
nen Mund-Nasen-Schutz tragen.
− Beim Kircheneingang müssen gut
sichtbar Desinfektionsmittelspen-
der bereitgestellt werden; auch bei
Gottesdiensten unter freiem Him-
mel muss die Möglichkeit zum Des-
infizieren der Hände an geeigneter
Stelle bereitgestellt werden.
− Flächen oder Gegenstände (z.B.
Türgriffe, aber auch Bücher, Bänke,
Ambo), die wiederholt berührt wer-
den, müssen häufig gereinigt und
desinfiziert werden.
− Tücher zur Reinigung von Kel-
chen und Schalen, sowie die Tü-
cher für die Händewaschung sollen
nach jedem Gottesdienst gewa-
schen werden.
− Die Kirchen müssen vor und nach
den Gottesdiensten bestmöglich
durchlüftet werden.
− Ein Willkommensdienst aus der
(Pfarr-)Gemeinde als Service am
Kircheneingang bzw. bei Gottes-
diensten unter freiem Himmel soll
die Ankommenden empfangen, auf
die Bestimmungen hinweisen und
für Fragen zur Verfügung stehen.
− Menschenansammlungen vor
und nach den Gottesdiensten vor
den Ein- und Ausgängen sollen ver-
mieden werden.
− Die Weihwasserbecken müssen
entleert und gereinigt sein. Das Be-
sprengen von Personen und Ge-
genständen mit frischem Weihwas-
ser ist unbedenklich.
− Gottesdienste sollen in der gebo-
tenen Kürze gefeiert werden.
− Wer krank ist, sich krank fühlt
oder bei wem der Verdacht auf eine
ansteckende Erkrankung besteht,

muss auf die Teilnahme an einer
gemeinsamen Gottesdienstfeier
verzichten und kann – auch zum ei-
genen Schutz und zum Schutz der
anderen – keinen liturgischen
Dienst ausüben.

RÖMISCH-KATHOLISCHE GOTTES-
DIENSTE
BREITENBRUNN
Samstag, 18 Uhr, Sonntag, 9 Uhr

DONNERSKIRCHEN
Sonntag, 8 und 10.15 Uhr

DOMPFARRE EISENSTADT
Frühmessen: Montag, Mittwoch,
Freitag, um 8 Uhr im Dom
Abendmessen: Montag bis Mitt-
woch, um 18.30 Uhr in der Famili-
enkapelle, Donnerstag, Freitag, um
18.30 Uhr im Dom
Rosenkranz: Dienstag, um 18 Uhr
in der Familienkapelle, Donnerstag
und Sonntag, um 18 Uhr im Dom
Beichtgelegenheiten: Samstag,
Sonn- und Feiertage eine halbe
Stunde vor jeder hl. Messe. Freitag
während der Stunde der Barmher-
zigkeit von 19.15 bis 20.15 Uhr.

ST. MICHAEL (ehemalige Franziska-
nerkirche)
Dienstag, Donnerstag und Sams-
tag, 8 Uhr; Sonntag, 10 Uhr

BERGKIRCHE
Sonntag, 10.15 Uhr
Do, 17.6.: 18 Uhr - Messfeier
So, 20.6.: 10.15 Uhr - Messfeier
(Anmeldungen unter
( 0676/880708098 erbeten)

KLEINHÖFLEIN
Sonntag, 9 Uhr
So, 20.6.: 9 Uhr - Messfeier

ST. GEORGEN
Montag, Dienstag, Freitag, 19 Uhr;
Sonntag, 8, 9.30 Uhr

GROSSHÖFLEIN
Samstag, 19 Uhr, Sonntag, 10.15
Uhr (1. Sonntag m Monat bereits
um 9 Uhr)

HORNSTEIN
Sonntag, 10.15 Uhr

KLINGENBACH
Sonntag, 7.45 oder 10.15 Uhr

LEITHAPRODERSDORF
Dienstag, Donnerstag, Samstag, 18
Uhr, Sonntag, 10.30 Uhr

LORETTO
Montag bis Samstag, 8 Uhr, Sonn-
tag, 8, 10, 18.30 Uhr

MÖRBISCH
Sonntag, 8.30 Uhr

MÜLLENDORF
Sonntag 9 Uhr (1. Sonntag im Mo-
nat erst um 10.15 Uhr).

NEUFELD
Donnerstag und Samstag, 18 Uhr,
Sonntag, 10.15 Uhr

OGGAU
Sonntag, 9.30 Uhr

OSLIP
Sonntag, 9 Uhr

PURBACH
Sonntag, 10.15 Uhr

RUST
Sonntag, 10.30 Uhr

ST. MARGARETHEN
Sonntag, 8, 10 Uhr

SCHÜTZEN
Samstag, 19 Uhr, Sonntag, 9 Uhr

SIEGENDORF
Sonntag, 9 Uhr

STEINBRUNN
Sonntag, 10.15 Uhr

STOTZING
Sonntag, 9 Uhr

TRAUSDORF
Sonntag, 10.30 Uhr 

WIMPASSING
Sonntag, 8.45 Uhr

WULKAPRODERSDORF
Sonntag, 10.15 Uhr

ZAGERSDORF
Sonntag, 10.45 Uhr

ZILLINGTAL
Sonntag, 8.45 Uhr

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE
EISENSTADT
Sonntag, 9 Uhr

MÖRBISCH
Sonntag, 10 Uhr

NEUFELD
1. Sonntag im Monat, 10.30 Uhr

RUST
Sonntag, 9 Uhr
Bei geänderten Messzeiten wenden
sie sich bitte an ( 050 8021
7017 oder an b.granabet-
ter@bvz.at.

MEINE SICHT
Angst vor dem
Unbekannten

Endlich war
es mir coro-
nabedingt
möglich, die
Kinder in
der Volks-
schule zu

besuchen. Um mich besser
vorstellen zu können, habe
ich die neue Karte unserer
Diözese mitgebracht. So
konnte ich den Kindern
meine bisherigen Pfarren
mit ihren Kirchen zeigen.
Große Aufregung gibt es
derzeit rund um die Is-
lam-Landkarte. Dabei han-
delt es sich um eine Über-
sichtskarte aller muslimi-
schen Einrichtungen. Es
gibt sie schon seit fast
zehn Jahren, dies hat aber
kaum jemanden in der Öf-
fentlichkeit interessiert.
Eigentlich sollte es ein
Serviceangebot sein, wie
es auch die Katholische
und Evangelische Kirche
haben. Wo findet man wel-
che Einrichtungen und Ge-
betsmöglichkeiten und
wer hat dort die Verant-
wortung. Da jedoch sein
Jahren der Islam pauschal
als Gefahr dargestellt
wird, geht dieses Projekt
völlig daneben, weil nun
alle Einrichtungen dem
politischen Islam zugeord-
net werden. So hat die
Karte zu einer zusätzlichen
Spaltung in der Gesell-
schaft beigetragen. Das
war nicht so gewollt und
so wird wieder die Angst
vor dem Unbekannten ge-
schürt, weil wiederum alle
Einrichtungen und Vereine
in einen Topf geworfen
werden.

g.kroiss@verein-savio.at

GÜNTHER KROISS 
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KOMMENTAR

Patrick Bauer über
den „Neustart“ in
Allhau, der Leben in
den Landesliga-Ab-
stiegskampf bringt.

Ein neuer Zug mit
Regionalliga-Flair
Benützt man das Wörtchen „inten-
siv“ und setzt dann noch ein
„sehr“ davor, dann kann man die
bisherige Transferphase des Bur-
genlandligisten aus Markt Allhau
treffend beschreiben. Auf einen
Schlag verlor man mit Mario Tack-
ner, Florian Kurtz, Christian Plank
oder Paul Zupanko vier einheimi-
sche Kräfte, wobei sich schon im
Winter fünf Spieler verabschiede-
ten. Eine Herkulesaufgabe diese
adäquat zu ersetzen, denn vor al-
lem der inländische Markt lässt
nicht so viele Optionen zu. Bis da-
to gelang es dem UFC-Tross rund
um Neo-Trainer Bruno Friesen-
bichler aber erstaunlich gut. So
gewann man Franz Weber für sich,
der Möglichkeiten eröffnet, die
zuvor so nicht da waren. Auch
Winter-Zugang Sanel Soljankic,
der wie Weber lange Jahre in der
Ostliga kickte, kann als Top-Mann
gesehen werden. Das sah man
schon beim 2:2 in Burgau, wo er
mit Ervin Bevab – ebenfalls Regio-
nalliga-erprobt – ein ballsicheres
Mittelfeldzentrum bildete.

Klappt es noch mit den Trans-
fers eines Offensiven und eines
Innenverteidigers, muss der Ka-
der nicht schlechter als im Vorjahr
sein, auch wenn man viel einhei-
mische Power verlor, die in einer
Transferperiode nicht aufzufangen
ist. Für den Abstiegskampf der Li-
ga sind die Bemühungen aber po-
sitiv. Da kommt unten sicher Zug
rein, vor allem dann, wenn der
UFC seinen Kader komplettiert.
p.bauer@bvz.at

Cut-Ziel in Kalifornien
US Open | Bernd Wiesberger schlägt ab heute, Donnerstag, beim dritten
Major-Turnier des Jahres ab. Die erste Hürde wird dabei der Cut.

Von Martin Ivansich

GOLF | Seit einigen Tagen ist
Bernd Wiesberger bereits in den
USA, um sich auf die US Open
vorzubereitem. Das dritte Ma-
jor-Turnier des Jahres ist gleich-
zeitig das letzte auf US-Boden
und findet diesmal an der West-
küste in San Diego statt — nicht
weit weg vom Hauptquartier des
Ausrüsters von Wiesberger. Der
Torrey Pines Golf Course ist des-
halb kein unbekannter, aber
dennoch auf Turnier-Ebene
Neuland. Das Ziel beim sieben-
ten US Open-Antritt ist das Wo-
chenende, sprich das Meistern
des Cuts.

Danach ist freilich viel mög-
lich. Der Cut gelang dem Süd-
burgenländer schließlich bei sei-
nen letzten drei Versuchen —
2017 sogar mit seinem besten
Major-Resultat, einem 16. Platz.
Zuversicht bringt dem 35-Jähri-
gen auch seine aktuelle Form
ein, sein Sieg in Dänemark vor
zwei Wochen brachte den Bad
Tatzmannsdorfer zurück auf die
Siegerstraße und in die Top-50
der Weltrangliste, die er aber
aufgrund der spielfreien vergan-
genen Woche nicht halten
konnte. Aktuell liegt er auf Platz
52. Mit einem guten US Open-
Auftritt könnte es aber schnell
wieder zurück unter die besten
50 gehen. Nach den US Open
geht es für Wiesberger sofort zu-
rück nach Europa, wo von 24.
bis 27. Juni das BMW Internati-
onal auf dem Programm steht.
Danach wird eine Woche pau-
siert, bevor Österreichs Num-
mer eins nach Schottland zu-
rückkehrt, wo er 2019 seinen
größten Sieg feierte. Und wo ihn
ein starker Auftritt auch dem
Ziel eines Ryder Cup-Tickets En-
de September im Team Europa
näherbringen könnte.

Ranglisten und Statistiken
m US Open Ergebnisse:
2014 bis 2016: Cut verpasst
2017: 16. Platz
2019: 76. Platz
2020: 42. Platz

m Weltrangliste: 
1. Dustin Johnson........9.98 Punkte
2. Justin Thomas ......................8.11
3. Jon Rahm ............................8.06
4. Colin Morikawa ...................7.29
5. Bryson DeChambeau ..........6.86
6. Xander Schauffele ...............6.75
7. Patrick Cantlay.................... 6.32
8. Patrick Reed .......................6.05
9. Tyrell Hatton.......................5.98
…
52. Bernd Wiesberger...............2.23

m Race to Dubai:
1. Billy Hoerschel ...2.080,3 Punkte
2. Tyrell Hatton .................  1.802,5
3. Collin Morikawa..............1.675,1
4. Will Zalatoris ..................1.443,1
5. Paul Casey ......................1.393,3
6. Jason Scrivener...............1.279,1
7. Louis Oosthuizen.............1.223,7
8. Garrick Higgo..................1.133,5
9. Guido Migliozzi..................987,5
10. Viktor Hovland................948,8
…
17. Bernd Wiesberger ............ 842,6

m Ryder Cup — European Points
1. Jon Rahm...................... 5,185.82
2. Tommy Fleetwood ....... 4,911.26
3. Tyrell Hatton............... 4,860.56
4. Rory McIlroy .................3,975.19
5. Bernd Wiesberger ......... 3,687.73
6. VictorPerez ...................3,676.75

m Ryder Cup — World Points
1. Jon Rahm......................... 378.78
2. Rory McIlroy ....................353.77
3. Tyrell Hatton...................293.34
4. Viktor Hovland................245.06
5. Paul Casey ...................... 236.91
6. Lee Westwood ................226.98
7. Matthew Fitpatrick..........209.86
8. Tommy Fleetwood ..........206.34
9. Victor Perez .....................187.37
10. Shane Lowry ..................178.57
11. Bernd Wiesberger...........149.62
12. Justin Rose .................... 138.65

m Quali-Modus: Die ersten Vier
des European Points Rankings, die
fünf besten Profis im World Points
Ranking, die nicht schon über die
European Points qualifiziert sind
(Stichtag 12. September) plus drei
Spieler, die Kapitän Padraig Har-
rington auswählt, bilden das Team
Europe beim Ryder Cup in Wiscon-
sin (21. bis 26. September).

Bernd Wiesberger hat ab heute die nächste Chance auf ein Top-Ergebnis bei
einem Major-Turnier.  Foto: GEPA pictures/ Franz Pammer
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SPRUCH DER WOCHE
„David Alaba auf seiner richtigen
Position spielen zu lassen, war
ein echt guter Schachzug.“
Wulkaprodersdorf-Obmann
Christopher Ivanschitz zu Franco
Fodas Aufstellung im ersten
EM-Gruppenspiel.
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Der Play-off-Modus
m Unteres Play-off
Die 3., 4. und 5. Platzierten aus der
Gruppenphase spielen in einer Gruppe
jeder gegen jeden, wobei die Ergebnisse
und Punkte aus den Begegnungen gegen
die Teams aus der Gruppenphase ins un-
tere Play-off mitgenommen werden.

HERREN LANDESLIGA A
UNTERES PLAY-OFF
St. Margarethen - Neustift 7:2
Güssing - Stoob 3:6

1 Güssing (3) 2 0 1 13:14 5
2 St. Margarethen (2) 2 0 0 12:6 4
3 Bad Sauerbrunn (2) 1 0 1 11:7 3
4 Stoob   (2) 1 0 1 10:8 3
5 Neustift (3) 0 0 3 8:19 2

TC HAYDNBRÄU ST. MARGARETHEN - TC NEUSTIFT 7:2.-
Einzel: Isa Mammatguleyyev - Martin Fekiac 6:7, 6:4, 6:2; Jür-
gen Jelleschitz - Daniel Kienegger 6:3, 6:1; Benedikt Peischler -
Clemens Wiedermann 6:3, 6:1; Philipp Steinprecher - Marcel
Rübenbauer 4:6, 4:6; Florian Rivalta - Christoph Winkler 3:2,
w.o.; Rudi Thiel - Martin Pongratz 6:2, 6:2. Doppel: Jelleschitz/
Peischler - Fekiac/Daniel Kienegger 4:6, 6:4, 10:5; Mammatgu-
leyyev/Steinprecher - Wiedermann/Pongratz 6:1, 6:1; Rivalta/
Thiel - Rübenbauer/Harmtodt 2:6, 5:7.

UTC RAIKA GÜSSING - ASKÖ TC STOOB 3:6.-
Einzel: Syl Gaxherri - Tobias Pürrer 2:6, 6:4, 4:6; Benedikt Sze-
rencsics - Marko Budos 0:6, 6:3, 6:4; Niki Krobath - David Va-
lent 0:6, 3:6; Philipp Schlaffer - Christian Danzinger 6:0, 7:6;
Christoph Dörr - Roman Wiedeschitz 2:6, 6:0, 3:6; Herbert Ro-
senkranz - Alexander Binder 6:0, 6:1. Doppel: Krobath/Schlaffer
- Pürrer/Danzinger 6:4, 3:6, 2:10; Gaxherri/Rosenkranz - Budos/
Seidl 6:7, 7:5, 8:10; Szerencsits/Dörr - Valent/Wiedeschitz 3:6,
2:6.

m Spielfrei: UTC Bad Sauerbrunn.

m Die verbleibenden Spiele; Samstag, 13 Uhr: TC Neustift -
ASKÖ TC Stoob; UTC Bad Sauerbrunn - TC Haydnbräu St. Mar-
garethen. Spielfrei: UTC Raika Güssing.

Samstag, 26. Juni, 13 Uhr: TC Haydnbräu St. Margarethen -
UTC Raika Güssing; ASKÖ TC Stoob - UTC Bad Sauerbrunn.
Spielfrei: TC Neustift.

HERREN LANDESLIGA A
OBERES PLAY-OFF
m Semifinale
UTC NEUDÖRFL/WIENINVEST GROUP - UTC POPSHOP
STEGERSBACH 7:2.-
Einzel: Marco Mirnegg - Michal Milko 6:1, 6:2; Marc Sieber -
Ivan Noel Hornung 6:2, 6:2; Richard Nebyla - Philipp Kosits 6:4,
6:0; Markus Riegler - Alexander Friedl 6:4, 6:4; Benjamin
O´Brien - Harald Panner 6:4, 6:4; Niklas Maislinger - Lukas
Senger 6:1, 6:2. Doppel: Riegler/Sebastian Wojta - Hornung/
Kosits 4:6, 1:6; O´Brien/Maislinger - Milko/Friedl 2:6, 6:4, 10:6;
w.o. - Panner/Senger w.o.

UTC SPORTSTADT OBERWART - ASKÖ TC ENERGIE BURGEN-
LAND EISENSTADT 3:6.-
Einzel: Josip Krstanovic - Mario Haider-Maurer 6:1, 6:4; Wolf-
gang Schranz - Boris Novak 4:6, 2:3, w.o.; Clemens Weinhandl -
Piet Luis Pinter 6:4, 3:6, 6:2; Lasialv Svarc - Thomas Wagner
6:4, 5:7, 6:1; Klaus Kojnek - Alexander Wagner 1:6, 2:6; Nick
Weinhandl - Roman Pultz 1:6, 1:6. Doppel: Krstanovic/Clemens
Weinhandl - Novak/Pinter 3:6, 6:3, 9:11; Svarc/Kojnek - Haider-
Maurer/Wagner 1:6, 2:6; w.o. - Wagner/Reithner w.o.

m Spiel um Platz drei
Samstag, 13 Uhr: Das Spiel UTC Popshop Stegersbach - UTC
Sportstadt Oberwart wird nicht gespielt, Oberwart hat vorzeitig
bereits w.o. gegeben.
m Finale
Samstag, 13 Uhr: UTC Neudörfl/WienInvest Group - ASKÖ TC
Energie Burgenland Eisenstadt.

Oberwarts Ladis-
lav Svarc gewann
sein Einzel gegen
Eisenstadts Tho-
mas Wagner in
drei Sätzen. Doch
die Heimischen
waren ersatzge-
schwächt und ver-
loren so das Halb-
finale um den Fi-
naleinzug gegen
Eisenstadt mit 3:6.
Foto: Daniel Fenz

Solide. Der TC St. Margarethen schlägt sich mit Jürgen Jelleschitz, Philipp
Steinprecher, Isa Mammatguleyyev, Bernd Widhalm, Rudi Thiel, Florian Ri-
valta und Benedikt Peischler im unteren Play-off souverän. Foto: zVg

für das große FinaleAlles angerichtet
Herren Landesliga A | UTC Neudörfl und ASKÖ TC Eisenstadt stehen sich im Match um den Meistertitel gegenüber. Neustift mit einem Fuß in der Landesliga B.

OBERES PLAY-OFF
m ASKÖ Eisenstadt. „Endlich
annähernd mit der Stammfor-
mation“ zog der ASKÖ TC Ei-
senstadt mit der geballten
Kraft der Landeshauptstadt
und ohne Legionäre ins Play-
off-Halbfinale gegen Ober-
wart. In den Einzel-Matches
ging es zuerst ganz schön
knapp her. Vor den Doppel-
matches stand es 3:3. Piet Luis
Pinter und Boris Novak setz-
ten sich nach hartem Kampf
mit 9:11 im entscheidenden
Champions-Tie-Break durch
und legten damit den Grund-
stein für den schließlich doch
klaren 6:3-Erfolg der Eisen-
städter. „Der Sieg gegen Ober-
wart war historisch. Ich könn-
te mich nicht erinnern, dass
wir jemals gegen Oberwart ge-
wonnen hätten“, jubelt Ro-
man Pultz: „Gegen Neudörfl
wird es jedoch schwieriger.
Wir wissen aus der dritten
Runde, wie stark und kompakt
ihr Team ist. Nichtsdestotrotz
freuen wir uns auf das Finale
und gehen selbstbewusst nach
dem Sieg gegen Oberwart auf
den Platz. Wer weiß, vielleicht
ist die eine oder andere Über-
raschung drin.“

m UTC Neudörfl/WienInvest
Group. Die Neudörfler wurden
ihrer Favoritenrolle gegen Ste-
gersbach mehr als gerecht. Die
Entscheidung war schon nach
den Einzeln (6:0) gefallen.
Neudörfl schonte in den Dop-
peln seine Top-Spieler. „Mar-
co Mirnegg und Marc Sieber
mussten am Sonntag in
Deutschland Meisterschaft
spielen“, erzählt Mannschafts-
führer Otto Höttinger.
Schlussendlich betrieb Ste-
gersbach noch etwas Ergebnis-
kosmetik, verlor 2:7. „Sie
haben nachher ganz
fair anerkannt, dass
wir besser waren“,
lobt Höttinger.
Die ungeschlage-
nen Neudörfler
sind nun auch
im Finale gegen
Eisenstadt der Fa-
vorit: „Der Ausgang
des zweiten Halbfina-
les hat mich überrascht,
wir hätten eher mit Oberwart
gerechnet“, gibt Höttinger zu.
Im Grunddurchgang gab es
bereits das Aufeinandertreffen
mit den Landeshauptstädtern.
Damals gewann der UTC mit
7:2. Ohne die Neudörfler
Schützenhilfe wäre Eisenstadt
nicht einmal ins obere Play-
off gekommen: „Mario Hai-

der-Maurer hat mich nach der
Partie gegen Bad Sauerbrunn
angerufen und sich bedankt,
dass wir das sportlich fair ge-
spielt haben.“ Ein Gegenge-
schenk erwartet sich Höttin-
ger im Finale nicht, „aber wir
wollen kurz vor der Ziellinie
nicht stolpern“, möchte Höt-
tinger, nach dem Aufstieg
2019, im ersten Landesliga A-
Jahr den Titel holen.

m UTC Oberwart. Sehr ersatzge-
schwächt, war schon vor dem

Halbfinale gegen Eisen-
stadt klar, dass es ein

schwieriges Unter-
fangen werden
würde. Andreas
Kassanits fiel
wegen einer
Leistenoperati-
on aus, Bernd

Kleinschuster
musste aufgrund

einer gebrochenen
Kniescheibe ebenfalls

passen. Zudem stand Markus
Szelinger beruflich nicht zur
Verfügung. Routinier Wolf-
gang Schranz kämpfte mit
Schulterproblemen. Daher fei-
erte Nick Weinhandl sein De-
büt in der Landesliga. „Wir
wussten, dass wir vorne alles
gewinnen müssen, um eine
Chance zu haben“, sagte
Mannschaftsführer Klaus Koj-
nek. Ein tolles Match lieferte
Clemens Weinhandl. Der fast
48-Jährige bezwang Piet Luis
Pinter, einen der besten 16-
Jährigen Österreichs, im drit-
ten Satz. Oberwarts Nummer
eins, Josip Krstanovic, setzte
sich gegen Routinier Mario
Haider-Maurer in zwei Sätzen
durch. „Schade, dass wir es
nicht ins Finale schafften.“
Man sehe die Niederlage aber
mit einem weinenden und la-
chenden Auge, „nun können
wir uns auf die 45+ konzent-
rieren.“ Aufgrund der Verlet-
zungssorgen wird das Spiel
um Platz drei in Stegersbach
nicht ausgetragen, man gab
vorzeitig auf.

Von Didi Heger, Malcolm Zottl,
Peter Wagentristl und Daniel Fenz

m UTC Stegersbach. Im zweiten
Halbfinale gegen Neudörfl wa-
ren die Südburgenländer krasser
Außenseiter. Es ging gegen die
bärenstarken Neudörfler, die
mittlerweile klarer Titelanwärter
sind. „Ich bin mir sicher, dass
sie auch Meister werden“, meint
auch Stegersbachs Mannschafts-
führer Alexander Friedl. Man
versuchte zwar, Neudörfl zu är-
gern, mehr als Ergebniskorrek-
tur war nach den Einzeln aber
nicht drin. Diese klappte aber,
immerhin. „Es war für uns aber
toll, auf solche Top-Spieler zu
treffen. Der eine Sieg im Doppel
war ein großer Erfolg für uns.“
Dass man nun im Spiel um Platz
drei nicht auf Oberwart trifft,
nimmt Friedl zur Kenntnis,
meint aber dazu: „Schade, wir
hätten uns gerne auf Sand den
dritten Platz erspielt.“

UNTERES PLAY-OFF
m UTC Bad Sauerbrunn. Der ent-
thronte Meister steckte sich den
ersten Platz im unteren Play-off
als neues Ziel. In der ersten Run-
de waren die Kurortler spielfrei
und müssen von Platz drei aus
eine Aufholjagd starten. Am
Samstag muss deshalb gegen
den Tabellenzweiten St. Marga-
rethen ein Sieg her, geht diese
Partie verloren, muss Bad Sauer-
brunn plötzlich sogar um den
Ligaverbleib zittern. Denn
Stoob, Gegner in der letzten
Runde, ist ebenfalls nicht zu un-

terschätzen. In der Töpferge-
meinde gab es am Wochenende
nämlich eine kleine Überra-
schung. Die Stoober besiegten
Güssing mit 6:3 – jene Südbur-
genländer, gegen die Bad Sauer-
brunn im Grunddurchgang ver-
lor und deshalb nicht ins obere
Play-off kam.

m UTC Güssing. Mit den Ausfäl-
len von wichtigen Spielern –
Matthias Ujvary befand sich bei
einem Turnier, Timo Rosen-
kranz-König schied verletzt aus
– war die Ausgangslage gegen
Stoob eine extrem unangeneh-
me für die Güssinger. „Es war
aber dennoch eine knappe Ge-
schichte, zwei Partien wurden
im dritten Satz verloren, im
Doppel ging es zweimal ins
Champions-Tie-Break“ erzählte
Mannschaftsführer Christoph
Dörr. Nun pausiert seine Mann-
schaft eine Runde, man hofft,
dass im letzten Spiel auswärts
beim TC Haydnbräu St. Marga-
rethen (Samstag, 26. Juni) das
Team wieder komplett ist.

m TC St. Margarethen. „Wir ha-
ben die Erwartungen bereits
übertroffen, wir können nur ge-
winnen“, resümierte Obmann
Bernd Solga in der Vorrunde.
Befreit darauflosspielen zu kön-
nen scheint in der Festspielge-
meinde nun zum Geheimrezept
zu werden. Gegen Neustift lie-
ßen die „Magredner“ nichts an-

brennen. Entgegen der Befürch-
tungen wurde Mannschaftsfüh-
rer und Routinier Jürgen Jelle-
schitz rechtzeitig zum Match fit
und bescherte seinem TC St.
Margarethen einen wichtigen
Punkt im Einzel. Nach vergebe-
nem ersten Satz drehte auch St.
Margarethens turkmenischer Le-
gionär, Isa Mammatguleyyev,
sein Match noch.

Auch die zwei Youngster aus
dem Eigenbau schlugen sich wa-
cker. Florian Rivalta profitierte
in Führung liegend von der Ver-
letzung seines Gegenübers. Phil-
ipp Steinprecher, wie Rivalta 18
Jahre jung, musste sich trotz
besserer ITN-Wertung aber Mar-
cel Rübenbauer geschlagen ge-
ben. Mit Sauerbrunn wartet am
Wochenende ein schweres Los.
„Wir konnten zum Glück mit ei-
ner sehr guten Aufstellung zu-
hause spielen und Neustift hatte
Verletzungspech. Wir wollen
aber in den nächsten Spielen
weiterhin auf Punktejagd ge-
hen“, zeigt Florian Rivalta
Kampfgeist. Weiterhin noch
nicht einsatzbereit ist Routinier
Bernd Widhalm.

m TC Neustift. Auswärts gegen
die starke Mannschaft aus St.
Margarethen gab es nur kleinere
Teilerfolge, letztendlich musste
sich die Mannschaft von Ob-
mann Willibald Kienegger mit
2:7 geschlagen geben. In den
Einzelspielen gelang es einzig

Mannschaftsführer Marcel Rü-
benbauer gegen Philipp Stein-
precher in zwei Sätzen als Sieger
vom Platz zu gehen und auch
im Doppel war er mit Partner
Thomas Harmtodt gegen Flori-
an Rivalta und Rudi Thiel erfolg-
reich. Nach der Niederlage soll
gegen Stoob wieder ein Erfolgs-
erlebnis gelingen. Unterschät-
zen wird man die Mannschaft
aus dem Bezirk Oberpullendorf
aber nicht, erzielten sie doch in
Güssing einen 6:3-Erfolg.

m ASKÖ TC Stoob. Der doch
überraschende 6:3-Erfolg in
Güssing setzt bei den Stoobern
neue Kräfte im Abstiegskampf
frei. „Wir sind gut drauf, wollen
in Neustift ebenfalls siegen und
dann gegen Bad Sauerbrunn zu-
hause vielleicht etwas mitneh-
men. Dann könnte es sich mit
dem Klassenerhalt noch ausge-
hen“, gibt sich Mannschaftsfüh-
rer Christian Danzinger kämpfe-
risch. Zu Recht: Denn in Güs-
sing wäre in den Einzeln noch
mehr möglich gewesen. Marek
Budos führte gegen Benedikt
Szerencsits bereits mit 6:0 und
3:0, ehe der Youngster das Spiel
noch zu seinen Gunsten drehte.
Auch Danzinger selbst führte im
zweiten Durchgang mit 5:2, ehe
er sein Spiel noch im Tiebreak
abgab. Dafür entschädigten drei
starke Doppel. „Da haben wir
mit der Aufstellung alles richtig
gemacht“, so Danzinger.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Überraschung. Marek Budos, Martin Seidl, Roman Wiedeschitz, Christian
Danzinger, Tobias Pürrer, Alexander Binder und David Valent (v.l.) vom AS-
KÖ TC Stoob gewannen in Güssing mit 6:3. Foto: ASKÖ TC Stoob

Solide. Der TC St. Margarethen schlägt sich mit Jürgen Jelleschitz, Philipp
Steinprecher, Isa Mammatguleyyev, Bernd Widhalm, Rudi Thiel, Florian Ri-
valta und Benedikt Peischler im unteren Play-off souverän. Foto: zVg

für das große FinaleAlles angerichtet
Herren Landesliga A | UTC Neudörfl und ASKÖ TC Eisenstadt stehen sich im Match um den Meistertitel gegenüber. Neustift mit einem Fuß in der Landesliga B.

OBERES PLAY-OFF
m ASKÖ Eisenstadt. „Endlich
annähernd mit der Stammfor-
mation“ zog der ASKÖ TC Ei-
senstadt mit der geballten
Kraft der Landeshauptstadt
und ohne Legionäre ins Play-
off-Halbfinale gegen Ober-
wart. In den Einzel-Matches
ging es zuerst ganz schön
knapp her. Vor den Doppel-
matches stand es 3:3. Piet Luis
Pinter und Boris Novak setz-
ten sich nach hartem Kampf
mit 9:11 im entscheidenden
Champions-Tie-Break durch
und legten damit den Grund-
stein für den schließlich doch
klaren 6:3-Erfolg der Eisen-
städter. „Der Sieg gegen Ober-
wart war historisch. Ich könn-
te mich nicht erinnern, dass
wir jemals gegen Oberwart ge-
wonnen hätten“, jubelt Ro-
man Pultz: „Gegen Neudörfl
wird es jedoch schwieriger.
Wir wissen aus der dritten
Runde, wie stark und kompakt
ihr Team ist. Nichtsdestotrotz
freuen wir uns auf das Finale
und gehen selbstbewusst nach
dem Sieg gegen Oberwart auf
den Platz. Wer weiß, vielleicht
ist die eine oder andere Über-
raschung drin.“

m UTC Neudörfl/WienInvest
Group. Die Neudörfler wurden
ihrer Favoritenrolle gegen Ste-
gersbach mehr als gerecht. Die
Entscheidung war schon nach
den Einzeln (6:0) gefallen.
Neudörfl schonte in den Dop-
peln seine Top-Spieler. „Mar-
co Mirnegg und Marc Sieber
mussten am Sonntag in
Deutschland Meisterschaft
spielen“, erzählt Mannschafts-
führer Otto Höttinger.
Schlussendlich betrieb Ste-
gersbach noch etwas Ergebnis-
kosmetik, verlor 2:7. „Sie
haben nachher ganz
fair anerkannt, dass
wir besser waren“,
lobt Höttinger.
Die ungeschlage-
nen Neudörfler
sind nun auch
im Finale gegen
Eisenstadt der Fa-
vorit: „Der Ausgang
des zweiten Halbfina-
les hat mich überrascht,
wir hätten eher mit Oberwart
gerechnet“, gibt Höttinger zu.
Im Grunddurchgang gab es
bereits das Aufeinandertreffen
mit den Landeshauptstädtern.
Damals gewann der UTC mit
7:2. Ohne die Neudörfler
Schützenhilfe wäre Eisenstadt
nicht einmal ins obere Play-
off gekommen: „Mario Hai-

der-Maurer hat mich nach der
Partie gegen Bad Sauerbrunn
angerufen und sich bedankt,
dass wir das sportlich fair ge-
spielt haben.“ Ein Gegenge-
schenk erwartet sich Höttin-
ger im Finale nicht, „aber wir
wollen kurz vor der Ziellinie
nicht stolpern“, möchte Höt-
tinger, nach dem Aufstieg
2019, im ersten Landesliga A-
Jahr den Titel holen.

m UTC Oberwart. Sehr ersatzge-
schwächt, war schon vor dem

Halbfinale gegen Eisen-
stadt klar, dass es ein

schwieriges Unter-
fangen werden
würde. Andreas
Kassanits fiel
wegen einer
Leistenoperati-
on aus, Bernd

Kleinschuster
musste aufgrund

einer gebrochenen
Kniescheibe ebenfalls

passen. Zudem stand Markus
Szelinger beruflich nicht zur
Verfügung. Routinier Wolf-
gang Schranz kämpfte mit
Schulterproblemen. Daher fei-
erte Nick Weinhandl sein De-
büt in der Landesliga. „Wir
wussten, dass wir vorne alles
gewinnen müssen, um eine
Chance zu haben“, sagte
Mannschaftsführer Klaus Koj-
nek. Ein tolles Match lieferte
Clemens Weinhandl. Der fast
48-Jährige bezwang Piet Luis
Pinter, einen der besten 16-
Jährigen Österreichs, im drit-
ten Satz. Oberwarts Nummer
eins, Josip Krstanovic, setzte
sich gegen Routinier Mario
Haider-Maurer in zwei Sätzen
durch. „Schade, dass wir es
nicht ins Finale schafften.“
Man sehe die Niederlage aber
mit einem weinenden und la-
chenden Auge, „nun können
wir uns auf die 45+ konzent-
rieren.“ Aufgrund der Verlet-
zungssorgen wird das Spiel
um Platz drei in Stegersbach
nicht ausgetragen, man gab
vorzeitig auf.

Von Didi Heger, Malcolm Zottl,
Peter Wagentristl und Daniel Fenz

m UTC Stegersbach. Im zweiten
Halbfinale gegen Neudörfl wa-
ren die Südburgenländer krasser
Außenseiter. Es ging gegen die
bärenstarken Neudörfler, die
mittlerweile klarer Titelanwärter
sind. „Ich bin mir sicher, dass
sie auch Meister werden“, meint
auch Stegersbachs Mannschafts-
führer Alexander Friedl. Man
versuchte zwar, Neudörfl zu är-
gern, mehr als Ergebniskorrek-
tur war nach den Einzeln aber
nicht drin. Diese klappte aber,
immerhin. „Es war für uns aber
toll, auf solche Top-Spieler zu
treffen. Der eine Sieg im Doppel
war ein großer Erfolg für uns.“
Dass man nun im Spiel um Platz
drei nicht auf Oberwart trifft,
nimmt Friedl zur Kenntnis,
meint aber dazu: „Schade, wir
hätten uns gerne auf Sand den
dritten Platz erspielt.“

UNTERES PLAY-OFF
m UTC Bad Sauerbrunn. Der ent-
thronte Meister steckte sich den
ersten Platz im unteren Play-off
als neues Ziel. In der ersten Run-
de waren die Kurortler spielfrei
und müssen von Platz drei aus
eine Aufholjagd starten. Am
Samstag muss deshalb gegen
den Tabellenzweiten St. Marga-
rethen ein Sieg her, geht diese
Partie verloren, muss Bad Sauer-
brunn plötzlich sogar um den
Ligaverbleib zittern. Denn
Stoob, Gegner in der letzten
Runde, ist ebenfalls nicht zu un-

terschätzen. In der Töpferge-
meinde gab es am Wochenende
nämlich eine kleine Überra-
schung. Die Stoober besiegten
Güssing mit 6:3 – jene Südbur-
genländer, gegen die Bad Sauer-
brunn im Grunddurchgang ver-
lor und deshalb nicht ins obere
Play-off kam.

m UTC Güssing. Mit den Ausfäl-
len von wichtigen Spielern –
Matthias Ujvary befand sich bei
einem Turnier, Timo Rosen-
kranz-König schied verletzt aus
– war die Ausgangslage gegen
Stoob eine extrem unangeneh-
me für die Güssinger. „Es war
aber dennoch eine knappe Ge-
schichte, zwei Partien wurden
im dritten Satz verloren, im
Doppel ging es zweimal ins
Champions-Tie-Break“ erzählte
Mannschaftsführer Christoph
Dörr. Nun pausiert seine Mann-
schaft eine Runde, man hofft,
dass im letzten Spiel auswärts
beim TC Haydnbräu St. Marga-
rethen (Samstag, 26. Juni) das
Team wieder komplett ist.

m TC St. Margarethen. „Wir ha-
ben die Erwartungen bereits
übertroffen, wir können nur ge-
winnen“, resümierte Obmann
Bernd Solga in der Vorrunde.
Befreit darauflosspielen zu kön-
nen scheint in der Festspielge-
meinde nun zum Geheimrezept
zu werden. Gegen Neustift lie-
ßen die „Magredner“ nichts an-

brennen. Entgegen der Befürch-
tungen wurde Mannschaftsfüh-
rer und Routinier Jürgen Jelle-
schitz rechtzeitig zum Match fit
und bescherte seinem TC St.
Margarethen einen wichtigen
Punkt im Einzel. Nach vergebe-
nem ersten Satz drehte auch St.
Margarethens turkmenischer Le-
gionär, Isa Mammatguleyyev,
sein Match noch.

Auch die zwei Youngster aus
dem Eigenbau schlugen sich wa-
cker. Florian Rivalta profitierte
in Führung liegend von der Ver-
letzung seines Gegenübers. Phil-
ipp Steinprecher, wie Rivalta 18
Jahre jung, musste sich trotz
besserer ITN-Wertung aber Mar-
cel Rübenbauer geschlagen ge-
ben. Mit Sauerbrunn wartet am
Wochenende ein schweres Los.
„Wir konnten zum Glück mit ei-
ner sehr guten Aufstellung zu-
hause spielen und Neustift hatte
Verletzungspech. Wir wollen
aber in den nächsten Spielen
weiterhin auf Punktejagd ge-
hen“, zeigt Florian Rivalta
Kampfgeist. Weiterhin noch
nicht einsatzbereit ist Routinier
Bernd Widhalm.

m TC Neustift. Auswärts gegen
die starke Mannschaft aus St.
Margarethen gab es nur kleinere
Teilerfolge, letztendlich musste
sich die Mannschaft von Ob-
mann Willibald Kienegger mit
2:7 geschlagen geben. In den
Einzelspielen gelang es einzig

Mannschaftsführer Marcel Rü-
benbauer gegen Philipp Stein-
precher in zwei Sätzen als Sieger
vom Platz zu gehen und auch
im Doppel war er mit Partner
Thomas Harmtodt gegen Flori-
an Rivalta und Rudi Thiel erfolg-
reich. Nach der Niederlage soll
gegen Stoob wieder ein Erfolgs-
erlebnis gelingen. Unterschät-
zen wird man die Mannschaft
aus dem Bezirk Oberpullendorf
aber nicht, erzielten sie doch in
Güssing einen 6:3-Erfolg.

m ASKÖ TC Stoob. Der doch
überraschende 6:3-Erfolg in
Güssing setzt bei den Stoobern
neue Kräfte im Abstiegskampf
frei. „Wir sind gut drauf, wollen
in Neustift ebenfalls siegen und
dann gegen Bad Sauerbrunn zu-
hause vielleicht etwas mitneh-
men. Dann könnte es sich mit
dem Klassenerhalt noch ausge-
hen“, gibt sich Mannschaftsfüh-
rer Christian Danzinger kämpfe-
risch. Zu Recht: Denn in Güs-
sing wäre in den Einzeln noch
mehr möglich gewesen. Marek
Budos führte gegen Benedikt
Szerencsits bereits mit 6:0 und
3:0, ehe der Youngster das Spiel
noch zu seinen Gunsten drehte.
Auch Danzinger selbst führte im
zweiten Durchgang mit 5:2, ehe
er sein Spiel noch im Tiebreak
abgab. Dafür entschädigten drei
starke Doppel. „Da haben wir
mit der Aufstellung alles richtig
gemacht“, so Danzinger.
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Neudörflerinnen als große Gejagte
als heißeste Titelkandidaten bislang mit Siegen unterstrichen.Damen Landesliga A | Beide Neudörfler Vereine haben ihre Rolle

OBERES PLAY-OFF
m TC Habeler-Knotzer Neudörfl. 
„Bad Sauerbrunn hat eine gu-
te Mannschaft“, war der Spiel-
verlauf laut Elisabeth Habeler
nicht so eindeutig, wie es das
Ergebnis (6:1) besagt: „Das
war schon im Grunddurch-
gang so. Da habe ich uns ge-
gen Mönchhof schon mit 1:2
im Rückstand gesehen, am
Ende gewinnen wir das mit
6:1. Gegen Rohrbach waren
wir in den ersten Matches
auch im Rückstand. Am Ende
wird es ein 7:0.“ Habeler-
Knotzer hatte das Quäntchen
Glück also auch auf seiner Sei-
te. Die Glücksgöttin könnte
im Finale am Samstag mitent-
scheiden. „Total offen“, meint
Habeler zum möglichen Aus-
gang des Neudörfler Derbys
gegen den UTC. Schon in den
vergangenen Jahren waren die
Lokalduelle immer wieder
meisterschaftsentscheidend:
„Dass es jetzt ein echtes Finale
ist, macht es schon noch ein-
mal spezieller. Wir Tennis-
spielerinnen denken nicht in
Grunddurchgangsduellen,
sondern in Turnierrastern. Da
willst du ins Finale – und das
werden wir jetzt zelebrieren.“

m UTC Neudörfl. Kampflos zo-
gen die UTC-Damen ins End-
spiel ein, weil der schlimmste
Fall eintrat: Das Match musste
auf Sonntag verlegt werden,
weil sich drei Neudörfler
Mannschaften im Grund-
durchgang das Heimrecht für
das Halbfinale erspielten, am
Samstag kein Platz zur Verfü-
gung stand. Rohrbach bekam
nach der kurzfristigen Ver-
schiebung keine Mannschaft
zusammen. „Wir waren trau-
rig, wollten das Match unbe-
dingt spielen“, schildert UTC-
Mannschaftsführerin Sarah
Voit: „Wir haben mit den
Rohrbacherinnen jetzt ausge-
macht, dass wir das Match
einmal außer Konkurrenz

nachspielen.“ Jetzt steht aber
einmal das Finale an. Voit
sieht Habeler-Knotzer in der
Favoritenrolle. „Wir werden
versuchen für die eine oder
andere Überraschung zu sor-
gen“, verspricht sie. Mit Habe-
ler-Knotzer, den UTC-Herren
und den UTC-Damen haben
gleich drei Finalisten im Neu-
dörfler Tenniscenter Heim-
vorteil: „Ich finde es extrem
cool, wenn so viele gute Ten-
nisspieler auf der gleichen An-
lage spielen“, fiebert Voit dem
Finaldoppel entgegen.

m UTC Bad Sauerbrunn. Die
Kurort-Damen waren im Se-
mifinale gegen Habeler-Knot-
zer unterm Strich chancenlos,
für den Ehrenpunkt sorgte Sil-
ke Pernsteiner im fünften Ein-
zel gegen Simone Reiner. Jetzt
geht es im Spiel um Platz drei
gegen den Bezirkskonkurren-
ten aus Rohrbach. Bad Sauer-
brunn ist im Kampf um den
letzten Stockerlplatz ebenfalls
in der Außenseiterrolle.

m TC Rohrbach. Die Rohrba-
cherinnen hätten sich im
Halbfinale gegen UTC Neu-
dörfl eine kleine Chance auf
die Sensation und den Final-
einzug ausgerechnet. Doch es
sollte anders kommen. Rohr-
bach bekam aufgrund der
kurzfristigen Verschiebung auf
Sonntag keine Mannschaft zu-
sammen, musste deshalb w.o.
geben. Im kleinen Finale ge-
gen Bad Sauerbrunn soll eine
an sich gute Saison ein ver-
söhnliches Ende finden.

UNTERES PLAY-OFF
m UTC Gerersdorf. Den Damen
rund um Mannschaftsführe-
rin Silvia Mittl war bewusst,
dass die Reise nach Mönchhof
keine einfache wird. „Einzig
der Sieg im Einzel von Andrea
Krammer war eine große
Überraschung. Sie spielt seit
heuer bei uns in der Landesli-
ga“, sagte Mittl. Es ging wie
immer darum, Erfahrung in
der Landesliga A zu sammeln,

beim nächsten Heimspiel ge-
gen Neutal muss man nun in
den Ortsteil nach Rehgraben
ausweichen. „Auch hier rech-
nen wir uns keine Chancen
aus. Es ist einfach ein Lehrjahr
für uns, wir haben viel Erfah-
rung gesammelt.“

m TC Mönchhof. Am Papier ge-
hen die Mönchhoferinnen als
klare Favoriten ins untere
Play-off. Beim Verein gibt
man sich aber bescheiden:
„Schauen wir mal, dass wir ge-
winnen, was wir gewinnen
können“, übt sich Mann-
schaftsführerin Johanna Küf-
ler in Tiefstapelei. Es schwingt
jedoch auch Zuversicht mit:
„Unsere Legionärin Emma
Hubekova ist jetzt wieder fit-
ter, in den letzten Runden
sollte auch Helena Nyikos
wieder dabei sein.“ Wenn
man aus dem Vollen schöpfen
kann, „sollte schon ein ganz
passables Ergebnis am Ende
des Tages herausschauen“,
schätzt Küfler.

m UTC Neusiedl. Dass ITN-Wer-
tungen nicht überstrapaziert
werden sollten, beweist aktu-
ell der UTC Neusiedl. Am Pa-
pier eher Außenseiter, spielen
die Neusiedlerinnen eine star-
ke Saison und liegen im unte-
ren Play-off auf Platz eins.
Nächste Woche sind die See-
städterinnen spielfrei und
können sich daher schon jetzt
auf die entscheidende letzte
Runde gegen die direkten
Konkurrenten aus Mönchhof
fokussieren.

m ASKÖ TC Neutal. Viel klarer
als die Spiele waren, scheint
das 1:6 in Neusiedl. „Es ist al-
les sehr unglücklich gelaufen.
Das Resultat hätte genauso gut
4:3 für uns lauten können“,
meint Mannschaftsführerin
Michaela Faymann. Einmal
mehr fehlten wichtige Kräfte
im Kader, um reüssieren zu
können. Der Abstieg nach ei-
ner von Verletzungen und
Ausfällen geprägten Saison

steht somit vorzeitig fest. Un-
terkriegen will man sich den-
noch nicht lassen. „Wir wol-
len am Samstag in Gerersdorf
noch einmal angreifen und ei-
nen Sieg einfahren“, so Fay-
mann. Ganz freundschaftlich.
„Wir pflegen ein gutes Ver-
hältnis zu den Gerersdorferin-
nen.“

m TC Oggau. Die spielfreien
Oggauerinnen haben den

Blick bereits nach vorne ge-
richtet. Gegen Mönchhof sind
die Erwartungen aber eher bo-
denständig, zumal die Damen
aus der Seegemeinde auf
Mannschaftsführerin Nicole
Schnedl verzichten müssen.
Wichtiger ist daher bereits die
letzte Runde gegen Neutal.
„Da wollen wir noch einen
Sieg anschreiben als Ausklang
für die heurige Saison“, hat
Schnedl für die letzten Run-
den noch ein Ziel vor Augen.
Eigentlich sah man sich ja als
Abstiegskandidaten, aufgrund
der starken Leistungen wuchs
schließlich der Ehrgeiz immer
mehr. Allerdings sind die Mo-
dalitäten beim Abstieg noch
offen. Möglich wäre, dass die
letzten drei Mannschaften in
die Relegation rutschen. Ein
abschließender Sieg gegen
Neutal wäre also nicht nur
mental wichtig.

Von Malcolm Zottl, Daniel Fenz
und Peter Wagentristl

Gerersdofs Emily Wolf unterlag
gegen Mönchhofs starke Nummer
eins, die Slowakin Emma Hubeko-
va, mit 1:6, 1:6.  Foto: Marousek

Oberes Play-off verpasst
Senioren Bundesliga | Der TC Neufeld kann nach der Niederlage
gegen Annenheim bestenfallfs noch Fünfter werden.
Von Daniel Fenz
und Peter Wagentristl

m SENIOREN 45+/OBERWART.
Die Truppe von Mannschafts-
führer Clemens Weinhandl
pausierte vergangene Woche.
Trotzdem bleibt man an der
Spitze der Tabelle. Am Sams-
tag trifft man auswärts auf
den TC Schanze/Eden. Ober-
warts Klaus Kojnek erwartet
sich dabei ein knappes Spiel.
„Wenn wir unsere Leistung
abrufen können, dann ist viel-
leicht ein Sieg möglich.“ Na-
türlich peilt man hohe Ziele
an, aber beim UTC ist auch
Realismus ein gewichtiges
Wort. „Ich persönlich glaube,
dass wir es in das Halbfinale
schaffen können, der Meister-
titel ist aus meiner Sicht auf-
grund der Spielerdichte aber
nicht möglich“, so Kojnek.

m SENIOREN 60+/NEUFELD. Die
Neufelder Routiniers verpass-
ten mit einer Niederlage ge-
gen die Kärntner aus Annen-
heim den Einzug ins obere
Play-off. Am Papier standen
die Gäste bereits vor dem Auf-
schlag als Favoriten fest, ledig-
lich Legionär Manfred Jung-
nitsch ging mit der besseren
ITN-Wertung ins Match
— und setzte sich auch gleich
mit 6:0 und 6:0 eiskalt durch.
In den übrigen vier Einzel-Par-
tien gab es aber für die Bur-
genländer nichts zu holen, le-
diglich bei Mannschaftsführer
Karl-Heinz Lang war das
Match bis zur 7:10-Niederlage
im Champions-Tie-Break
noch ausgeglichen. Im Dop-
pel mit Einser-Spieler Jung-
nitsch schrieb er dann zwar
noch einmal an, letztlich war
aber gegen die Senioren vom

Ossiachersee nicht mehr als
eine 2:5-Niederlage drin.

Damit verpassen die Routi-
niers aus der Seegemeinde
den Einzug ins obere Play-off,
in den unteren Platzierungs-
spielen stehen die Chancen
auf Platz fünf für die über 60-
Jährigen allerdings nicht
schlecht. Leibnitz haben die
Neufelder bereits in die
Schranken gewiesen, der UTC
Wr. Neustadt wirkte im
Grunddurchgang auch nicht
auf der Höhe. Um Platz fünf
ist daher ein spannender
Kampf zwischen der Tennis-
Sektion des Vienna Football-
Clubs zu erwarten. „Die jewei-
lige Tagesform wird eine wich-
tige Rolle spielen“, will sich
Mannschaftsführer Karl-Heinz
Lang vor der Meisterschafts-
entscheidung auf keine lang-
fristigen Prognosen einlassen.

DAMEN LANDESLIGA A
UNTERES PLAY-OFF
Mönchhof - Gerersdorf 6:1
Neusiedl/See - Neutal 6:1

1 (2) Neusiedl/See (3) 2 0 1 15:6 7
2 (3) Mönchhof (2) 2 0 0 12:2 6
3 (1) Oggau (2) 2 0 0 11:3 5
4 (4) Neutal (2) 0 0 2 2:12 0
5 (5) Gerersdorf (3) 0 0 3 2:19 0

TC MÖNCHHOF - UTC GERERSDORF 6:1.
Einzel: Emma Hubekova - Emily Wolf 6:1, 6:1; Julia Kövesi -
Nicole Lackner 6:1, 6:2; Karina Moneta - Isabella Poandl 6:1,
6:0; Johanna Küfler - Silvia Mittl 6:1, 6:0; Theresa Küfler -
Andrea Krammer 4:6, 1:6. Doppel: Moneta/Küfler - Lackner/
Mittl 6:2, 6:2; Hubekova/Küfler - Wolf/Krammer 6:0, 6:3.

UTC NEUSIEDL/SEE - ASKÖ TC NEUTAL 6:1.
Einzel: Pia Stefanek - Denise Griess-Pernat 6:4, 6:2; Miriam
Wurm - Sandra Wagner 6:2, 4:6, 6:3; Cornelia Stranz - Sophie
Reismüller 6:1, 6:7, 5:7; Elisabeth Mayer - Michaela Faymann
6:0, 6:0; Vera Windholz - Elfriede Braunizar 6:3, 6:1. Doppel:
Stefanek/Stranz - Griess-Pernatz/Reismüller 6:2, 3:6, 10:7;
Mayer/Windolz - Wagner/Braunizar 6:7, 6:2, 13:11.

m Spielfrei: TC Oggau.

m Die nächsten Runden
Samstag, 13 Uhr: UTC Gerersdorf - ASKÖ TC Neutal; TC Oggau
- TC Mönchhof. Spielfrei: UTC Neusiedl/See.

Samstag, 26. Juni, 13 Uhr: TC Mönchhof - UTC Neusiedl/See;
ASKÖ TC Neutal - TC Oggau. Spielfrei: UTC Gerersdorf.

DAMEN LANDESLIGA A
OBERES PLAY-OFF
m Semifinalspiele
TC HABELER-KNOTZER NEUDÖRFL - UTC BAD SAUERBRUNN
6:1.
Einzel: Elisabeth Habeler - Anna Simkova 6:0, 6:3; Kim Kühbau-
er - Magdalena Pint 6:3, 6:4; Doris Halper-Praunias - Julia Ol-
ram 6:2, 6:1; Anna Richtar - Sonja Brehovsky 6:2, 6:0; Simone
Reiner - Silke Pernsteiner 2:6, 3:6. Doppel: Habeler/Kühbauer -
Simkova/Pint 6:2,6:3; Richtar/Reiner - Olram/Brehovsky 6:4,
6:3.

UTC NEUDÖRFL/WIENINVEST GROUP - TC ROHRBACH 7:0,
w.o. Rohrbach ist nicht angetreten.

m Finale
Samstag, 13 Uhr: UTC Neudörfl/WienInvest Group - TC Habeler-
Knotzer Neudörfl.
m Spiel um Platz 3
Samstag, 13 Uhr: TC Rohrbach - UTC Bad Sauerbrunn.

Erfahren. Auch ohne Ex-College-Spielerin
Helena Nyikos setzte sich Mönchhof durch.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



BVZ Woche 24/2021 Tennis Burgenland 57
BUNDESLIGA-SPLITTER
m David Pichler. Statt mit Steyr in
Mauthausen (1:8) war der Osliper im
italienischen Gaiba aktiv. Dort lief es
für David Pichler einmal mehr im
Doppel wie geschmiert, im Einzel war
in Runde eins Schluss. Mit Partner Lu-
ciano Darderi musste er am Weg ins
Finale einmal ins Tie-Break und ein-
mal einen dritten Satz bestreiten. Im
Enspiel nahm der Kampf dann aller-
dings für das französisch-italienische
Gegner-Duo ein besseres Ende.

m Eva Nyikos. Die Neusiedlerin konnte
auch mit ihrem Einzel-Sieg beim Duell
mit dem KLC nichts an der 3:4-Nieder-
lage ihrer Klosterneuburger ändern.

m Hans-Peter Kaufmann. Erneut kein
gutes Bundesliga-Wochenende für den
TC Kern mit dem Neudauberg-Export
Hans-Peter Kaufmann. Gegen den TC
Schwarz verlor man auf heimischer
Anlage mit 2:7 und ist nun Liga--
Schlusslicht. Auch für „Kaufi“ verlief
es auf drei gesetzt ergebnistechnisch
nicht nach Plan. Im Einzel verlor er
gegen Matthias Haim mit 2:6 und 3:6.
Ähnlich dann auch das Doppel, wo er
mit Partner Moritz Thiem ebenfalls in
zwei Sätzen verlor (4:6, 3:6).

BUNDESLIGA HERREN 45 GRUPPE B
Schwechater TC - Schanze/Eden 0:7
Anif - Kraig 4:3

1 (1) UTC Oberwart (2) 2 0 0 14:0   6
2 (3) Schanze/Eden (2) 2 0 0 12:2 5,5
3 (2) Anif (3) 2 0 1 13:8 5,5
4 (4) Kraig (2) 0 0 2 3:11   1
5 (5) Schwechater TC (3) 0 0 3 0:21   0

m Die letzten Runden; Samstag, 11 Uhr: TC Schanze/Eden -
UTC Sportstadt Oberwart; TV Kraig - Schwechater TC.

Samstag, 26. Juni, 11 Uhr: UTC Sportstadt Oberwart - TC GM-
Sports Anif; TC Schanze/Eden - TV Kraig.

m Play-off: Die Gruppenersten spielen gegen die Gruppen-
zweiten um den Meistertitel. Los geht es am 3. Juli, 11 Uhr, mit
den Halbfinali. Am Samstag, 10. Juli, findet das Finale statt.

BUNDESLIGA HERREN 60 GRUPPE B
Neufeld - Annenheim 2:5
Leibnitz - Villach 0:7

1 (1) Villach (3) 3 0 0 20:1   9
2 (2) Annenheim (3) 2 0 1 12:9 5,5
3 (3) Neufeld (3) 1 0 2 8:13 3,5
4 (4) Leibnitz (3) 0 0 3 2:19   0

TC NEUFELD - TC ANNENHEIM 2:5.
Einzel: Manfred Jungnitsch - Karl Glantschnig 6:0, 6:0; Christian
Bauer - Siegfried Jost 6:7, 2:6; Karl-Heinz Lang - Rudi Bradelj
6:4, 3:6, 7:10; Tomas Makovicky - Ernst Thurner 1:6, 3:6; Klaus
Philipp - Gottfried Lauritsch 1:6, 1:6. Doppel: Jungnitsch/Lang -
Jost/Bradelj 6:3, 6:3; Makovicky/Philipp - Glantschnig/Thurner
1:6, 0:6.

m Unteres Play-off; Die weiteren Runden; Samstag, 11 Uhr:
Vienna Football-Club - SV Leibnitz-Tennis; UTC BH Wr. Neustadt
- TC Neufeld. Samstag, 26. Juni, 11 Uhr: TC Neufeld - Vienna
Football Club; SV Leibnitz-Tennis - UTC BH Wr. Neustadt.

Neudörflerinnen als große Gejagte
als heißeste Titelkandidaten bislang mit Siegen unterstrichen.Damen Landesliga A | Beide Neudörfler Vereine haben ihre Rolle

OBERES PLAY-OFF
m TC Habeler-Knotzer Neudörfl. 
„Bad Sauerbrunn hat eine gu-
te Mannschaft“, war der Spiel-
verlauf laut Elisabeth Habeler
nicht so eindeutig, wie es das
Ergebnis (6:1) besagt: „Das
war schon im Grunddurch-
gang so. Da habe ich uns ge-
gen Mönchhof schon mit 1:2
im Rückstand gesehen, am
Ende gewinnen wir das mit
6:1. Gegen Rohrbach waren
wir in den ersten Matches
auch im Rückstand. Am Ende
wird es ein 7:0.“ Habeler-
Knotzer hatte das Quäntchen
Glück also auch auf seiner Sei-
te. Die Glücksgöttin könnte
im Finale am Samstag mitent-
scheiden. „Total offen“, meint
Habeler zum möglichen Aus-
gang des Neudörfler Derbys
gegen den UTC. Schon in den
vergangenen Jahren waren die
Lokalduelle immer wieder
meisterschaftsentscheidend:
„Dass es jetzt ein echtes Finale
ist, macht es schon noch ein-
mal spezieller. Wir Tennis-
spielerinnen denken nicht in
Grunddurchgangsduellen,
sondern in Turnierrastern. Da
willst du ins Finale – und das
werden wir jetzt zelebrieren.“

m UTC Neudörfl. Kampflos zo-
gen die UTC-Damen ins End-
spiel ein, weil der schlimmste
Fall eintrat: Das Match musste
auf Sonntag verlegt werden,
weil sich drei Neudörfler
Mannschaften im Grund-
durchgang das Heimrecht für
das Halbfinale erspielten, am
Samstag kein Platz zur Verfü-
gung stand. Rohrbach bekam
nach der kurzfristigen Ver-
schiebung keine Mannschaft
zusammen. „Wir waren trau-
rig, wollten das Match unbe-
dingt spielen“, schildert UTC-
Mannschaftsführerin Sarah
Voit: „Wir haben mit den
Rohrbacherinnen jetzt ausge-
macht, dass wir das Match
einmal außer Konkurrenz

nachspielen.“ Jetzt steht aber
einmal das Finale an. Voit
sieht Habeler-Knotzer in der
Favoritenrolle. „Wir werden
versuchen für die eine oder
andere Überraschung zu sor-
gen“, verspricht sie. Mit Habe-
ler-Knotzer, den UTC-Herren
und den UTC-Damen haben
gleich drei Finalisten im Neu-
dörfler Tenniscenter Heim-
vorteil: „Ich finde es extrem
cool, wenn so viele gute Ten-
nisspieler auf der gleichen An-
lage spielen“, fiebert Voit dem
Finaldoppel entgegen.

m UTC Bad Sauerbrunn. Die
Kurort-Damen waren im Se-
mifinale gegen Habeler-Knot-
zer unterm Strich chancenlos,
für den Ehrenpunkt sorgte Sil-
ke Pernsteiner im fünften Ein-
zel gegen Simone Reiner. Jetzt
geht es im Spiel um Platz drei
gegen den Bezirkskonkurren-
ten aus Rohrbach. Bad Sauer-
brunn ist im Kampf um den
letzten Stockerlplatz ebenfalls
in der Außenseiterrolle.

m TC Rohrbach. Die Rohrba-
cherinnen hätten sich im
Halbfinale gegen UTC Neu-
dörfl eine kleine Chance auf
die Sensation und den Final-
einzug ausgerechnet. Doch es
sollte anders kommen. Rohr-
bach bekam aufgrund der
kurzfristigen Verschiebung auf
Sonntag keine Mannschaft zu-
sammen, musste deshalb w.o.
geben. Im kleinen Finale ge-
gen Bad Sauerbrunn soll eine
an sich gute Saison ein ver-
söhnliches Ende finden.

UNTERES PLAY-OFF
m UTC Gerersdorf. Den Damen
rund um Mannschaftsführe-
rin Silvia Mittl war bewusst,
dass die Reise nach Mönchhof
keine einfache wird. „Einzig
der Sieg im Einzel von Andrea
Krammer war eine große
Überraschung. Sie spielt seit
heuer bei uns in der Landesli-
ga“, sagte Mittl. Es ging wie
immer darum, Erfahrung in
der Landesliga A zu sammeln,

beim nächsten Heimspiel ge-
gen Neutal muss man nun in
den Ortsteil nach Rehgraben
ausweichen. „Auch hier rech-
nen wir uns keine Chancen
aus. Es ist einfach ein Lehrjahr
für uns, wir haben viel Erfah-
rung gesammelt.“

m TC Mönchhof. Am Papier ge-
hen die Mönchhoferinnen als
klare Favoriten ins untere
Play-off. Beim Verein gibt
man sich aber bescheiden:
„Schauen wir mal, dass wir ge-
winnen, was wir gewinnen
können“, übt sich Mann-
schaftsführerin Johanna Küf-
ler in Tiefstapelei. Es schwingt
jedoch auch Zuversicht mit:
„Unsere Legionärin Emma
Hubekova ist jetzt wieder fit-
ter, in den letzten Runden
sollte auch Helena Nyikos
wieder dabei sein.“ Wenn
man aus dem Vollen schöpfen
kann, „sollte schon ein ganz
passables Ergebnis am Ende
des Tages herausschauen“,
schätzt Küfler.

m UTC Neusiedl. Dass ITN-Wer-
tungen nicht überstrapaziert
werden sollten, beweist aktu-
ell der UTC Neusiedl. Am Pa-
pier eher Außenseiter, spielen
die Neusiedlerinnen eine star-
ke Saison und liegen im unte-
ren Play-off auf Platz eins.
Nächste Woche sind die See-
städterinnen spielfrei und
können sich daher schon jetzt
auf die entscheidende letzte
Runde gegen die direkten
Konkurrenten aus Mönchhof
fokussieren.

m ASKÖ TC Neutal. Viel klarer
als die Spiele waren, scheint
das 1:6 in Neusiedl. „Es ist al-
les sehr unglücklich gelaufen.
Das Resultat hätte genauso gut
4:3 für uns lauten können“,
meint Mannschaftsführerin
Michaela Faymann. Einmal
mehr fehlten wichtige Kräfte
im Kader, um reüssieren zu
können. Der Abstieg nach ei-
ner von Verletzungen und
Ausfällen geprägten Saison

steht somit vorzeitig fest. Un-
terkriegen will man sich den-
noch nicht lassen. „Wir wol-
len am Samstag in Gerersdorf
noch einmal angreifen und ei-
nen Sieg einfahren“, so Fay-
mann. Ganz freundschaftlich.
„Wir pflegen ein gutes Ver-
hältnis zu den Gerersdorferin-
nen.“

m TC Oggau. Die spielfreien
Oggauerinnen haben den

Blick bereits nach vorne ge-
richtet. Gegen Mönchhof sind
die Erwartungen aber eher bo-
denständig, zumal die Damen
aus der Seegemeinde auf
Mannschaftsführerin Nicole
Schnedl verzichten müssen.
Wichtiger ist daher bereits die
letzte Runde gegen Neutal.
„Da wollen wir noch einen
Sieg anschreiben als Ausklang
für die heurige Saison“, hat
Schnedl für die letzten Run-
den noch ein Ziel vor Augen.
Eigentlich sah man sich ja als
Abstiegskandidaten, aufgrund
der starken Leistungen wuchs
schließlich der Ehrgeiz immer
mehr. Allerdings sind die Mo-
dalitäten beim Abstieg noch
offen. Möglich wäre, dass die
letzten drei Mannschaften in
die Relegation rutschen. Ein
abschließender Sieg gegen
Neutal wäre also nicht nur
mental wichtig.

Von Malcolm Zottl, Daniel Fenz
und Peter Wagentristl

Gerersdofs Emily Wolf unterlag
gegen Mönchhofs starke Nummer
eins, die Slowakin Emma Hubeko-
va, mit 1:6, 1:6.  Foto: Marousek

Oberes Play-off verpasst
Senioren Bundesliga | Der TC Neufeld kann nach der Niederlage
gegen Annenheim bestenfallfs noch Fünfter werden.
Von Daniel Fenz
und Peter Wagentristl

m SENIOREN 45+/OBERWART.
Die Truppe von Mannschafts-
führer Clemens Weinhandl
pausierte vergangene Woche.
Trotzdem bleibt man an der
Spitze der Tabelle. Am Sams-
tag trifft man auswärts auf
den TC Schanze/Eden. Ober-
warts Klaus Kojnek erwartet
sich dabei ein knappes Spiel.
„Wenn wir unsere Leistung
abrufen können, dann ist viel-
leicht ein Sieg möglich.“ Na-
türlich peilt man hohe Ziele
an, aber beim UTC ist auch
Realismus ein gewichtiges
Wort. „Ich persönlich glaube,
dass wir es in das Halbfinale
schaffen können, der Meister-
titel ist aus meiner Sicht auf-
grund der Spielerdichte aber
nicht möglich“, so Kojnek.

m SENIOREN 60+/NEUFELD. Die
Neufelder Routiniers verpass-
ten mit einer Niederlage ge-
gen die Kärntner aus Annen-
heim den Einzug ins obere
Play-off. Am Papier standen
die Gäste bereits vor dem Auf-
schlag als Favoriten fest, ledig-
lich Legionär Manfred Jung-
nitsch ging mit der besseren
ITN-Wertung ins Match
— und setzte sich auch gleich
mit 6:0 und 6:0 eiskalt durch.
In den übrigen vier Einzel-Par-
tien gab es aber für die Bur-
genländer nichts zu holen, le-
diglich bei Mannschaftsführer
Karl-Heinz Lang war das
Match bis zur 7:10-Niederlage
im Champions-Tie-Break
noch ausgeglichen. Im Dop-
pel mit Einser-Spieler Jung-
nitsch schrieb er dann zwar
noch einmal an, letztlich war
aber gegen die Senioren vom

Ossiachersee nicht mehr als
eine 2:5-Niederlage drin.

Damit verpassen die Routi-
niers aus der Seegemeinde
den Einzug ins obere Play-off,
in den unteren Platzierungs-
spielen stehen die Chancen
auf Platz fünf für die über 60-
Jährigen allerdings nicht
schlecht. Leibnitz haben die
Neufelder bereits in die
Schranken gewiesen, der UTC
Wr. Neustadt wirkte im
Grunddurchgang auch nicht
auf der Höhe. Um Platz fünf
ist daher ein spannender
Kampf zwischen der Tennis-
Sektion des Vienna Football-
Clubs zu erwarten. „Die jewei-
lige Tagesform wird eine wich-
tige Rolle spielen“, will sich
Mannschaftsführer Karl-Heinz
Lang vor der Meisterschafts-
entscheidung auf keine lang-
fristigen Prognosen einlassen.
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HERREN 1. KLASSE EU
Schützen - Zagersdorf 3:4
Wimpassing 2 - Donnerskirchen 1:6
Müllendorf - Hornstein 1:6

1 Hornstein 4 0 0 26:2  12
2 Donnerskirchen 3 0 2 21:14 9,5
3 Zagersdorf 3 0 1 18:10 8,5
4 Müllendorf 3 0 1 13:15   6
5 Schützen 1 0 3 13:15   4
6 Wimpassing 2 0 0 4 6:22 1,5
7 Trausdorf 0 0 3 1:20   0

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: TC
Trausdorf 1  - ASKÖ TC Hornstein 1,  ASVÖ TC Wim-
passing 2 - UTC Schützen 1. Sonntag, 14 Uhr: TC Za-
gersdorf 1 -  UTC Donnerskirchen 1.

HERREN 4. KLASSE EU
Müllendorf 3 - Zagersdorf 3 0:6
Donnerskirchen 4 - Kleinhöflein 2:4
Siegendorf 2 - Oslip 2 6:0
UTC Eisenstadt 2 - Wulkaprodersdorf 2 5:1

1 Siegendorf 2 5 0 0 25:5 12,5
2 Kleinhöflein 3 0 2 18:12   9
3 Wulkaprodersdorf 2 2 1 2 15:15  7,5
3 Donnerskirchen 4 1 2 2 15:15  7,5
5 Oslip 2 2 1 2 14:16   7
6 Zagersdorf 3 2 0 3 14:16   7
7 UTC Eisenstadt 2 2 0 2 12:12   6
8 Müllendorf 3 0 0 4 1:23  0,5

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr:  UTC Ei-
senstadt 2  - ASKÖ TC Siegendorf 2 , UTC Donnerskir-
chen 4 - TC Zagersdorf 3,  TC Blau-Weiß Oslip 2 - TC
Wulkaprodersdorf 2,  TC DSG Kleinhöflein 1  - TC Mül-
lendorf 3.

HERREN 2. KLASSE EU
St. Margarethen 3 - Donnerskirchen 2 6:1
Stotzing - Rust 4:3
ASKÖ Eisenstadt 3 - Großhöflein 2:5

1 Rust 4 0 1 28:7 12,5
2 St. Margarethen 3 3 0 1 20:8  9,5
3 Stotzing 3 0 0 17:4   8
4 Großhöflein 2 0 1 10:11  4,5
5 Donnerskirchen 2 1 0 3 7:21  2,5
6 Wulkaprodersdorf 0 0 4 6:22  1,5
7 ASKÖ Eisenstadt 3 0 0 3 3:18  0,5

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: ASKÖ TC
Eisenstadt 3  - UTC Donnerskirchen 2 , TV-F Rust 1 -
TC Wulkaprodersdorf 1. Sonntag, 9 Uhr: Union Ten-
nisclub Stotzing 1 -  TC Großhöflein 1.

HERREN 3. KLASSE EU 1
St. Georgen - Klingenbach 2:5
Donnerskirchen 3 - Oggau 2 7:0
Neufeld 2 - Schützen 2 5:2

1 Neufeld 2 5 0 0 24:11 11,5
2 St. Margarethen 4 4 0 0 19:9  9,5
3 Donnerskirchen 3 2 0 2 18:10  7,5
3 Klingenbach 2 0 2 18:10  7,5
5 St. Georgen 1 0 3 14:14   5
6 Schützen 2 1 0 3 11:17   4
7 Oggau 2 0 0 5 1:34   0

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr:  UTC
Schützen 2  - UTC St. Georgen 1,  ASKÖ TC Klingen-
bach 1  - UTC Donnerskirchen 3. Sonntag,14 Uhr: TC
St. Margarethen 4 -  TC Neufeld 2.

MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT – TABELLEN- UND ERGEBNISPARADE

Landesliga B Nord. Doris Killermann
gewann mit dem TC Großhöflein ge-
gen Zurndorf. Fotos: Wagentristl

HERREN 3. KLASSE EU 2
Siegendorf - Müllendorf 2 5:2
Trausdorf 2 - Hornstein 3 1:6
Wimpassing 3 - Hornstein 2 2:5

1 Hornstein 2 4 0 0 19:9 9,5
2 Müllendorf 2 3 0 2 20:15   9
3 Wimpassing 3 2 0 2 18:10 7,5
4 Siegendorf 2 0 2 17:11 7,5
5 Zagersdorf 2 3 0 1 16:12 7,5
6 Hornstein 3 1 0 4 11:24   4
7 Trausdorf 2 0 0 4 4:24   0

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr:  ASKÖ TC
Siegendorf 1  - ASVÖ TC Wimpassing 3 , ASKÖ TC
Hornstein 3  - TC Zagersdorf 2. Sonntag, 9 Uhr:   ASKÖ
TC Hornstein 2  - TC Trausdorf 2.

DAMEN KREISLIGA ND/EU
St. Margarethen - Klingenbach 5:1
Neusiedl/See 2 - Donnerskirchen 2:4
Parndorf - Wulkaprodersdorf 1:5

1 Neusiedl/See 2 3 1 1 20:10  10
2 St. Margarethen 3 1 1 18:12   9
3 Donnerskirchen 2 2 0 14:10   7
4 Wulkaprodersdorf 2 1 1 12:12   6
5 Klingenbach 2 0 2 11:13 5,5
6 Parndorf 0 1 3 8:16   4
7 Wallern 0 0 4 7:17 3,5

TC ST. MARGARETHEN 1 - ASKÖ TC KLINGENBACH
1 5:1.- Einzel: Julia Perko - Verena Frank 6:4, 6:2, 
Anna Unger - Caroline Walzer  6:7, 1:6, Monique Hosi-
ner - Edina Reule 6:1, 6:1, Sandra Schneider - Djuka
Schmiedl 6:1, 6:1. Doppel: Perko/Unger - Verena
Frank/Lara Frank 6:0, 6:0, Hosiner/Schneider - Wal-
zer/Marie Frank 6:3, 6:3.

UTC NEUSIEDL/SEE 2 - UTC DONNERSKIRCHEN 1
2:4.- Einzel: Romana Regner - Sandra Kaindlbauer
6:3, 6:2, Elisa Friedrich - Kerstin Jahn  2:6, 0:6, Bettina
Scheidl - Sabine Eibl 2:6, 3:6 , Jana Fischbacher - Bi-
anca Heiling 4:6, 4:6. Doppel: Regner/Fischbacher -
Kaindlbauer/Heiling 6:1, 6:1, Friedrich/Scheidl -
Jahn/Eibl 3:6, 3:6.

TC PARNDORF 1 - TC WULKAPRODERSDORF 1 1:5.-
Einzel: Sabrina Krammer - Cynthia Wutschitz 6:4, 6:2,
Lisa Pfaller - Isabelle Mecs  6:2, 2:6, 4:6 , Cornelia
Prenner - Milena Gutdeutsch  0:6 , 4:6 , Petra Kovats -
Melanie Pejchar 1:6, 1:6. Doppel: Krammer/Pfaller -
Wutschitz/Pejchar 3:6, 5:7, Prenner/Kovats - Mecs/
Gutdeutsch 3:6, 1:6.

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr:  TC Wul-
kaprodersdorf 1 - TC Wallern 1 , UTC Neusiedl/See 2 -
TC Parndorf 1. Sonntag, 9 Uhr: UTC Donnerskirchen
1 - ASKÖ TC Klingenbach 1.

DAMEN LANDESLIGA B NORD
Loretto - Pöttsching 6:0
Habeler-Knotzer Neudörfl 2 - UTC Eisenstadt 3:3
Großhöflein - Zurndorf 6:0

1 ASKÖ Eisenstadt 4 0 0 22:2  11
2 Habeler-Knotzer 2 3 1 1 20:10  10
3 Loretto 2 1 1 17:7 8,5
4 UTC Eisenstadt 2 2 0 15:9 7,5
5 Großhöflein 1 0 3 9:15 4,5
6 Zurndorf 0 1 4 4:26   2
7 Pöttsching 0 1 3 3:21 1,5

UTC LORETTO 1 - UTC PÖTTSCHING 1 6:0.- Einzel:
Sabrina Emerschitz - Christine Mannsberger 6:1, 6:0, 
Sabrina Nitzky - Karola Müllendorfer  6:1, 6:0, Jutta
Schinner - Eva-Maria Ebner  6:2 , 6:0 , Lisa Nitzky - Pia
Müllendorfer 6:2, 6:4. Doppel: Emerschitz/Schinner -
Mannsberger/Müllendorfer 6:2, 6:2, Nitzky/Nitzky -
Ebner/Müllendorfer 6:1, 7:5.

TC HABELER-KNOTZER NEUDÖRFL 2 - UTC EISEN-
STADT 1 3:3.- Einzel: Lena Kaiser - Silvia Posch 6:2, 
6:2, Viktoria Tesarek - Anja Reiter  7:6,  6:4, Marie The-
res Ban - Anna Posch 2:6, 1:6, Petra Bauer - Lena
Reiter 6:0, 6:4. Doppel: Kaiser/Ban - Silvia Posch/
Marhold 6:7, 1:6, Bauer/Koban - Reiter/Anna Posch
3:6, 6:7.

TC GROSSHÖFLEIN 1 - TC RAIBA ZURNDORF 1 6:0.-
Einzel: Daniela Schöll - Katja Svancarek 6:2, 6:0, Ja-
nette Danieluk - Carla Schmidt 5:7, 6:1, 6:1, Doris Kil-
lermann - Valeria Neumann  7:6 , 6:2 , Elfriede Grillen-
berger - w.o.. Doppel: Schöll/Killermann - Svancarek/
Neumann 6:3, 6:0, Ulli Reisner/Grillenberger - w.o.

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr:  UTC Ei-
senstadt 1 - UTC Pöttsching 1 , UTC Loretto 1  - TC
Raiba Zurndorf 1, TC Großhöflein 1-  ASKÖ TC Energie
Bgld Eisenstadt 1.

HERREN KREISLIGA ND/EU
Wallern - Pamhagen 2 7:0
Illmitz - Oggau 7:0
Illmitz - Wallern 6:1
ASKÖ Eisenstadt 2 - Wimpassing 4:3

1 Illmitz 4 0 0 26:2  12
2 Wallern 4 0 1 25:10  11
3 ASKÖ Eisenstadt 2 3 0 1 16:12 7,5
4 Wimpassing 2 0 2 15:13 6,5
5 Oggau 1 0 4 10:25 3,5
6 Neusiedl/See 2 1 0 3 6:22 2,5
7 Pamhagen 2 0 0 4 7:21   1

TC WALLERN 1 - TV PAMHAGEN 2 7:0.- Einzel: And-
reas Müllner - Johannes Deutsch  6:0, 2:6, 6:3 , Marcel
Tkacik - Dieter Janisch 2:6,  6:3,  6:3 , Johannes Bac-
sich - Martin Andert 6:2, 6:3 , Nikolaus Fink - Josef Si-
pötz 6:0, 6:1, Markus Janisch - Robert Thüringer 6:4, 
6:1. Doppel: Müllner/Tkacik - w.o., Janisch/Andreas
Perlinger - w.o.

TC ILLMITZ 1 - TC OGGAU 1 7:0.- Einzel: Stefan
Gartner - Andreas Stipschitz  6:0 , w.o., Lukas Biricz -
Florian Golda 6:2, 6:1, Gerhard Haider - Kevin Schmit
6:1, 5:7, 7:5, Bernhard Haider - Michael Schmit 6:3,
6:4, Matthias Unger- Robert Neuwirth  6:1, 6:0.
Doppel: Haider/Biricz - Schmit/Schmit 6:1, 6:1, Gart-
ner/Haider - Golda/Neuwirth 6:1, 6:2.

TC ILLMITZ 1 - TC WALLERN 1 6:1.- Einzel: Marek
Lukacovic - Andreas Müllner  6:2, 6:2, Stefan Gartner-
Marcel Tkacik 6:3, 6:3, Lukas Biricz - Gerald Thürin-
ger 6:3, 6:3, Gerhard Haider - Michael Thüringer 6:1, 
6:4, Bernhard Haider - Roman Stranz  6:0, 6:1.
Doppel: Lukacovic/Haider - Müllner/Tkacik 6:3,  6:0,  
Gartner/Biricz - Thüringer/Thüringer 2:6, 6:4, 4:10.

ASKÖ TC EISENSTADT 2 - ASVÖ TC WIMPASSING 1
4:3.- Einzel: Christian Wagner - David Schützhofer
6:2, 6:0, Daniel Novak - Fabian Zanyath 6:0, 3:6, 4:6, 
Martin Horvath - Patrick Jud 6:2, 6:1, Christoph Edel-
bauer - Martin Machat 6:2, 6:0, Luca Lehner - Tho-
mas Menitz 5:7, 4:6. Doppel: Dominik Frank/Horvath
- Jud/Machat 6:4, 4:6, 10:4, Christian Wagner/Edel-
bauer - Schützhofer/Menitz 6:3, 3:6,  7:10.

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr:   Illmitz 1
- ASKÖ TC Eisenstadt 2, Pamhagen 2 -   Neusiedl/See
2. Sonntag, 9 Uhr: Oggau 1  - Wimpassing 1.

HERREN LANDESLIGA B NORD
Marz - Pamhagen 3:6
Mönchhof - Zurndorf 4:5

1 Pamhagen 4 0 0 30:6 10
2 Union Mattersburg 2 0 1 20:7  7
3 Marz 3 0 1 20:16  7
4 Zurndorf 1 0 4 13:32  4
5 Neusiedl/See 1 0 2 9:18  3
6 Mönchhof 0 0 3 7:20  2

TV MARZ 1 - TV PAMHAGEN 1 3:6.- Einzel: Andrew
Scheiber - Igor Wachter 2:6,  1:6, David Hofschneider
- Roman Bauer 6:2, 6:0, Martin Zachs - Florian Hafner
0:6, 1:6, Andreas Böhm - Thomas Bieder 6:4, 6:4,
Franz Scheiber - Gerd Bauer  0:6, 1:6 , Reinhard Tri-
tremmel - Erich Koppi 1:6, 2:6. Doppel: Andrew
Scheiber/Hofschneider - Roman Bauer/Hafner 4:6,
4:6, Zachs/Franz Scheiber - Wachter/Koppi 1:6 , 1:6,
Böhm/Tritremmel - Hupfer/Kotzenmacher 6:2, 6:4.

TC MÖNCHHOF 1 - TC RAIBA ZURNDORF 1 4:5.-
Einzel: Szabolcs Trapli - Jakob Lehner 6:7, 6:0,  6:2,
Jürgen Meidlinger - Benjamin Graber  3:6, 2:6,  Günter
Neumann - Alfred Hiermann  7:6,  6:2, Jürgen Schnei-
der - Gerd Nicko 3:6, 2:6, Jan Orlinsky - Michael
Graber 7:6, 3:6, 2:6, Stefan Holzapfel - Niklas Hier-
mann 7:5, 6:2. Doppel: Meidlinger/Neumann - Leh-
ner/Graber 3:6, 2:6, Trapli/Schneider - Nicko/Lehner
6:2, 6:0, Orlinsky/Holzapfel - Hiermann/Hiermann 1:6,
2:6.

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: Matters-
burg 1 -   Marz 1, Neusiedl 1 - Mönchhof 1.

HERREN KREISLIGA EU/MA
Neufeld - Schattendorf 5:2
Oslip - Forchtenstein 6:1
UTC Eisenstadt - St. Margarethen 2 3:4
Zemendorf-Stöttera - Sieggraben 5:2

1 Neufeld 5 0 0 25:10 12,5
2 Oslip 4 0 1 24:11 11,5
3 Zemendorf-Stöttera 4 0 1 23:12 11
4 Schattendorf 3 0 2 19:16  8,5
5 Forchtenstein 2 0 3 16:19  6,5
6 Sieggraben 1 0 4 15:20  5,5
7 St. Margarethen 2 1 0 4 9:26  2,5
8 UTC Eisenstadt 0 0 5 9:26   2

TC NEUFELD 1 - ASKÖ TC SCHATTENDORF 1 5:2.-
Einzel: Roman Reichl - Peter Winkler  6:0, 6:1, Stefan
Gamse - Andreas Walzer 6:0,  6:2 , Michael Gal - Mar-
tin Schefberger 6:7, 6:4, 6:1 , Marvin Mayrhofer - Mar-
tin Hirmann 3:6, 1:6, Hannes Gamse - Alexander Sim-
mel 4:6, 4:6. Doppel: Reichl/StefanGamse - Walzer/
Hirmann 6:4, 6:0, Gal/Hannes Gamse - Schefber-
ger/Simmel 7:5, 4:6, 10:4.

TC BLAU-WEISS OSLIP 1 - TC FORCHTENSTEIN 1
6:1.- Einzel: Lukas Lippl - Marco Schaller 5:7, 3:6,
Michael Schink - Wolfgang Parik  2:6 , 6:3, 7:5 , Mark
Mihaly - Benjamin Skolik  6:2, 7:6, Bendeguz Kun -
Manuel Biringer 6:2, 6:0, Philipp Gratzer - Manfred
Vasik 6:3, 6:0. Doppel: Mihaly/Kun - Schaller/Parik
6:2, 7:6, Lippl/Gratzer - Skolik/Biringer 6:1, 4:6,  10:6.

UTC EISENSTADT 1- TC ST. MARGARETHEN 2 3:4.-
Einzel: Clemens Fercsak - Lukas Günther 4:6, 2:6,
Johannes Nehrer - Josef Flonner  6:0,  6:1, Tobias Job
- Lukas Müllner 2:6, 6:3, 5:7 , Michael Schulz - Lukas
Reuter 6:0, 7:5, Tobias Hasenbichler - Michael He-
ckenast 3:6, 2:6. Doppel: Fercsak/Nehrer - Günther/
Flonner 6:1, 6:2, Schulz/Hasenbichler - Müllner/Reu-
ter 4:6, 1:6.

m Die nächste Runde:  Samstag, 13 Uhr: TC
Forchtenstein 1 -  UTC Eisenstadt 1, TC St. Margare-
then 2 - UTC Sieggraben, TC Neufeld 1  - UTC Zemen-
dorf-Stöttera 1. Sonntag, 9 Uhr: ASKÖ TC Schatten-
dorf 1 - TC Blau-Weiß Oslip 1.

Woche 24/2021 BVZ58 Tennis Burgenland

HERREN EINSTEIGER EU A
Klingenbach 3 - Müllendorf 4 3:3
Stotzing 2 - Donnerskirchen 5 3:3
Großhöflein 2 - Rust 2 0:6
Klingenbach 3 - Stotzing 2 0:6

1 Stotzing 2 3 2 0 24:6  12
2 Rust 2 4 0 0 21:3 10,5
3 Großhöflein 2 2 1 1 11:13  5,5
4 Donnerskirchen 5 1 1 2 11:13  5,5
5 Klingenbach 3 1 1 3 11:19  5,5
6 Müllendorf 4 0 1 2 3:15  1,5
6 St. Georgen 3 0 0 3 3:15  1,5

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: TC Mül-
lendorf 4  - TC Großhöflein 2. Sonntag, 9 Uhr: TV-F
Rust 2  - Union Tennisclub Stotzing 2. 14 Uhr:   UTC
Donnerskirchen 5  - UTC St. Georgen 3.

HERREN EINSTEIGER EU B
Loretto - Wimpassing 4 6:0
St. Georgen 2 - St. Margarethen 5 0:6
Klingenbach 2 - PTA Yordanov 5:1

1 Klingenbach 2 5 0 0 27:3 13,5
2 Loretto 3 0 1 17:7  8,5
2 Neufeld 3 3 1 0 17:7  8,5
4 PTA Yordanov 2 0 3 14:16   7
5 St. Margarethen 5 1 1 2 10:14   4
6 St. Georgen 2 0 0 4 4:20   1
7 Wimpassing 4 0 0 4 1:23  0,5

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: UTC Lo-
retto 1 - TC Neufeld 3,  Protennisa. Yordanov 1  - TC St.
Margarethen 5. Sonntag, 9 Uhr: ASVÖ TC Wimpass-
ing 4 - UTC St. Georgen 2.

DAMEN 1. KLASSE EU
Donnerskirchen 2 - Kleinhöflein 5:1
St. Margarethen 2 - Neufeld 1:5
Müllendorf - Trausdorf 4:2 

1 Neufeld 4 0 1 22:8  11
2 Müllendorf 4 0 0 18:6   9
3 Donnerskirchen 2 2 2 1 16:14   8
4 Trausdorf 1 2 1 12:12   6
5 St. Georgen 1 0 3 8:16   4
6 St. Margarethen 2 0 2 2 7:17 3,5
7 Kleinhöflein 0 0 4 7:17   3

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: TC St.
Margarethen 2  - UTC St. Georgen 1. Sonntag, 9 Uhr: 
UTC Donnerskirchen 2  - TC Müllendorf 1,  TC DSG
Kleinhöflein 1 - TC Trausdorf 1.

DAMEN EINSTEIGER EU
Zagersdorf 2 - ASKÖ Eisenstadt 2 0:6
Schützen - Müllendorf 3:3
Zagersdorf - Hornstein 4:2 

1 ASKÖ Eisenstadt 2 4 0 0 24:0  12
2 Müllendorf 2 2 0 16:8   8
3 Zagersdorf 2 1 2 14:16   7
4 Hornstein 1 1 2 12:12   6
5 Rust 2 1 1 11:13 5,5
6 Schützen 1 1 2 11:13 5,5
7 Zagersdorf 2 0 0 5 2:28   1

m Die nächste Runde: Sonntag, 9 Uhr: TC Müllen-
dorf 2 -  ASKÖ TC Energie Bgld Eisenstadt 2 , TC Za-
gersdorf 2  - TV-F Rust 1. 14 Uhr: ASKÖ TC Hornstein
1 - UTC Schützen 1.

HERREN 45 LANDESLIGA A - A
ASKÖ Eisenstadt - Neufeld 0:7

1 Neufeld 3 0 0 19:2 8,5
2 Forchtenstein 1 0 2 11:10 4,5
3 ASKÖ Eisenstadt 1 0 1 4:10   2
4 Wulkaprodersdorf 0 0 2 1:13   0

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr: TC Wulka-
prodersdorf 1 -  ASKÖ TC Energie Bgld Eisenstadt 1.

HERREN 45 LANDESLIGA B NORD
Illmitz - Andau 4:2
Hirm - Oggau 4:2 

1 Andau 2 0 1 12:6   6
2 Illmitz 2 1 0 11:7 5,5
3 Hirm 1 1 0 7:5 3,5
4 Stotzing 0 1 2 7:11 3,5
5 Oggau 0 1 2 5:13 2,5

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr:  TC Andau 1
- ASKÖ TC Hirm 1, TC Oggau 1  - Union Tennisclub
Stotzing 1.

HERREN 45 1. KLASSE NORD
Jois - St. Georgen 3:3
Donnerskirchen - Hirm 2 5:1
Großhöflein - Wimpassing 3:3
Rust - Neufeld 2 3:3

1 Donnerskirchen 3 0 1 16:8   8
2 Wimpassing 2 2 0 15:9 7,5
3 Rust 2 1 1 15:9 7,5
4 Großhöflein 1 2 0 10:8   5
5 St. Georgen 0 2 2 10:14   5
6 Hirm 2 1 1 2 9:15 4,5
7 Neufeld 2 1 1 1 8:10   4
8 Jois 0 1 3 7:17 3,5

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr: TC Groß-
höflein 1 - UTC St. Georgen 1 , UTC Donnerskirchen 1
- TV-F Rust 1, TC Jois 1  - ASVÖ TC Wimpassing 1,
ASKÖ TC Hirm 2 -  TC Neufeld 2.

HERREN 45 2. KLASSE NORD
Neufeld 3 - Siegendorf 0:6
Schützen - Siegendorf 2 5:1
Klingenbach - UTC Eisenstadt 4:2 

1 Siegendorf 3 0 0 18:0   9
2 Schützen 3 1 0 18:6   9
3 UTC Eisenstadt 1 1 2 12:12   6
4 Klingenbach 2 0 1 10:8   5
5 Siegendorf 2 1 0 3 7:17 3,5
6 Donnerskirchen 2 0 1 2 4:14   2
7 Neufeld 3 0 1 2 3:15 1,5

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr: ASKÖ TC
Siegendorf 1  - ASKÖ TC Klingenbach 1 , UTC Eisen-
stadt 1 - TC Neufeld 3 , UTC Donnerskirchen 2  - ASKÖ
TC Siegendorf 2.

HERREN 45 LANDESLIGA A - B
Loretto - Oberpullendorf 4:3
Rohrbach/Teich - St. Margarethen 4:3

1 Oberpullendorf 2 0 1 12:9 5,5
2 Rohrbach/Teich 2 0 1 12:9 5,5
3 St. Margarethen 1 0 2 9:12 3,5
4 Loretto 1 0 2 9:12 3,5
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HERREN 55 LANDESLIGA A
Habeler-Knotzer Neudörfl - UTC Oberwart 0:7
Jennersdorf - Stinatz 6:1

1 UTC Oberwart 3 0 0 16:5 7,5
2 Jennersdorf 2 0 1 13:8   6
3 Frauenkirchen 1 0 1 9:5   4
4 Habeler-Knotzer Neudörfl 0 0 2 2:12 0,5
5 Stinatz 0 0 2 2:12   0

m Die nächste Runde: 22. Juni, 16 Uhr: UTC
Sportstadt Oberwart 1  - ASKÖ TV Stinatz 1 , TC Habe-
ler-Knotzer Neudörfl 1 -  TC Frauenkirchen 1.

HERREN 60 LANDESLIGA A
Nickelsdorf - Marz 2:4
Jennersdorf - Großhöflein 5:1
Neusiedl/See - Bad Sauerbrunn 5:1

1 Neusiedl/See 3 0 0 14:4   7
2 Jennersdorf 2 0 1 13:5 6,5
3 Marz 3 0 0 12:6   6
4 Nickelsdorf 1 1 2 11:13 5,5
5 Bad Sauerbrunn 1 0 3 10:14   5
6 Schattendorf 1 0 2 6:12   3
7 Großhöflein 0 1 3 6:18   3

m Die nächste Runde; Donnerstag, 17.6., 16 Uhr:  
TV Marz 1 -  UTC Neusiedl/See 1,  TC Großhöflein 1 -
ASKÖ TC Schattendorf 1 , UTC Bad Sauerbrunn 1  -
UTC Jennersdorf 1.

HERREN 65 LANDESLIGA B
Mönchhof - Bad Sauerbrunn 4:2
UTC Neudörfl - Großpetersdorf 1:5

1 Großpetersdorf 2 1 1 14:10 7
2 Mönchhof 2 1 0 12:6 6
3 Bad Sauerbrunn 1 1 1 10:8 5
4 UTC Neudörfl 0 1 3 6:18 3

m Die nächste Runde: Montag, 16 Uhr: TC
Mönchhof 1 - TC Großpetersdorf 1,  UTC Bad Sauer-
brunn 1 -  UTC Neudörfl/WienInvest Group 1.

HERREN 65 LANDESLIGA A
Neufeld - St. Georgen 6:0
Pinkafeld - St. Margarethen 6:0

1 Neufeld 2 0 0 12:0 6
1 Schattendorf 2 0 0 12:0 6
3 St. Margarethen 2 0 2 10:14 5
4 Pinkafeld 1 0 0 6:0 3
5 Heiligenkreuz 0 0 2 2:10 1
6 St. Georgen 0 0 3 0:18 0

m Die nächste Runde: Montag, 16 Uhr: UTC Pin-
kafeld 1  - ASKÖ TC Schattendorf 1, TC Heiligenkreuz
1 - TC Neufeld 1.

HERREN EINSTEIGER EU A
Klingenbach 3 - Müllendorf 4 3:3
Stotzing 2 - Donnerskirchen 5 3:3
Großhöflein 2 - Rust 2 0:6
Klingenbach 3 - Stotzing 2 0:6

1 Stotzing 2 3 2 0 24:6  12
2 Rust 2 4 0 0 21:3 10,5
3 Großhöflein 2 2 1 1 11:13  5,5
4 Donnerskirchen 5 1 1 2 11:13  5,5
5 Klingenbach 3 1 1 3 11:19  5,5
6 Müllendorf 4 0 1 2 3:15  1,5
6 St. Georgen 3 0 0 3 3:15  1,5

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: TC Mül-
lendorf 4  - TC Großhöflein 2. Sonntag, 9 Uhr: TV-F
Rust 2  - Union Tennisclub Stotzing 2. 14 Uhr:   UTC
Donnerskirchen 5  - UTC St. Georgen 3.

HERREN EINSTEIGER EU B
Loretto - Wimpassing 4 6:0
St. Georgen 2 - St. Margarethen 5 0:6
Klingenbach 2 - PTA Yordanov 5:1

1 Klingenbach 2 5 0 0 27:3 13,5
2 Loretto 3 0 1 17:7  8,5
2 Neufeld 3 3 1 0 17:7  8,5
4 PTA Yordanov 2 0 3 14:16   7
5 St. Margarethen 5 1 1 2 10:14   4
6 St. Georgen 2 0 0 4 4:20   1
7 Wimpassing 4 0 0 4 1:23  0,5

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: UTC Lo-
retto 1 - TC Neufeld 3,  Protennisa. Yordanov 1  - TC St.
Margarethen 5. Sonntag, 9 Uhr: ASVÖ TC Wimpass-
ing 4 - UTC St. Georgen 2.

DAMEN 1. KLASSE EU
Donnerskirchen 2 - Kleinhöflein 5:1
St. Margarethen 2 - Neufeld 1:5
Müllendorf - Trausdorf 4:2 

1 Neufeld 4 0 1 22:8  11
2 Müllendorf 4 0 0 18:6   9
3 Donnerskirchen 2 2 2 1 16:14   8
4 Trausdorf 1 2 1 12:12   6
5 St. Georgen 1 0 3 8:16   4
6 St. Margarethen 2 0 2 2 7:17 3,5
7 Kleinhöflein 0 0 4 7:17   3

m Die nächste Runde: Samstag, 13 Uhr: TC St.
Margarethen 2  - UTC St. Georgen 1. Sonntag, 9 Uhr: 
UTC Donnerskirchen 2  - TC Müllendorf 1,  TC DSG
Kleinhöflein 1 - TC Trausdorf 1.

DAMEN EINSTEIGER EU
Zagersdorf 2 - ASKÖ Eisenstadt 2 0:6
Schützen - Müllendorf 3:3
Zagersdorf - Hornstein 4:2 

1 ASKÖ Eisenstadt 2 4 0 0 24:0  12
2 Müllendorf 2 2 0 16:8   8
3 Zagersdorf 2 1 2 14:16   7
4 Hornstein 1 1 2 12:12   6
5 Rust 2 1 1 11:13 5,5
6 Schützen 1 1 2 11:13 5,5
7 Zagersdorf 2 0 0 5 2:28   1

m Die nächste Runde: Sonntag, 9 Uhr: TC Müllen-
dorf 2 -  ASKÖ TC Energie Bgld Eisenstadt 2 , TC Za-
gersdorf 2  - TV-F Rust 1. 14 Uhr: ASKÖ TC Hornstein
1 - UTC Schützen 1.

HERREN 45 LANDESLIGA A - A
ASKÖ Eisenstadt - Neufeld 0:7

1 Neufeld 3 0 0 19:2 8,5
2 Forchtenstein 1 0 2 11:10 4,5
3 ASKÖ Eisenstadt 1 0 1 4:10   2
4 Wulkaprodersdorf 0 0 2 1:13   0

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr: TC Wulka-
prodersdorf 1 -  ASKÖ TC Energie Bgld Eisenstadt 1.

HERREN 45 LANDESLIGA B NORD
Illmitz - Andau 4:2
Hirm - Oggau 4:2 

1 Andau 2 0 1 12:6   6
2 Illmitz 2 1 0 11:7 5,5
3 Hirm 1 1 0 7:5 3,5
4 Stotzing 0 1 2 7:11 3,5
5 Oggau 0 1 2 5:13 2,5

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr:  TC Andau 1
- ASKÖ TC Hirm 1, TC Oggau 1  - Union Tennisclub
Stotzing 1.

HERREN 45 1. KLASSE NORD
Jois - St. Georgen 3:3
Donnerskirchen - Hirm 2 5:1
Großhöflein - Wimpassing 3:3
Rust - Neufeld 2 3:3

1 Donnerskirchen 3 0 1 16:8   8
2 Wimpassing 2 2 0 15:9 7,5
3 Rust 2 1 1 15:9 7,5
4 Großhöflein 1 2 0 10:8   5
5 St. Georgen 0 2 2 10:14   5
6 Hirm 2 1 1 2 9:15 4,5
7 Neufeld 2 1 1 1 8:10   4
8 Jois 0 1 3 7:17 3,5

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr: TC Groß-
höflein 1 - UTC St. Georgen 1 , UTC Donnerskirchen 1
- TV-F Rust 1, TC Jois 1  - ASVÖ TC Wimpassing 1,
ASKÖ TC Hirm 2 -  TC Neufeld 2.

HERREN 45 2. KLASSE NORD
Neufeld 3 - Siegendorf 0:6
Schützen - Siegendorf 2 5:1
Klingenbach - UTC Eisenstadt 4:2 

1 Siegendorf 3 0 0 18:0   9
2 Schützen 3 1 0 18:6   9
3 UTC Eisenstadt 1 1 2 12:12   6
4 Klingenbach 2 0 1 10:8   5
5 Siegendorf 2 1 0 3 7:17 3,5
6 Donnerskirchen 2 0 1 2 4:14   2
7 Neufeld 3 0 1 2 3:15 1,5

m Die nächste Runde: Freitag,16 Uhr: ASKÖ TC
Siegendorf 1  - ASKÖ TC Klingenbach 1 , UTC Eisen-
stadt 1 - TC Neufeld 3 , UTC Donnerskirchen 2  - ASKÖ
TC Siegendorf 2.

HERREN 55 LANDESLIGA B A
Illmitz - Donnerskirchen 3:3
Jois - ASKÖ Eisenstadt 3:3

1 ASKÖ Eisenstadt 2 1 0 12:6   6
2 Donnerskirchen 1 1 1 9:9 4,5
3 Jois 0 1 1 5:7 2,5
4 Illmitz 0 1 1 4:8   2

m Die nächste Runde: Dienstag, 22.6., 16 Uhr:  TC
Jois 1 - UTC Donnerskirchen 1, TC Illmitz 1  - ASKÖ
TC Energie Bgld Eisenstadt 1.

HERREN 70 LANDESLIGA A
Steinbrunner See - Neufeld 0:5

1 Neufeld 2 0 0 9:1 5,5
2 ATC Neudörfl 2 0 0 8:2   5
3 St. Georgen 1 0 2 8:7 4,5
4 Steinbrunner See 0 0 3 0:15   0

DAMEN 45 LANDESLIGA A - A
Sporthotel Kurz - Wulkaprodersdorf 2:1
Deutschkreutz - Müllendorf 1:2

1 Müllendorf 3 0 0 6:3 6
2 Deutschkreutz 2 0 1 6:3 6
3 Sporthotel Kurz 1 0 2 3:6 3
4 Wulkaprodersdorf 0 0 3 3:6 3

DAMEN 45 LANDESLIGA A - B
Habeler-Knotzer Neudörfl - Neufeld 0:3
Zemendorf-Stöttera - Klingenbach 2:1

1 Neufeld 3 0 0 9:0 9
2 Pöttsching 2 3 0 0 8:1 8
3 Habeler-Knotzer Neudörfl 1 0 2 3:6 3
4 Zemendorf-Stöttera 1 0 3 3:9 3
5 Klingenbach 0 0 3 1:8 1

m Die nächste Runde. Montag, 17 Uhr: TC Neufeld
1 - UTC Pöttsching 2,  ASKÖ TC Klingenbach 1  - TC
Habeler-Knotzer Neudörfl 1.

HERREN 60 LANDESLIGA B A
Parndorf - Mönchhof 6:0
St. Georgen - Wulkaprodersdorf 5:1
Siegendorf - Steinbrunner See 6:0

1 Parndorf 4 0 0 19:5 9,5
2 St. Georgen 2 0 1 12:6   6
3 Wulkaprodersdorf 2 0 2 11:13 5,5
4 Siegendorf 1 0 3 11:13 5,5
5 Mönchhof 1 0 1 4:8   2
6 Steinbrunner See 0 0 3 3:15 1,5

m Die nächste Runde: Donnerstag, 17.6., 16 Uhr:
ASKÖ TC Siegendorf 1  - TC Parndorf 1 , TC Steinbrun-
ner See 1 - UTC St. Georgen 1.

HERREN 45 LANDESLIGA A - B
Loretto - Oberpullendorf 4:3
Rohrbach/Teich - St. Margarethen 4:3

1 Oberpullendorf 2 0 1 12:9 5,5
2 Rohrbach/Teich 2 0 1 12:9 5,5
3 St. Margarethen 1 0 2 9:12 3,5
4 Loretto 1 0 2 9:12 3,5

DAMEN 55 LANDESLIGA A
Güssing - Pöttsching 1:2

1 Pöttsching 2 0 0 5:1 4,5
2 Güssing 0 0 2 1:5   1
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Tennis Burgenland 59BVZ Woche 24/2021

Landesliga B Nord. Janette Danieluk
brachte den 6:0-Sieg für Großhöf-
lein in trockene Tücher.
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Der Startschuss ist erfolgt
Österreichische Staatsmeisterschaften | Knapp zwei Wochen vor dem ersten Aufschlag in
Oberpullendorf läutete eine prominent besetzte Pressekonferenz die Titelkämpfe ein.

Von Didi Heger

TENNIS | Die Vorbereitungsar-
beiten im Sport-Hotel-Kurz für
die insgesamt 13. Österreichi-
schen Staatsmeisterschaften
vom 27. Juni bis 3. Juli 2021 in
Oberpullendorf sind natürlich
schon lange am Laufen. Nun er-
folgte mit der Pressekonferenz
auf der Anlage der Energie Bur-
genland AG, welche auch der
neue Titelsponsor der Veranstal-
tung ist, in Eisenstadt der offizi-
elle Startschuss.

Mit dabei waren unter ande-
rem ÖTV-Präsident Magnus
Brunner, Sportlandesrat Hein-
rich Dorner, ÖTV-Sportdirektor
Jürgen Melzer, Österrreichs bes-
ter Rollstuhltennisspieler Nico
Langmann und Österreichs

Nummer eins bei den Damen,
Barbara Haas. Die Oberösterrei-
cherin wird auch das Feld der
Damen anführen. Mit Titelver-
teidigerin Julia Grabher laufen
die Gespräche aktuell noch. „Ju-
lia ist einer Teilnahme nicht ab-
geneigt. Ihr Plan steht aber noch
nicht zu 100 Prozent“, erzählt
Organisator Günter Kurz, der
sich über gültige Vereinbarun-
gen mit drei Daviscup-Spielern
freuen kann: „Titelverteidiger
Dennis Novak, Vorjahresfinalist
Sebastian Ofner sowie Stuttgart-
Semifinalist Jurij Rodionov sind
mit von der Partie, sollten sie
nicht noch beim Grand Slam in
Wimbledon im Bewerb sein.“
Nach den bestbesetzten Staats-
meisterschaften aller Zeiten im
Vorjahr, kann Günter Kurz auch

2021 somit wieder ein Top-Teil-
nehmerfeld präsentierten. Ange-
lockt werden die Stars natürlich
auch vom Rekordpreisgeld
(Anm.: 50.000 Euro) sowie einer
Wildcard für die Salzburg Open
bei den Herren.

Ganz besonders freut sich der
ÖMS-Macher auch auf den Be-
werb der Rollstuhlspieler, der
erstmals im Programm steht,
denn: „Da wird von Freitag bis
Sonntag (Anm.: 2. bis 4. Juli)
ebenfalls Spitzensport geboten.“

Zuschauermagnet. Österreichs Nummer zwei Dennis Novak soll wie im Vor-
jahr viele Fans auf den Center Court im Sport-Hotel-Kurz locken. Foto: Didi

Leonie weiter am Vormarsch
Tennis Europe Junior Tour | Leonie Rabl ließ beim Sori Cup in Ungarns
Hauptstadt ihren fünf Konkurrentinnen im U16-Bewerb keine Chance.
Von Didi Heger

TENNIS | „Ich habe mich auf
dem Platz extrem wohlgefühlt“,
erklärt Leonie Rabl ihr Erfolgsre-
zept kurz und knapp. Das muss-
ten ihre fünf ungarischen Geg-
nerinnen am Weg zum Turnier-
sieg – übrigens dem ersten in
der Altersklasse U16 – zur
Kenntnis nehmen. Rabl domi-
nierte Runde für Runde und gab
im gesamten Turnierverlauf nur
sechs Games ab. „Ich habe mich
von Runde zu Runde gesteigert“,
ließ Leonie noch wissen. Mutter
Jenny kennt einen weiteren Fak-
tor für den Erfolg: „Die vielen
Matches auf hohem Niveau in
den vergangenen Wochen und
Monaten haben sichtlich viel
gebracht.“

Der Sieg in Budapest bringt
ebenfalls viel. Nämlich 120
Punkte für die Rangliste der
U14-Mädchen in welcher sich
Rabl nach dem Erfolg auf Rang

45 verbesserte. Damit bildet das
rot-goldene Duo Kim Kühbau-
er/Leonie Rabl aktuell auch das
Spitzenduo der österreichischen
U14-Mädchen. Die Wulkapro-
dersdorferin liegt aktuell auf
Platz 42. Als drittbeste Österrei-
cherin liegt Sarah Messenlech-
ner auf Platz 60.

Im Burschen-Bewerb setzte
sich Benedikt Szerencsits in der
ersten Runde gegen den Ungarn
David Bakonyi klar durch. Im
Achtelfinale unterlag der Güs-
singer in einer nervenaufreiben-
den Partie Filip Poklemba (SVK)
im Match-Tiebreak mit 8:10.

Theo Kojnek erneut in
der Spitze mit dabei
Schwechat/Rannersdorf

scheint ein guter Boden für
Theodor Kojnek vom TC Ni-
ckelsdorf. Nach seinem ersten
Sieg bei einem ÖTV Kids-Tur-
nier Anfang Mai spielte sich das

BTV-Talent bei einem Einla-
dungsturnier der U9 erneut ins
Spitzenfeld.

Das BTV-Talent durfte sich auf
Einladung des ÖTV um Trainer
Martin Kondert drei Tage lang
mit den besten österreichischen
Spielern seiner Altersklasse mes-
sen. In der Vorrunde belegte
Theo nach drei klaren Erfolgen
gegen den Salzburger Fabio Stei-
ger, den Wiener Manuel Attwen-
ger und den Oberösterreicher
Jonas Mittermayer souverän den
ersten Platz in seiner Gruppe.

Im Round Robin der Grup-
pensieger musste sich der Nord-
burgenländer dem späteren Sie-
ger Lionel Friessneg aus der Stei-
ermark erst nach drei hart um-
kämpften Sätzen im Match Tie-
break geschlagen geben. Nach
einer weiteren knappen Nieder-
lage gegen Luca Sageder setze
sich Theo im Spiel um Platz drei
klar mit 4:1, 4:1 gegen den Wie-
ner Giorgio Lorenzetti durch.

U16-Titel. Leonie Rabl mit ihrem Sie-
gerpokal aus Budapest. Fotos: zVG

Dritter. Theo Kojnek (l.) beim Tur-
nier in Schwechat/Rannersdorf.

KURZ & BÜNDIG

Auftakt für die
Sommerspiele
SPECIAL OLYMPICS | Von 23. bis
28. Juni 2022 finden die Natio-
nalen Sommerspiele, mit inter-
nationaler Beteiligung, von Spe-
cial Olympics Österreich statt.
In der Informhalle Oberwart er-
folgte am Montagabend der offi-
zielle Startschuss für die Spiele.
Die Bewerbe werden großteils in
Oberwart und Pinkafeld über
die Bühne gehen, weitere Veran-
staltungsorte sind geplant.
Schon jetzt steht naheliegender-
weise fest: Die Segelbewerbe fin-
den am Neusiedler See statt.
Rund 1.800 Sportler und 600
Trainer aus dem In- und Aus-
land werden erwartet. Neben
dem sportlichen Flair wird dabei
auch eine touristische Wert-
schöpfung und entsprechende
Werbung für das Burgenland er-
wartet: „Dafür sorgen alleine
schon die teilnehmenden Dele-
gationen und Betreuer mit rund
11.000 Nächtigungen. Das Land

Burgenland unterstützt die Spie-
le finanziell mit 750.000 Euro“,
erklärte Landeshauptmann
Hans Peter Doskozil im Rahmen
der Veranstaltung. Am Pro-
gramm stehen nächstes Jahr Be-
werbe in 19 Sportarten. Wett-
kämpfe sind etwa in den Sport-
arten Basketball, Beachvolley-
ball, Boccia, Bowling, Fußball,
Golf, Judo, Leichtathletik, Ge-
wichtheben, Radsport, Rei-
ten/Voltigieren, Schwimmen,
Segeln, Stocksport, Tanzsport
und Tischtennis geplant. 800
freiwillige Helfer werden die Or-
ganisatoren tatkräftig unterstüt-
zen. „Wir werden mit dieser Ver-
anstaltung für jene Menschen
ein starkes Zeichen setzen, die
trotz ihrer Beeinträchtigung au-
ßergewöhnliche sportliche Leis-
tungen erbringen“, so Sportlan-
desrat Heinrich Dorner. Erfreut
über die Bemühungen des Lan-
des zeigten sich auch Sport Aust-
ria-Präsident Hans Niessl sowie
der neu gewählte Präsident von
Special Olympics Austria, Peter
Ritter.

m Freitag, 24. Juni 2022: Beginn
der Sportbewerbe an allen
Sportstätten (9 bis 15 Uhr),
Torch Run (Fackellauf) und Er-
öffnungsfeier am Abend.
m Samstag, 25. bis 27. Juni 2022:
Sportbewerbe an allen Sportstät-
ten ab 9 Uhr, ganztags sowie Sie-
gerehrungen an mehreren
Standorten plus Rahmenpro-
gramm.
m Montag, 27. Juni 2022: Die
Sportler werden bei einer gro-
ßen Abschlussfeier am Abend
gebührend gefeiert.

Weinbauer als
Olympia-Ersatz
DRESSURREITEN | Mit Victoria
Max-Theurer, Fabian Bacher
und Christian Schumach sind
drei heimische Dressurreiter in
Tokio dabei. Nach Astrid Neu-
mayer ist die Sieggrabenerin Be-
linda Weinbauer die zweite Er-
satzreiterin. Die Trauer, dass sie
nicht eines der drei Tickets er-
gatterte, hält sich in Grenzen:
„Ich habe gewusst, dass es

schwer wird, da wir in Öster-
reich aktuell viele gute Pferd-
Reiter-Paare haben.“ Wie Wein-
bauers Rolle in der Praxis aus-
sieht? „Ich mache die Vorberei-
tungen mit. Da gibt es aktuell
viele Zetteln auszufüllen.“ Vor
der Reise nach Japan steht für
das Team noch eine einwöchige
Quarantäne im deutschen Aa-
chen an: „Die werde ich nur ma-
chen, wenn jemand, der vor mir
gereiht ist, ausfällt.“ In den Flie-
ger nach Tokio steigt Weinbauer
nur dann, wenn es tatsächlich
zwei Ausfälle im österreichi-
schen Team geben sollte. „Bei
der ersten Ersatzreiterin schaut
das anders aus, die fliegt fix mit
nach Tokio“, gibt Weinbauer
Einblick in das Prozedere und
mögliche Eventualitäten.

Ochsenhofer für die
EM nominiert
DRESSURREITEN | Bei den Nach-
wuchs-Europameisterschaften
in Oliva Nova (Spanien) sind
von 5. bis 7. Juli auch die Ge-
schwister Oskar und Lilli Och-
senhofer vom Reit- und Thera-
piezentrum Bad Tatzmannsdorf
am Start. Sie erreichten beim
letzten Qualifikationsturnier im
slowakischen Samorin Spitzen-
platzierungen. Lilli Ochsenhofer
qualifizierte sich in der Klasse
Young Rider, ihr Bruder Oskar
bei den Junioren. Das Geschwis-
terpaar hat somit sein Ziel er-
reicht. Die Qualifikation ist eine
Premiere, aber beide haben
schon Championatserfahrung.
Für die Familie sind es bereits
die siebenden Europameister-
schaften. Lilli war bisher vier-
mal und Oskar Ochsenhofer
zweimal am Start.

Special Olympics. In der Messehalle Oberwart fand das Kick-off-Event für
die Nationalen Sommerspiele 2022 statt. Am Foto: ASKÖ Burgenland-Präsi-
dent Alfred Kollar, Sportler Mario Dukic (Sportunion Wohnheim Verein Kas-
tell Dornau), ASVÖ Burgenland-Präsident Robert Zsifkovits, Landeshaupt-
mann Hans Peter Doskozil, Sportlandesrat Heinrich Dorner, Special

Olympics Österreich-Präsident Peter Ritter, 2. Landtagspräsident, Oberwarts
Bürgermeister Georg Rosner, 3. Landtagspräsident, Pinkafelds Bürgermeis-
ter Kurt Maczek und Sportler Emanuel Horvath (Sportunion Wohnheim Ver-
ein Kastell Dornau) (v.l.) freuen sich bereits auf das Event im Sommer des
nächsten Jahres. Foto: Landesmedienservice/Daniel Fenz

Dressurreiten. Oskar und Lilli Ochsenhofer (v.l.) aus Bad Tatzmannsdorf
qualifizierten sich für die Europameisterschaft. Für die Familie ist es bereits
die siebente Teilnahme an einer EM. Fotos: Ochsenhofer

Belinda Weinbauer und Fustanella
sind für Olympia Österreichs zwei-
tes Ersatz-Duo.  Foto: Stefan Graf
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nalen Sommerspiele, mit inter-
nationaler Beteiligung, von Spe-
cial Olympics Österreich statt.
In der Informhalle Oberwart er-
folgte am Montagabend der offi-
zielle Startschuss für die Spiele.
Die Bewerbe werden großteils in
Oberwart und Pinkafeld über
die Bühne gehen, weitere Veran-
staltungsorte sind geplant.
Schon jetzt steht naheliegender-
weise fest: Die Segelbewerbe fin-
den am Neusiedler See statt.
Rund 1.800 Sportler und 600
Trainer aus dem In- und Aus-
land werden erwartet. Neben
dem sportlichen Flair wird dabei
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schon die teilnehmenden Dele-
gationen und Betreuer mit rund
11.000 Nächtigungen. Das Land
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gramm stehen nächstes Jahr Be-
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arten Basketball, Beachvolley-
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Golf, Judo, Leichtathletik, Ge-
wichtheben, Radsport, Rei-
ten/Voltigieren, Schwimmen,
Segeln, Stocksport, Tanzsport
und Tischtennis geplant. 800
freiwillige Helfer werden die Or-
ganisatoren tatkräftig unterstüt-
zen. „Wir werden mit dieser Ver-
anstaltung für jene Menschen
ein starkes Zeichen setzen, die
trotz ihrer Beeinträchtigung au-
ßergewöhnliche sportliche Leis-
tungen erbringen“, so Sportlan-
desrat Heinrich Dorner. Erfreut
über die Bemühungen des Lan-
des zeigten sich auch Sport Aust-
ria-Präsident Hans Niessl sowie
der neu gewählte Präsident von
Special Olympics Austria, Peter
Ritter.

m Freitag, 24. Juni 2022: Beginn
der Sportbewerbe an allen
Sportstätten (9 bis 15 Uhr),
Torch Run (Fackellauf) und Er-
öffnungsfeier am Abend.
m Samstag, 25. bis 27. Juni 2022:
Sportbewerbe an allen Sportstät-
ten ab 9 Uhr, ganztags sowie Sie-
gerehrungen an mehreren
Standorten plus Rahmenpro-
gramm.
m Montag, 27. Juni 2022: Die
Sportler werden bei einer gro-
ßen Abschlussfeier am Abend
gebührend gefeiert.

Weinbauer als
Olympia-Ersatz
DRESSURREITEN | Mit Victoria
Max-Theurer, Fabian Bacher
und Christian Schumach sind
drei heimische Dressurreiter in
Tokio dabei. Nach Astrid Neu-
mayer ist die Sieggrabenerin Be-
linda Weinbauer die zweite Er-
satzreiterin. Die Trauer, dass sie
nicht eines der drei Tickets er-
gatterte, hält sich in Grenzen:
„Ich habe gewusst, dass es

schwer wird, da wir in Öster-
reich aktuell viele gute Pferd-
Reiter-Paare haben.“ Wie Wein-
bauers Rolle in der Praxis aus-
sieht? „Ich mache die Vorberei-
tungen mit. Da gibt es aktuell
viele Zetteln auszufüllen.“ Vor
der Reise nach Japan steht für
das Team noch eine einwöchige
Quarantäne im deutschen Aa-
chen an: „Die werde ich nur ma-
chen, wenn jemand, der vor mir
gereiht ist, ausfällt.“ In den Flie-
ger nach Tokio steigt Weinbauer
nur dann, wenn es tatsächlich
zwei Ausfälle im österreichi-
schen Team geben sollte. „Bei
der ersten Ersatzreiterin schaut
das anders aus, die fliegt fix mit
nach Tokio“, gibt Weinbauer
Einblick in das Prozedere und
mögliche Eventualitäten.

Ochsenhofer für die
EM nominiert
DRESSURREITEN | Bei den Nach-
wuchs-Europameisterschaften
in Oliva Nova (Spanien) sind
von 5. bis 7. Juli auch die Ge-
schwister Oskar und Lilli Och-
senhofer vom Reit- und Thera-
piezentrum Bad Tatzmannsdorf
am Start. Sie erreichten beim
letzten Qualifikationsturnier im
slowakischen Samorin Spitzen-
platzierungen. Lilli Ochsenhofer
qualifizierte sich in der Klasse
Young Rider, ihr Bruder Oskar
bei den Junioren. Das Geschwis-
terpaar hat somit sein Ziel er-
reicht. Die Qualifikation ist eine
Premiere, aber beide haben
schon Championatserfahrung.
Für die Familie sind es bereits
die siebenden Europameister-
schaften. Lilli war bisher vier-
mal und Oskar Ochsenhofer
zweimal am Start.

Special Olympics. In der Messehalle Oberwart fand das Kick-off-Event für
die Nationalen Sommerspiele 2022 statt. Am Foto: ASKÖ Burgenland-Präsi-
dent Alfred Kollar, Sportler Mario Dukic (Sportunion Wohnheim Verein Kas-
tell Dornau), ASVÖ Burgenland-Präsident Robert Zsifkovits, Landeshaupt-
mann Hans Peter Doskozil, Sportlandesrat Heinrich Dorner, Special

Olympics Österreich-Präsident Peter Ritter, 2. Landtagspräsident, Oberwarts
Bürgermeister Georg Rosner, 3. Landtagspräsident, Pinkafelds Bürgermeis-
ter Kurt Maczek und Sportler Emanuel Horvath (Sportunion Wohnheim Ver-
ein Kastell Dornau) (v.l.) freuen sich bereits auf das Event im Sommer des
nächsten Jahres. Foto: Landesmedienservice/Daniel Fenz

Dressurreiten. Oskar und Lilli Ochsenhofer (v.l.) aus Bad Tatzmannsdorf
qualifizierten sich für die Europameisterschaft. Für die Familie ist es bereits
die siebente Teilnahme an einer EM. Fotos: Ochsenhofer

Belinda Weinbauer und Fustanella
sind für Olympia Österreichs zwei-
tes Ersatz-Duo.  Foto: Stefan Graf
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Zwei Talente im Aufwind
U23-Meisterschaften | Ein Neufelder und eine
Trausdorferin mischten um die Titel mit.
Von Peter Wagentristl

LEICHTATHLETIK | Nach dem
Frühjahrsmeeting des Laufteam
Burgenlands und den Austrian
Open der Leichtathletik Akade-
mie stand mit den U23-Meister-
schaften auch noch ein drittes
Großevent für die heimischen
Leichtathleten am Kalender. Ca-
roline Bredlinger (Laufteam)
und Niklas Strohmayer-Dangl
(Leichtathletik Akademie) feier-
ten dabei Erfolge.

Hürdenspezialist Strohmayer-
Dangl ging dabei in seiner Para-
dedisziplin über 400 Meter an
den Start und musste sich nur
dem Staatsmeister geschlagen
geben. „Ich bin mit dem zwei-
ten Platz sehr zufrieden. Jedoch
ist die Leistung noch ausbaufä-
hig“, zieht das Aushängeschild
der Leichtathletik Akademie ge-
mischte Bilanz. Seine Leistung
„spiegelt das wider, was ich in
den letzten Wochen trainieren
konnte. Dazu kamen noch sehr
schwierige Windbedingungen.
Im Großen und Ganzen war es
ein passabler Saisoneinstieg für
mich.“ Als nächstes warten die
Staatsmeisterschaften in Graz
auf den Neufelder.

Sogar für den Meistertitel
reichte es unterdessen bei Caro-
line Bredlinger. Sie gewann in
Salzburg souverän die Goldme-
daille über 800 Meter und ver-
teidigte mit einem Start-Ziel-
Sieg den Titel aus dem Vorjahr.
„Normalerweise sind Meister-
schaftsrennen ja eher sehr takti-
sche Rennen. Jedoch habe ich
mir diesmal gedacht, ich laufe

gleich von Anfang an mein
Tempo weg, um den Titel durch
mögliches ,falsches‘ Taktieren
nicht zu gefährden“, analysiert
Bredlinger.

Mit einer Zeit von 2:13,46 Mi-
nuten lief sie von Beginn an ein
einsames Rennen an der Spitze
und deklassierte die gesamte
Konkurrenz mit über drei Se-
kunden Vorsprung. „Mit meiner
Leistung am Wochenende bin
ich schon recht zufrieden. Da
Laura Ripfel (die in Eisenstadt
vor Bredlinger den Sieg holte;
Anmerkung BVZ) leider nicht
dabei war, hatte ich eben nicht
so starke Konkurrenz — ohne
natürlich die Leistungen der an-
deren Mädels schmälern zu wol-
len, sie sind alle echt toll gelau-
fen“, vermisste Bredlinger ihre
ewige Konkurrentin Ripfel:
„Laura und ich sind im Mo-
ment, würde ich behaupten,
ziemlich gleich schnell. Es ist
bei uns meistens so, dass dieje-
nige den Kürzeren zieht, die die
ersten 600 Meter das Tempo
macht und die Entscheidung
erst im Schlusssprint fällt.“

Am Sonntag geht es für Bred-
linger nach Regensburg. „Ich
hoffe, dort von dem größeren
Starterfeld gezogen zu werden
und vielleicht eine neue persön-
liche Bestzeit laufen zu kön-
nen“, so die Trausdorferin. Da-
nach stehen auch für sie bereits
die Staatsmeisterschaften in
Graz am Kalender. „Da bin ich
schon gespannt, wer die Nase
vorne haben wird. Das kann ich
momentan nur schwer einschät-
zen.“
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Jambor bleibt Drache
Zweite Liga | Die BBC Nord Dragonz verlängerten ihren Vertrag mit
Coach Felix Jambor um ein Jahr. Schwerpunkt weiter auf Nachwuchs.
Von Peter Wagentristl

BASKETBALL | Die Drachen aus
der Landeshauptstadt wollen
auch kommende Saison unter
der Ägide von Head-Coach Felix
Jambor die rot-gold dominierte
Liga aufmischen. Zu Wochenbe-
ginn wurde der Vertrag mit dem
ehemaligen Coach der Inns-
bruck Raiders und Nationalteam
Athletik-Trainer um ein Jahr ver-
längert.

„Felix hat in der ersten Saison
gezeigt, dass er absolut die rich-
tige Entscheidung war. Er hat so-
wohl im Nachwuchs als auch als
Head-Coach der Bundesliga we-
sentliche Akzente gesetzt und
die Entwicklung im Sinne des
Vereins vorangetrieben“, erklärt
Obmann Roland Knor, weshalb
seine Drachen weiterhin auf
Jambor setzen.

Die Ziele für die kommende
Saison sind dabei ganz klar:
„Wir wollen weiterhin unseren
Nachwuchs zur Bundesliga füh-

ren“, liegt der Fokus zukünftig
auf den Jungdrachen — „obwohl
allen klar ist, dass der potenziel-
le Kader für die Bundesliga noch
sehr jung ist und noch herange-
führt werden muss.“

Nach der soliden Leistung im
Play-off, wo die Drachen heuer
die Favoriten aus Mattersburg
ordentlich ärgern konnten, will

man heuer den nächsten Schritt
nach vorne machen: den Einzug
ins Semifinale.

Ob sich personell auch etwas
bei der Stammbelegung der Dra-
gonz ändert, lässt Knor noch of-
fen. „Hier fallen die wesentli-
chen Entscheidungen im Laufe
dieser Woche“, weckt der Dra-
chen-Chef die Neugier der Fans.

Verlängerung.
Trainer Felix
Jambor führt die
BBC Nord Dra-
gonz auch kom-
mende Saison in
die Zweite Liga
und wird auch
den Nachwuchs
der Landes-
hauptstädter
weiterhin be-
treuen.
 Foto: zVg

Prominenz.
Alt-Landeshaupt-
mann und Sport

Austria-Präsi-
dent Hans Niessl,
Diskuswerfer Lu-
kas Weisshaidin-

ger und Bürger-
meister Thomas

Steiner (v.l.).
 Fotos: Peter

Wagentristl Mehr Fotos auf BVZ.at

Team Elfenhof segelt wieder
Österreichische Meisterschaft | Die 20er Jollenkreuzer-Segler aus Rust
meldeten sich mit dem Vize-Staatsmeistertitel in Mörbisch zurück.
Von Peter Wagentristl

SEGELN | Das Ruster Segelteam
Elfenhof, bestehend aus den
Mörbischern Andreas und Erich
Zethner und Günter Stagl aus
Rust hat wieder Wind in den Se-
geln. Die Ergebnisse der beiden
ersten Regatten können sich se-
hen lassen.

Die Segelcrew des Ruster El-
fenhofs landete am Wochenen-
de bei der Internationalen Ös-
terreichischen Meisterschaft der
20err Jollenkreuzer auf Platz
zwei und sicherte sich damit
den Vize-Staatsmeistertitel.
Beim Event in Mörbisch — gese-
gelt wurde bei besten Bedingun-
gen mit herrlichem Wetter und
gutem Wind mit Stärke von drei
bis vier Beaufort — setzte sich

das Trio in heimischem Gewäs-
ser gegen die 15 Boote der Kon-
kurrenz durch.

Zuvor lief es für die drei bei
den Österreichischen Meister-
schaft im 16er Jollenkreuzer so-
gar noch besser. Zethner/Ze-

thner/Stagl konnten dabei den
Staatsmeistertitel einfahren.
Diesmal wurde beim Burgenlän-
dischen Yachtclub in Rust gese-
gelt — das Wetter war bei Regen
und starkem Wind allerdings
weniger einladend.

Volle Kraft voraus. Erich und Andreas Zethner mit Günter Stagl und ihrer
Ausbeute der Staatsmeisterschaft im 16er und 20er Jollenkreuzer. Foto: zVg

Klingenbacherin im
Team der Runde
FRAUENFUSSBALL | Der SC Neu-
siedl spielt in der 2. Bundesliga
regelmäßig mit drei Kickerinnen
aus dem Bezirk Eisenstadt. Ne-
ben den beiden Donnerskir-
chenerinnen Rebecca Reich-
hardt und Katrin Tinagl ver-
stärkt auch noch Ivana Dzalto
aus Klingenbach die zweitbeste
Frauenfußball-Mannschaft des
Landes. Im Falle von Dzalto of-
fensichtlich äußerst erfolgreich,
immerhin schaffte es die Defen-
siv-Frau ins Team der Runde –
trotz 0:7-Niederlage ihrer Da-
men gegen die Tabellenführe-
rinnen vom First Vienna Foot-
ball Club. Zwei Runden vor
Schluss kämpfen die Neusiedle-
rinnen noch gegen den Abstieg.
Die Entscheidung wird wohl erst
nächste Woche im direkten Du-
ell gegen Schlusslicht Altera Por-
ta fallen. Aktuell hat der NSC ei-
nen Punkt Vorsprung auf die
Wienerinnen.

Plattensteiner
siegt in Rohrbach
REITEN | Die Eisenstädterin An-
ica Plattensteiner hat in Rohr-
bach ein CCN-Turnier beim
Reitstall Playground gewonnen.
In der Klasse V100 setzte sich
die Reiterin vom HSV Feldbach
gegen die Konkurrenz durch. Bei
der Vielseitigkeitsprüfung arbei-
tete Plattensteiner auf ihrem
Pferd „Diana Timur“ mit 35,80
Punkten einen klaren Vor-
sprung auf die Konkurrenz her-
aus. „Diana hat sich von ihrer
besten Seite gezeigt und eine
Top-Leistung abgeliefert, besser
hätte es nicht laufen können“,
so die Eisenstädterin zufrieden.

Erfolgreich. Anica Plattensteiner ge-
wann in Rohrbach. Foto: zVg
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Zwei Talente im Aufwind
U23-Meisterschaften | Ein Neufelder und eine
Trausdorferin mischten um die Titel mit.
Von Peter Wagentristl

LEICHTATHLETIK | Nach dem
Frühjahrsmeeting des Laufteam
Burgenlands und den Austrian
Open der Leichtathletik Akade-
mie stand mit den U23-Meister-
schaften auch noch ein drittes
Großevent für die heimischen
Leichtathleten am Kalender. Ca-
roline Bredlinger (Laufteam)
und Niklas Strohmayer-Dangl
(Leichtathletik Akademie) feier-
ten dabei Erfolge.

Hürdenspezialist Strohmayer-
Dangl ging dabei in seiner Para-
dedisziplin über 400 Meter an
den Start und musste sich nur
dem Staatsmeister geschlagen
geben. „Ich bin mit dem zwei-
ten Platz sehr zufrieden. Jedoch
ist die Leistung noch ausbaufä-
hig“, zieht das Aushängeschild
der Leichtathletik Akademie ge-
mischte Bilanz. Seine Leistung
„spiegelt das wider, was ich in
den letzten Wochen trainieren
konnte. Dazu kamen noch sehr
schwierige Windbedingungen.
Im Großen und Ganzen war es
ein passabler Saisoneinstieg für
mich.“ Als nächstes warten die
Staatsmeisterschaften in Graz
auf den Neufelder.

Sogar für den Meistertitel
reichte es unterdessen bei Caro-
line Bredlinger. Sie gewann in
Salzburg souverän die Goldme-
daille über 800 Meter und ver-
teidigte mit einem Start-Ziel-
Sieg den Titel aus dem Vorjahr.
„Normalerweise sind Meister-
schaftsrennen ja eher sehr takti-
sche Rennen. Jedoch habe ich
mir diesmal gedacht, ich laufe

gleich von Anfang an mein
Tempo weg, um den Titel durch
mögliches ,falsches‘ Taktieren
nicht zu gefährden“, analysiert
Bredlinger.

Mit einer Zeit von 2:13,46 Mi-
nuten lief sie von Beginn an ein
einsames Rennen an der Spitze
und deklassierte die gesamte
Konkurrenz mit über drei Se-
kunden Vorsprung. „Mit meiner
Leistung am Wochenende bin
ich schon recht zufrieden. Da
Laura Ripfel (die in Eisenstadt
vor Bredlinger den Sieg holte;
Anmerkung BVZ) leider nicht
dabei war, hatte ich eben nicht
so starke Konkurrenz — ohne
natürlich die Leistungen der an-
deren Mädels schmälern zu wol-
len, sie sind alle echt toll gelau-
fen“, vermisste Bredlinger ihre
ewige Konkurrentin Ripfel:
„Laura und ich sind im Mo-
ment, würde ich behaupten,
ziemlich gleich schnell. Es ist
bei uns meistens so, dass dieje-
nige den Kürzeren zieht, die die
ersten 600 Meter das Tempo
macht und die Entscheidung
erst im Schlusssprint fällt.“

Am Sonntag geht es für Bred-
linger nach Regensburg. „Ich
hoffe, dort von dem größeren
Starterfeld gezogen zu werden
und vielleicht eine neue persön-
liche Bestzeit laufen zu kön-
nen“, so die Trausdorferin. Da-
nach stehen auch für sie bereits
die Staatsmeisterschaften in
Graz am Kalender. „Da bin ich
schon gespannt, wer die Nase
vorne haben wird. Das kann ich
momentan nur schwer einschät-
zen.“
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Silber. Niklas Strohmayer-Dangl
sprang auf Platz zwei. Fotos: zVg

Stolz. Caroline Bredlinger verteidig-
te ihren Meisteritel vom Vorjahr.

Prominenz.
Alt-Landeshaupt-
mann und Sport

Austria-Präsi-
dent Hans Niessl,
Diskuswerfer Lu-
kas Weisshaidin-

ger und Bürger-
meister Thomas

Steiner (v.l.).
 Fotos: Peter

Wagentristl Mehr Fotos auf BVZ.at

Rekordjagd in Eisenstadt
Austrian Open | Beim hochkarätigen Event in der
Landeshauptstadt regnete es Bestleistungen.
LEICHTATHLETIK | Vergangenen
Mittwoch gingen auf der Leicht-
athletikanlage in Eisenstadt die
Raiffeisen Austrian Open, ehe-
mals Austria Top Meeting, über
die Bühne. Gespickt mit Welt-
klasse-Athleten gingen auch ei-
nige heimische Asse an den
Start.

Darunter auch die Laufteam
Burgenland Eisenstadt-Athleten
Laurin Zöchmeister und Lara
Bsteh, die jeweils über 100 Me-
ter an den Start gingen. Zöch-
meister durchbrach in Eisen-
stadt erstmals die 12-Sekunden-
Marke und stellte eine neue per-
sönliche Bestzeit von 11,91 Se-
kunden auf. Im Finallauf lief er
dann sogar 11,60 Sekunden.
Wegen des starken Rückenwinds
von über zwei Meter pro Sekun-
de wird die Leistung aber offizi-

ell nicht als Bestzeit gewertet.
Teamkollegin Lara Bsteh lief mit
13,20 Sekunden nach langen
Verletzungspausen zu einer Sai-
sonbestleistung. Spitzenläuferin
Caroline Bredlinger startete in
ihrer Paradedisziplin über 800
Meter. Nach einer schnellen ers-
ten Runde lieferte sie sich auf
der Zielgeraden mit ihrer ewigen
Konkurrentin Laura Ripfel ein
hartes Match, musste sich am
Ende aber mit 2:12,62 Minuten
knapp geschlagen geben.

Beim Event der Leichtathletik
Akademie von Rolf Meixner und
Ronja Leitner gab es auch zwei
besondere Highlights: das direk-
te Olympia-Limit von Speerwer-
fer Gatis Cakss aus Lettland mit
87,57 Metern sowie den Öster-
reich-Rekord von Lukas Weiss-
haidinger mit 69,04 Metern.

Knapp. Caroline Bredlinger (r.) hatte
gegen Laura Ripfel das Nachsehen.

Masterminds. Organisatoren-Duo
Ronja Leitner und Rolf Meixner.
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IM GESPRÄCH

Joachim Fenz,
Trainer der BFV
U14-Auswahl,
zum Kader des
Jahrgangs 2008.

„Nicht jammern“
BVZ: Ihr erstes Jahr als U14-Aus-
wahltrainer war aufgrund der Co-
rona-Pause ein sehr kurzes. Was
bleibt von der Saison 2020/21
und dem Jahrgang 2007?
Joachim Fenz: In erster Linie ist es
schade, dass für die Jungs viele
qualitativ hochwertige Spiele
ausgefallen sind. Was bleibt ist,
dass wir gute Fußballer in die-
sem Jahrgang hatten, von denen
es etliche in den Kader der Fuß-
ballakademie Burgenland ge-
schafft haben.

Die Vorbereitung mit dem Jahr-
gang 2008 hat begonnen. Wie
stark schätzen Sie den Kader ein?
Fenz: Ich glaube, dass wir einen
guten Kader zusammenstellen
konnten. Der Jahrgang 2008 ist
ein eher „wilder“. Die Jungs ge-
hen aggressiv in die Zweikämpfe
und werfen immer alles rein.
Das hat man schon bei den
Spielen mit der U13-Auswahl
beobachten könnten. Aktuell
fehlt uns aber der Vergleich.

Zuletzt wechselten einige Talente
aus dem LAZ zu Bundesliga-Klubs.
Fenz: Diese Abgänge gibt es im-
mer wieder. Wir versuchen den
Jungs hier im Burgenland die
besten Trainings- und Spielmög-
lichkeiten zu geben. Aus meiner
Sicht ist ein Wechsel mit zehn
oder elf Jahren noch nicht not-
wendig. Diese Fahrtstrecken
könnte man sich ersparen, weil
auch die Ausbildung in unseren
LAZ-Standorten sehr gut ist. Das
verursacht neben der Schule nur
unnötigen Stress für die Jungs.

Inzwischen sind von den Jahrgän-
gen 2008 und 2009 schon fünf
Spieler bei Bundesliga-Vereinen.
Wie schwer wiegen die Abgänge
in der Auswahl?
Fenz: Natürlich haben diese Spie-
ler Qualität, sonst wären sie jetzt
nicht dort. Aber wir jammern
nicht, sondern konzentrieren
uns auf jene, die derzeit da sind.

Trainingsauftakt. Trainer Joachim Fenz, Co-Trainer Patrik Bani und Tormann-Trainer Hermann Gollubits (v.l.) starte-
ten am vergangenen Montag mit ihren Schützlingen des Jahrgangs 2008 in die Vorbereitung auf die Bundesländer-
Nachwuchsmeisterschaft 2021/22. Das erste Spiel findet am 15. August in Tirol statt. Foto: BFV

Der Kader für die
nächste Saison steht
BFV U14-Auswahl | Die Sichtungstrainings für den Jahrgang 2008 sind
abgeschlossen – einen Monat „Vorsprung“ für die neue Auswahl.
Von Martin Plattensteiner

Während für gewöhnlich
noch die letzten Begegnungen
für den Jahrgang 2007 in der
Bundesländer-Nachwuchsmeis-
terschaft auf dem Programm ste-
hen würden, bereitet sich auf-
grund der Absage der bundes-
länderübergreifenden Meister-
schaft in Folge der Corona-Pan-
demie bereits der nächste Jahr-
gang auf seine anstehenden Auf-
gaben vor. „Für die Jungs des
Jahrgangs 2007 ist es natürlich
sehr schade, dass sie nur drei

Partien absolvieren konnten“,
meint Joachim Fenz, der selbst
nach dem Wechsel von Rainer
Messetler zur Wiener Austria im
Herbst vom Co-Trainer der
U14-Auswahl zum Chef aufstieg.

Aber in die Vergangenheit zu
blicken ist nicht das Ding des
Lehrers am Theresianum Eisen-
stadt. „Wir versuchen das Beste
aus der Situation zu machen
und konzentrieren uns schon
auf den nächsten Jahrgang“, er-
zählt Fenz, der vor Kurzem seine
UEFA-A-Lizenz-Ausbildung er-
folgreich abgeschlossen hat.

Aktuell befindet sich die neue
Auswahl – die Sichtungstrai-
nings wurden in der Vorwoche
beendet – nämlich schon in der
Vorbereitung auf die Bundeslän-
der-Meisterschaft, welche für die
Burgenländer am 15. August in
Tirol startet. Neben Einheiten
am Montag und am Mittwoch
wird auch schon eifrig getestet.
So steht am kommenden Wo-
chenende ein Turnier in Ligist
auf dem Programm. Als Gegner
warten die Hausherren, der GAK
sowie Sturm Graz. „Diese Spiele
sind für uns sehr wertvoll“, weiß
Trainer Fenz. „Da werden wir
erste Aufschlüsse erhalten.“ Zu-
letzt duellierte man sich auch
mit den Alterskollegen der Wie-
ner Austria, die sich zweimal
knapp (3:1, 3:2) durchsetzten.
„Wir haben noch Luft nach
oben, müssen den Respekt vor
solchen Gegnern rasch able-
gen“, stellt Fenz klar.

Die Kaderzusammenstellung
ebenfalls schon hinter sich hat
das burgenländische Mädchen-
Team. Dieses wird Ihnen in der
kommenden Ausgabe der BVZ
vorgestellt.

Der Kader des Jahrgangs 2008
Stefan Bruckner (UFC Sankt Geor-
gen), Marven Ernst (Mattersburger
SV 2020), Luka Grabovac (SC/ESV
Parndorf), Farhad Hashimi (SV
Güssing), Matteo Jandrisits (NWSV
Punitz), Jonas Kollar (SV Antau),
Julian Leitgeb (Mattersburger SV
2020), David Muhr (SC/ESV Parn-
dorf), Noah Ortner (SC Eisenstadt),
Deniz Özmen (ASK Marz), Florian
Pirkl-Weisz (SC Breitenbrunn), Kili-

an Pöttschacher (Mattersburger SV
2020), Niclas Roth (SV Gols), Len-
ny Sayginsoy (USVS Rudersdorf),
Nico Schaller (Mattersburger SV
2020), Timo Schissler (Mattersbur-
ger SV 2020), Max Schranz (Mat-
tersburger SV 2020), Zeteny Szo-
vati (Mattersburger SV 2020), Le-
on Treiber (SV Draßmarkt), Mate
Vizniczki (FC Deutschkreutz), Nico
Wukowitsch (SV Lackenbach).

Mit Höhen und Tiefen
Lehrreiche Saison | Sensationelle Siege und bittere Niederlagen
wechselten sich 2020/2021 bei allen drei AKA-Mannschaften ab.
Von Martin Plattensteiner

m U15. Einen „Flow“ haben,
das bezeichnen Jugendliche
heute gerne, wenn alles wie am
Schnürchen läuft. Ältere Semes-
ter sprechen von einem „Lauf“ –
dieser kann sowohl positiv als
auch negativ sein. Exakt diese
Erfahrung durften die U15-Ki-
cker machen. Spielte man im
Herbst noch um den inoffiziel-
len Titel des Winterkönigs mit,
rutschte man im Frühjahr –
nach zwei Auftaktsiegen im
März – ab. Der Hauptgrund war
die mangelnde Chancenauswer-
tung. „Wir waren in vielen Par-
tien besser oder ebenbürtig“,
blickt Trainer Christoph Mor-
genbesser zurück. „Dann hat oft
das Quäntchen Glück gefehlt,
wenige Zentimeter machten da
den Unterschied. Manchmal
wurde dann jede Unachtsamkeit
mit einem Gegentreffer be-
straft.“ So konnte man einerseits
gegen Austria einen 0:1-Rück-
stand innerhalb von drei Minu-
ten in einen Sieg drehen. Ande-
rerseits war man gegen Sturm
Graz (1:2), beim WAC (0:1) oder
gegen Vorarlberg (0:1) jedes Mal
die bessere Mannschaft, die
Punkte nahmen aber die Gegner
mit. „In Summe gesehen, haben
die Jungs wirklich sehr viel ge-
lernt“, meinte der Coach nach
dem versöhnlichen 3:1-Ab-
schlusserfolg gegen Ried.

m U16. Hier lief es dann ausge-
zeichnet, wenn man auf Leihga-
ben (drei sind erlaubt) aus der

U18 setzen konnte. Denn eines
war klar: Die meisten Gegner
machten von dieser Regel Ge-
brauch. Trainer Ivo Smudla
musste hingegen meistens mit
nur einem (oder keinem) jahr-
gangsälteren Spieler auskom-
men. Auch mit Verletzungssor-
gen musste man sich herumpla-
gen. Niko Frasz, der mit vier To-
ren beim 5:0 Austria Wien quasi
im Alleingang zerlegte, fehlte im
Frühjahr ebenso wie Matthias
Wetschka, der im Normalfall die
Abwehr organisierte. „Ich kann
keinem der Burschen irgendei-
nen Vorwurf machen. Sie haben
sich immer bemüht“, so Smud-
la. Die Kombination aus Corona
und Schule sowie der Umstand,
dass einigen Akteuren die Köpfe
durch Probetrainings bei re-
nommierten Klubs in Österreich
und Deutschland etwas verdreht
wurden, beeinträchtigte sowohl
Konzentration als auch Stabili-
tät. Platz zehn mit 25 Punkten
ist bitter, mit nur einem Sieg
mehr wäre Rang sieben heraus-
gesprungen. „So eng war es in
diesem Bewerb schon lange

nicht mehr“, erinnert sich der
erfahrene Trainer. „Jeder konnte
jeden schlagen.“

m U18. Mit einer sehr jungen
Truppe ging Trainer Christoph
Witamwas in die Saison. Oft
war man im Durchschnitt um
ein Jahr jünger als der Gegner.
„Wir haben schon etwas Anlauf-
zeit benötigt“, gibt Witamwas,
der das spielerische Element
ständig einforderte, zu. „Schön
spielen kann man nur dann,
wenn vorher auch um jeden Ball
gekämpft wird. Die Burschen
haben aber eine tolle Entwick-
lung gemacht.“ Erwähnenswert
ist vor allem der 4:2-Sieg über
Rapid, wo man mit dem Gegner
phasenweise „Katz‘ und Maus“
spielte. Auch das 1:1 beim LASK
sticht heraus. „Da waren wir in
allen Belangen besser“, erinnert
sich der Coach. Sowohl hinten
als auch vorne zeigten sich die
Youngsters als Minimalisten. 40
Gegentore waren die viertwe-
nigsten. Im Sturm gaben sich
bei 34 erzielten Toren nur Ried
und WAC spartanischer.

Pauli „Taxidriver“
Binder, schon zu
BNZ-Zeiten eine Bus-
Chauffeur-Legende
und auch für die Fuß-
ballakademie Burgen-
land aktiv, feierte zu-
letzt seinen 70er.
AKA-Geschäftsführer
Oliver Snurer gratu-
lierte ihm. Foto: zVg

SPLITTER AUS DER FUSSBALLAKADEMIE BURGENLAND
Transfer-Geflüster. Die 2003er der
U18 haben sich ins Rampenlicht
gespielt. Nico Kraus und Florian
Krutzler wechseln zu RLO-Klub
Draßburg. Tormann Robert Gre-
gull unterschrieb bereits im
Winter bei Burgenlandligist Sie-
gendorf, der unbedingt aufstei-
gen will. Marc Kögl, der seinen
Spielerpass zum SV Oberwart
gelegt hatte, wird wahrschein-

lich in die 2. Bundesliga zum SV
Lafnitz wechseln. Sturm-Ass Jür-
gen Lemmerer steht knapp vor
dem Vertragsabschluss mit Bun-
desligist TSV Hartberg.

Hochgezogen. Im U16-Kader stan-
den beim Test gegen das ÖFB-
U15-Team gleich fünf AKA-Ki-
cker: Tormann Niklas Raab so-
wie die Feldspieler Raffael Pe-

trik, Gabriel Federer, Frederik
Großmann und Sanel Salihovic.

Doppel-Agenten. Für das ÖFB-
U15-Nationalteam stand Bur-
genlands Tormann Adrian Hän-
sel beim Test gegen die AKA U16
in der Kiste. An der Linie fun-
gierte (Noch)-AKA-Sportchef
Hans Füzi neben Ex-Profi Man-
fred Zsak als Assistenztrainer.

Ausgefallen. U16-Coach Ivo
Smudla musste Matthias
Wetschka (verletzt) und Niko
Frasz (war ins U16-Nationalteam
einberufen) vorgeben.

Wieder fit. Die U15-Kicker Tobias
Gager (Bruch des Mittelfußkno-
chens) sowie Marcel Stöger
(musste die letzten zwei Partien
auslassen) sind wieder an Bord.
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TESTSPIEL
ÖSTERREICH
U15 – BURGEN-
LAND U16 2:0
(1:0).-
Burgenland (1.
Halbzeit): Aine-
ter; Petrik,
Großmann,
Marton, Trö-
scher; Federer,
Milic, Cekic,
Stöger; Hajda-
ri; Ceri.

Burgenland (2. Halbzeit): Raab; Hahn, Beka-
vac, Ackerler, Groß; Gallei, Reiner, Salilovic,
Federer (65. Ceri); Marschler, Mikovits.

Mit Höhen und Tiefen
Lehrreiche Saison | Sensationelle Siege und bittere Niederlagen
wechselten sich 2020/2021 bei allen drei AKA-Mannschaften ab.
Von Martin Plattensteiner
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heute gerne, wenn alles wie am
Schnürchen läuft. Ältere Semes-
ter sprechen von einem „Lauf“ –
dieser kann sowohl positiv als
auch negativ sein. Exakt diese
Erfahrung durften die U15-Ki-
cker machen. Spielte man im
Herbst noch um den inoffiziel-
len Titel des Winterkönigs mit,
rutschte man im Frühjahr –
nach zwei Auftaktsiegen im
März – ab. Der Hauptgrund war
die mangelnde Chancenauswer-
tung. „Wir waren in vielen Par-
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blickt Trainer Christoph Mor-
genbesser zurück. „Dann hat oft
das Quäntchen Glück gefehlt,
wenige Zentimeter machten da
den Unterschied. Manchmal
wurde dann jede Unachtsamkeit
mit einem Gegentreffer be-
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gegen Austria einen 0:1-Rück-
stand innerhalb von drei Minu-
ten in einen Sieg drehen. Ande-
rerseits war man gegen Sturm
Graz (1:2), beim WAC (0:1) oder
gegen Vorarlberg (0:1) jedes Mal
die bessere Mannschaft, die
Punkte nahmen aber die Gegner
mit. „In Summe gesehen, haben
die Jungs wirklich sehr viel ge-
lernt“, meinte der Coach nach
dem versöhnlichen 3:1-Ab-
schlusserfolg gegen Ried.
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zeichnet, wenn man auf Leihga-
ben (drei sind erlaubt) aus der
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war klar: Die meisten Gegner
machten von dieser Regel Ge-
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musste hingegen meistens mit
nur einem (oder keinem) jahr-
gangsälteren Spieler auskom-
men. Auch mit Verletzungssor-
gen musste man sich herumpla-
gen. Niko Frasz, der mit vier To-
ren beim 5:0 Austria Wien quasi
im Alleingang zerlegte, fehlte im
Frühjahr ebenso wie Matthias
Wetschka, der im Normalfall die
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keinem der Burschen irgendei-
nen Vorwurf machen. Sie haben
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la. Die Kombination aus Corona
und Schule sowie der Umstand,
dass einigen Akteuren die Köpfe
durch Probetrainings bei re-
nommierten Klubs in Österreich
und Deutschland etwas verdreht
wurden, beeinträchtigte sowohl
Konzentration als auch Stabili-
tät. Platz zehn mit 25 Punkten
ist bitter, mit nur einem Sieg
mehr wäre Rang sieben heraus-
gesprungen. „So eng war es in
diesem Bewerb schon lange

nicht mehr“, erinnert sich der
erfahrene Trainer. „Jeder konnte
jeden schlagen.“

m U18. Mit einer sehr jungen
Truppe ging Trainer Christoph
Witamwas in die Saison. Oft
war man im Durchschnitt um
ein Jahr jünger als der Gegner.
„Wir haben schon etwas Anlauf-
zeit benötigt“, gibt Witamwas,
der das spielerische Element
ständig einforderte, zu. „Schön
spielen kann man nur dann,
wenn vorher auch um jeden Ball
gekämpft wird. Die Burschen
haben aber eine tolle Entwick-
lung gemacht.“ Erwähnenswert
ist vor allem der 4:2-Sieg über
Rapid, wo man mit dem Gegner
phasenweise „Katz‘ und Maus“
spielte. Auch das 1:1 beim LASK
sticht heraus. „Da waren wir in
allen Belangen besser“, erinnert
sich der Coach. Sowohl hinten
als auch vorne zeigten sich die
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Gegentore waren die viertwe-
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bei 34 erzielten Toren nur Ried
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und auch für die Fuß-
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Krutzler wechseln zu RLO-Klub
Draßburg. Tormann Robert Gre-
gull unterschrieb bereits im
Winter bei Burgenlandligist Sie-
gendorf, der unbedingt aufstei-
gen will. Marc Kögl, der seinen
Spielerpass zum SV Oberwart
gelegt hatte, wird wahrschein-

lich in die 2. Bundesliga zum SV
Lafnitz wechseln. Sturm-Ass Jür-
gen Lemmerer steht knapp vor
dem Vertragsabschluss mit Bun-
desligist TSV Hartberg.

Hochgezogen. Im U16-Kader stan-
den beim Test gegen das ÖFB-
U15-Team gleich fünf AKA-Ki-
cker: Tormann Niklas Raab so-
wie die Feldspieler Raffael Pe-

trik, Gabriel Federer, Frederik
Großmann und Sanel Salihovic.

Doppel-Agenten. Für das ÖFB-
U15-Nationalteam stand Bur-
genlands Tormann Adrian Hän-
sel beim Test gegen die AKA U16
in der Kiste. An der Linie fun-
gierte (Noch)-AKA-Sportchef
Hans Füzi neben Ex-Profi Man-
fred Zsak als Assistenztrainer.

Ausgefallen. U16-Coach Ivo
Smudla musste Matthias
Wetschka (verletzt) und Niko
Frasz (war ins U16-Nationalteam
einberufen) vorgeben.

Wieder fit. Die U15-Kicker Tobias
Gager (Bruch des Mittelfußkno-
chens) sowie Marcel Stöger
(musste die letzten zwei Partien
auslassen) sind wieder an Bord.

ÖFB JUGENDLIGA U15
 1 Red Bull Akademie 16 3  3 69:28 51
 2 AKA SK Rapid Wien 13 4  5 68:49 43
 3 AKA Stmk-Sturm Graz 13 3  6 56:34 42
 4 AKA RZ Pellets WAC 12 2  8 48:33 38
 5 AKA Tirol 12 2  8 57:45 38
 6 AKA Hypo Vorarlberg 11 2  9 40:38 35
 7 AKA Burgenland 11 1 10 40:34 34
 8 AKA Admira Wacker  9 3 10 39:44 30
 9 AKA St. Pölten NÖ  7 4 11 40:47 25
10 AKA FK Austria Wien  7 3 12 48:58 24
11 AKA LASK Juniors OÖ  2 4 16 22:59 10
12 AKA SV Ried  0 7 15 28:86  7

ÖFB JUGENDLIGA U16
 1 Red Bull Akademie 14 5  3 52:25 47
 2 AKA Tirol 13 3  6 71:34 42
 3 AKA SK Rapid Wien 12 6  4 51:31 42
 4 AKA Admira Wacker 10 5  7 60:42 35
 5 AKA LASK Juniors OÖ 10 4  8 49:67 34
 6 AKA Hypo Vorarlberg  9 4  9 46:48 31
 7 AKA Stmk-Sturm Graz  7 5 10 43:43 26
 8 AKA FK Austria Wien  8 2 12 38:62 26
 9 AKA St. Pölten NÖ  7 4 11 42:44 25
10 AKA Burgenland  7 4 11 34:40 25
11 AKA SV Ried  6 2 14 28:54 20
12 AKA RZ Pellets WAC  4 6 12 26:50 18

ÖFB JUGENDLIGA U18
 1 Red Bull Akademie 18 2  2 82:22 56
 2 AKA RZ Pellets WAC 13 3  6 47:27 42
 3 AKA FK Austria Wien 13 3  6 47:38 42
 4 AKA SK Rapid Wien 12 2  8 82:49 38
 5 AKA Tirol  9 5  8 44:50 32
 6 AKA Admira Wacker  9 3 10 51:47 30
 7 AKA Hypo Vorarlberg  9 3 10 49:58 30
 8 AKA Stmk-Sturm Graz  6 6 10 41:46 24
 9 AKA SV Ried  7 2 13 39:54 23
10 AKA St. Pölten NÖ  6 5 11 46:75 23
11 AKA Burgenland  6 3 13 35:62 21
12 AKA LASK Juniors OÖ  3 5 14 26:61 14
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AUFGEGABERLT UND VEREINSSERVICE
2. LIGA NORD
Sonderschicht. Am Samstag bat
Trainer Franz Ziniel seinen Ka-
der zu einem „Spezial-Training“.
Nach der Übungseinheit lud
Präsident Walter Rinalda Kicker
und Betreuer zum Mittagessen
am Sportplatz ein. Die Verkösti-
gung übernahm Schriftführer
Gerhard Gross, der mit seinem
Food-Truck gekommen war.

Extraschicht. Apetlons Sturmtank
Lukas Kissak stattete seinem
Trainer Ernst Horvath am Wo-
chenende einen Besuch ab – mit
dem Fahrrad. Am Freitag unter-
nahm man eine Seewinkel-Tour,
am Samstag ging es dann über
das Leithagebirge. Sowohl Spie-
ler als auch Coach sind somit
körperlich gut in Schuss.

Ordentlicher Dämpfer. Der UFC
Pama ging im ersten Probega-
lopp in Göttlesbrunn mit 0:7
unter. „Eine Watsch’n zur richti-
gen Zeit“, meinte Trainer Mike

Guttmann. Andreas „Hatsch“
Krist musste nach seiner Verlet-
zungspause durchspielen. Zu-
dem fehlten mit Raffael Förster,
den beiden Werdenich-Brüdern
sowie Neuzugang Markus Szeg-
ner vier Stammspieler.

Stürmer gesucht. Nach dem
Wechsel von Ibrahim Kamasik
von Andau nach Winden wird
Ersatz benötigt. Zum Trainings-
auftakt am Montag wurde man
noch nicht fündig. „Es wird ein
Legionär werden“, verriet Trai-
ner Christian Bauer. Momentan
ist Lukas Cambal die einzige An-
griffswaffe der Andauer – er
bleibt laut Andau-Obmann Ro-
land Peck auf jeden Fall.

Vier Testpiloten. Nachdem Ger-
not Oroszlan die Packler end-
gültig an den Nagel gehängt hat,
besteht in Wallern in der Ab-
wehr ein Loch. Personell muss
gehandelt werden. Trainer Gün-
ther Wally hatte zuletzt vier

Gastspieler beim Training. Drei
Slowaken, ein Ungar – aus die-
sem Quartett soll einer ver-
pflichtet werden. In der Zwi-
schenzeit ist die erste von drei
Phasen der Vorbereitung vorbei.
In dieser Woche geht’s lockerer
zu – zwei Einheiten, Regenerati-
on ist angesagt.

Gute Bewegungseinheit. So be-
zeichnete Pamhagens Trainer
Hans Thüringer das erste Spiel
seit acht Monaten. Insgesamt
setzte der Coach 21 Spieler ein.
Von den Legionären fehlte Ta-
mas Pirka, der sich beim Trai-
ning verletzt hatte. Peter Darazs
saß vorerst auf der Bank, spielte
aber nach dem Eintausch der
jungen Kicker durch. „Da hatten
wir ein Durchschnittsalter von
19 Jahren“, rechnete Thüringer
aus. „Das 0:1 fiel mit dem letz-
ten Ballkontakt. Wir haben ge-
fällig kombiniert und gute
Chancen herausgespielt. Ich bin
zufrieden.“

1. KLASSE NORD
Testgegner willkommen. Der ASV
Steinbrunn sucht noch für 17.
Juli einen Gegner für ein Vorbe-
reitungsmatch. Wer Interesse
hat, kann sich bei Trainer Chris-
tian Meitz (( 0676/5583958)
melden.

Berechtigter Ärger. Rust-Obmann
Thomas Balogh war erzürnt
über die Vorgangsweise der
UEFA nach dem Kollaps von
Christian Eriksen im dänischen
EM-Auftaktspiel: „Es bewahrhei-
tet sich wieder einmal, dass sich
bei diesen Verbänden alles nur
ums liebe Geld dreht. Da fliegt
ein gesunder Mensch einfach
um und die größte Sorge ist, ob
das Spiel gleich fortgesetzt wird
oder am nächsten Tag zu Mittag.
Das macht mich fassungslos.“

Edelfan. Mit Halbturn-Coach Pe-
ter Herglotz unterstützte ein
Trainer der 1. Klasse Nord das
Nationalteam vor Ort. Er war

AUFGEGABERLT UND VEREINSSERVICE
beim EM-Auftaktsieg gegen Ma-
zedonien live dabei in Bukarest.

Erste Ballprobe. Zurndorf-Coach
Bernhard Rainprecht darf seinen
Kickern das erste Mal in einem
Spiel auf die Füße schauen, die
Zurndorfer treffen morgen, Frei-
tag, auf Andau.

Vorstandssitzung. Beim ASV Ni-
ckelsdorf kommt es in der kom-
menden Woche zu einem klei-
nen Treffen im Vorstand. Es
wird voraussichtlich aber nur zu
kleinen Änderungen kommen.

Trainingsphase Nummer drei. Nach
durchgeführten Einzeltrainings
im März und zwei Wochen Trai-
ning Ende Mai, startet der SC
Breitenbrunn nun in die dritte
und letzte Trainingsphase. Nun
beginnt die richtige Saisonvor-
bereitung.

2. KLASSE NORD
Stürmer gesucht. Der UFC Stot-
zing ist weiter auf der Suche
nach einem neuen Angreifer.
„Mit der Trainingsbeteiligung
sind wir bis jetzt sehr zufrieden
und können sagen, dass bei uns
derzeit alles bestens verläuft“, so
Trainer Franz Daxböck.

Bald zurück. „Patrick Nicklas ist
endlich auf dem Weg der Besse-

rung und wir hoffen, dass er uns
demnächst wieder zur Verfü-
gung stehen wird“, wie Horn-
stein-Trainer Sebastian Rein-
precht zuversichtlich erzählte.

Ersatz soll her. Da man sich beim
FC Sankt Andrä von Stürmer Ro-
bert Horvath (jetzt Podersdorf)
trennen musste, ist man nun
auf der Suche nach Ersatz.

Neuzugang. Der SC Eisenstadt
darf eine weitere Neuverpflich-
tung vermelden. Der Ex-Austria
Lustenau- und Admira-Profi Da-
vid George wird ab sofort im
Trikot der Landeshauptstadt
auflaufen.

PERSONELLES
Sankt Margarethen. Das Urgestein
des SVM, Ewald Schuster, feierte
kürzlich seinen 80. Geburtstag.
Er war Spieler, Trainer, Ob-
mann, das „Gewissen“ des SV
Sankt Margarethen seit seiner
Gründung 1958. Der ganze Ver-
ein wünscht Ewald Schuster al-
les Gute zu seinem Jubiläum.

Hornstein. Der ASV Hornstein
sucht für die neue Saison noch
einen Masseur für seine Kampf-
mannschaft. Interessenten kön-
nen sich bei Obmann Christian
„Didi“ Pölzelbauer unter (
0699/11270777 melden.

Neuzugang. Markus Bauer (r.) präsentierte den Neuzugang beim SC Eisen-
stadt, den Ex-Austria Lustenau- und Admira-Profi David George.

Spieletonne für
Golser Schule
FUSSBALL | Mit der Aktion
„Ball-Spiel-Spaß in der Volks-
schule“ möchte der ÖFB noch
mehr Impulse in den Turnun-
terricht bringen. Dazu über-
reicht der Burgenländische Fuß-
ballverband (BFV) jedes Jahr ei-
ner Volksschule, wo der Fußball
einen sehr hohen Stellenwert
hat, eine Spieletonne. Heuer
ging die Auszeichnung an die
Volksschule Gols. Die Zusam-
menarbeit zwischen Fußballver-
ein und Volksschule funktio-
niert seit vielen Jahren ausge-
zeichnet. Bei der Nachwuchsbe-
zirkssitzung wurde diese Spiele-
tonne von BFV-Präsident Ger-
hard Milletich an die Direktorin
der VS Gols, Elisabeth Kainz,
überreicht.

Volksschul-Lehrer Christian Kiss, BFV-Präsident Gerhard Milletich, Nachwuchs-Referentin Gabi Pinter, Volksschul-
Direktorin Elisabeth Kainz und Nachwuchsleiter des SV Gols, Peter Holzer, (v.l.) beim Überreichen der Spieletonne.

Burgenlandliga. Martin Weixelbaum (l.) und Sebastian Leszkovich nutzten
die Trinkpause beim 2:3-Test gegen Mauerwerk für eine Erfrischung.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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AUFGEGABERLT UND VEREINSSERVICE
beim EM-Auftaktsieg gegen Ma-
zedonien live dabei in Bukarest.

Erste Ballprobe. Zurndorf-Coach
Bernhard Rainprecht darf seinen
Kickern das erste Mal in einem
Spiel auf die Füße schauen, die
Zurndorfer treffen morgen, Frei-
tag, auf Andau.

Vorstandssitzung. Beim ASV Ni-
ckelsdorf kommt es in der kom-
menden Woche zu einem klei-
nen Treffen im Vorstand. Es
wird voraussichtlich aber nur zu
kleinen Änderungen kommen.

Trainingsphase Nummer drei. Nach
durchgeführten Einzeltrainings
im März und zwei Wochen Trai-
ning Ende Mai, startet der SC
Breitenbrunn nun in die dritte
und letzte Trainingsphase. Nun
beginnt die richtige Saisonvor-
bereitung.

2. KLASSE NORD
Stürmer gesucht. Der UFC Stot-
zing ist weiter auf der Suche
nach einem neuen Angreifer.
„Mit der Trainingsbeteiligung
sind wir bis jetzt sehr zufrieden
und können sagen, dass bei uns
derzeit alles bestens verläuft“, so
Trainer Franz Daxböck.

Bald zurück. „Patrick Nicklas ist
endlich auf dem Weg der Besse-

rung und wir hoffen, dass er uns
demnächst wieder zur Verfü-
gung stehen wird“, wie Horn-
stein-Trainer Sebastian Rein-
precht zuversichtlich erzählte.

Ersatz soll her. Da man sich beim
FC Sankt Andrä von Stürmer Ro-
bert Horvath (jetzt Podersdorf)
trennen musste, ist man nun
auf der Suche nach Ersatz.

Neuzugang. Der SC Eisenstadt
darf eine weitere Neuverpflich-
tung vermelden. Der Ex-Austria
Lustenau- und Admira-Profi Da-
vid George wird ab sofort im
Trikot der Landeshauptstadt
auflaufen.

PERSONELLES
Sankt Margarethen. Das Urgestein
des SVM, Ewald Schuster, feierte
kürzlich seinen 80. Geburtstag.
Er war Spieler, Trainer, Ob-
mann, das „Gewissen“ des SV
Sankt Margarethen seit seiner
Gründung 1958. Der ganze Ver-
ein wünscht Ewald Schuster al-
les Gute zu seinem Jubiläum.

Hornstein. Der ASV Hornstein
sucht für die neue Saison noch
einen Masseur für seine Kampf-
mannschaft. Interessenten kön-
nen sich bei Obmann Christian
„Didi“ Pölzelbauer unter (
0699/11270777 melden.

Neuzugang. Markus Bauer (r.) präsentierte den Neuzugang beim SC Eisen-
stadt, den Ex-Austria Lustenau- und Admira-Profi David George.

Spieletonne für
Golser Schule
FUSSBALL | Mit der Aktion
„Ball-Spiel-Spaß in der Volks-
schule“ möchte der ÖFB noch
mehr Impulse in den Turnun-
terricht bringen. Dazu über-
reicht der Burgenländische Fuß-
ballverband (BFV) jedes Jahr ei-
ner Volksschule, wo der Fußball
einen sehr hohen Stellenwert
hat, eine Spieletonne. Heuer
ging die Auszeichnung an die
Volksschule Gols. Die Zusam-
menarbeit zwischen Fußballver-
ein und Volksschule funktio-
niert seit vielen Jahren ausge-
zeichnet. Bei der Nachwuchsbe-
zirkssitzung wurde diese Spiele-
tonne von BFV-Präsident Ger-
hard Milletich an die Direktorin
der VS Gols, Elisabeth Kainz,
überreicht.

Volksschul-Lehrer Christian Kiss, BFV-Präsident Gerhard Milletich, Nachwuchs-Referentin Gabi Pinter, Volksschul-
Direktorin Elisabeth Kainz und Nachwuchsleiter des SV Gols, Peter Holzer, (v.l.) beim Überreichen der Spieletonne.
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TESTSPIELE
ERGEBNISSE
Eichkogel - Breitenbrunn 3:2 (1:1).-
Tore: Music, Turka, Waser; Kopf, Frank.

Göttlesbrunn - UFC Pama 7:0 (3:0).-
Tore: Kürner 2, Voglsinger, Bohnenstingl,
Werner, Chilla, Scholz.

St. Margarethen - Mauerwerk 2:3 (2:1).- Tore:
Lang, Weixelbaum; Rotter, Tetik, Daniek.

Steinbrunn - Sollenau 3:1 (1:1).-
Tore: Lemut 2, Gulyas; Krenn.

Leithaprodersdorf - Neufeld an der Leitha 4:1
(2:0).- Tore: Eder 2, Levi Markhardt, Heiss;
Fritzen.

Sankt Margarethen Damen - MSG Wr. Neu-
stadt Admira 3:6 (2:2).- Tore: Töltl 2, Rein-
precht; Kaindl, Gausterer 5.

Frauenkirchen - Pamhagen 1:0 (0:0).-
Tor: Palensky.

WER GEGEN WEN?
m FREITAG, 18.30 UHR
Siegendorf - Scheiblingkirchen
Draßburg - Sankt Margarethen

m FREITAG, 19 UHR
Frauenkirchen - Mönchhof
Wiesen - Eisenstadt
Andau - Zurndorf
St. Georgen/Eisenstadt - Trausdorf

m FREITAG, 19.30 UHR
Neusiedl am See - Deutschkreutz
Neufeld an der Leitha - Wimpassing

m SAMSTAG, 17 UHR
Oggau - Hornstein
Schützen - Hof/L.

m SAMSTAG, 18 UHR
UFC Pama - Neusiedl am See 1b
Rust - Kittsee
Podersdorf - Pamhagen
Apetlon - Nickelsdorf

m SAMSTAG, 18.30 UHR
Sigleß - Wulkaprodersdorf

m SAMSTAG, 19 UHR
Göttlesbrunn - Gattendorf

Knappe Test-Nie-
derlage. Elias
Schmidl (r.) und
seine Sankt Mar-
garethener muss-
ten sich Regio-
nalligisten Mau-
erwerk mit 2:3
geschlagen ge-
ben.  Foto: Flöp

Der UFC Pama
(r.) musste sich

Göttlesbrunn
glatt mit 0:7 ge-
schlagen geben.
Die Mannschaft

von Trainer Mike
Guttmann war

chancenlos.
 Foto: Schneeweiß

Neuer Keeper für
Wulkaprodersdorf
2. Klasse Nord | Der SV Wulkaprodersdorf verstärkte
sich mit Innenverteidiger Szabolcs Lucskai.

definitiv noch verstärken, um
die hohen Ziele, die man sich
selbst gesetzt hat, auch zu errei-
chen. Ivanschitz: „Der gesuchte
Stürmer ist natürlich die mar-
kanteste Position, auf der wir
uns verstärken wollen, aller-
dings ist uns nach wie vor be-
wusst, dass wir nicht von heute
auf morgen den passenden Stür-
mer für uns finden werden.“
Diese Woche sollen die ersten
Kandidaten, die für den neufor-
mierten Angriff infrage kom-
men, beobachtet werden.

Für die Breite des Kaders wur-
de der SV Wulkaprodersdorf
ebenfalls bereits auf dem Trans-
fermarkt tätig. Mit Tobias To-
massovits kommt ein neuer Er-
satztorhüter und soll Stamm-
goalie Patrick Zvonarits den Rü-
cken freihalten. „Ich glaube,
dass sich jetzt nicht mehr viel
bei uns ändern wird, wobei man
das im Fußball nie voraussagen
kann, aber soviel kann ich jetzt
schon vorwegnehmen – bis auf
die Stürmerposition steht der
Kader“, stellte der Obmann
selbstsicher fest.

Von Marco Haider

In Wulkaprodersdorf war man
schon seit längerer Zeit auf der
Suche nach einer Stütze in der
Abwehr, doch nun ist bekannt,
dass diese Lücke jetzt mit Sza-
bolcs Lucskai (34) gefüllt wird.
Der 34-jährige Routinier bringt
viel Erfahrung mit und kommt
aus der zweithöchsten Spielklas-
se in Tirol, nämlich aus der Lan-
desliga Ost, wo er beim SVG
Stumm unter Vertrag stand. Die
Erwartungen an Lucskai sind
sehr groß beim SV Wulkapro-
dersdorf.

„Die ersten Eindrücke, die wir
von ihm haben, sind sehr viel-
versprechend und wir erhoffen
uns von ihm, dass er mit seiner
Qualität die Abwehr stabilisie-
ren kann und uns in der kom-
menden Saison weiterhelfen
wird“, wie Obmann Christopher
Ivanschitz erzählte.

Doch nicht nur auf der Positi-
on des Innenverteidigers war
man auf der Suche nach einem
Neuzugang, auch im Sturm will
man sich in Wulkaprodersdorf

Ein vielversprechender Test
2. Klasse Nord | Auch das zweite Testspiel lief für den ASV Neufeld
alles andere als schlecht. Gegen Leithaprodersdorf verlor man 1:4.

Trotz der 1:4-Niederlage gegen
den Landesligisten Leithapro-
dersdorf ist man sehr zufrieden
mit diesem Test. Neufeld-Trai-
ner Mario Tötl: „Nach dem An-
schlusstreffer zum 2:1 hatten
wir gleich darauf die Möglich-
keit, den Ausgleich zu erzielen,
was uns leider nicht gelungen
ist. Doch meine Jungs haben
klasse gespielt und sind vor al-
lem auch körperlich auf einem
sehr guten Niveau.“

Der Verein aus der 2. Klasse
Nord konnte überraschender-

weise sehr gut mit dem SV Leit-
haprodersdorf mithalten und
machte dabei eine äußerst gute
Figur. Dabei zeigten sich auch,
dass in der Saison 2021/22 defi-
nitiv mit ihnen zu rechnen sein
wird.

„Wir haben es unserem Geg-
ner nicht einfach gemacht und
das, obwohl wir uns derzeit
noch in der Findungsphase be-
finden und erst ein richtiges
Team werden müssen“, wie der
Neufeld-Betreuer klarstellte.

Der Torschütze für den ASV
Neufeld war Mittelfeldspieler
und gleichzeitig auch Neuzu-

gang Sebastian Wachter (25).
„Ein besonderes Lob will ich an
Sandro Mikic (Anm.: 17 Jahre)
aussprechen, der eine wirklich
sehr gute Partie gespielt und be-
wiesen hat, dass er sich auch ge-
gen sehr starke Gegner durchset-
zen und ihnen auch Probleme
bereiten kann“, wie Trainer
Töltl begeistert erzählte.

Der schnelle Außenbahnspie-
ler kam in der aktuellen Über-
trittszeit von HW Wiener Neu-
stadt und soll mit seiner guten
Technik den ASV Neufeld ver-
stärken und die Elf noch gefähr-
licher im Angriffsspiel machen.

Von Marco Haider

Neufeld-Trainer Mario Töltl war mit
dem Gezeigten beim 1:4 gegen Leit-
haprodersdorf zufrieden.

ELITE-Fußballschule
lädt zum Sommercamp
Nachwuchstraining | Von 5. bis 9. Juli ist die Sportanlage in Sigleß
Schauplatz eines Sommercamps für Kinder und Jugendliche.
Von Martin Ivansich

„Die Trainer sind wieder top
motiviert, den Kids eine un-
glaubliche Campwoche zu bie-
ten. Leider kann ich selbst nicht
dabei sein, aber ich wünsche al-
len Kids eine tolle Woche bei
uns“, so Organisator Bernd Ei-
bler von der ELITE-Fußballschu-
le, der aktuell als Co-Trainer bei
den New York Red Bulls tätig ist.
Und auch Eiblers Fußballschu-
len-Partner Christoph Stifter er-
wartet eine super Woche, denn:
„Nach unserem erfolgreichen
Ostercamp unter außergewöhn-
lichen Bedingungen freuen wir
uns jetzt schon auf ein Camp
mit „normaleren“ Umständen.“

Dazu wartet von 5. bis 9. Juli
an fünf Tagen ein umfangrei-
ches Programm auf die Youngs-
ters jeder Niveaustufe. Diese
werden vor Ort professionell be-
treut – dafür sorgen die Trainer
Christoph Mandl, Florian Per-
ner und Marco Kepler. „Ich freu-
e mich schon sehr auf unser
Sommercamp, speziell in dieser
besonderen Zeit. Die Kinder
brauchen Bewegung und Spaß
am Spiel und genau das wollen
wir ihnen in dieser Woche bie-
ten“, blickt Mandl mit viel Vor-
freude auf die Trainingswoche.
Plätze sind noch verfügbar, die
Anmeldung ist möglich.

Abwechslungsreiche Trainingsein-
heiten werden den zahlreichen Kids
in Sigleß angeboten.

Beste Stimmung: Die Laune bei den Camps der ELITE-Fußballschule ist stets
top. Auch für dieses Jahr steht wieder jede Menge Spiel und Spaß auf dem
Programm der Organisatoren. Fotos: zVg

Die Eckdaten
m Wann? 5. Juli bis 9. Juli
m Uhrzeit: Montag bis Donners-
tag von 9 bis 16 Uhr, Freitag von
9 bis 13 Uhr
m Insgesamt finden neun Trai-
ningseinheiten statt, in deren
Rahmen auch ein Funcourt ge-
nutzt werden kann.
m 4 Mal Mittagessen
m Camp-Shirt für alle Teilnehmer
m Für Montag ist ein Covid-Test
geplant.
m Die Trainer: Christoph Mandl,
Florian Perner, Marco Kepler
m Anmeldung und Infos:  Chris-
toph Stifter ( 0660 818 13 03
oder Christoph Mandl ( 0664
821 99 33. Anmeldeschluss: 20.6.
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Neuer Keeper für
Wulkaprodersdorf
2. Klasse Nord | Der SV Wulkaprodersdorf verstärkte
sich mit Innenverteidiger Szabolcs Lucskai.

definitiv noch verstärken, um
die hohen Ziele, die man sich
selbst gesetzt hat, auch zu errei-
chen. Ivanschitz: „Der gesuchte
Stürmer ist natürlich die mar-
kanteste Position, auf der wir
uns verstärken wollen, aller-
dings ist uns nach wie vor be-
wusst, dass wir nicht von heute
auf morgen den passenden Stür-
mer für uns finden werden.“
Diese Woche sollen die ersten
Kandidaten, die für den neufor-
mierten Angriff infrage kom-
men, beobachtet werden.

Für die Breite des Kaders wur-
de der SV Wulkaprodersdorf
ebenfalls bereits auf dem Trans-
fermarkt tätig. Mit Tobias To-
massovits kommt ein neuer Er-
satztorhüter und soll Stamm-
goalie Patrick Zvonarits den Rü-
cken freihalten. „Ich glaube,
dass sich jetzt nicht mehr viel
bei uns ändern wird, wobei man
das im Fußball nie voraussagen
kann, aber soviel kann ich jetzt
schon vorwegnehmen – bis auf
die Stürmerposition steht der
Kader“, stellte der Obmann
selbstsicher fest.

Von Marco Haider

In Wulkaprodersdorf war man
schon seit längerer Zeit auf der
Suche nach einer Stütze in der
Abwehr, doch nun ist bekannt,
dass diese Lücke jetzt mit Sza-
bolcs Lucskai (34) gefüllt wird.
Der 34-jährige Routinier bringt
viel Erfahrung mit und kommt
aus der zweithöchsten Spielklas-
se in Tirol, nämlich aus der Lan-
desliga Ost, wo er beim SVG
Stumm unter Vertrag stand. Die
Erwartungen an Lucskai sind
sehr groß beim SV Wulkapro-
dersdorf.

„Die ersten Eindrücke, die wir
von ihm haben, sind sehr viel-
versprechend und wir erhoffen
uns von ihm, dass er mit seiner
Qualität die Abwehr stabilisie-
ren kann und uns in der kom-
menden Saison weiterhelfen
wird“, wie Obmann Christopher
Ivanschitz erzählte.

Doch nicht nur auf der Positi-
on des Innenverteidigers war
man auf der Suche nach einem
Neuzugang, auch im Sturm will
man sich in Wulkaprodersdorf

Ein vielversprechender Test
2. Klasse Nord | Auch das zweite Testspiel lief für den ASV Neufeld
alles andere als schlecht. Gegen Leithaprodersdorf verlor man 1:4.

Trotz der 1:4-Niederlage gegen
den Landesligisten Leithapro-
dersdorf ist man sehr zufrieden
mit diesem Test. Neufeld-Trai-
ner Mario Tötl: „Nach dem An-
schlusstreffer zum 2:1 hatten
wir gleich darauf die Möglich-
keit, den Ausgleich zu erzielen,
was uns leider nicht gelungen
ist. Doch meine Jungs haben
klasse gespielt und sind vor al-
lem auch körperlich auf einem
sehr guten Niveau.“

Der Verein aus der 2. Klasse
Nord konnte überraschender-

weise sehr gut mit dem SV Leit-
haprodersdorf mithalten und
machte dabei eine äußerst gute
Figur. Dabei zeigten sich auch,
dass in der Saison 2021/22 defi-
nitiv mit ihnen zu rechnen sein
wird.

„Wir haben es unserem Geg-
ner nicht einfach gemacht und
das, obwohl wir uns derzeit
noch in der Findungsphase be-
finden und erst ein richtiges
Team werden müssen“, wie der
Neufeld-Betreuer klarstellte.

Der Torschütze für den ASV
Neufeld war Mittelfeldspieler
und gleichzeitig auch Neuzu-

gang Sebastian Wachter (25).
„Ein besonderes Lob will ich an
Sandro Mikic (Anm.: 17 Jahre)
aussprechen, der eine wirklich
sehr gute Partie gespielt und be-
wiesen hat, dass er sich auch ge-
gen sehr starke Gegner durchset-
zen und ihnen auch Probleme
bereiten kann“, wie Trainer
Töltl begeistert erzählte.

Der schnelle Außenbahnspie-
ler kam in der aktuellen Über-
trittszeit von HW Wiener Neu-
stadt und soll mit seiner guten
Technik den ASV Neufeld ver-
stärken und die Elf noch gefähr-
licher im Angriffsspiel machen.

Von Marco Haider

Neufeld-Trainer Mario Töltl war mit
dem Gezeigten beim 1:4 gegen Leit-
haprodersdorf zufrieden.

Wulkaprodersdorfs Stammkeeper Patrick Zvonarits bekommt mit Tobias To-
massovits einen zweiten Goalie als Back-up zur Seite gestellt.  Foto: BVZ
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Kader ist komplett
SC/ESV Parndorf | Die Hafner-Elf ist für die neue Saison gerüstet.
Vier neue Spieler haben angedockt – drei davon sind Legionäre.

Von Christopher Schneeweiß

Das Parndorfer Boot ist voll.
„Wir haben unsere Mannschaft
beisammen“, berichtete Coach
Paul Hafner, der auch nicht
mehr glaubt, dass Youngsters
noch als Schnäppchen ergattert
werden.

Mit den „vier“ Neulingen ist
Hafner zufrieden. Neben
Youngster Julian Gollowitzer
wurde im Frühjahr bereits Ex-
Admiraner Matus Mikus geholt.
Jetzt folgten zwei weitere Legio-
näre aus der Slowakei: Samuel
Durek (24) und Marius Charizo-
pulos (30).

„Mikus hat schon gezeigt, dass
er Tore macht. Er ist vom Ein-
satzwillen her mit Lubomir Ur-
gela zu vergleichen. Die Ab-
schlussqualität ist bei Mikus
aber höher.“ Anmerkung: Urge-

la musste den Verein verlassen.
Auf der Abgangsliste stehen
auch Julian Loos, Mustafa Atik
und mit großer Wahrscheinlich-
keit Philipp Hauser, den es zu
Ostligist Draßburg zieht. „Fix ist
das aber noch nicht“, so Hafner

am Montag. Diese Woche trai-
nierten die Parndorfer anfangs
intensiv, ehe es am Wochenen-
de keine Einheiten geben wird.
Erst nächste Woche gibt der
SC/ESV Parndorf dann wieder
Vollgas.

Versammelt. Die neuen Kicker in Parndorf, flankiert von den Coaches Robert
Szombat (l.) und Paul Hafner (r.): Julian Gollowitzer, Samuel Durek, Matus
Mikus und Marius Charizopulos (v.l.n.r.).  Foto: privat

Cup-Platz statt
Abstiegsgespenst
1. Klasse Nord | Mit Vereinslegende Marco Cadek soll das vergangene
Jahr vergessen und um einen Pokalplatz gekämpft werden.

Von Lukas Leier

Der SC Breitenbrunn hat ein
schwieriges Jahr hinter sich. Im
vergangenen Herbst war man
sportlich auf Kurs Richtung 2.
Klasse Nord, nur der UFC St. Ge-
orgen stand noch schlechter da.
Dabei war es vom spielerischen
Aspekt oft mehr als ligatauglich,
was die Breitenbrunner zeigten,
nur schafften sie es oft nicht,
sich dafür zu belohnen. Dann
kamen noch viele Verletzungen
und Ausfälle dazu und schon
war man in höchster Abstiegs-
not. Ein Saison zum Vergessen,

wie es auch Marco Cadek be-
nennt: „Wir hoffen, dass wir das
vergangene Seuchenjahr verges-
sen machen können“, so der
Trainer des SC Breitenbrunn. Er
übernahm im Winter von Erwin
Raithofer und will nun die zwei-
te Chance, die sich nach der An-
nullierung ergab, nutzen: „Das
oberste Ziel ist natürlich mit
dem Abstieg nichts zu tun zu
haben und im gesicherten Mit-
telfeld zu landen. Als Trainer
würde ich für mich selbst das
Ziel Pokalplatz setzen.

Legionäre sollen helfen,
das Ziel zu ereichen
Dabei helfen sollen vor allem

die bereits im Winter verpflich-
teten Legionäre. Miroslav Gre-

gan soll auf der Zehn für Kreati-
vität im Spiel sorgen, Jakub Lu-
kac für die nötigen Tore und mit
Martin Kocis kehrt ein alter Be-
kannter für die Außenbahn zu-
rück. Er spielte bereits in den
Saisonen 2018/19 sowie
2019/20 in der Ortschaft am
Neusiedler See.

Eine weitere Option für die
Offensive des SC Breitenbrunn
könnte mit seiner körperlichen
Präsenz Sebastian Bogner sein.
Der Stürmer kam ebenfalls be-
reits im Winter vom Nachbarn
aus Purbach. Für die nötige Ka-
derbreite setzt man auf den hei-
mischen Nachwuchs, gleich
sechs Spieler von der U16 wur-
den hochgezogen und sollen
den nächsten Schritt in der Ent-
wicklung machen.

Marco Cadek will seine Chance als
Cheftrainer beim SC Breitenbrunn
nutzen.  Foto: Plattensteiner

Routinier für die Defensive
2. Liga Nord | Der SC Apetlon holte Armin Muminovic vom SC
Frauenkirchen als Verstärkung für die Abwehr.
Von Martin Plattensteiner

Offensiv ist man bei den Blau-
Gelben sehr gut aufgestellt: Lu-
kas Kissak wirbelt oft die gegne-
rische Abwehr im Alleingang
durcheinander, Andrej Nemec
und Rastislav Gibala sorgen für
Ordnung im Mittelfeld. Die Ab-
wehr galt zuletzt als Sorgenkind
– Trainer Ernst Horvath war oft
zu Experimenten zwischen Fün-
fer-, Vierer- und Dreier-Kette ge-
zwungen. Um die Defensive zu
stabilisieren, wurde man nun
fündig. Aus Frauenkirchen
kommt Armin Muminovic, der
dort meistens auf der rechten
Seite verteidigte. Für den bald
28-Jährigen ist es der erste
Transfer überhaupt. „Ich habe
in Frauenkirchen mit sechs Jah-

ren begonnen“, erinnert sich
Muminovic zurück. „Jetzt wurde
es Zeit für etwas Neues.“ Etwas
aufgeregt war der Kicker schon,
als er sich zuerst von seinen Ka-
meraden in Frauenkirchen ver-
abschiedete, um schnurstracks
nach Apetlon zu düsen. „Mit der
Mannschaft ist etwas drinnen,
wir sollten schon im gesicher-
ten, vorderen Drittel der Tabelle
landen“, war der erste Kommen-
tar des Neuzugangs.

„Meistertitel 2016 war
etwas ganz Spezielles“
„Die heimischen Spieler

kannte ich fast alle, die Slowa-
ken haben ein sehr gutes Ni-
veau.“ Er selber ist flexibel ein-
setzbar – Abwehr links oder

rechts oder im defensiven Mit-
telfeld – Coach Horvath kann
hier schon an der taktischen
Grundordnung feilen. Mit sei-
nen Kollegen – Muminovic
jobbt bei einer Zollspedition in
Nickelsdorf – hat er die Dienste
schon abgesprochen, um jede
Trainingseinheit wahrnehmen
zu können. Mit seinem Ex-Klub
verbinden ihn sehr viele Erfah-
rungen. „Ich habe vom Abstieg
bis zum Aufstieg alles mitge-
macht“, so der Routinier. „Der
Meistertitel 2016 war das schon
etwas ganz Spezielles.“ In der
Meisterschaft wird er in der
kommenden Saison auf seine
ehemaligen Kollegen aber nicht
treffen. Wenn, dann 2022/23 –
denn in Frauenkirchen plant
man den Wiederaufstieg.

Armin Muminovic (l.) wechselt vom
SC Frauenkirchen nach Apetlon.

Ein weiterer Fisch im Netz
2. Liga Nord | Wimpassing holt mit Mark Miljevic einen weiteren
aufstrebenden Spieler. Ein neuer Goalie wird immer noch gesucht.

Gerade einmal neun Spiele im
Herbst 2020 hat es benötigt,
dass Wimpassing wieder eine
Top-Adresse für talentierte Fuß-
baller geworden ist.

Trainer Michael „Mike“ Hartl
hatte schon in der Transferperi-
ode im vergangenen Sommer
ganze (Überzeugungs)Arbeit ge-
leistet und einige talentierte
Youngsters zum Klub gelotst.

Im Winter kam schon Sebasti-
an Mayerhofer aus Ebreichsdorf,
der aufgrund der Corona-Pande-
mie sein Können noch nicht
unter Beweis stellen konnte.

„Wir suchen junge, willige
und hungrige Spieler, die es wei-
ter oben - sprich Akademien
oder Regionalliga – aus irgend-

welchen Gründen nicht ge-
schafft haben“, erklärt Hartl sei-
ne Philosophie. „Sollte sich ei-
ner der Spieler gut entwickeln,
kann er Wimpassing als Sprung-
brett betrachten. Das Positive
daran ist, dass uns auch gehol-
fen ist.“

Mark Miljevic soll die
Außenbahn beflügeln
Vor zwei Wochen wurde Sa-

muel Adogbeji unter Vertrag ge-
nommen. Der junge Bursche ge-
noss eine AKA-Ausbildung in
Salzburg, kam dann in der Regi-
onalliga beim ASV Draßburg
kaum zum Zug.

Jetzt angelte man wieder in
Niederösterreich und wurde
fündig. Mark Miljevic, ein 24-

jähriger Serbe, kickt seit seiner
Kindheit in Au/Leithagebirge.
Dort war Hartl vor seinem Wim-
passing-Engagement Trainer.

„Miljevic war immer schon
ein auffälliger Spieler“, be-
schreibt der Coach den Neuzu-
gang. „Er hat einen sehr starken
linken Fuß, überzeugt mit Tem-
po und ist vor allem auf der Au-
ßenbahn einsetzbar.“

Das Transferprogramm ist so-
mit fast abgeschlossen. Nach
dem Abgang von Tormann Fabi-
an Leeb ist Lukas Rosenbauch
momentan der einzige „Einser“.
Man ist also auf der Suche nach
einem jungen Back-up oder ei-
nem, der den Kampf ums Lei-
berl voll aufnehmen will. „Man
kann mich gerne kontaktieren“,
so Hartl grinsend.

Von Martin Plattensteiner

Wimpassing-Coach Mike Hartl be-
kam einen neuen Flügelflitzer: Mark
Miljevic kommt aus Au.  Foto: CSW
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Kader ist komplett
SC/ESV Parndorf | Die Hafner-Elf ist für die neue Saison gerüstet.
Vier neue Spieler haben angedockt – drei davon sind Legionäre.

Von Christopher Schneeweiß

Das Parndorfer Boot ist voll.
„Wir haben unsere Mannschaft
beisammen“, berichtete Coach
Paul Hafner, der auch nicht
mehr glaubt, dass Youngsters
noch als Schnäppchen ergattert
werden.

Mit den „vier“ Neulingen ist
Hafner zufrieden. Neben
Youngster Julian Gollowitzer
wurde im Frühjahr bereits Ex-
Admiraner Matus Mikus geholt.
Jetzt folgten zwei weitere Legio-
näre aus der Slowakei: Samuel
Durek (24) und Marius Charizo-
pulos (30).

„Mikus hat schon gezeigt, dass
er Tore macht. Er ist vom Ein-
satzwillen her mit Lubomir Ur-
gela zu vergleichen. Die Ab-
schlussqualität ist bei Mikus
aber höher.“ Anmerkung: Urge-

la musste den Verein verlassen.
Auf der Abgangsliste stehen
auch Julian Loos, Mustafa Atik
und mit großer Wahrscheinlich-
keit Philipp Hauser, den es zu
Ostligist Draßburg zieht. „Fix ist
das aber noch nicht“, so Hafner

am Montag. Diese Woche trai-
nierten die Parndorfer anfangs
intensiv, ehe es am Wochenen-
de keine Einheiten geben wird.
Erst nächste Woche gibt der
SC/ESV Parndorf dann wieder
Vollgas.

Versammelt. Die neuen Kicker in Parndorf, flankiert von den Coaches Robert
Szombat (l.) und Paul Hafner (r.): Julian Gollowitzer, Samuel Durek, Matus
Mikus und Marius Charizopulos (v.l.n.r.).  Foto: privat

Routinier für die Defensive
2. Liga Nord | Der SC Apetlon holte Armin Muminovic vom SC
Frauenkirchen als Verstärkung für die Abwehr.
Von Martin Plattensteiner

Offensiv ist man bei den Blau-
Gelben sehr gut aufgestellt: Lu-
kas Kissak wirbelt oft die gegne-
rische Abwehr im Alleingang
durcheinander, Andrej Nemec
und Rastislav Gibala sorgen für
Ordnung im Mittelfeld. Die Ab-
wehr galt zuletzt als Sorgenkind
– Trainer Ernst Horvath war oft
zu Experimenten zwischen Fün-
fer-, Vierer- und Dreier-Kette ge-
zwungen. Um die Defensive zu
stabilisieren, wurde man nun
fündig. Aus Frauenkirchen
kommt Armin Muminovic, der
dort meistens auf der rechten
Seite verteidigte. Für den bald
28-Jährigen ist es der erste
Transfer überhaupt. „Ich habe
in Frauenkirchen mit sechs Jah-

ren begonnen“, erinnert sich
Muminovic zurück. „Jetzt wurde
es Zeit für etwas Neues.“ Etwas
aufgeregt war der Kicker schon,
als er sich zuerst von seinen Ka-
meraden in Frauenkirchen ver-
abschiedete, um schnurstracks
nach Apetlon zu düsen. „Mit der
Mannschaft ist etwas drinnen,
wir sollten schon im gesicher-
ten, vorderen Drittel der Tabelle
landen“, war der erste Kommen-
tar des Neuzugangs.

„Meistertitel 2016 war
etwas ganz Spezielles“
„Die heimischen Spieler

kannte ich fast alle, die Slowa-
ken haben ein sehr gutes Ni-
veau.“ Er selber ist flexibel ein-
setzbar – Abwehr links oder

rechts oder im defensiven Mit-
telfeld – Coach Horvath kann
hier schon an der taktischen
Grundordnung feilen. Mit sei-
nen Kollegen – Muminovic
jobbt bei einer Zollspedition in
Nickelsdorf – hat er die Dienste
schon abgesprochen, um jede
Trainingseinheit wahrnehmen
zu können. Mit seinem Ex-Klub
verbinden ihn sehr viele Erfah-
rungen. „Ich habe vom Abstieg
bis zum Aufstieg alles mitge-
macht“, so der Routinier. „Der
Meistertitel 2016 war das schon
etwas ganz Spezielles.“ In der
Meisterschaft wird er in der
kommenden Saison auf seine
ehemaligen Kollegen aber nicht
treffen. Wenn, dann 2022/23 –
denn in Frauenkirchen plant
man den Wiederaufstieg.

Armin Muminovic (l.) wechselt vom
SC Frauenkirchen nach Apetlon.

Kubica kommt
nun doch nicht
1. KLASSE NORD | Es ist vorerst
ein ruhiger Transfersommer.
Viele Vereine setzen auf ihre
Wintertransfers, die aufgrund
der Corona-Annullierung sich
vorerst noch nicht beweisen
konnten. Auch der ASV Zurn-
dorf wollte es so handhaben,
doch nun sagte mit Patrik Kubi-
ca einer der Wintertransfers ab.
Der 30-jährige Slowake wurde
im Winter geholt, er sollte plan-
mäßig mit Radoslav Kristan, der
von Gattendorf kam, sowie mit
Marcel Chynoradsky und Imre
Lesko, die abgewanderten
Stammkräfte Peter Darazs und
vor allem Marek Sabo ersetzen.
Während Kristan, Chynoradsky
und Lesko planmäßig in der
kommenden Saison nun end-
lich im Akazienstadion auflau-
fen werden, versucht sich Patrik
Kubica in seiner Heimat an der
Seitenlinie: „Er hat uns mitge-
teilt, dass er ein Angebot als
Nachwuchstrainer bei einem
Erstligisten hat. Wir verstehen,
dass er da nicht Nein sagen
konnte“, so Zurndorf-Obmann
Herbert Meixner. Fest steht, dass
ein Ersatz für ihn kommen soll.
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Große Rochade in
Siegendorfs Abwehr
ASV Siegendorf | Andreas Dober verlässt den Verein, zwei neue
Innenverteidiger stehen ante portas. Für die Offensive wird gesucht.
Von Philipp Frank

Nach Roman Tullis verliert der
ASV Siegendorf nun auch mit
Andreas Dober seinen zweiten
Routinier in der Innenverteidi-
gung. In der Vorwoche folgte
die einvernehmliche Trennung
mit dem Wahl-Tullner.

„Ich habe lange überlegt, aber
die Fahrerei von Tulln über
Wien nach Siegendorf kostet
mich sehr viel Zeit. Zudem spie-
len auch berufliche Gründe in
der Entscheidung mit. Ich
möchte mich noch mehr in
meinem Job im Sportmanage-
ment von Max Hagmayr rein-
knieen und habe deshalb diese
Entscheidung getroffen“, erklär-
te Dober. „Ich möchte mich vor
allem beim ASV Siegendorf für
die schöne Zeit bedanken – vor
allem aber bei Präsident Peter
Krenmayr“, berichtete der 35-
Jährige. Zuletzt dürfte es auch
einige „Missverständnisse“ mit
Trainer Josef Kühbauer gegeben
haben.

Auch einen neuen Klub hat er
bereits gefunden. Er wechselt

zum SV Absdorf in die niederös-
terreichische Gebietsliga. „Die
haben Aufstiegsambitionen und
sind ein Topverein. Außerdem
spielt mein Schwager dort und
ich fahre nur zehn Minuten
zum Training, beziehungsweise
kann ich mit meinem Schwager
gemeinsam fahren“, erklärte
Andreas Dober.

Nun bestand also Handlungs-
bedarf beim ASV Siegendorf in
der Innenverteidigung. „Wir
sind uns mit zwei Spielern einig.
Namen wird es aber nicht vor
dem 1. Juli geben“, lässt sich
Siegendorfs Sportlicher Leiter
Harald Mayer nicht in die Kar-
ten blicken. Auch für die Offen-
sive soll noch ein Spieler geholt
werden. „Da sehen wir uns gera-
de noch um, haben da aber
noch etwas Zeit“, so Mayer.

Am Freitag steigt der erste offi-
zielle Test gegen Scheiblingkir-
chen. Anpfiff ist um 18.30 Uhr
in Siegendorf.

Andreas Dober (M., mit Obmann
Martin Hofbauer, r.) zieht einen
Schlussstrich beim ASV Siegendorf.
Private und berufliche Gründe führ-
ten zu einem Wechsel nach Nieder-
österreich. Er wird künftig für den
SV Absdorf, wo auch sein Schwager
spielt, in der Gebietsliga Niederös-
terreich auflaufen.  Foto: NÖN

Klingenbach-Trai-
ner Wolfgang
Hatzl hat seine
Kaderplätze ver-
geben und kann
nun seinen Ki-
ckern die Anwei-
sungen geben.
 Foto: Frank

Legionär soll es richten
ASKÖ Klingenbach | Der Slowake Frantisek Lady
soll künftig die Außenbahn bearbeiten.
Nach der Karrierepause von Bas-
tian Horvath, mussten sich die
Klingenbacher nach Ersatz um-
schauen – und sind in der Slo-
wakei fündig geworden. Franti-
sek Lady kommt von TJ Rovinka
aus der dritten slowakischen Li-
ga und steigt in zwei Wochen
beim ASKÖ Klingenbach ins
Training ein. Der Grund für die
Verspätung ist, dass er am kom-
menden Wochenende noch das
letzte Meisterschaftsspiel mit
seinem Verein bestreitet. Dann
geht es ab in die Grenzgemein-

de. „Er hat bei zwei Probetrai-
nings überzeugt und auch zu-
letzt in der Meisterschaft seine
Torgefährlichkeit unter Beweis
gestellt. Wir haben uns auch ab-
gesehen vom Probetraining In-
formationen eingeholt. Damit
haben wir unser Transferpro-
gramm nun beendet“, berichte-
te Klingenbachs Obmann Do-
minik Dihanich.

Ebner kommt aus
Deutschkreutz
SV Sankt Margarethen | Mit Außenverteidiger Raphael Ebner hat
man im Greabochstadion auf die Verletzungsmisere reagiert.

Von Philipp Frank

Die zahlreichen Ausfälle in der
Abwehr haben dazu geführt,
dass sich der SV Sankt Margare-
then noch einmal auf dem
Transfermarkt umgesehen hat.
Beim Ligakonkurrenten
Deutschkreutz ist man fündig
geworden und schnappte sich
Raphael Ebner, der zuvor auch
beim ASV Siegendorf engagiert

war. „Ich wollte ihn schon da-
mals nach Deutschkreutz holen,
jetzt hat es erstmals geklappt.
Auf der Außenverteidiger-Positi-
on fallen uns zu viele Spieler
aus. Er war mein Wunschspie-
ler“, berichtete Sankt Margare-
then-Coach Roman Fennes.

„Letztes Jahr es leider nicht
geklappt, dafür jetzt. Die Verant-
wortlichen und der Trainer ha-
ben sich sehr um mich be-
müht“, so Raphael Ebner.

Am Samstag stieg der zweite
Test gegen Mauerwerk, der nur
knapp mit 3:2 verloren wurde.
„Wir haben sehr gut gespielt,
ich bin absolut zufrieden. Wir
waren mehr als nur auf Augen-
höhe. Die beiden letzten Tore
haben wir in den letzten Minu-
ten kassiert, wo dann alle einge-
wechselt worden sind“, so Fen-
nes. Der Coach musste dabei auf
eine Vielzahl an Kickern ver-
zichten: Jan Kummer (Aufbau-
training), Goalie Michael Wenzl
(Corona-Impfung), Maximilian
Regner, Alexander Wartha (bei-
de beruflich verhindert), Bojan
Brezovac (angeschlagen), Andre-
as Steinhöfer (Zerrung) und Phi-
lipp Wenzl (Riss des Syndesmo-
sebandes) waren nicht mit von
der Partie. Am Freitag wird wie-
der getestet. Um 18.30 Uhr ist
Anpfiff beim ASV Draßburg.

Sankt Margare-
thens Raphael
Kummer (r.) hat-
te Keisuke Iida
vom FC Mauer-
werk bei der
3:2-Niederlage
stets gut im
Griff.

Ein unglaubliches Pech
SV Leithaprodersdorf | Beim Testmatch gegen Neufeld fehlten acht
Spieler, drei weitere verletzten sich während des Spiels.
Von Philipp Frank

Am Freitag spitzte sich das Per-
sonalproblem beim SV Leitha-
prodersdorf wieder zu. Beim
4:1-Sieg im Test gegen Neufeld
fehlten gleich acht Spieler: Max
Mingler, Tobias Beran und Pat-
rick Mozelt waren verletzungs-
bedingt nicht dabei. Christian
Fleischhacker (Kurs) und Bastian
Gludovacz (Polizeidienst) waren
beruflich verhindert. Benjamin
Steinlecher (Knöchel) und Ro-
man Dinser (Rippenprellung)

verletzten sich im Training,
Matthias Richter musste in der
Reserve ran. Im Spiel mussten
dann auch noch Leo Saliji (Ad-
duktorenprobleme), Levi Mark-
hardt (Oberschenkelzerrung)
und Fabian Dinhof (Knöchel-
prellung) verletzt vom Spielfeld
geholt werden. Die Kaderdecke
ist aktuell so dünn, dass der ge-
plante Test am Dienstag gegen

Bruck abgesagt werden musste.
So wird diese Woche nur drei-
mal trainiert, ab heute, Don-
nerstag, geht es dann in eine
zehntägige Pause.

„Nun schrillen die Alarmglo-
cken. In Wahrheit bräuchten
wir aufgrund der aktuellen Per-
sonalsituation zwei neue Spie-
ler. Wir werden uns diese Wo-
che noch zusammensetzen und
versuchen, so rasch wie möglich
Nägel mit Köpfen zu machen“,
gibt sich Leithaprodersdorf-Trai-
ner Peter Benes zuversichtlich.

Leithaprodersdorf-Coach Peter Be-
nes gehen langsam die Spieler aus.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



BVZ Woche 24/2021 Fußball Burgenland 73

Ebner kommt aus
Deutschkreutz
SV Sankt Margarethen | Mit Außenverteidiger Raphael Ebner hat
man im Greabochstadion auf die Verletzungsmisere reagiert.

Von Philipp Frank

Die zahlreichen Ausfälle in der
Abwehr haben dazu geführt,
dass sich der SV Sankt Margare-
then noch einmal auf dem
Transfermarkt umgesehen hat.
Beim Ligakonkurrenten
Deutschkreutz ist man fündig
geworden und schnappte sich
Raphael Ebner, der zuvor auch
beim ASV Siegendorf engagiert

war. „Ich wollte ihn schon da-
mals nach Deutschkreutz holen,
jetzt hat es erstmals geklappt.
Auf der Außenverteidiger-Positi-
on fallen uns zu viele Spieler
aus. Er war mein Wunschspie-
ler“, berichtete Sankt Margare-
then-Coach Roman Fennes.

„Letztes Jahr es leider nicht
geklappt, dafür jetzt. Die Verant-
wortlichen und der Trainer ha-
ben sich sehr um mich be-
müht“, so Raphael Ebner.

Am Samstag stieg der zweite
Test gegen Mauerwerk, der nur
knapp mit 3:2 verloren wurde.
„Wir haben sehr gut gespielt,
ich bin absolut zufrieden. Wir
waren mehr als nur auf Augen-
höhe. Die beiden letzten Tore
haben wir in den letzten Minu-
ten kassiert, wo dann alle einge-
wechselt worden sind“, so Fen-
nes. Der Coach musste dabei auf
eine Vielzahl an Kickern ver-
zichten: Jan Kummer (Aufbau-
training), Goalie Michael Wenzl
(Corona-Impfung), Maximilian
Regner, Alexander Wartha (bei-
de beruflich verhindert), Bojan
Brezovac (angeschlagen), Andre-
as Steinhöfer (Zerrung) und Phi-
lipp Wenzl (Riss des Syndesmo-
sebandes) waren nicht mit von
der Partie. Am Freitag wird wie-
der getestet. Um 18.30 Uhr ist
Anpfiff beim ASV Draßburg.

Sankt Margare-
thens Raphael
Kummer (r.) hat-
te Keisuke Iida
vom FC Mauer-
werk bei der
3:2-Niederlage
stets gut im
Griff.

Raphael Ebner wechselt vom Liga-
konkurrenten Deutschkreutz ins
Greabochstadion.  Fotos: Frank

Ein unglaubliches Pech
SV Leithaprodersdorf | Beim Testmatch gegen Neufeld fehlten acht
Spieler, drei weitere verletzten sich während des Spiels.
Von Philipp Frank

Am Freitag spitzte sich das Per-
sonalproblem beim SV Leitha-
prodersdorf wieder zu. Beim
4:1-Sieg im Test gegen Neufeld
fehlten gleich acht Spieler: Max
Mingler, Tobias Beran und Pat-
rick Mozelt waren verletzungs-
bedingt nicht dabei. Christian
Fleischhacker (Kurs) und Bastian
Gludovacz (Polizeidienst) waren
beruflich verhindert. Benjamin
Steinlecher (Knöchel) und Ro-
man Dinser (Rippenprellung)

verletzten sich im Training,
Matthias Richter musste in der
Reserve ran. Im Spiel mussten
dann auch noch Leo Saliji (Ad-
duktorenprobleme), Levi Mark-
hardt (Oberschenkelzerrung)
und Fabian Dinhof (Knöchel-
prellung) verletzt vom Spielfeld
geholt werden. Die Kaderdecke
ist aktuell so dünn, dass der ge-
plante Test am Dienstag gegen

Bruck abgesagt werden musste.
So wird diese Woche nur drei-
mal trainiert, ab heute, Don-
nerstag, geht es dann in eine
zehntägige Pause.

„Nun schrillen die Alarmglo-
cken. In Wahrheit bräuchten
wir aufgrund der aktuellen Per-
sonalsituation zwei neue Spie-
ler. Wir werden uns diese Wo-
che noch zusammensetzen und
versuchen, so rasch wie möglich
Nägel mit Köpfen zu machen“,
gibt sich Leithaprodersdorf-Trai-
ner Peter Benes zuversichtlich.

Leithaprodersdorf-Coach Peter Be-
nes gehen langsam die Spieler aus.
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„Wir können eigentlich nur überraschen“
die Niederlande und die Ukraine? Geht es ins Achtelfinale? Die BVZ fragte nach.EM-Umfrage | Was erwarten Sie für Österreich nach dem 3:1 gegen Nordmazedonien nun gegen

„Der Auftakt-
sieg gegen
Nordmazedo-
nien war sehr
wichtig, weil
gleich einmal
Druck von der
Mannschaft
fällt. Trotzdem

müssen wir uns steigern, weil
einfacher wird es gegen die zwei
kommenden Gegner Niederlan-
der und Ukraine mit Sicherheit
nicht. Das Achtelfinale ist für
mich aber ein realistisches Ziel
für das Nationalteam.“

Lukas Stranz,
Manager des SC Neusiedl am See

„Der Druck ge-
gen Nordmaze-
donien war
schon sehr
groß. Jetzt ist
mit dem Sieg
sicher ein we-
nig Last von
den Schultern

der Spieler gefallen. Gegen die
Niederlande und die Ukraine
sind die Vorzeichen aber umge-
kehrt. Da sind wir der Under-
dog. Ich glaube aber, dass dem
Team diese Ausgangslage durch-
aus entgegenkommen kann,
auch wenns sehr schwer wird.“

Franz Lederer,
Trainer des ASV Draßburg

„Wenn man
das Spiel Nie-
derlande gegen
Ukraine gese-
hen hat und
davor Öster-
reich, sagt das
alles. Wenn
sich das Natio-

nalteam steigern kann, dann
könnte etwas drinnen sein.
Wenn es nicht gelingt, dann se-
he ich schwarz und wir werden
das Achtelfinale verpassen. Na-
türlich hoffe ich, dass es die Ös-
terreicher schaffen werden.“

Harald Mayer, Sportlicher Leiter
des ASV Siegendorf

„Mit dem Ach-
telfinale rech-
ne ich schon
sehr stark, vor
allem, weil ja
auch die besten
vier Dritten
weiterkom-
men. Wir ha-

ben uns in eine gute Position
gebracht und wenn wir einen
Punkt holen, sind wir wohl
auch weiter. Mit Holland erwar-
tet uns nun eine sehr spielstarke
Elf, während Ukraine doch sehr
unorthodox agiert. Wichtig war
aber der Auftaktsieg.“

Alex Diridl,
Sektionsleiter in Pinkafeld

„Grundsätzlich
bin ich opti-
mistisch, auch
wenn unser
erstes Spiel
nicht wirklich
berauschend
war. Da war
dann bei Nie-

derlande gegen Ukraine doch
mehr Tempo drin. Ich gehe aber
auch davon aus, dass wir uns ge-
gen stärkere Gegner leichter tun
werden. Und das sind die beiden
kommenden Teams definitiv. So
gehe ich schon davon aus, dass
wir es schaffen, auch wenn wir
uns steigern müssen.“

Johannes Jandrisevits,
Sportlicher Leiter in Güssing

„Ich glaube,
dass wir bei der
Gruppenauslo-
sung viel Glück
hatten und
nach dem Auf-
taktsieg nun
sehr große
Chancen besit-

zen, zumindest einer der vier
besten Dritten zu werden. Mir
wurde im Vorfeld sowieso viel
zu vieles kritisch gesehen. Wir
müssen da schon auch etwas de-
mütiger sein. Überstehen wir die
Gruppe, ist es ein Erfolg.“

Peter Lehner,
Sportkoordinator in Oberwart

„Ich denke
schon, dass es
für das Achtel-
finale reichen
kann, wenn es
zu einem
Punkt gegen
die Ukraine
reicht. Mit ei-

ner disziplinierten Leistung ge-
gen die Niederlande ist ja viel-
leicht auch etwas möglich. Au-
ßerdem müssen die anderen
auch erst einmal gegen die
Nordmazedonier gewinnen. Es
ist alles drinnen, wenn die Diszi-
plin passt.“

Günter Welz, Sektionsleiter
des SV Sankt Margarethen

„Wenn wir so
spielen wie ge-
gen Nordmaze-
donien, dann
wird es sehr
schwer etwas
gegen die Nie-
derlande zu
holen. Ich hof-

fe, dass wir uns mit der Aufgabe
steigern werden. Die Ukraine
hat auch gezeigt, dass die Oran-
jes Fehler machen können.
Wenn wir diszipliniert spielen
und einen guten Tag erwischen,
dann können wird gegen Hol-
land sicherlich auch etwas mit-
nehmen.“

Peter Benes, Trainer
des SV Leithaprodersdorf

„Nach dem
wichtigen Auf-
taktsieg sind
die Chancen
auf den Auf-
stieg auf jeden
Fall intakt. Ge-
gen die Nieder-
lande können

wir eigentlich nur überraschen
und im letzten Gruppenspiel
geht es dann wahrscheinlich im
direkten Duelle gegen die Ukrai-
ne um den zweiten Platz hinter
den Oranjes. Ich bin guter Din-
ge, dass wir es schaffen werden.“

Dominik Dihanich, Obmann
des ASKÖ Klingenbach

„Ich freue
mich sehr für
Trainer Franco
Foda und Co-
Trainer Jürgen
Säumel, die ich
beide persön-
lich kenne,
dass sie diesen

Erfolg einfahren konnten. Mit
den Niederlanden und der Ukra-
ine warten noch zwei starke
Gegner. Ich bin optimistisch,
dass der Aufstieg gelingen kann,
die Jungs müssen von Spiel zu
Spiel schauen, der Sieg hat si-
cher Auftrieb gegeben.“

Mario Posch, Manager
des SC Ritzing

„Der Sieg im
Auftaktspiel
war sehr wich-
tig. Die Mann-
schaft hat sich
lange Zeit
schwergetan,
sicher war auch
etwas Nervosi-

tät dabei. Diese sollte nun weg
sein und das nötige Selbstver-
trauen dazu kommen. Ich den-
ke, es ist viel drinnen. Mit den
Niederlanden und der Ukraine
warten noch zwei starke Gegner
auf uns. Das werden taktisch
ganz andere Spiele als gegen
Nordmazedonien.“

Markus Schmidt, Trainer FSG
Oberpetersdorf/Schwarzenbach

„Nach dem
Auftaktsieg
herrscht eine
tolle Euphorie
im Land. Ich
traue unserer
Nationalmann-
schaft schon
das Achtelfina-

le zu. Man muss aber auch sa-
gen, dass sowohl die Niederlan-
de als auch die Ukraine sehr
starke Teams haben. Zu meinen
Titelfavoriten gehören aber an-
dere Nationen wie Italien,
Frankreich und Belgien.“

Franz Ziniel, Trainer
des SC Kittsee

„Einen Punkt
benötigt das
österreichische
Nationalteam
noch. Dann
sind wir durch
und stehen im
Achtelfinale.
Nach der vie-

len Kritik in den letzten Mona-
ten war das eine tolle Leistung.
Nordmazedonien muss man
auch erst einmal schlagen. Die
Niederländer sind klarer Favorit,
auch die Ukraine hat ein starkes
Team. Ich bin zuversichtlich,
dass wir es packen werden.“

Hans Thüringer, Trainer
des UFC Pamhagen

„Wir brauchen
noch einen
Punkt, dann
sind wir weiter
im Achtelfina-
le. Sowohl ge-
gen die Nieder-
lande als auch
gegen die Ukra-

ine ist für unser Nationalteam
etwas drinnen. Aber dann muss
eine Steigerung her, denn mit
einer Leistung wie gegen Nord-
mazedonien wird es schwer. Das
Achtelfinale ist jedenfalls mög-
lich. Die nächsten beiden Geg-
ner sind aber harte Brocken, da
müssen wir aufpassen.“

Paul Hafner, Trainer
des SC/ESV Parndorf

„Es wird wich-
tig sein die Eu-
phorie vom
Auftaktsieg ge-
gen Nordmaze-
donien mitzu-
nehmen. Es
sind sicher
zwei schwere

Gegner, ich wäre mit einem
Punkt aus den beiden Spielen
zufrieden. Sollten wir einen
Zähler noch gegen die beiden
restlichen Gegner holen, dann
sind wir sicher weiter. Sonst
wird es wohl schwer.“

Marco Cadek, Coach
des SC Breitenbrunn

„Wir werden
mindestens ein
Unentschieden
gegen einen
der beiden
nächsten Geg-
ner – die Nie-
derlande und
die Ukraine –

machen. Wenn wir dort einen
Punkt holen, dann werden wir
den Aufstieg ins Achtelfinale si-
cher schaffen. Ich denke, wir
werden entweder Gruppenzwei-
ter oder einer der vier besten
Gruppendritten und weiterkom-
men.“

Werner Hoffmann, Sektionsleiter
des USV Halbturn

„Ich sehe das
Spiel gegen
Nordmazedo-
nien anders als
die meisten
Medien. Für
mich war der
Auftritt des Na-
tionalteams al-

les andere als das Gelbe vom Ei.
So werden wir gegen Niederlan-
de und Ukraine wohl keine
Chance haben. Als Dritter ist es
gut möglich, den Aufstieg ins
Achtelfinale noch zu buchen.
Für mehr muss eine gewaltige
Steigerung und eine Prise Glück
her.“

Herbert Meixner, Obmann
des ASV Zurndorf

„Ich hoffe, dass
wir die Eupho-
rie jetzt für die
kommenden
Partien mit-
nehmen wer-
den. Meines Er-
achtens sollte
Österreich viel

selbstbewusster auftreten, da wir
einen tollen Kader mit vielen
guten Spielern haben. Wichtig
wird auch sein, dass weiterhin
alle mit Herz dabei sind, dann
bin ich mir sicher, dass wir es
ins Achtelfinale schaffen.“

Mario Töltl, Betreuer
des ASV Neufeld

„Wir werden es
ins Achtelfina-
le schaffen.
Mazedonien
war für Öster-
reich ein
schwer bespiel-
barer Gegner,
da wir uns

leichter tun, wenn wir das Spiel
nicht machen müssen. Holland
gehört die Favoritenrolle in die-
ser Gruppe, wobei wir auch da
nicht chancenlos sein werden.
David Alaba auf seiner richtigen
Position spielen zu lassen, war
ein echt guter Schachzug.“

Christopher Ivanschitz, Obmann
des SV Wulkaprodersdorf

„Der positive
Auftakt in die
Europameister-
schaft ist ein-
mal gelungen,
jetzt müssen
wir in den
kommenden
Spielen gegen

die Niederlande und die Ukrai-
ne daran anknüpfen. Ich bin
mir sicher, dass gegen diese bei-
den Gegner etwas zu holen sein
wird. So ganz chancenlos sind
wir sicher nicht. Ins Achtelfinale
werden wir es schaffen, alles
weitere wäre dann noch eine
tolle Draufgabe.“

Gerald Gollubics, Trainer
des SC Zagersdorf

„Ich denke,
dass wir den
Aufstieg ins
Achtelfinale
schaffen wer-
den, was für
Österreich ein
super Erfolg
wäre. Der Sieg

gegen Nordmazedonien war
sehr wichtig, allerdings dürfen
wir jetzt nicht abheben. Am
Donnerstag werden wir sehen,
wie weit es für uns gehen wird.
Ich glaube, dass wir einen Punkt
holen können.“

Peter Csapo, Coach
des FC Großhöflein

„Einen Punkt
werden wir
mindestens
noch holen
und in die
K.o.-Phase auf-
steigen. Ich
vermute, dass
beim Spiel zwi-

schen Österreich und Ukraine
beiden ein Remis reichen wird.
Wir müssen aufpassen, dass wir
in den kommenden Partien die
Gegner nicht stärker machen,
als sie sind, sondern viel selbst-
bewusster auftreten und versu-
chen mitzuspielen.“

Thomas Achs, Trainer
der SC Neusiedl 1B

„Ein Punkt aus
beiden Spielen
gegen die Nie-
derlande und
die Ukraine
wäre schon ein
Erfolg, zwei
Punkte wären
top. Mehr wird

aber leider nicht drinnen sein.
Ich glaube nicht, dass wir es ins
Achtelfinale schaffen werden.
Wenn es uns gelingen sollte,
dann nur mit Glück und viel
Mithilfe der anderen Nationen.
Die nächsten beiden Gegner
werden für uns aber eine Num-
mer zu groß sein.“

Erwin Nemeth, Obmann des
UFC Sankt Georgen/Eisenstadt
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„Wir können eigentlich nur überraschen“
die Niederlande und die Ukraine? Geht es ins Achtelfinale? Die BVZ fragte nach.EM-Umfrage | Was erwarten Sie für Österreich nach dem 3:1 gegen Nordmazedonien nun gegen

„Der Auftakt-
sieg gegen
Nordmazedo-
nien war sehr
wichtig, weil
gleich einmal
Druck von der
Mannschaft
fällt. Trotzdem

müssen wir uns steigern, weil
einfacher wird es gegen die zwei
kommenden Gegner Niederlan-
der und Ukraine mit Sicherheit
nicht. Das Achtelfinale ist für
mich aber ein realistisches Ziel
für das Nationalteam.“

Lukas Stranz,
Manager des SC Neusiedl am See

„Der Druck ge-
gen Nordmaze-
donien war
schon sehr
groß. Jetzt ist
mit dem Sieg
sicher ein we-
nig Last von
den Schultern

der Spieler gefallen. Gegen die
Niederlande und die Ukraine
sind die Vorzeichen aber umge-
kehrt. Da sind wir der Under-
dog. Ich glaube aber, dass dem
Team diese Ausgangslage durch-
aus entgegenkommen kann,
auch wenns sehr schwer wird.“

Franz Lederer,
Trainer des ASV Draßburg

„Wenn man
das Spiel Nie-
derlande gegen
Ukraine gese-
hen hat und
davor Öster-
reich, sagt das
alles. Wenn
sich das Natio-

nalteam steigern kann, dann
könnte etwas drinnen sein.
Wenn es nicht gelingt, dann se-
he ich schwarz und wir werden
das Achtelfinale verpassen. Na-
türlich hoffe ich, dass es die Ös-
terreicher schaffen werden.“

Harald Mayer, Sportlicher Leiter
des ASV Siegendorf

„Mit dem Ach-
telfinale rech-
ne ich schon
sehr stark, vor
allem, weil ja
auch die besten
vier Dritten
weiterkom-
men. Wir ha-

ben uns in eine gute Position
gebracht und wenn wir einen
Punkt holen, sind wir wohl
auch weiter. Mit Holland erwar-
tet uns nun eine sehr spielstarke
Elf, während Ukraine doch sehr
unorthodox agiert. Wichtig war
aber der Auftaktsieg.“

Alex Diridl,
Sektionsleiter in Pinkafeld

„Grundsätzlich
bin ich opti-
mistisch, auch
wenn unser
erstes Spiel
nicht wirklich
berauschend
war. Da war
dann bei Nie-

derlande gegen Ukraine doch
mehr Tempo drin. Ich gehe aber
auch davon aus, dass wir uns ge-
gen stärkere Gegner leichter tun
werden. Und das sind die beiden
kommenden Teams definitiv. So
gehe ich schon davon aus, dass
wir es schaffen, auch wenn wir
uns steigern müssen.“

Johannes Jandrisevits,
Sportlicher Leiter in Güssing

„Ich glaube,
dass wir bei der
Gruppenauslo-
sung viel Glück
hatten und
nach dem Auf-
taktsieg nun
sehr große
Chancen besit-

zen, zumindest einer der vier
besten Dritten zu werden. Mir
wurde im Vorfeld sowieso viel
zu vieles kritisch gesehen. Wir
müssen da schon auch etwas de-
mütiger sein. Überstehen wir die
Gruppe, ist es ein Erfolg.“

Peter Lehner,
Sportkoordinator in Oberwart

„Ich denke
schon, dass es
für das Achtel-
finale reichen
kann, wenn es
zu einem
Punkt gegen
die Ukraine
reicht. Mit ei-

ner disziplinierten Leistung ge-
gen die Niederlande ist ja viel-
leicht auch etwas möglich. Au-
ßerdem müssen die anderen
auch erst einmal gegen die
Nordmazedonier gewinnen. Es
ist alles drinnen, wenn die Diszi-
plin passt.“

Günter Welz, Sektionsleiter
des SV Sankt Margarethen

„Wenn wir so
spielen wie ge-
gen Nordmaze-
donien, dann
wird es sehr
schwer etwas
gegen die Nie-
derlande zu
holen. Ich hof-

fe, dass wir uns mit der Aufgabe
steigern werden. Die Ukraine
hat auch gezeigt, dass die Oran-
jes Fehler machen können.
Wenn wir diszipliniert spielen
und einen guten Tag erwischen,
dann können wird gegen Hol-
land sicherlich auch etwas mit-
nehmen.“

Peter Benes, Trainer
des SV Leithaprodersdorf

„Nach dem
wichtigen Auf-
taktsieg sind
die Chancen
auf den Auf-
stieg auf jeden
Fall intakt. Ge-
gen die Nieder-
lande können

wir eigentlich nur überraschen
und im letzten Gruppenspiel
geht es dann wahrscheinlich im
direkten Duelle gegen die Ukrai-
ne um den zweiten Platz hinter
den Oranjes. Ich bin guter Din-
ge, dass wir es schaffen werden.“

Dominik Dihanich, Obmann
des ASKÖ Klingenbach

„Ich freue
mich sehr für
Trainer Franco
Foda und Co-
Trainer Jürgen
Säumel, die ich
beide persön-
lich kenne,
dass sie diesen

Erfolg einfahren konnten. Mit
den Niederlanden und der Ukra-
ine warten noch zwei starke
Gegner. Ich bin optimistisch,
dass der Aufstieg gelingen kann,
die Jungs müssen von Spiel zu
Spiel schauen, der Sieg hat si-
cher Auftrieb gegeben.“

Mario Posch, Manager
des SC Ritzing

„Der Sieg im
Auftaktspiel
war sehr wich-
tig. Die Mann-
schaft hat sich
lange Zeit
schwergetan,
sicher war auch
etwas Nervosi-

tät dabei. Diese sollte nun weg
sein und das nötige Selbstver-
trauen dazu kommen. Ich den-
ke, es ist viel drinnen. Mit den
Niederlanden und der Ukraine
warten noch zwei starke Gegner
auf uns. Das werden taktisch
ganz andere Spiele als gegen
Nordmazedonien.“

Markus Schmidt, Trainer FSG
Oberpetersdorf/Schwarzenbach

„Nach dem
Auftaktsieg
herrscht eine
tolle Euphorie
im Land. Ich
traue unserer
Nationalmann-
schaft schon
das Achtelfina-

le zu. Man muss aber auch sa-
gen, dass sowohl die Niederlan-
de als auch die Ukraine sehr
starke Teams haben. Zu meinen
Titelfavoriten gehören aber an-
dere Nationen wie Italien,
Frankreich und Belgien.“

Franz Ziniel, Trainer
des SC Kittsee

„Einen Punkt
benötigt das
österreichische
Nationalteam
noch. Dann
sind wir durch
und stehen im
Achtelfinale.
Nach der vie-

len Kritik in den letzten Mona-
ten war das eine tolle Leistung.
Nordmazedonien muss man
auch erst einmal schlagen. Die
Niederländer sind klarer Favorit,
auch die Ukraine hat ein starkes
Team. Ich bin zuversichtlich,
dass wir es packen werden.“

Hans Thüringer, Trainer
des UFC Pamhagen

„Wir brauchen
noch einen
Punkt, dann
sind wir weiter
im Achtelfina-
le. Sowohl ge-
gen die Nieder-
lande als auch
gegen die Ukra-

ine ist für unser Nationalteam
etwas drinnen. Aber dann muss
eine Steigerung her, denn mit
einer Leistung wie gegen Nord-
mazedonien wird es schwer. Das
Achtelfinale ist jedenfalls mög-
lich. Die nächsten beiden Geg-
ner sind aber harte Brocken, da
müssen wir aufpassen.“

Paul Hafner, Trainer
des SC/ESV Parndorf

„Es wird wich-
tig sein die Eu-
phorie vom
Auftaktsieg ge-
gen Nordmaze-
donien mitzu-
nehmen. Es
sind sicher
zwei schwere

Gegner, ich wäre mit einem
Punkt aus den beiden Spielen
zufrieden. Sollten wir einen
Zähler noch gegen die beiden
restlichen Gegner holen, dann
sind wir sicher weiter. Sonst
wird es wohl schwer.“

Marco Cadek, Coach
des SC Breitenbrunn

„Wir werden
mindestens ein
Unentschieden
gegen einen
der beiden
nächsten Geg-
ner – die Nie-
derlande und
die Ukraine –

machen. Wenn wir dort einen
Punkt holen, dann werden wir
den Aufstieg ins Achtelfinale si-
cher schaffen. Ich denke, wir
werden entweder Gruppenzwei-
ter oder einer der vier besten
Gruppendritten und weiterkom-
men.“

Werner Hoffmann, Sektionsleiter
des USV Halbturn

„Ich sehe das
Spiel gegen
Nordmazedo-
nien anders als
die meisten
Medien. Für
mich war der
Auftritt des Na-
tionalteams al-

les andere als das Gelbe vom Ei.
So werden wir gegen Niederlan-
de und Ukraine wohl keine
Chance haben. Als Dritter ist es
gut möglich, den Aufstieg ins
Achtelfinale noch zu buchen.
Für mehr muss eine gewaltige
Steigerung und eine Prise Glück
her.“

Herbert Meixner, Obmann
des ASV Zurndorf

„Ich hoffe, dass
wir die Eupho-
rie jetzt für die
kommenden
Partien mit-
nehmen wer-
den. Meines Er-
achtens sollte
Österreich viel

selbstbewusster auftreten, da wir
einen tollen Kader mit vielen
guten Spielern haben. Wichtig
wird auch sein, dass weiterhin
alle mit Herz dabei sind, dann
bin ich mir sicher, dass wir es
ins Achtelfinale schaffen.“

Mario Töltl, Betreuer
des ASV Neufeld

„Wir werden es
ins Achtelfina-
le schaffen.
Mazedonien
war für Öster-
reich ein
schwer bespiel-
barer Gegner,
da wir uns

leichter tun, wenn wir das Spiel
nicht machen müssen. Holland
gehört die Favoritenrolle in die-
ser Gruppe, wobei wir auch da
nicht chancenlos sein werden.
David Alaba auf seiner richtigen
Position spielen zu lassen, war
ein echt guter Schachzug.“

Christopher Ivanschitz, Obmann
des SV Wulkaprodersdorf

„Der positive
Auftakt in die
Europameister-
schaft ist ein-
mal gelungen,
jetzt müssen
wir in den
kommenden
Spielen gegen

die Niederlande und die Ukrai-
ne daran anknüpfen. Ich bin
mir sicher, dass gegen diese bei-
den Gegner etwas zu holen sein
wird. So ganz chancenlos sind
wir sicher nicht. Ins Achtelfinale
werden wir es schaffen, alles
weitere wäre dann noch eine
tolle Draufgabe.“

Gerald Gollubics, Trainer
des SC Zagersdorf

„Ich denke,
dass wir den
Aufstieg ins
Achtelfinale
schaffen wer-
den, was für
Österreich ein
super Erfolg
wäre. Der Sieg

gegen Nordmazedonien war
sehr wichtig, allerdings dürfen
wir jetzt nicht abheben. Am
Donnerstag werden wir sehen,
wie weit es für uns gehen wird.
Ich glaube, dass wir einen Punkt
holen können.“

Peter Csapo, Coach
des FC Großhöflein

„Einen Punkt
werden wir
mindestens
noch holen
und in die
K.o.-Phase auf-
steigen. Ich
vermute, dass
beim Spiel zwi-

schen Österreich und Ukraine
beiden ein Remis reichen wird.
Wir müssen aufpassen, dass wir
in den kommenden Partien die
Gegner nicht stärker machen,
als sie sind, sondern viel selbst-
bewusster auftreten und versu-
chen mitzuspielen.“

Thomas Achs, Trainer
der SC Neusiedl 1B

„Ein Punkt aus
beiden Spielen
gegen die Nie-
derlande und
die Ukraine
wäre schon ein
Erfolg, zwei
Punkte wären
top. Mehr wird

aber leider nicht drinnen sein.
Ich glaube nicht, dass wir es ins
Achtelfinale schaffen werden.
Wenn es uns gelingen sollte,
dann nur mit Glück und viel
Mithilfe der anderen Nationen.
Die nächsten beiden Gegner
werden für uns aber eine Num-
mer zu groß sein.“

Erwin Nemeth, Obmann des
UFC Sankt Georgen/Eisenstadt
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EURO-Fieber im Südburgenland.
Oberwarts Bürgermeister Georg
Rosner (l.) stieß am Sonntag im
Szenelokal Touch gemeinsam mit
den SV Oberwart-Kickern Domi-
nik Doleschal und Thomas Herr-
klotz (hinten, v.l.), den Lokal-In-
habern Georg Halper (2.v.l.) und
Philipp Triller (r.) sowie mit Red
Bull Salzburg-Profi Patrick Farkas
und seiner Freundin Christine
Halwachs auf den 3:1-Auftaktsieg
der Österreicher gegen Nordma-
zedonien an. Foto: Lexi

REGIONALLIGA OST - SPLITTER
Traiskirchen. „Ich habe mich ge-
niert, wie ich dort rausgegangen
bin“, empfand Traiskirchen-Ob-
mann Werner Trost den Auftritt
seiner Mannschaft als schlech-
testen seit der Regionalliga-Zu-
gehörigkeit 2016: „Das war
nicht nur peinlich, das war
peinlich hoch zwei“, poltert
Trost nach der verdienten 1:3-
Niederlage gegen den 2. Landes-
ligist-Klub Gloggnitz. Am Mon-
tag bekamen die Spieler zu hö-
ren, was sich der Vereinschef
über die Darbietung denkt, da-
mit ist die Sache dann auch wie-

der erledigt: „Meiner Meinung
hat die Einstellung zum Spiel
gefehlt. Sie werden nicht von
heute auf morgen das Kicken
verlernt haben“, hofft Trost.

Wiener Neustadt. Zuletzt geisterte
immer wieder der Name Micha-
el Drga als Gerücht durch die
Runde. Der 26-Jährige spielt bei
Vorwärts Steyr, sein auslaufen-
der Vertrag wurde dort jedoch
nicht verlängert. „Ein sehr inter-
essanter Spieler. Kontakt hat es
aber noch keinen gegeben“, so
Sportdirektor Heinz Griesmayer.

Erstes Spiel seit mehr
als einem halben Jahr:
Draßburg-Trainer Franz
Lederer und seine Spie-
ler brennen auf den
Test am Freitag gegen
St. Margarethen.
Foto: Ivansich

Ein Startschuss, der
Lust auf mehr macht
Ex-EURO-Halbfinal-Referee | Günter Benkö bewertet die bisherigen
Partien positiv. Sogar der ungebliebte VAR kommt bei ihm gut weg.
Von Bernhard Fenz

Damals, das neue Jahrtausend
war noch sehr frisch, agierte
Günter Benkö tatsächlich mit-
tendrin auf höchster europäi-
scher Ebene. Eine in der Situa-
tion höchst umstrittene, aber
letztlich absolut richtige
Handselfmeter-Entscheidung
gegen Portugal ebnete am 28.
Juni 2000 Frankreich den Weg
zum 2:1-Sieg in der Verlänge-
rung – durch das besagte Gol-
den Goal in der 117. Minute.
Der Rauchwarter Benkö leitete
das EURO-Halbfinale und er-
lebte dabei einen sportlichen
Höhepunkt seiner internatio-
nalen Karriere.

Knapp 21 Jahre danach ist
der heute 65-Jährige beruflich
in Pension, ehrenamtlich
nach wie vor als Obmann des
Burgenländischen Schieds-
richterkollegiums Chef der
rot-goldenen Unparteiischen
und in der Sache nach wie vor
höchst fußballinteressiert.

Nur die Erinnerung an die
damalige aktive Zeit ist mitt-
lerweile wesentlich blasser.
„Das alles ist schon so lange
her, da denke ich nicht mehr
wirklich dran – höchstens
dann, wenn das Thema medi-
al aufgewärmt wird“, schmun-
zelt der langjährige Spitzen-

Referee. Der beim Zuschauen
übrigens nach wie vor auch
den geschulten Blick auf die
Unparteiischen wirft. „Das
mache ich schon immer wie-
der und schaue mir an, wie
die Schiedsrichter auftreten.“

Dänemark-Spiel: „Ich
hätte nicht fortgesetzt“
Das erste EURO-Wochenen-

de bewertet Günter Benkö je-
denfalls positiv, auch was die
Leistungen der Unparteii-
schen betrifft. „Da waren kei-
ne gravierenden Fehler dabei,
es war soweit alles in Ord-
nung,“ stellte er am Montag
gegenüber der BVZ klar. Auch
die so dramatischen Gescheh-
nisse rund um den Zusam-
menbruch, den Herzstillstand
und die Wiederbelebung von
Dänemarks Christian Eriksen
beim Spiel gegen Finnland ha-
be der Unparteiische gut be-
gleitet. Dass der Referee später
die Partie fortsetzte – Finn-

land setzte sich 1:0 durch –,
kann Benkö nicht nachvoll-
ziehen. „Der Schiedsrichter
hat das nicht zu entscheiden,
er muss das ausführen, was
die Verantwortlichen ent-
scheiden. Wäre ich hier für
die Spielfortsetzung zuständig
gewesen, hätte ich das Match
aber sicher nicht mehr fortge-
setzt.“

In diesem Zusammenhang
gibt es mit dem Video Assis-
tant Referee (VAR) längst die
im internationalen Fußball
etablierte Form des Video-
Schiedsrichters. Benkö trat
hier stets als Gegner dieser
Schiedsrichter-Unterstützung
auf – mittlerweile steht er mit
dem VAR-Prinzip zumindest
nicht mehr auf Kriegsfuß:
„Das, was zu kontrollieren
war, wurde auch gut erledigt.
Und dort, wo kurzfristig Kritik
aufgekommen ist, war sicher
die Unterstützung für die rich-
tige Entscheidung dabei. Der
1:1-Ausgleich von Nordmaze-
donien gegen Österreich war
zum Beispiel nie und nimmer
ein Foul, das hat schon so ge-
passt.“ Letztlich ging die Sa-
che mit 3:1 bekanntlich gut
aus, auch wenn dem mitfie-
bernden Benkö das rot-weiß-
rote Auftaktmatch einige Ner-
ven gekostet hatte, wie er la-
chend verrät. Wie er nun die
weiteren Chancen des Teams
von Franco Foda bewertet?
„Schwer zu sagen. Ich hätte
natürlich nichts gegen den
Aufstieg ins Achtelfinale.“

Ob es für Österreich nach
dem ersten Sieg der EM-Ge-
schichte bei dieser Endrunde
nun tatsächlich in höhere
Sphären geht, wird sich wei-
sen. Turnierfavoriten hat der
Rauchwarter freilich andere:
„Frankreich ist für mich mit
England und Deutschland der
heißeste Tipp.“

Günter Benkö,
Obmann des
Burgenländi-
schen Schieds-
richterkollegi-
ums. Foto: BVZ

EM-Halbfinale 2000? „Das ist so weit weg, daran denk ich gar nicht
mehr.“ Lediglich medial wird Günter Benkö dann und wann an das
emotionale Spiel Portugal gegen Frankreich erinnert. Foto: GEPA

UEFA EURO 2020 GRUPPE C
Österreich - Nordmazedonien 3:1
Niederlande - Ukraine 3:2

1 (0) Österreich (1) 1 0 0 3:1 3
2 (0) Niederlande (1) 1 0 0 3:2 3
3 (0) Ukraine (1) 0 0 1 2:3 0
4 (0) Nordmazedonien (1) 0 0 1 1:3 0

Die Top-Zwei jeder Vorrunden-Gruppe stehen fix im EURO-
Achtelfinale *** Die vier besten Dritten der sechs Gruppen
steigen ebenfalls in die K.o.-Phase der besten 16 Länder auf.

DIE VERBLEIBENDEN SPIELE
m Donnerstag, 15 Uhr: Ukraine - Nordmazedonien (Buka-
rest); 21 Uhr: Niederlande - Österreich (Amsterdam).
m Montag, 21. Juni, 18 Uhr: Österreich - Ukraine (Bukarest),
Niederlande - Nordmazedonien (Amsterdam).

Die weiteren Gruppen
Gruppe A

Sonntag, 18 Uhr: 
m Italien - Wales
m Schweiz - Türkei

Gruppe B
Montag, 21 Uhr: 
m Russland - Dänemark
m Finnland - Belgien

Gruppe D
Freitag, 18 Uhr:
m Kroatien - Tschechien
Freitag, 21 Uhr: 
m England - Schottland
Dienstag, 22. Juni, 21 Uhr: 
m Kroatien - Schottland
m Tschechien - England

Gruppe E
Freitag, 15 Uhr: 
m Schweden - Slowakei
Samstag, 21 Uhr:
m Spanien - Polen
Mittwoch, 23. Juni, 18 Uhr: 
m Slowakei - Spanien
m Schweden - Polen

Gruppe F
Samstag, 15 Uhr: 
m Ungarn - Frankreich
Samstag, 18 Uhr: 
m Portugal - Deutschland
Mittwoch, 23. Juni, 21 Uhr: 
m Deutschland - Ungarn
m Portugal - Frankreich

Weiterer Fahrplan und Spielorte
m Das Achtelfinale steigt von 26. bis
29. Juni. Auch die vier besten Dritten aus
der Vorrunde erhalten ein Ticket. Weiter
geht es danach am 2./3. Juli mit dem
Viertelfinale, am 6./7. Juli mit dem Halb-
finale und am 11. Juli mit dem Finale.
m Insgesamt wird an elf Orten gespielt:
Rom, London, Baku, München, St. Pe-
tersburg, Budapest, Sevilla, Bukarest,
Amsterdam, Glasgow, Kopenhagen.
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EURO-Fieber im Südburgenland.
Oberwarts Bürgermeister Georg
Rosner (l.) stieß am Sonntag im
Szenelokal Touch gemeinsam mit
den SV Oberwart-Kickern Domi-
nik Doleschal und Thomas Herr-
klotz (hinten, v.l.), den Lokal-In-
habern Georg Halper (2.v.l.) und
Philipp Triller (r.) sowie mit Red
Bull Salzburg-Profi Patrick Farkas
und seiner Freundin Christine
Halwachs auf den 3:1-Auftaktsieg
der Österreicher gegen Nordma-
zedonien an. Foto: Lexi

Erste Tests und die

letzten Transfers
Regionalliga Ost | Neusiedl und Draßburg starten
am Freitag mit den Vorbereitungsspielen.

siedl am See, startet man am
Freitag (19.30 Uhr) mit den Vor-
bereitungsspielen. Gegner ist
der FC Deutschkreutz. Manager
Lukas Stranz: „Natürlich wird
das Spiel unter den aktuellen
Bestimmungen stattfinden,
sprich die 3-G-Regel kommt zur
Anwendung.“

Beim NSC-Test ist eine
Reservierung von Vorteil
Alle, die sich für das Spiel in-

teressieren und dabei sein wol-
len, können sich unter:
www.scneusiedl.at registrieren
und einen Sitzplatz reservieren.
Und die Zuseher werden beim
NSC ebenso das eine oder ande-
re neue Gesicht oder auch ei-
nem alten Bekannten, sprich ei-
nem Heimkehrer auf die Beine
blicken können. Immerhin ist
Daniel Toth wieder zurück in
der Seestadt. „Wir haben uns
mit dem ersten Testspiel be-
wusst Zeit gelassen, wollen fo-
kussiert auf die neue Saison un-
sere Vorbereitung abwickeln
und freuen uns jetzt aber schon
definitiv auf das erste Spiel nach
so einer langen Zeit“, brennt
auch schon Stranz auf den Start.

Von Martin Ivansich

„Seit 24. Oktober hat keiner ei-
ne Dress angehabt und dement-
sprechend werden wir auch
agieren“, so Draßburgs Trainer
Franz Lederer, der beim ersten
Test gegen St. Margarethen am
Freitag um 18.30 Uhr den Groß-
teil des Kaders einsetzen wird:
„Nach so einer langen Zeit steht
natürlich das Ergebnis nicht an
erster Stelle. Das ist logisch.“

Mit den ersten drei Wochen
des Trainings ist der erfahrene
Coach allerdings sehr zufrieden:
„Normalerweise ist der Teil im
Fußball, wo es um die Vorberei-
tung geht, nicht der beliebteste,
aber die Burschen sind bei jeder
Einheit mit viel Leidenschaft da-
bei. Man sieht einfach, dass ih-
nen der Fußball zuletzt abging.
Das macht schon Spaß, so zu ar-
beiten.“

Personell wird man am kom-
menden Freitag einige neue Ge-
sichter in Draßburg sehen. Der
Kader wurde doch an der einen
oder anderen Stelle verändert, es
könnte sogar noch der eine oder
andere Zugang folgen. Auch
beim Ostliga-Konkurrenten aus
dem Burgenland, dem SC Neu-

REGIONALLIGA OST - SPLITTER
Traiskirchen. „Ich habe mich ge-
niert, wie ich dort rausgegangen
bin“, empfand Traiskirchen-Ob-
mann Werner Trost den Auftritt
seiner Mannschaft als schlech-
testen seit der Regionalliga-Zu-
gehörigkeit 2016: „Das war
nicht nur peinlich, das war
peinlich hoch zwei“, poltert
Trost nach der verdienten 1:3-
Niederlage gegen den 2. Landes-
ligist-Klub Gloggnitz. Am Mon-
tag bekamen die Spieler zu hö-
ren, was sich der Vereinschef
über die Darbietung denkt, da-
mit ist die Sache dann auch wie-

der erledigt: „Meiner Meinung
hat die Einstellung zum Spiel
gefehlt. Sie werden nicht von
heute auf morgen das Kicken
verlernt haben“, hofft Trost.

Wiener Neustadt. Zuletzt geisterte
immer wieder der Name Micha-
el Drga als Gerücht durch die
Runde. Der 26-Jährige spielt bei
Vorwärts Steyr, sein auslaufen-
der Vertrag wurde dort jedoch
nicht verlängert. „Ein sehr inter-
essanter Spieler. Kontakt hat es
aber noch keinen gegeben“, so
Sportdirektor Heinz Griesmayer.

Erstes Spiel seit mehr
als einem halben Jahr:
Draßburg-Trainer Franz
Lederer und seine Spie-
ler brennen auf den
Test am Freitag gegen
St. Margarethen.
Foto: Ivansich
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Aufstieg nach PlanDer Bodenständige und sein
2. Liga | Stephan Helm tritt in St. Pölten erstmals als Cheftrainer auf. Werte wie Bescheidenheit und hohe Ambition sollen langfristig zusammengeführt werden.

Pamhagen – Wien – Zürich –
Linz – St. Pölten. Auf dieser
rund 1.500 Kilometer langen Li-
nie entwickelte sich der bisheri-
ge berufliche Werdegang von
Stephan Helm. Davor Spieler-
trainer in seiner Heimatgemein-
de Pamhagen, Sport- und Ge-
schichte-Lehrer am Gymnasium
Neusiedl/See und Videoanalyst
bei Sky Sport Austria, ging die
Reise Anfang 2018 in eine neue
berufliche Welt los. Dreieinhalb
Jahre später, nach Stationen als
Videoanalyst bei der Austria,
Co-Trainer bei Grasshoppers Zü-
rich, Trainer der dortigen Zwei-
ermannschaft und Offensivtrai-
ner beim LASK, ist der mittler-
weile 38-Jährige tatsächlich in
der ersten Reihe angekommen.
Stephan Helm ist neuer Coach
bei Bundesliga-Absteiger SKN St.
Pölten. „Ich freue mich sehr auf
diese Aufgabe und bin bereit.
Bislang ist in meiner Karriere al-
les soweit nach Plan abgelaufen
– mein Ziel war es jedenfalls im-
mer schon als Trainer eine
Mannschaft zu übernehmen.“

Nicht nur das. Der Burgenlän-
der wird diese Tätigkeit gemein-
sam mit Emanuel Pogatetz an-

treten, den er seit seiner Zeit
beim LASK kennt – und schätzt.
„Ich habe schon damals vom
ersten Tag an gemerkt, dass wir
total auf derselben Wellenlänge
sind. Unsere Zusammenarbeit
ist geprägt von gegenseitiger
Wertschätzung, jeder hat Inter-
esse am Wissen und Werdegang
des anderen. Wir haben bereits
beim LASK exrem viel gemein-
sam umgesetzt, sämtliche Ab-
läufe sitzen schon“, so Helm,
der aufgrund seiner A-Lizenz of-
fiziell Cheftrainer ist.

Das Konstrukt, auf Augenhö-
he mit einem Kollegen zu arbei-
ten, kennt er ohnehin bereits
sehr gut. Als das chinesische Fo-
sun-Unternehmen im Frühjahr
2020 bei den Grasshoppers ein-
stieg und sich der Traditions-
klub im Umbruch befand, rück-
te der damalige U21-Trainer
Helm in der Covid-Restsaison
für die verbleibenden 13 Spiele
wieder zu den Profis auf, wo er
gemeinsam mit Zoltan Kadar ak-
tiv war. „Diese Tätigkeit ist zwar
nirgends erfasst worden, aber es
war eine sehr gute partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit
ihm,“ erinnert sich Helm gerne
zurück. Aber auch die Zeit beim
LASK will er, der als Spieler vor

allem defensive Qualitäten hatte
und nun als Coach lieber offen-
siv denkt, in keinster Weise mis-
sen. „Ich habe dem Verein wirk-
lich viel zu verdanken, alles hat
super funktioniert – und man
hat mir keinerlei Steine in den
Weg gelegt.“

Denn dem Ruf aus St. Pölten
wollte Stephan Helm einfach
folgen. Zu groß und attraktiv ist
die Herausforderung, nach dem

Abstieg aus der Bundesliga nun
wieder etwas Neues Richtung
Wiederaufstieg aufzubauen.
„Das ist ein großer Verein, bei
dem ich Verantwortung und
auch einen Handlungsspiel-
raum habe. Die Aufgabe ist rich-
tig interessant und ich hatte ein
sehr gutes Gefühl bei den Ge-
sprächen.“ Auch wenn freilich
noch nicht klar ist, wie schnell
das Unterfangen „zurück in die

Bundesliga“ in die Tat umge-
setzt werden kann. Das weiß
auch der neue Trainer: „Alle
haben den nötigen Realitäts-
sinn. Es ist wichtig, klare Vor-
stellungen zu haben, aber ein
genaues Ziel bezüglich Auf-
stieg zu definieren, wäre jetzt
unseriös. Die Zusammenstel-
lung der Mannschaft läuft
derzeit auf Hochtouren, aber
erst wenn die sich findet und

klar ist, was sie leisten kann,
machen Ziele Sinn. Jeder will
natürlich den schnellstmögli-
chen Erfolg, aber es braucht
auch eine gewisse Nachhaltig-
keit, um einen stabilen Erfolg
zu gewährleisten. Fakt ist, dass
der SKN als Adresse langfristig
in die Bundesliga gehört.“

„Will eine Mannschaft,
die energiegeladen ist“
Beim Projekt Wiederaufstieg

– früher oder später soll der
schließlich gelingen – sind
Helm auch bestimmte Werte
besonders wichtig, inklusive
des sportlichen Auftretens.
„Da geht es um Bescheiden-
heit, gleichzeitig aber auch
um eine hohe Ambition, ein
gemeinsames Gesicht und ei-
ne klare Spielidee. Ich will ei-
ne Mannschaft, die energiege-
laden ist und proaktiv Fußball
spielt.“ Mit Pogatetz habe er
einen „kongenialen Partner“.
Der ehemalige LASK-Offensiv-
trainer Helm und der LASK-
Defensivtrainer Pogatetz wol-
len sich hier punktgenau für
das große Ganze einbringen.
Die 160 Kilometer, die nun
zwischen St. Pölten und Pam-

hagen verbleiben, werden üb-
rigens nicht zur täglichen Pen-
delstrecke von Helm. Er wird,
wie das schon bei seinen Stati-
onen in Zürich und Linz der
Fall war, mit seiner Familie
vor Ort eine Wohnung bezie-
hen. „Es ist eine Spur zu weit,
um immer hin und her zu
fahren. Außerdem verbringe
ich auch viel Zeit im Büro, da
schätze ich dann die kurzen
Wege, um die restliche Zeit
mit der Familie verbringen zu
können.“ Verlassen kann er
sich hier auf die Unterstüt-
zung seiner Frau Melli, „die zu
100 Prozent hinter mir steht“.
Dazu seien die beiden Kinder
Florian (4) und Alma (einein-
halb Jahre) „in einem Alter,
wo sie unbewusst flexibel
sind“, wie Helm schmunzelnd
erwähnt. Die Nähe zur Fami-
lie sei jedenfalls ein wesentli-
ches Puzzlestück zum Wohl-
fühlfaktor, weshalb nun eben
der neue Lebensmittelpunkt
für alle St. Pölten sein wird.
Zumindest an freien Tagen ist
aber künftig ein Abstecher ins
Eigenheim nach Pamhagen
noch einfacher als bisher
drin. So viel Heimatverbun-
denheit muss schon sein.

Von Bernhard Fenz

Relegation 2011 gegen die Vienna (links, gegen den damals 22-jährigen Philipp Hosiner). Später startete
folgte dem Coach dann als Co-Trainer zu Grasshoppers Zürich, um später als Chef das Zweierteam der
nun weiter zum SKN St. Pölten zog. Dort wird er das Team mit Emanuel Pogatetz betreuen. Fotos: Fenz/zVg

Belebte Karriere. Stephan Helm, der in Pamhagen das Kicken lernte, schaffte es als Spieler bis in die Regionalliga – hier mit Parndorf im Zuge der
dann seine berufliche Laufbahn im Fußball. Nach der Analyse-Tätigkeit bei Sky Sport Austria wurde er Videoanalyst der Wiener Austria unter Thorsten Fink,
Schweizer zu betreuen. Im Anschluss an die Tätigkeit in der Schweiz ging es für den Burgenländer als Trainer für den Offensivbereich zum LASK, von wo er

Trainerduo. Ste-
phan Helm (l.), mit
der UEFA A-Lizenz
ausgestattet, ist am
Papier der neue
Chefcoach beim
SKN St. Pölten.
Emanuel Pogatetz,
er besitzt die B-Li-
zenz, steht ihm zur
Seite – in der Pra-
xis will das Duo
aber komplett auf
Augenhöhe am ge-
meinsamen Erfolg
mit der Mannschaft
basteln.
 Foto: Wallner
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KOMMENTAR

Bernhard Fenz über die
neue Aufgabe von Stephan
Helm als Trainer mit
Emanuel Pogatetz beim
SKN St. Pölten.

Eine wertvolle Aktie,
aber kein Zauberer
Anders als beim SV Mattersburg 2020
hat sich mit dem SKN St. Pölten diesmal
wieder ein Klub auf natürlichem Weg aus
der Bundesliga verabschieden müssen.
Es war sportlich zu wenig, weshalb die
Niederösterreicher in die 2. Liga abstei-
gen. Anders als im Burgenland, wo kein
Oberhaus-Comeback in Sicht ist, soll es
beim SKN aber zeitnah wieder zurückge-
hen. Für diesen Weg hat der Verein mit
dem Pamhagener Stephan Helm und Ex-
Profi Emanuel Pogatetz ein Duo ver-
pflichtet, das seine Trainer-Premiere in
der ersten Reihe feiert. Die Konstellation
mag mit diesem Anspruch auf den ersten
Blick wie eine No-Name-Variante wirken.
Aber die erworbene Aktie hat ihren Wert.

Stephan Helm, Ex-Regionalliga-Kicker,
-Spielertrainer bei seinem Heimatverein
Pamhagen, -Kinderfußballcamp-Betrei-
ber, -Sport und -Geschichte-Professor am
Gymnasium Neusiedl/See sowie Sky
Sport Austria-Analyst, hat sich längst
auch nachhaltig in der professionellen
Fußballszene positioniert: als Videoana-
lyst bei der Austria, als Co-Trainer bei
den Grasshoppers Zürich, als Trainer der
dortigen Zweiermannschaft und zuletzt
als Offensivtrainer im Betreuerstab des
LASK. Helm steht dabei, wie er betont,
für das proaktive Spiel nach vorne. Die
bereits gewonnene Erfahrung und Spiel-
auffassung des 38-Jährigen, gepaart mit
Pogatetz, der beim LASK Defensivtrainer
war und seinen Teil zum großen Ganzen
beiträgt, soll nun in Reihe eins fruchten.

Dort werden für die Öffentlichkeit von
Beginn an aber primär Ergebnisse zählen
– ein rauer Wind wird stetiger Begleiter
sein, wenn der SKN als große Nummer in
die 2. Liga geht. Anspruch und Realität,
diese Kombination kann zum Span-
nungsfeld werden. Obwohl in Niederös-
terreichs Landeshauptstadt aktuell noch
der Umbruch und eine Neuausrichtung
im Gang sind. Obwohl es nicht das erste
Mal wäre, wenn ein Verein nach so auf-
gewühlten Zeiten nur zögerlich auf Hoch-
touren kommt. Umso wichtiger könnten
in diesem Konstrukt die Faktoren Zeit,
Geduld und Vertrauen sein. Denn eine
abgeschlossene Ausbildung hat Stephan
Helm nicht auf seiner Vita: Zauberer.
b.fenz@bvz.at

Aufstieg nach PlanDer Bodenständige und sein
2. Liga | Stephan Helm tritt in St. Pölten erstmals als Cheftrainer auf. Werte wie Bescheidenheit und hohe Ambition sollen langfristig zusammengeführt werden.

Pamhagen – Wien – Zürich –
Linz – St. Pölten. Auf dieser
rund 1.500 Kilometer langen Li-
nie entwickelte sich der bisheri-
ge berufliche Werdegang von
Stephan Helm. Davor Spieler-
trainer in seiner Heimatgemein-
de Pamhagen, Sport- und Ge-
schichte-Lehrer am Gymnasium
Neusiedl/See und Videoanalyst
bei Sky Sport Austria, ging die
Reise Anfang 2018 in eine neue
berufliche Welt los. Dreieinhalb
Jahre später, nach Stationen als
Videoanalyst bei der Austria,
Co-Trainer bei Grasshoppers Zü-
rich, Trainer der dortigen Zwei-
ermannschaft und Offensivtrai-
ner beim LASK, ist der mittler-
weile 38-Jährige tatsächlich in
der ersten Reihe angekommen.
Stephan Helm ist neuer Coach
bei Bundesliga-Absteiger SKN St.
Pölten. „Ich freue mich sehr auf
diese Aufgabe und bin bereit.
Bislang ist in meiner Karriere al-
les soweit nach Plan abgelaufen
– mein Ziel war es jedenfalls im-
mer schon als Trainer eine
Mannschaft zu übernehmen.“

Nicht nur das. Der Burgenlän-
der wird diese Tätigkeit gemein-
sam mit Emanuel Pogatetz an-

treten, den er seit seiner Zeit
beim LASK kennt – und schätzt.
„Ich habe schon damals vom
ersten Tag an gemerkt, dass wir
total auf derselben Wellenlänge
sind. Unsere Zusammenarbeit
ist geprägt von gegenseitiger
Wertschätzung, jeder hat Inter-
esse am Wissen und Werdegang
des anderen. Wir haben bereits
beim LASK exrem viel gemein-
sam umgesetzt, sämtliche Ab-
läufe sitzen schon“, so Helm,
der aufgrund seiner A-Lizenz of-
fiziell Cheftrainer ist.

Das Konstrukt, auf Augenhö-
he mit einem Kollegen zu arbei-
ten, kennt er ohnehin bereits
sehr gut. Als das chinesische Fo-
sun-Unternehmen im Frühjahr
2020 bei den Grasshoppers ein-
stieg und sich der Traditions-
klub im Umbruch befand, rück-
te der damalige U21-Trainer
Helm in der Covid-Restsaison
für die verbleibenden 13 Spiele
wieder zu den Profis auf, wo er
gemeinsam mit Zoltan Kadar ak-
tiv war. „Diese Tätigkeit ist zwar
nirgends erfasst worden, aber es
war eine sehr gute partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit
ihm,“ erinnert sich Helm gerne
zurück. Aber auch die Zeit beim
LASK will er, der als Spieler vor

allem defensive Qualitäten hatte
und nun als Coach lieber offen-
siv denkt, in keinster Weise mis-
sen. „Ich habe dem Verein wirk-
lich viel zu verdanken, alles hat
super funktioniert – und man
hat mir keinerlei Steine in den
Weg gelegt.“

Denn dem Ruf aus St. Pölten
wollte Stephan Helm einfach
folgen. Zu groß und attraktiv ist
die Herausforderung, nach dem

Abstieg aus der Bundesliga nun
wieder etwas Neues Richtung
Wiederaufstieg aufzubauen.
„Das ist ein großer Verein, bei
dem ich Verantwortung und
auch einen Handlungsspiel-
raum habe. Die Aufgabe ist rich-
tig interessant und ich hatte ein
sehr gutes Gefühl bei den Ge-
sprächen.“ Auch wenn freilich
noch nicht klar ist, wie schnell
das Unterfangen „zurück in die

Bundesliga“ in die Tat umge-
setzt werden kann. Das weiß
auch der neue Trainer: „Alle
haben den nötigen Realitäts-
sinn. Es ist wichtig, klare Vor-
stellungen zu haben, aber ein
genaues Ziel bezüglich Auf-
stieg zu definieren, wäre jetzt
unseriös. Die Zusammenstel-
lung der Mannschaft läuft
derzeit auf Hochtouren, aber
erst wenn die sich findet und

klar ist, was sie leisten kann,
machen Ziele Sinn. Jeder will
natürlich den schnellstmögli-
chen Erfolg, aber es braucht
auch eine gewisse Nachhaltig-
keit, um einen stabilen Erfolg
zu gewährleisten. Fakt ist, dass
der SKN als Adresse langfristig
in die Bundesliga gehört.“

„Will eine Mannschaft,
die energiegeladen ist“
Beim Projekt Wiederaufstieg

– früher oder später soll der
schließlich gelingen – sind
Helm auch bestimmte Werte
besonders wichtig, inklusive
des sportlichen Auftretens.
„Da geht es um Bescheiden-
heit, gleichzeitig aber auch
um eine hohe Ambition, ein
gemeinsames Gesicht und ei-
ne klare Spielidee. Ich will ei-
ne Mannschaft, die energiege-
laden ist und proaktiv Fußball
spielt.“ Mit Pogatetz habe er
einen „kongenialen Partner“.
Der ehemalige LASK-Offensiv-
trainer Helm und der LASK-
Defensivtrainer Pogatetz wol-
len sich hier punktgenau für
das große Ganze einbringen.
Die 160 Kilometer, die nun
zwischen St. Pölten und Pam-

hagen verbleiben, werden üb-
rigens nicht zur täglichen Pen-
delstrecke von Helm. Er wird,
wie das schon bei seinen Stati-
onen in Zürich und Linz der
Fall war, mit seiner Familie
vor Ort eine Wohnung bezie-
hen. „Es ist eine Spur zu weit,
um immer hin und her zu
fahren. Außerdem verbringe
ich auch viel Zeit im Büro, da
schätze ich dann die kurzen
Wege, um die restliche Zeit
mit der Familie verbringen zu
können.“ Verlassen kann er
sich hier auf die Unterstüt-
zung seiner Frau Melli, „die zu
100 Prozent hinter mir steht“.
Dazu seien die beiden Kinder
Florian (4) und Alma (einein-
halb Jahre) „in einem Alter,
wo sie unbewusst flexibel
sind“, wie Helm schmunzelnd
erwähnt. Die Nähe zur Fami-
lie sei jedenfalls ein wesentli-
ches Puzzlestück zum Wohl-
fühlfaktor, weshalb nun eben
der neue Lebensmittelpunkt
für alle St. Pölten sein wird.
Zumindest an freien Tagen ist
aber künftig ein Abstecher ins
Eigenheim nach Pamhagen
noch einfacher als bisher
drin. So viel Heimatverbun-
denheit muss schon sein.

Von Bernhard Fenz

Relegation 2011 gegen die Vienna (links, gegen den damals 22-jährigen Philipp Hosiner). Später startete
folgte dem Coach dann als Co-Trainer zu Grasshoppers Zürich, um später als Chef das Zweierteam der
nun weiter zum SKN St. Pölten zog. Dort wird er das Team mit Emanuel Pogatetz betreuen. Fotos: Fenz/zVg

Belebte Karriere. Stephan Helm, der in Pamhagen das Kicken lernte, schaffte es als Spieler bis in die Regionalliga – hier mit Parndorf im Zuge der
dann seine berufliche Laufbahn im Fußball. Nach der Analyse-Tätigkeit bei Sky Sport Austria wurde er Videoanalyst der Wiener Austria unter Thorsten Fink,
Schweizer zu betreuen. Im Anschluss an die Tätigkeit in der Schweiz ging es für den Burgenländer als Trainer für den Offensivbereich zum LASK, von wo er

Trainerduo. Ste-
phan Helm (l.), mit
der UEFA A-Lizenz
ausgestattet, ist am
Papier der neue
Chefcoach beim
SKN St. Pölten.
Emanuel Pogatetz,
er besitzt die B-Li-
zenz, steht ihm zur
Seite – in der Pra-
xis will das Duo
aber komplett auf
Augenhöhe am ge-
meinsamen Erfolg
mit der Mannschaft
basteln.
 Foto: Wallner
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in die DemokratieHolpriger Start
gewählt, exakt vor 57 Jahren kam es zur ersten politischen „Umfärbung“ der Zweiten Republik.Landtagswahlen | Vor genau 99 Jahren wurde erstmals der Landtag

Es ist gar nicht so leicht, sich in
die Zeit der ersten Landtagswahl
hineinzuversetzen. Im Juni
1922 hatte das Burgenland gera-
de erst seine organische Haupt-
stadt verloren. Ödenburg hatte
sich für einen Verbleib bei Un-
garn entschieden, das Burgen-
land stand nun ohne seine Städ-
te und damit auch ohne seine
intellektuellen Zentren da. Die
Bevölkerung bestand mehrheit-
lich aus verarmten Bauern, Ort-
schaften, in denen viele Men-
schen kein Deutsch sprach und
Gegenden wie dem Seewinkel,
die schwer zugänglich waren.

Der Name „Burgenland“ war
eben erst erfunden worden – in-
teressanterweise gegen den
Wunsch des späteren Landes-
hauptmannes Alfred Walheim –
der Glaube an das junge Land
musste dementsprechend erst
wachsen. Die junge Republik, in
die das junge Burgenland aus ei-
ner Laune der Weltkriegs-Sieger-
mächte hineingerutscht war,
hatte bereits ein schweres
Image-Problem. Großdeutsch
und viele Sozialdemokraten wa-
ren für den Anschluss an
Deutschland. Und dazu kam
dann auch noch ein Polit-Streit.

Fehlstart in die
Demokratiegeschichte
Der erste Landesverwalter des

Burgenlandes, Robert Davy, hat-
te am 5. März 1922 an den Wie-
ner Beamten Alfred Rausnitz

übergeben. Mit der Konstituie-
rung des burgenländischen
Landtages am 15. Juli 1922 wur-
de Rausnitz zum Landeshaupt-
mann eines Landes, das der
Wiener nur wenig verstand.
Schon bei der Landnahme des
Burgenlandes 1921 hatte er
nicht gerade geglänzt, danach
wollte er Wr. Neustadt zur Lan-
deshauptstadt ernennen und
stellte sich letztendlich in der
„Piringsdorfer Affäre“, bei der
ein berüchtigter Esterházy-Förs-
ter einen Piringsdorfer Bauern
erschoss, auch noch gegen die
Dorfbevölkerung. Das war zu
viel, Rausnitz musste gehen.

Inmitten dieser Wirren fand
nun die erste demokratische
Wahl im Burgenland statt (in
Ungarn hatte es noch kein allge-
meines Wahlrecht gegeben).
Diese erste Landtagswahl am 18.
Juni 1922 hatte ein Patt zwi-
schen Sozialdemokraten (SDAP)
und Christlich-Sozialen (CS) ge-
bracht, wodurch die drittplat-
zierte Großdeutsche Volkspartei
(GDVP) zum Königsmacher
wurde. Politisch eigentlich den
Christlich-Sozialen näher ste-
hend, trennte sie die damals
akute Streitfrage, der Einfluss
der katholischen Kirche auf das
Schulwesen. So kam es zu ei-
nem Abkommen zwischen Sozi-
aldemokraten und Großdeut-
schen und der Soproner Mittel-
schullehrer Alfred Walheim
wurde der erste demokratisch
gewählte Landeshauptmann des
Burgenlandes. Diese politische
Zusammensetzung war natür-

von Schattendorf ihre militäri-
schen Arme aufzurüsten. Die
kroatische, ungarische, jüdische
und Roma-Volksgruppe (ge-
meinsam machten sie fast 25
Prozent der Bevölkerung aus!)
teilte sich politisch auf SDAP im
Norden und CS im Landessüden
auf. Die deutsche Volksgruppe
hingegen befiel bald der braune
Virus: Bei der Landtagswahl
1930 hatten in 52 Gemeinden
nur 983 Wähler die NSDAP ge-
wählt, bei der Gemeinderats-
wahl nur sechs Monate später
stimmten bereits in sieben Ge-
meinden über 1.600 Stimmbe-
rechtigte für die „Hitlerbewe-
gung“. In Mönchhof stellte sie
sogar den Bürgermeister.

Burgenland“. ÖVP-Landeshaupt-
mann Josef Lentsch hingegen
kann aufgrund seines Gesund-
heitszustandes nicht wahlkämp-
fen. Die ÖVP-Stammwähler –
die Bauern – werden immer we-
niger, die SPÖ-Wählerbasis – die
Arbeiter – hingegen mehr. Das
Resultat: Die SPÖ gewinnt mit
48 zu 47 Prozent der Stimmen
die Wahl, erstmals in der Ge-
schichte der 2. Republik ändert
ein Bundesland die Farbe.

Bis heute sollte diese Farbe
Rot bleiben, Theodor Kery diese
darauf bis 1982 zu einer absolu-
ten Stimmenmehrheit ausbau-
en. Selbiges gelang bisher nur
Hans Niessl 2005 sowie Hans
Peter Doskozil 2019.

Von Markus Kaiser

lich nicht sehr stabil, in den fol-
genden 12 Jahren wurde die Re-
gierung elfmal umgebaut.

Die in sich zerstrittene GDVP
verlor fast alle Stimmen, Wal-
heim und viele andere schlos-
sen sich dem Landbund an. Für
die CS wurde der Mattersburger
Jurist Josef Rauhofer und da-
nach der Neudörfler Anton
Schreiner Landeshauptmann.
Sein Schicksal zeigt, wie aufgela-
den die Stimmung im damals
bettelarmen Burgenland war:
Als er einen Rohrbacher Arbeiter
aus seiner Ziegelfabrik entließ,
wurde er aus Rache von dessen
Bruder erschossen.

Zwangspause für Land
und Demokratie
Diese aufgeheizte Stimmung

war ein perfekter Nährboden für
gefährliche, radikale Entwick-
lungen. SDAP und CS begannen
nach den tödlichen Schüssen

Nach der Abschaffung der De-
mokratie durch die Bundesre-
gierung von Engelbert Dollfuß,
war die burgenländische Sozial-
demokratie mit Ausnahme we-
niger Gemeinden in einer
Schockstarre. Die Nationalsozia-
listen verübten weiter Gewaltak-
te, die in der Besetzung des
Landhauses am 11. März 1938 –
einen Tag vor dem eigentlichen
Anschluss – gipfeln sollten.

Neue Republik,
neuer Farbwechsel
Nach der Wiederherstellung

des Burgenlandes nach Kriegs-
ende, erzielte die ÖVP bei den
ersten Wahlen der 2. Republik

1945 und 1949 absolute Mehr-
heiten. Die Landeshauptleute
sind Lorenz Karall, der in der 1.
Republik mit einer Kroatenpar-
tei kandidiert hatte, und Johann
Wagner, der (bis 2019) einzige
Landeshautmann aus dem Süd-
burgenland. 1964 passiert dann
etwas in der 2. Republik noch
nie Dagewesenes. Hans Bögl
(SPÖ) setzt auf das Thema Ar-
beitsplätze und einen Anti-Ester-
házy-Kurs. Er kritisiert in der
Parteizeitung BF, dass „fast ein
Fünftel des Bodens einem einzi-
gen ungarischen Aristokraten,
Fürst Paul Esterházy, gehört“
und schließt, die Burgenländer
„wollen weder Otto Habsburg in
Österreich, noch Esterházy im

Die Amtsvorgänger von Landeshauptmann Hans Peter Doskozil (SPÖ) waren in der 1. Republik Alfred Rausitz (par-
teifrei), Alfred Walheim (GDVP/LB), Josef Rauhofer, Anton Schreiner, Johann Thullner (alle christlich-Sozial; v.l.).

Landeshauptleute
m Robert Davy: parteiloser Lan-
desverwalter von 10. März 1921
bis 05. März 1922
m Alfred Rausnitz: parteiloser
Landesverwalter, von 19. Juli
1922 bis 14. Juli 1923 parteiloser
Landeshauptmann
m Alfred Walheim: von 14. Juli
1923 bis 4. Jänner 1924 Landes-
hauptmann für die GDVP, von 25.
November 1931 bis 22. Februar
1934 für den Landbund
m Josef Rauhofer (CS): 4. Jänner
1924 bis 10. Jänner 1928
m Anton Schreiner (CS): 10. Jän-
ner 1928 bis 24. Jul 29 und 10.
Dez. 1930 bis 25. November 1931
m Johann Thullner (CS): 24. Juli
1929 bis 10. Dezember 1930
m Hans Sylvester (VF): ernannt
(nicht gewählt) von 22. Feber
1934 bis 11. März 1938
m Tobias Portschy (NSDAP): 11.
März 1938 bis zur Trennung des
Burgenlandes am 15. Okt 1938
m Ludwig Leser (SPÖ): proviso-
rischer Landeshauptmann von 1.
Oktober 1945 bis 4. Jänner 1946
m Lorenz Karall (ÖVP): 4. Jänner
1946 bis 22. Juni 1956
m Johann Wagner (ÖVP): 22. Juni
1956 bis 08. August 1961
m Josef Lentsch (ÖVP): 8. August
1961 bis 12. Juni 1964
m Hans Bögl (SPÖ): 12. Juni
1964 bis 28. Juni 1966
m Theodor Kery (SPÖ): 28. Juni
1966 bis 30. Oktober 1987
m Johann Sipötz (SPÖ): 30. Ok-
tober 1987 bis 18. Juli 1991
m Karl Stix (SPÖ): 18. Juli 1991
bis 27. Dezember 2000
m Hans Niessl (SPÖ): 28. Dezem-
ber 2000 bis 28. Feber 2019
m Hans Peter Doskozil (SPÖ):
Seit 28. Feber 2019

(Demokratisch gewählte Lan-
deshauptmänner fett gedruckt.)

2. Republik. Lorenz Karall, Johann Wagner und Josef Lentsch (alle ÖVP), Hans Bögl, Theodor Kery, Johann Sipötz, Karl Stix, Hans Niessl (alle SPÖ).
 Fotos: Burgenländisches Landesarchiv, BF-Fotosammlung / Foto Tschank

ÖVP-Plakat 1964 (oben), SPÖ-Sujet
1930 (links unten).  Fotos: BF;ÖVP
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nie Dagewesenes. Hans Bögl
(SPÖ) setzt auf das Thema Ar-
beitsplätze und einen Anti-Ester-
házy-Kurs. Er kritisiert in der
Parteizeitung BF, dass „fast ein
Fünftel des Bodens einem einzi-
gen ungarischen Aristokraten,
Fürst Paul Esterházy, gehört“
und schließt, die Burgenländer
„wollen weder Otto Habsburg in
Österreich, noch Esterházy im

Die Amtsvorgänger von Landeshauptmann Hans Peter Doskozil (SPÖ) waren in der 1. Republik Alfred Rausitz (par-
teifrei), Alfred Walheim (GDVP/LB), Josef Rauhofer, Anton Schreiner, Johann Thullner (alle christlich-Sozial; v.l.).

Landeshauptleute
m Robert Davy: parteiloser Lan-
desverwalter von 10. März 1921
bis 05. März 1922
m Alfred Rausnitz: parteiloser
Landesverwalter, von 19. Juli
1922 bis 14. Juli 1923 parteiloser
Landeshauptmann
m Alfred Walheim: von 14. Juli
1923 bis 4. Jänner 1924 Landes-
hauptmann für die GDVP, von 25.
November 1931 bis 22. Februar
1934 für den Landbund
m Josef Rauhofer (CS): 4. Jänner
1924 bis 10. Jänner 1928
m Anton Schreiner (CS): 10. Jän-
ner 1928 bis 24. Jul 29 und 10.
Dez. 1930 bis 25. November 1931
m Johann Thullner (CS): 24. Juli
1929 bis 10. Dezember 1930
m Hans Sylvester (VF): ernannt
(nicht gewählt) von 22. Feber
1934 bis 11. März 1938
m Tobias Portschy (NSDAP): 11.
März 1938 bis zur Trennung des
Burgenlandes am 15. Okt 1938
m Ludwig Leser (SPÖ): proviso-
rischer Landeshauptmann von 1.
Oktober 1945 bis 4. Jänner 1946
m Lorenz Karall (ÖVP): 4. Jänner
1946 bis 22. Juni 1956
m Johann Wagner (ÖVP): 22. Juni
1956 bis 08. August 1961
m Josef Lentsch (ÖVP): 8. August
1961 bis 12. Juni 1964
m Hans Bögl (SPÖ): 12. Juni
1964 bis 28. Juni 1966
m Theodor Kery (SPÖ): 28. Juni
1966 bis 30. Oktober 1987
m Johann Sipötz (SPÖ): 30. Ok-
tober 1987 bis 18. Juli 1991
m Karl Stix (SPÖ): 18. Juli 1991
bis 27. Dezember 2000
m Hans Niessl (SPÖ): 28. Dezem-
ber 2000 bis 28. Feber 2019
m Hans Peter Doskozil (SPÖ):
Seit 28. Feber 2019

(Demokratisch gewählte Lan-
deshauptmänner fett gedruckt.)

2. Republik. Lorenz Karall, Johann Wagner und Josef Lentsch (alle ÖVP), Hans Bögl, Theodor Kery, Johann Sipötz, Karl Stix, Hans Niessl (alle SPÖ).
 Fotos: Burgenländisches Landesarchiv, BF-Fotosammlung / Foto Tschank

ÖVP-Plakat 1964 (oben), SPÖ-Sujet
1930 (links unten).  Fotos: BF;ÖVP
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Bei
der
BVZ
im Album
Liebenswertes
Burgenland
Unter dem Motto „Dinge,
die wir am Burgenland
lieben. Das Burgenland
feiert Geburtstag und wir
feiern mit“ hat die BVZ
zum Fotowettbewerb auf-
gerufen. Hier werden ei-
nige der Einsendungen
veröffentlicht.

Adelheid Eit-
zenberger aus
Neudörfl hat
dieses Foto ein-
geschickt.

Martina Alex-
andra Preglej-
Ullman teilt mit
den BVZ-Lesern
diesen Mo-
ment.

Ein Lieblingsort von Heidemarie Berger bei Radtouren ist
die Zitzmannsdorfer Wiese.
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Bei
der
BVZ
im Album
Liebenswertes
Burgenland
Unter dem Motto „Dinge,
die wir am Burgenland
lieben. Das Burgenland
feiert Geburtstag und wir
feiern mit“ hat die BVZ
zum Fotowettbewerb auf-
gerufen. Hier werden ei-
nige der Einsendungen
veröffentlicht.

Emmerich Varga hat den Himmel über Oberpul-
lendorf fotografiert.

Adelheid Eit-
zenberger aus
Neudörfl hat
dieses Foto ein-
geschickt.

Martina Alex-
andra Preglej-
Ullman teilt mit
den BVZ-Lesern
diesen Mo-
ment.

Herbert Oplustil
hat ein Bild vom
Projekt Wildblu-
men Wiese in
Weingraben, die
zur Artenvielfalt
beiträgt, einge-
sendet.

Julie Jagschitz
hat es diese
Weingarten-
landschaft ange-
tan.

David Widder hat den Stoober-
bach bei Stoob gekonnt in Szene
gesetzt.

Ein Lieblingsort von Heidemarie Berger bei Radtouren ist
die Zitzmannsdorfer Wiese.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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740 Jahre lang Spaß am Vereinsleben
schon ein Mittelpunkt, wenn es um die Gründung von Vereinen und Gemeinschaften ging.Gesellschaft | Die Marktgemeinde war immer

DEUTSCH KALTENBRUNN | Sport-
verein, drei Feuerwehren, Fit-
Club, Fischer und einige Sänger-
runden - in Deutsch Kalten-

brunn hat sich die Bevölkerung
eigentlich schon immer zum
Ziel gesetzt, etwas zu unterneh-
men. Alle sind bis heute erhal-
ten, nur die Gesangsvereine
nicht. Der Männergesangsverein

Dorf musste 1967, nachdem
kein Chorleiter gefunden wer-
den konnte, eingestellt werden.
Die 1925 gegründete Sängerrun-
de Deutsch Kaltenbrunn löste
sich, aufgrund Mitgliederman-
gel, Ende 2019 auf. Der Musik-
verein ist jedoch weiterhin er-
halten geblieben.

Erfolge im Sport gab es
immer genug
Für den 1931 gegründeten

Fußballverein waren die Jahre
teilweise turbulent. 1934 erhielt
ein Großteil der Spieler aus poli-
tischen Gründen ein Spielverbot

auferteilt. Der damalige Ober-
lehrer Josef Tajmel konnte gera-
de noch die Zwangsauflösung
des Vereins verhindern. Nach
dem Krieg kam jedoch sofort
wieder Schwung in den Verein.
Vor allem die 1972 gegründete
Sektion Leichtathletik agierte
höchsterfolgreich. 1974 sorgte
Wolfgang Wurm für einen Lan-
desrekord im Dreisprung. Auch
der spätere Olympiavierte im
Speerwurf, Georg Werthner, war
1979 bei einem Bewerb auf der
Anlage zu Gast. Anlässlich der
700-Jahr-Feier 1981 entschloss
sich die Marktgemeinde, die
Frauentracht zu erneuern. Bei

Von David Marousek der Festtracht wurden Stoffe wie
Samt, Brokat und Seide verwen-
det, sowie dezente Blumenmus-
ter im Rock..

Einzige Bürgermeisterin
im gesamten Bezirk
Nachdem der langjährige Bür-

germeister Erwin Hafner sein
Amt zurücklegte, wurde an-
schließend Andrea Reichl 2017
zur ersten Bürgermeisterin des
Bezirkes gewählt. Sie setzte sich
mit zwölf Stimmen gegen Hel-
mut Gröller (sechs), Thomas Er-
kinger (eine) und Robert Wolf
(eine) durch.

Dt. Kaltenbrunn
Ungarisch: Némethidegkút
Ortsteile: Deutsch Kaltenbrunn, Rohrbrunn.
Einwohner: 1.715 (Stand 1. Jänner 2021)
Bezirk: Jennersdorf
Seehöhe: 262 m ü. A.
Fläche:  24,19 Quadratkilometer
Wussten Sie, dass ...
... Deutsch Kaltenbrunn 1281 zum ersten
Mal urkundlich erwähnt wurde? Schon zur
Römerzeit war die Gegend als Siedlungs-
raum bekannt.

... die beiden Feuerwehren eine lange His-
torie haben? 1924 wurde die Wehr in den
Bergen gegründet, bereits 1884 die Orts-
feuerwehr.

... es auch eine evangelische Kirche in der
Gemeinde gibt?

... der „Jirgl-Brunnen“ bis 1958, als Orts-
wasserleitungen errichtet wurden, die
Wasserversorgungsquelle für mehrere Jahr-
hunderte war?

... der Meislerbrunnen früher ein offener
Schöpfbrunnen war und erst im Zuge einer
Sanierung zu einem Leitbrunnen wurde?

... das 1950 gebaute Presshaus im Jahre
2012 von der Jagdgesellschaft Deutsch
Kaltenbrunn zu einer Wildsammelstelle
umfunktioniert worden ist?

... die Gemeinde mit Thomas Wagner eine
ehemalige Fußball-Bundesligalegende hat?
Beim SV Mattersburg wurde „Schutti“ ös-
terreichweit berühmt, vor allem aufgrund
seiner guten Technik am Ball.

... aktuell zwischen Deutsch Kaltenbrunn
und Rudersdorf ein Gewerbepark für die im
Bau befindliche S7 errichtet wird?

... Andrea Reichl die einzige Bürgermeiste-
rin des Bezirk Jennersdorfs ist?

... die Gemeinde sich seit 1973 als „Markt-
gemeinde“ bezeichnen darf?
Quellen:  Wikipedia, Festschrift 700 Jahre
Deutsch Kaltenbrunn, Süd-Burgen-
land.com.

Wie in fast allen
Gemeinden
überwiegt zwi-
schen 1920 und
1930 das Bau-
erntum in
Deutsch Kalten-
brunn.
Foto: Dominik
Weber

Das Kaufhaus Schwikarschitz, um
die Zeit von 1980, in den Deutsch
Kaltenbrunner Bergen an der An-
schrift 142. Foto: Ham

Resetarits in Aktion. Die
Strafgefangenen wurden
zu seinen Schülern – und

diese zur Schnitzkunst ge-
führt.

Foto: zVg/Gemein-
de/Brandenstein

Wörterberg
Ungarisch: Vörthegy
Einwohner: 479 (Stand 1. Jänner 2021)
Bezirk: Güssing
Seehöhe: 408 m ü. A.
Fläche: 4,76 km²
Neckname: Leider unbekannt!
Wussten Sie, dass...
m ... 2002 an der Lafnitz im Gemeindege-
biet Wörterberg eine Siedlung aus Römer-
zeiten gefunden wurde?
m ... Berta Fink (alias „der malende Os-
terhase von Wörterberg“) mit ihren speziell

bemalten Ostereiern weit über unsere Lan-
desgrenzen hinaus bekannt wurde?
m ...Wörterberg im Zeitraum 1980/1981
wegen des „Liebespaarmordes“ über ein
Jahr für Schlagzeilen sorgte? Josef Rothen
wurde damals für den Mord an dem jungen
Pärchen Binder-Herbst zu lebenslanger
Haft verurteilt.
m ...2004 ein 15 Meter hoher Aussichts-
turm mit Blick übers Lafnitztal errichtet
wurde?
Quellen: Ortschronik Gemeinde, Wikipedia

im Eisenstädter Gerichtsgefäng-
nis mit kunsthandwerklichem
Unterricht für die Strafgefange-
nen. Sie schätzten seinen Ein-
satz und wer weiß: Manche von
ihnen betreiben die damals er-
lernte Schnitzkunst möglicher-
weise noch immer.

Schnitzen im Kittchen
Kapellenstreit | Wie ein kleines Gotteshaus kurzzeitig die Emotionen
hochkochen ließ – und ein Künstler, der Gefangenen Schnitzen lehrte.
Von Silke Katschner

WÖRTERBERG | Laut Ortschronik
wurde 1908 eine Kapelle in der
schönen Gemeinde mit wunder-
barer Aussicht bis zur Riegers-
burg erbaut. Gewidmet ist sie
dem Heiligen Stefan und zählt
im Ort nunmehr als Sehenswür-
digkeit, da sie sehr selten ge-
nutzt wird. Die Kapelle an sich
würde im Allgemeinen keine
große Sensation darstellen; die-
se kleinen Gotteshäuser sind
vielerorts zu finden. Doch 2004
konnte man kurzzeitig wahrlich
von einem „Kapellenstreit“

sprechen, der da im Ort aus-
brach. Die Diözese Eisenstadt
wollte die Kapelle, die im Besitz
der Gemeinde war, in ihr Eigen-
tum übernehmen. Wörterberg
aber wollte sein Kirchlein behal-
ten. Der Streit – wie sollte es
auch anders sein – bauschte sich
nach vielen Pro/Contra Argu-
menten politisch auf und teilte
in der erhitzten Stimmung da-
mals sogar ein wenig die Bevöl-
kerung – doch wie sagt man so
schön; die Zeit heilt alle Wun-
den und der Streit wurde selbst-
verständlich geschlichtet: Der
Gemeinderat beschloss den Ver-

bleib der Kapelle im Gemeinde-
Eigentum, und so ist es bis heu-
te – quasi in Stein gemeißelt. Ap-
ropos gemeißelt. Wohn- und
lebhaft in Wörterberg, versteht
Bildhauer Thomas Resetarits da-
von jedenfalls eine Menge. In
den 70er Jahren widmete er sich
überwiegend sakralen Aufträ-
gen, stattete beispielsweise die
Hl. Geistkirche in Stegersbach
künstlerisch aus. Auch die Be-
kenntnissäule ist auf Resetarits
zurückzuführen. Nach zahlrei-
chen weiteren Aufträgen für Al-
tar- und Kreuzweggestaltungen
engagierte er sich Mitte der 70er

St. Stefan Kapelle. 1908 erbaut,
fand die erste Trauung darin erst im
Jahr 1961 statt.  Foto: zVg/Gemeinde

In Gulag verschleppt
Besatzungszeit | Andreas Margl aus Winden verbrachte nach einer
Schlägerei mit Soldaten acht Jahre im Zwangsarbeitslager in Sibirien.
Von Daniel Hahofer

WINDEN AM SEE | Der gebürtige
Windener Andreas Margl war
während der Besatzungszeit an
einer Schlägerei mit sowjeti-
schen Soldaten beteiligt. Folg-
lich wurden er und einige seiner
Freunde verurteilt und wenig
später in ein Zwangsarbeitslager
deportiert. 2010 teilte der Bur-
genländer seine Erfahrungen
mit dem Historiker und Buchau-
tor Herbert Brettl.

1922 wurde Andreas Margl in
der Gemeinde Winden gebo-
ren. Anfang der 40er Jahre
wurde der 19-jährige And-
reas zur Wehrmacht ein-
gezogen. Es dauerte nicht
lange, bis der Burgenlän-
der an der Front eingesetzt
wurde. 1946 durfte er, zur Freu-
de seiner Angehörigen, wieder
nach Hause zurückkehren. Seine
Familie sowie seine Tätigkeit als
Landwirt sollten für den Kriegs-
rückkehrer nun an oberster Stel-
le stehen.

Doch während der Besat-
zungszeit kam es in Andreas
Margls Heimatgemeinde regel-

mäßig zu Plünderungen durch
sowjetische Soldaten. Nach ei-
ner Prügelei werden Andreas
Margl und einige weitere junge

Männer verhaftet und ver-
urteilt. Auf das Urteil folg-
te die baldige Deportati-
on in ein Zwangsarbeits-

lager in Sibirien.

Strafarbeit im eisigen,
sibirischen Gulag
Unter widrigsten Bedingun-

gen musste Andreas Margl Straf-
arbeiten verrichten. Der Kontakt
zu seiner Familie wurde ihm un-
tersagt. Erst im Jahr 1952 gelang
ihm die Kontaktaufnahme. In-
folgedessen erhielt Andreas

Margl regelmäßig Zusendungen
aus der Heimat. 1955 erfolgte
schließlich die Entlassung des
Windeners.

Im Gespräch mit Herbert
Brettl erklärte der Burgenländer,
dass er trotz der traumatisieren-
den Erfahrungen keinen Zorn
hege.

Sein zweiter Sohn Franz führt
heute den Betrieb, den einst An-
dreas Eltern übernommen hat-
ten, weiter. Franz Margl be-
schreibt seinen bereits im Juni
2012 verstorbenen Vater als
„lustigen und geselligen“ Men-
schen: „Er war immer gerne in
der Gesellschaft anderer und ei-
ne lustige, aber auch zugängli-
che Person.“

Rückkehr. Die
Eltern von And-
reas Margl emp-
fangen den
heimkehrenden
Sohn am Bahn-
hof in Wiener
Neustadt am 20.
Juni 1955.

 Foto: H. Brettl
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740 Jahre lang Spaß am Vereinsleben
schon ein Mittelpunkt, wenn es um die Gründung von Vereinen und Gemeinschaften ging.Gesellschaft | Die Marktgemeinde war immer

DEUTSCH KALTENBRUNN | Sport-
verein, drei Feuerwehren, Fit-
Club, Fischer und einige Sänger-
runden - in Deutsch Kalten-

brunn hat sich die Bevölkerung
eigentlich schon immer zum
Ziel gesetzt, etwas zu unterneh-
men. Alle sind bis heute erhal-
ten, nur die Gesangsvereine
nicht. Der Männergesangsverein

Dorf musste 1967, nachdem
kein Chorleiter gefunden wer-
den konnte, eingestellt werden.
Die 1925 gegründete Sängerrun-
de Deutsch Kaltenbrunn löste
sich, aufgrund Mitgliederman-
gel, Ende 2019 auf. Der Musik-
verein ist jedoch weiterhin er-
halten geblieben.

Erfolge im Sport gab es
immer genug
Für den 1931 gegründeten

Fußballverein waren die Jahre
teilweise turbulent. 1934 erhielt
ein Großteil der Spieler aus poli-
tischen Gründen ein Spielverbot

auferteilt. Der damalige Ober-
lehrer Josef Tajmel konnte gera-
de noch die Zwangsauflösung
des Vereins verhindern. Nach
dem Krieg kam jedoch sofort
wieder Schwung in den Verein.
Vor allem die 1972 gegründete
Sektion Leichtathletik agierte
höchsterfolgreich. 1974 sorgte
Wolfgang Wurm für einen Lan-
desrekord im Dreisprung. Auch
der spätere Olympiavierte im
Speerwurf, Georg Werthner, war
1979 bei einem Bewerb auf der
Anlage zu Gast. Anlässlich der
700-Jahr-Feier 1981 entschloss
sich die Marktgemeinde, die
Frauentracht zu erneuern. Bei

Von David Marousek der Festtracht wurden Stoffe wie
Samt, Brokat und Seide verwen-
det, sowie dezente Blumenmus-
ter im Rock..

Einzige Bürgermeisterin
im gesamten Bezirk
Nachdem der langjährige Bür-

germeister Erwin Hafner sein
Amt zurücklegte, wurde an-
schließend Andrea Reichl 2017
zur ersten Bürgermeisterin des
Bezirkes gewählt. Sie setzte sich
mit zwölf Stimmen gegen Hel-
mut Gröller (sechs), Thomas Er-
kinger (eine) und Robert Wolf
(eine) durch.

Dt. Kaltenbrunn
Ungarisch: Némethidegkút
Ortsteile: Deutsch Kaltenbrunn, Rohrbrunn.
Einwohner: 1.715 (Stand 1. Jänner 2021)
Bezirk: Jennersdorf
Seehöhe: 262 m ü. A.
Fläche:  24,19 Quadratkilometer
Wussten Sie, dass ...
... Deutsch Kaltenbrunn 1281 zum ersten
Mal urkundlich erwähnt wurde? Schon zur
Römerzeit war die Gegend als Siedlungs-
raum bekannt.

... die beiden Feuerwehren eine lange His-
torie haben? 1924 wurde die Wehr in den
Bergen gegründet, bereits 1884 die Orts-
feuerwehr.

... es auch eine evangelische Kirche in der
Gemeinde gibt?

... der „Jirgl-Brunnen“ bis 1958, als Orts-
wasserleitungen errichtet wurden, die
Wasserversorgungsquelle für mehrere Jahr-
hunderte war?

... der Meislerbrunnen früher ein offener
Schöpfbrunnen war und erst im Zuge einer
Sanierung zu einem Leitbrunnen wurde?

... das 1950 gebaute Presshaus im Jahre
2012 von der Jagdgesellschaft Deutsch
Kaltenbrunn zu einer Wildsammelstelle
umfunktioniert worden ist?

... die Gemeinde mit Thomas Wagner eine
ehemalige Fußball-Bundesligalegende hat?
Beim SV Mattersburg wurde „Schutti“ ös-
terreichweit berühmt, vor allem aufgrund
seiner guten Technik am Ball.

... aktuell zwischen Deutsch Kaltenbrunn
und Rudersdorf ein Gewerbepark für die im
Bau befindliche S7 errichtet wird?

... Andrea Reichl die einzige Bürgermeiste-
rin des Bezirk Jennersdorfs ist?

... die Gemeinde sich seit 1973 als „Markt-
gemeinde“ bezeichnen darf?
Quellen:  Wikipedia, Festschrift 700 Jahre
Deutsch Kaltenbrunn, Süd-Burgen-
land.com.

Wie in fast allen
Gemeinden
überwiegt zwi-
schen 1920 und
1930 das Bau-
erntum in
Deutsch Kalten-
brunn.
Foto: Dominik

Weber

Das Kaufhaus Schwikarschitz, um
die Zeit von 1980, in den Deutsch
Kaltenbrunner Bergen an der An-
schrift 142. Foto: Ham

In Gulag verschleppt
Besatzungszeit | Andreas Margl aus Winden verbrachte nach einer
Schlägerei mit Soldaten acht Jahre im Zwangsarbeitslager in Sibirien.
Von Daniel Hahofer

WINDEN AM SEE | Der gebürtige
Windener Andreas Margl war
während der Besatzungszeit an
einer Schlägerei mit sowjeti-
schen Soldaten beteiligt. Folg-
lich wurden er und einige seiner
Freunde verurteilt und wenig
später in ein Zwangsarbeitslager
deportiert. 2010 teilte der Bur-
genländer seine Erfahrungen
mit dem Historiker und Buchau-
tor Herbert Brettl.

1922 wurde Andreas Margl in
der Gemeinde Winden gebo-
ren. Anfang der 40er Jahre
wurde der 19-jährige And-
reas zur Wehrmacht ein-
gezogen. Es dauerte nicht
lange, bis der Burgenlän-
der an der Front eingesetzt
wurde. 1946 durfte er, zur Freu-
de seiner Angehörigen, wieder
nach Hause zurückkehren. Seine
Familie sowie seine Tätigkeit als
Landwirt sollten für den Kriegs-
rückkehrer nun an oberster Stel-
le stehen.

Doch während der Besat-
zungszeit kam es in Andreas
Margls Heimatgemeinde regel-

mäßig zu Plünderungen durch
sowjetische Soldaten. Nach ei-
ner Prügelei werden Andreas
Margl und einige weitere junge

Männer verhaftet und ver-
urteilt. Auf das Urteil folg-
te die baldige Deportati-
on in ein Zwangsarbeits-

lager in Sibirien.

Strafarbeit im eisigen,
sibirischen Gulag
Unter widrigsten Bedingun-

gen musste Andreas Margl Straf-
arbeiten verrichten. Der Kontakt
zu seiner Familie wurde ihm un-
tersagt. Erst im Jahr 1952 gelang
ihm die Kontaktaufnahme. In-
folgedessen erhielt Andreas

Margl regelmäßig Zusendungen
aus der Heimat. 1955 erfolgte
schließlich die Entlassung des
Windeners.

Im Gespräch mit Herbert
Brettl erklärte der Burgenländer,
dass er trotz der traumatisieren-
den Erfahrungen keinen Zorn
hege.

Sein zweiter Sohn Franz führt
heute den Betrieb, den einst An-
dreas Eltern übernommen hat-
ten, weiter. Franz Margl be-
schreibt seinen bereits im Juni
2012 verstorbenen Vater als
„lustigen und geselligen“ Men-
schen: „Er war immer gerne in
der Gesellschaft anderer und ei-
ne lustige, aber auch zugängli-
che Person.“

Rückkehr. Die
Eltern von And-
reas Margl emp-
fangen den
heimkehrenden
Sohn am Bahn-
hof in Wiener
Neustadt am 20.
Juni 1955.

 Foto: H. Brettl

Winden am See
Ungarisch: Sásony
Einwohner: 1.375 (Stand 1. Jänner 2021)
Neckname: Bachscheißer
Bezirk: Neusiedl am See
Seehöhe: 124 m ü. A.
Fläche: 13,51 Quadratkilometer

Wussten Sie, dass ...
...das Wahrzeichen der Gemeinde ihre
Pfarrkirche ist. Sie ist die einzige Pfarrkir-
che zwischen Neusiedl am See und Eisen-
stadt, die über zwei Türme verfügt.

...der Sonnenanbeter, gefertigt von Wan-
der Bertoni, am Kirchberg die größte
Plastik in der Gemeinde ist und 1963 er-
richtet wurde. Zuvor war er 1962 in New
York ausgestellt.

...Winden als Fundort der ältesten Wein-
presse Österreichs gilt. Die Relikte dieser
Presse befinden sich im Landesmuseum
Eisenstadt.

...die Bärenhöhle in Winden die größte
Naturhöhle des Burgenlandes ist. In der
Höhle wurden die Skelette zweier Höhlen-
bären gefunden. Ein Fund befindet sich
im Landesmuseum Eisenstadt, der andere
im Turmmuseum Breitenbrunn. Heute hat
die größte Fledermausart Österreichs, das
große Mausohr, ihren Unterschlupf in der
Höhle.

...das Eiermuseum im Freilichtmuseum
Wander Bertoni den burgenländischen Ar-
chitekturpreis erhalten hat. Es verfügt
über 4.000 Exponate.

Quellen:  Wikipedia, Lexikon der burgen-
ländischen Ortsneckereien, Bürgermeis-
ter Erwin Preiner
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Es braucht

nicht viel

HEILIGENBRUNN | „Die Oma hat
damals immer gesagt: ‚Bis du
heiratest sind die Finger wieder
nachgewachsen, wirst sehen‘“,
erinnert sich Dietmar Jautz zu-
rück an seine Kindheit, in der
ihn das Leben mit gerade ein-
mal zehn Jahren bereits auf eine
harte Probe stellte. Damals ver-
lor Jautz an beiden Händen
Ring- und Mittelfinger. „Ich bin
mit dem Onkel mit dem Traktor
mitgefahren und hab mir die
Hände in der Hydraulik einge-
klemmt. Die vier Finger waren
leider nicht mehr zu retten. Klar
war das hart damals, abgesehen
von den Schmerzen, so denk ich
zumindest, weil daran kann ich
mich Gott sei Dank nicht mehr
erinnern. Aber ich musste zum
Beispiel komplett neu schreiben
lernen.“

Das Handicap – im wahrsten
Sinne des Wortes – hat der 46-
Jährige aber bald hinter sich ge-
lassen. Er arbeitet mit seinen
Händen, verdient so seinen Le-
bensunterhalt und lebt mit sei-
ner Frau und der gemeinsamen
Tochter heute in Heiligenbrunn.
„Ich komme ursprünglich aus

Deutsch Tschantschendorf. Mei-
ne Frau habe ich damals am
Fußballplatz kennengelernt, als
ich zum Heiligenbrunner Verein
gewechselt habe. Und am Ende
hatte ich alles gefunden, was ich
gebraucht hab, zum glücklich
sein, also bin ich gleich hier ge-
blieben“, lacht Dietmar.

Das runde Glück in Form ei-
nes Fußballes, das hat sich der
Südburgenländer übrigens auch
nie wieder nehmen lassen. „In
meiner Jugend habe ich selbst
viel gekickt. Überhaupt waren
die 20er-Jahre meines Lebens
mit die besten, da gab es nur ein
Gas, nämlich Vuigas. Jeden Tag
unterwegs, trai-
nieren gehen,
Match spielen
und abends fei-
ern mit den
Kameraden
und Freunden.
Die unbe-
schwerte Ju-
gendzeit, die
habe ich sehr
genossen“, er-
innert der Dietmar sich und
grinst dabei schelmisch.

Ein paar Herzerl zusätzlich in
den Augen bekommt er, wenn
er über „seinen Verein“ zu er-
zählen beginnt: gelb-schwarze
Herzerl wohlgemerkt, denn die-
se Farben trägt der BVB, Borus-
sia Dortmund.

Spontane Hochzeit und
Marmor, Stein, Beton
Das übrigens weiß man auch

als Laie spätestens dann, wenn
man den Garten vom Dietmar
und seiner Familie betritt. Dort
weht nämlich nicht nur die
BVB-Fahne, da steht auch der
treueste Fan aus Heiligenbrunn
selbstverständlich in den Ver-
einsfarben vor einem. Auf die
Frage, warum ausgerechnet der
BVB, kommt ein: „Weil so!“Und
ein herzlicher Lacher. „Außer-
dem mag ich die Bayern einfach

nicht. Das ist schon seit immer
so, da fährt die Eisenbahn drü-
ber“, folgt noch ein wichtiges
Detail, das für seine Borussia
Dortmund-Liebe spricht.

Und wehte die Vereinsfahne
schon in seiner Jugend im Gar-
ten, so hat Dietmar Jautz sich

zum Zeichen
der Liebe des
Ehelebens, ein
bisserl länger
Zeit gelassen.
„Als ich meine
Frau geheiratet
habe, war ich
schon 44. Das
war uns nicht
so wichtig da-
mals, das Hei-

raten. Die Hauptsache war für
uns stets, dass wir uns gern ha-
ben und gut verstehen. Die
Hochzeit selbst war dann sehr
spontan. Meine Mutter haben
wir am Friedhof beim Blumen-
gießen abgefangen, den Papa
am Fischteich, den haben wir
auch eingepackt ins Auto und
sind mit ihnen nach Güssing
ins Standesamt gedüst. Nicht
einmal unsere Tochter wusste
Bescheid, wohin die Reise geht.
Am gleichen Abend habe ich
dann meinen Geburtstag mit
Freunden gefeiert und als wir
die Heiratsurkunde hergezeigt
haben, waren die Augen natür-
lich groß“, lacht Dietmar Jautz.

Ganz nach dem Klassiker
„Marmor, Stein und Eisen
bricht“ – aber Dietmars Herz für
Betonskulpturen nicht, muss an
dieser Stelle selbstverständlich
auch noch sein größtes Hobby
erwähnt werden: Skulpturen,

Vasen und sogenannte Garten-
wächter aus in Betonmischung
getränkten Handtücher fertigen,
nämlich. Den ganzen Familien-
garten zieren mittlerweile Diet-
mars Kunstwerke, mit denen er
auch außerhalb seines Gartens
für Aufsehen sorgt.

„Ich hab das mal im Internet
entdeckt und einfach selbst aus-
probiert. 200 Stück habe ich
seither bestimmt schon selbst
gemacht.“

Auch zur ersten eigenen Aus-
stellung hat der Hobby-Künstler
bereits geladen. „An einer Vase
arbeite ich schon bis zu einer
Woche lang, bis die fertig ist,
man darf ja die Trockenzeit für
die Betonmischung nicht ver-

gessen. Am meisten taugen mir
Vasen und die Gartenwächter,
aber ich habe beispielsweise
auch schon einen Springbrun-
nen gestaltet.“ Die alten Hand-
tücher für seine Kunstwerke be-
kommt Dietmar Jautz mittler-
weile aus ganz Österreich ge-
schenkt. „Ich suche auf willha-
ben danach. Selbst aus den Tiro-
ler Bergen habe ich bereits zwei
Kartons erhalten. Die Dame
meinte noch, dass die Handtü-
cher leider etwas schmutzig sei-
en“, lacht der Dietmar schel-
misch, derweil er nebenher die
Betonmischung dafür anrührt.
Liebe zum Einbetonieren – der
Dietmar, der weiß wie man(n)s
macht.

Mit zehn Jahren verlor Dietmar
Jautz vier Finger. „Sechs reichen
auch“, kann der heute
46-Jährige über den Unfall vor
über 30 Jahren mittlerweile
lachen. Die beste Zeit seines
Lebens, die kam eh erst später.
Da waren die 20er, in denen es
nur ein Gas gab für ihn,
nämlich: Vuigas! Die Liebe zur
Frau kam über die Liebe zum
Fußball. Und wenn es dem
Dietmar zwar ein Leichtes ist,
die Liebe zur Familie in Worte
zu fassen, so tut er sich bei
seiner zweiten großen Liebe,
dem BVB doch recht schwer.
Also zeigt er einfach, wofür sein
Herz brennt. Dafür braucht es
übrigens auch viel Beton und
alte Handtücher.

Von Vanessa Bruckner An die Schmerzen
kann ich mich zum
Glück nicht mehr erin-
nern, aber ich musste
komplett neu schrei-
ben lernen.

100 Jahre Burgenland, tausende
Menschen, unzählige Geschichten.
Erzählen Sie mir Ihre!
Vanessa Bruckner
v.bruckner@bvz.at | 050 8021-7411

„Am Sportplatz fand ich
alles, was ich zum
Glücklichsein
gebraucht habe“

Er mag die Bayern einfach nicht.
„Und das war schon immer so.“ Des-
halb steht hier der wohl größte
BVB-Fan des gesamten Südburgen-
landes „vor Ihnen“, also bildlich ge-
sprochen natürlich. Der Heiligen-
brunner Dietmar Jautz ist 46 Jahre
jung, lebt für seinen Fußballverein,
seine Familie und seine Kunstwerke
aus Beton. Zum Glück hat er am
Sportplatz alles gefunden - inklusive
seiner großen Liebe.
 Fotos: Vanessa
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Bühne frei!
Das Sommernachtskonzert 
am Freitag auf ORF 2 
und weitere kulturelle 
Höhepunkte

  Filmreihe  
Europäisches Kino ab 
Montag im ZDF

  Klimakolumne  
Von Rainer Pariasek
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Geistig fit und flott!
Sie sind überfordert, lernen schwer, vergessen oft und können sich 

nur schwer konzentrieren? Studien belegen, dass die 
in den hafesan Ginkgo Plus 160 mg Kapseln

enthaltenen Substanzen: Ginkgo Extrakt, 
Rosskastanien und Buchweizenkraut besonders 

wirkungsvoll Gedächtnisleistung, Aufmerksamkeit
und Konzentration verbessern.

Die in den natürlichen, 
pflanzlichen Inhaltsstoffen 
enthaltenen Bioflavonoide 

können einen günstigen 
Beitrag zu einer 

antioxidativen Wirkung auf die Gefäße, 
auch im Gehirn leisten.

Nur 1 Kapsel täglich!

Schützen Sie Blase und Prostata!
Verstärkter Harndrang in der Nacht, ein schwacher Harnstrahl, 
Nachträufeln oder das Gefühl, nicht die gesamte Blase 
entleeren zu können, nehmen im Alter (oft schon 
ab 40) meist noch zu. Daher mit pflanzlichen 
Alternativen Blase und Prostata schützen und 
Problemen vorbeugen.
hafesan Sägepalme + Pygeumrinde + Brenn-
nessel + Birkenblätter Kapseln 
pflegen Harn- und Geschlechts-
organe von innen, stärken die 
Blasenmuskulatur und fördern
das Wasserlassen!
NEU! Blasenschutz für Frauen
hafesan Sägepalme forte 
Kapseln für die Frau! 
Nur 1 Kapsel täglich!

w w w . h a f e s a n . a t

Ihrer Gesundheit zuliebe!
Mag. pharm. Stefanie Kraut (Forschung und Entwicklung)

Schneller leichter SCHLANK!
Um schnell und mühelos ein paar Kilos loszuwerden 
empfehlen immer mehr Experten Spargel!
hafesan Spargel Kapseln entwässern und 
entschlacken Ihren Körper auf natürliche Weise. 
Auch die mild abführende Wirkung wird 
sehr geschätzt.
Selbst wenn Sie normal weiter 
essen, verlieren Sie mit 
hafesan Spargel Kapseln 
ca. 1-2 kg pro Woche.
Bei einer Diät erhöht sich 
der Erfolg entsprechend.

Positiver Nebeneffekt:
die Bildung einer reinen, 
glatten Haut.

Gelenk- und Rückenschmerzen?
Weihrauch und Weidenrinde beeinflussen positiv entzündliche 

Beschwerden und Gelenkschmerzen, Brennnessel 
verfügt über eine harntreibende und reinigende 

Eigenschaft und wirkt sich daher positiv auf 
entzündliche Prozesse wie Arthritis, Gicht 

und Rheuma aus.

Diese drei Substanzen (frei von 
Nebenwirkungen) sind in den 

hafesan Weihrauch 
Weidenrinde Brennnessel 

Kapseln kombiniert, die zum 
Diätmanagement bei 

Gelenkschmerzen und Gelenk-
entzündungen empfohlen werden.

LM f. bes. medizinische Zw. (bil. Diät)

Besser sehen und gute Laune!
Auch die Wissenschaft belegt die gesundheitsfördernde
Wirkung von Lebertran.

Es wirkt vor allem positiv auf Gehirn und 
Nervensystem. Vitamin A ist für die Sehkraft 
wichtig und Vitamin D dient der allgemeinen 
Stärkung und Kräftigung, indem es die
Calciumeinlagerung in die Knochen
begünstigt.

Lebertran hat auch eine positive
Wirkung auf das Gemüt und
kann auch für eine gute
Laune sorgen.

hafesan Lebertran
Vitamin A+D Kapseln.

Hilfe, trockene juckende Haut!
Die regelmäßige Einnahme von hafesan schwarze Johannisbeer-
samenöl Kapseln führt zu einer Verbesserung des Hautbildes bei 
Neurodermitis und Psoriasis, mindert den Juckreiz, fördert 
die Elastizität der Haut, verbessert ihre Schutzfunktion 
und vermindert dadurch den Feuchtigkeitsverlust.
hafesan schwarze Johannisbeersamenöl Kapseln 
geben der Haut ihre natürliche Geschmeidigkeit und
Elastizität zurück, helfen gegen Hauttrockenheit 
und Hautschuppung.

hafesan schwarze Johannis-
beersamenöl Kapseln werden 
zum Diätmanagement bei 
trockener, juckender Haut, 
Neurodermitis und Psoriasis empfohlen.

LM f. bes. medizinische Zw. (bil. Diät)
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Ihrer Gesundheit zuliebe!
Online Shop: www.hafesan.at

Bestellen Sie JETZT den GRATIS hafesan Katalog per E-Mail an office@hafesan.at oder telefonisch unter 04224/81133! 
        hafesan Kapseln erhalten Sie rezeptfrei in allen Apotheken!
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Euro-Thrill
Acht mal Spannung made in Europe: „Der Nebelmann“ 
ist Auftakt der Reihe „Europäisches Kino“ im ZDF. 
U-Boot-Action, Attentat, Spionage und Liam Neeson 
in der Luft: Fad wird das nicht. 

film der woche

Psychiater Flores (Jean Reno) wird 
mitten in der Nacht vom Telefon 

geweckt: Er soll den etwas neben der 
Spur stehenden Sonderermittler Vogel 
(Toni Servillo) befragen. Vogel hat 
im Fall der Entführung der 16-jähri-
gen Anna Lou in einem abgelegenen 
italienischen Bergdorf ermittelt. Im 
Gespräch mit Flores rekonstruieren 
die beiden Männer den Fall und seine 
Umstände.

maniPulationEn
Die Tochter von Mitgliedern einer 
strengen christlichen Gruppierung 
muss den Entführer gekannt haben, 
ihr Tagebuch und ihr Handy geben für 
die Ermittlungen allerdings nicht viel 
her. Hat sie den Eltern am Ende etwas 
vorgemacht? Der eitle Vogel scheut vor 
fragwürdigen Methoden nicht zurück 
und gibt Informationen an Journalistin 
Stella Honer (Galatea Ranzi) weiter. 
Bald ist der Ort von Medien überlaufen 

und es gibt einen Hauptverdächtigen, 
den Lehrer Prof. Loris Martini (Alessio 
Boni). Die Öffentlichkeit ist erleich-
tert, dass es einen Schuldigen gibt, 
aber ist Martini wirklich der Täter? 
Manipuliert Vogel den Fall? Anna Lou 
taucht immer noch nicht auf, weder tot 
noch lebendig. Und dann meldet sich 
Journalistin Beatrice Leman (Greta 
Scacchi) bei Vogel: Es gab einen Seri-
enmörder, der „Nebelmann“, der hier 
vor 30 Jahren sein Unwesen getrieben 
hat, fünf junge Frauen ermordete und 
nie gefasst wurde … 

Star-ErmittlEr
Der italienische Schauspielstar Toni 
Servillo besticht als zwiespältiger 
Ermittler, in „Loro – Die Verführten“ 
brillierte er als Silvio Berlusconi, 
auch in „La grande bellezza“ wurde er 
gefeiert. „Der Nebelmann“ 
basiert auf dem Roman von 
Donato Carrisi. 

BEStE SPannung  
(FasT) Ganz ohne Usa

Insgesamt acht Thriller beweisen die 
Qualität des europäischen Kinos.

•  Spooks – Verräter in den eigenen 
Reihen Anti-Terror-experte harry 
Pearce vom MI5 täuscht seinen Tod 
vor, um in der organsisation einen 
Verräter zu finden. 
 28. 6. mo | 23.30 | ZDf

 „Spooks – Verräter in den 
eigenen Reihen“ (28. 6.) 

•  Entscheidung in der Tiefe eine 
U-Boot-rakete ist richtung Frank-
reich unterwegs, Katastrophenfilm.
 5. 7., mo | 22.10 | ZDf

•  Halt nicht an! deathmatch Liefer-
wagen vs. Kleinfamilie, Psychothrill 
aus den Niederlanden.  
 12. 7., mo | 22.15 | ZDf

•  Non-Stop Liam Neeson wird als 
Air-Marshall erpresst, französischer 
Thriller. 19. 7., mo | 22.15 | ZDf

•  Jeder gegen Jeden Spanischer 
Thriller über einen Banküberfall, der 
schiefgeht. 26. 7., mo | 22.30 | ZDf

•  Bastille Day Idris elba als cIA-Agent 
in Paris. 2. 8., mo | 22.30 | ZDf

•  Verräter wie wir Brit-Thrill mit ewan 
McGregor. 9. 8., mo | 22.15 | ZDfFo
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Von Julia Pühringer | redakteurin | julia.puehringer@tele.at 

Der Nebelmann
MO | 2215
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31

31 NIVeAU 
4 SPASS 
31 ThrILL 
13 AcTIoN

Ermittler mit 
ungewöhnlichen 
Methoden:  
Toni Servillo.
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Die irre Heldentour  
des Billy Lynn %§

NnKriegsdrama. GB/CHN/USA 2016 
Billy Lynn (Joe Alwyn) ist 19 Jahre alt, als 
er im Irakkrieg einrückt. Sein Versuch, 
den Vorgesetzten (Vin Diesel) zu retten, 
macht ihn zum Kriegshelden: Bei einem 
Football-Spiel wird er mit seinen Kum-
pels neben Destiny’s Child zur Show-Ein-
lage, seine Schwester Kathryn (Kristen 
Stewart) will ihn von einem weiteren Ein-
satz abhalten … Unebene Persiflage von 
Ang Lee („Brokeback Moun-
tain“), u. a. mit Steve Martin. 
 ORF 1 | SO | 23.30

31 NIVEaU 
13 SPaSS 
22 ThrILL 
22 aCTIoN

Mission: Impossible – Fallout %§

Actionthriller. USA/CHN/F/N/GB 2018 Ge-
heimagent Ethan hunt (Tom Cruise) und 
sein Team (Ving Rhames, Simon Pegg) 
müssen in London und Paris einen ver-
bockten Einsatz retten. augenzwinkernde 
Last-Minute-action mit Va-
nessa Kirby und Angela Bas-
sett. puLS 4 | FR | 20.15

31 NIVEaU 
22 SPaSS 
31 ThrILL 
4 aCTIoN

Der Clou %$

Krimikomödie. USA 1973 Paul Newman 
und Robert Redford als charmante Trick-
betrüger, die den Mord an ihrem Freund 
 rächen und höchst einfallsreich einen 
Gangsterboss (Robert Shaw) aufs Kreuz 
 legen. Klassiker mit viel Witz 
und gutem Soundtrack, sieben 
oscars. BAyeRn | FR | 22.45

4 NIVEaU 
31 SPaSS 
31 ThrILL 
22 aCTIoN

Thank you for Bombing %§

Drama. Ö 2015 Der Job hat bei Kriegsreporter Ewald (Erwin 
Steinhauer) Spuren hinterlassen. als er nach Kabul fliegt, meint 
er, den Mörder seines Kameramanns wiederzuerkennen. Berufs-
anfängerin Lana (Manon Kahle) muss in afghanistan entschei-
den, wie weit sie für eine Story geht, während Journalist Cal (Ra-
phael von Bargen) auch vor der Inszenierung nicht 
zurückschreckt: Ein Krieg muss her. regie: Barbara 
Eder, vierfacher Österr. Filmpreis. ORF 2 | MI | 23.50

31 NIVEaU 
13 SPaSS 
22 ThrILL 
13 aCTIoN

Game night %§

NnKrimikomödie. USA 2018 Max (Jason 
Bateman), annie (Rachel McAdams) und 
ihre FreundInnen machen regelmäßig ei-
nen Spieleabend. als Maxens Bruder 
Brooks (Kyle Chandler) Gastgeber ist, wird 
er entführt. Ist das Spiel oder 
Ernst? Der abend eskaliert 
völlig … ATV | SO | 20.15

22 NIVEaU 
31 SPaSS 
31 ThrILL 
31 aCTIoN

Captain Fantastic %§

Tragikomödie. USA 2016 Im Wald in oregon 
lebt aussteiger Ben (Viggo Mortensen) mit 
seinen Kindern im alter zwischen sieben 
und 18 Jahren. als deren kranke Mutter 
stirbt, folgt bei ihrem Begräbnis die Kon-
frontation mit ihrer Familie 
(u. a. Kathryn Hahn, Frank 
Langella) … ARTe | SO | 20.15

31 NIVEaU 
22 SPaSS 
22 ThrILL 
13 aCTIoN

Der Trafikant %§

Drama. D/Ö 2018 1937 beginnt Franz (Si-
mon Morzé) beim Wiener Trafikanten otto 
Trsnjek (Johannes Krisch) eine Lehre und 
trifft auf einen faszinierenden Mikrokos-
mos, Kunde ist u. a. Sigmund Freud (Bruno 
Ganz). Nach dem „anschluss“ 
gerät Trsnjek ins Visier der Ge-
stapo … BAyeRn | MO | 23.35

31 NIVEaU 
4 SPaSS 
13 ThrILL 
4 aCTIoN

einfach das ende der Welt %§

NnDrama. CDN/F 2016 Schriftsteller 
Louis (Gaspard Ulliel) muss seiner unge-
liebten Familie, die er vor langem verlas-
sen hat, mitteilen, dass er bald sterben 
wird. Starbesetzter Familienkrach von Xa-
vier Dolan mit Vincent Cassel, 
Léa Seydoux und Marion Co-
tillard. ARTe | MI | 20.15

31 NIVEaU 
13 SPaSS 
22 ThrILL 
4 aCTIoN

4 TV-TIppS | blockbuster
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Alle Preise pro Person, zzgl. Ortstaxe; sie variieren je nach Hotel und Zimmerkategorie; gültig im Sommer 2021

Bad Eisenkappel 04238 90500  Bad Goisern 06135 20400  Bad Häring 05332 90500

Bad Schönau Zur Quelle 02646 90500-2501  Bad Schönau Zum Landsknecht 02646 90500-1501

Bad Traunstein 02878 25050  Bad Vöslau 02252 90600  Umhausen im Ötztal 05255 50160

vivea-hotels.com

Heilsames Intervallfasten

Erleben Sie die heilende Wirkung  
des Verzichts inklusive unterstützender 

Anwendungen. 

7 Nächte inkl. Vollpension
ab € 823,-

in Umhausen im Ötztal, Bad Goisern  
und Bad Schönau Zum Landsknecht

IndividualwocheGesundheitswoche
CLASSIC

Genießen Sie 14 individuell auf Sie ab-
gestimmte Therapien, zusammenge-

stellt aus einer Vielfalt von klassischen 
sowie modernen Heilmethoden. 

Unser Basisangebot für Individualisten.
Wählen Sie aus unseren Therapien 

individuell nach Ihren persönlichen 
Wünschen und erhalten Sie zusätzlich 

20% Rabatt auf Ihre Auswahl. 

7 Nächte inkl. Halbpension
ab € 630,-

7 Nächte inkl. Vollpension
ab € 795,-

Gratis Storno bis 18.00 Uhr am Vorabend der Anreise, gültig bis 29.08.2021 

bei uns
Ihr Sommerurlaub

Gesundheit, relaxen & mehr 
Wir erfüllen Ihnen Ihren Wunsch nach Erholung auf eine vielfältige Art und Weise.  

Tun Sie Ihrem Körper und Geist etwas Gutes, denn Sie haben 

sich einen wundervollen Sommer verdient. Entdecken Sie jetzt 

unsere mit Liebe erstellten Angebote unter: vivea-hotels.com

unkompliziert

IN ÖSTERREICH

URLAUBEN

einfach

VH-Inserat_210613_tele_192x250_Sommer.indd   1 07.06.2021   12:02:52
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Harter  
Brocken

Zum Abschluss der EM-Gruppenphase 
trifft das ÖFB-Team in Bukarest auf die 

Ukraine. Auf Alaba und Co wartet ein richtig 
unangenehmer Gegner. Von Franz Jellen

Wie hoch die „Schowto-Sini“ („Gelb-
Blauen“) einzu schätzen sind*, 

zeigt ein Blick auf die Qualifikation 
für die EURO 2020. Da holte sich die 
Mannschaft von Trainer Andrej Schew-
tschenko – früher Starspieler bei AC 
Milan und Chelsea – vor Portugal und 
Serbien ungeschlagen den Gruppensieg.

StarS auS der Premier league
Aus der kompakten Truppe, die in der 
Weltrangliste auf Platz 25 und damit 
unmittelbar hinter Österreich (24) ran-
giert, ragen Legionäre wie Andrej Jar-
molenko (Westham United), Alexander 
Sintschenko (Manchester City) und Rus-
lan Malinowskyi (Atalanta Bergamo) 
heraus. Die Länderspielbilanz zwischen 
den beiden Gruppengegnern lautet 1:1, 
zuletzt gelang dem ÖFB-Team 2012 
zuhause ein 3:2-Erfolg. 

abWeHr-bollWerk
Besonders schwer zu knacken ist der 
Abwehrriegel der Ukrainer, in den acht 

EM-Quali-Spielen ließ das Team 
nur vier Treffer zu. Auf die Elf von 

Franco Foda wartet also jede 
Menge Arbeit, die Offensiv-

abteilung um Arnautovic, 
Kalajdzic und Sabitzer 

muss die wenigen 
Chancen nützen.

* Die Ergebnisse der 
vorherigen Gruppen-

spiele waren bei Redak-
tionsschluss noch nicht 
bekannt.

Ukraine – 
 Österreich

MO | 1700

Orf 1

Muss gegen 
die Ukraine 
das Visier gut 
einstellen: 
Marcel Sabitzer.

motogP – liqui moly grand Prix  
von deutschland
Llmotorradsport. Ein Sonntag ganz nach dem Geschmack der 
Motorsport-Fans: Sieben Stunden Rennaction live und nonstop 
warten auf ServusTV (inkl. Formel 1, siehe unten). Den Anfang 
macht der Motorrad-GP von Deutschland mit den WM-Läufen der 
Moto3 (Start: 11.00), Moto2 (12.20) und MotoGP (14.00). Kann 
Yamaha-Pilot Fabio Quartararo, WM-Führender in der MotoGP, 
auf dem Sachsenring den Angriff der Ducati-Armada (Jack Miller, 
Johann Zarco, Francesco Bagnaia) abwehren? Im Vorjahr fiel der 
Deutschland-GP der Pandemie zum Opfer, heuer wird immerhin 
gefahren – sehr zum Leidwesen der Fans allerdings Covid-19-be-
dingt ohne Zuschauer. Moderatorin Eve Scheer meldet sich mit 
dem Expertenteam (Gustl Auinger, Alex Hofmann, Stefan Bradl), 

Christian Brugger kommentiert.  
 ServuS tv | So | 10.00

ran racing: dtm 2021 live aus monza
Llmotorsport. Mit zwei Rennen im Au-
todromo Nazionale di Monza (Rennen 2: 
So., 13.00) beginnt die DTM-Saison 2021. 
Erstmals werden in der Rennserie GT3-Bo-
liden eingesetzt, private Kundenteams lö-
sen die Autobauer ab. Der Tiroler Lucas 
Auer pilotiert heuer für Winward Racing ei-
nen Mercedes-AMG GT3. Sat.1 | Sa | 13.00

emirates grand Prix de France 2021
LlFormel 1. Im Vorjahr gab es in Le Cas-
tellet pandemiebedingt kein Rennen, 2018 
und 2019 siegte hier Lewis Hamilton. Kann 
der regierende Weltmeister die aktuelle 
Krise des Mercedes-Teams auf dem Circuit 
Paul Ricard beenden? Das brisante WM-
Duell mit Red Bull geht jedenfalls in die 
nächste Runde … ServuS tv | So | 14.45

Formel e – Wm live aus mexiko
Llmotorsport. Nach der spannenden 
Monaco-Premiere wird die Formel E mit 
zwei Rennen (8 & 9 von 15) in Puebla, Mexi-
ko, fortgesetzt. In der WM führt Robin Frijns 
(Virgin Racing), Monaco-Triumphator Antó-
nio Félix Da Costa (DS Techeetah), Gesamt-
sieger 2020, liegt auf Platz 4. Zweites Ren-
nen am So., 22.35. Sat.1 | Sa | 22.30

Duell an der Seitenlinie: 
Franco Foda,  
Andrej Schewtschenko

6 tv-tiPPS | SPort
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FREITAG 18. JUNI
SchwEdEN – SlowAkEI 

Gruppe e 
15.00 | ST. PETERSbURG | oRF 1

kRoATIEN – TSchEchIEN  
Gruppe D 

18.00 | GlASGow | oRF 1 & ZdF

ENGlANd – SchoTTlANd 
Gruppe D 

21.00 | loNdoN | oRF 1 & ZdF

 
SAMSTAG 19. JUNI
UNGARN – FRANkREIch  

Gruppe F 
15.00 | bUdAPEST | oRF 1 & ARd

PoRTUGAl – dEUTSchlANd 
Gruppe F 

18.00 | MüNchEN 
oRF 1 & oE24.Tv & ARd

SPANIEN – PolEN 
Gruppe e 

21.00 | SEvIllA | oRF 1 & ARd

wir haben nur einen Planeten Erde 
und müssen sehr sorgfältig mit ihm 

umgehen, damit auch unsere Kinder und 
Kindeskinder hier gut leben können. 
Die Ausbeutung und Verschmutzung 
der Umwelt ist ein ziemliches Eigentor 
– höchste Zeit, dass wir gewisse Dinge 
umstellen. Elektromobilität ist zum Bei-
spiel ein entscheidender Faktor, um den 
CO2-Ausstoß zu minimieren, und das 
„Match“ gegen den Klimawandel noch 
zu drehen. Jeder Einzelne kann einen 

Im klima-Match  
zählt nur ein Sieg

Wenn der Kampf gegen den Klimawandel ein Fußballmatch wäre, 
sind wir schon mindestens in der 85. Minute. Verlängerung oder 
Elfmeterschießen wird es nicht geben, daher gilt: Höchste Zeit für 
taktische Umstellungen! Von Rainer Pariasek

Beitrag leisten, damit das noch gelingt. 
Meine Familie und ich haben unser Ein-
kaufsverhalten umgestellt: Saisonale 
und regionale Lebensmittel sind kli-
mafreundlicher und schmecken besser – 
aber auch andere Produkte kann man in 
der Region und aus heimischer Herstel-
lung kaufen. Das ist umweltfreundlicher 
und in vielerlei Hinsicht nachhaltiger, 
als sie um die halbe Welt liefern zu las-
sen. In diesem Sinne: Zusammen kön-
nen wir es schaffen!  
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dIE EM-SPIElE der Woche – Und Wo SIe lIve zU Sehen SInd

SoNNTAG 20. JUNI
SchwEIZ – TüRkEI

Gruppe A 
18.00 | bAkU | oE24.Tv & ZdF*

ITAlIEN – wAlES 
Gruppe A 

18.00 | RoM | oRF 1 & ZdF*

MoNTAG 21. JUNI
NoRdMAZEdoNIEN – NIEdERlANdE 

Gruppe C 
18.00 | AMSTERdAM | oE24.Tv & ARd*

UkRAINE – ÖSTERREIch
Gruppe C 

18.00 | bUkAREST | oRF 1 & ARd*

dIENSTAG 22. JUNI
kRoATIEN – SchoTTlANd 

Gruppe D 
21.00 | GlASGow | oRF 1 & ARd*

TSchEchIEN – ENGlANd 
Gruppe D 

21.00 | loNdoN | oE24.Tv & ARd*

MITTwoch 23. JUNI
SlowAkEI – SPANIEN 

Gruppe e 
21.00 | GlASGow | oRF 1 & ARd*

 SchwEdEN – PolEN 
Gruppe D 

18.00 | ST. PETERSbURG 
oRF 1 & ZdF*

PoRTUGAl – FRANkREIch 
Gruppe F 

21.00 | bUdAPEST | oRF 1

dEUTSchlANd – UNGARN 
Gruppe F 

21.00 | MüNchEN | oE24.Tv 
& ZdF
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* ARD und ZDF entscheiden kurzfristig, wel-
ches Parallelspiel des letzten Gruppen 
Spieltags live gezeigt wird.

EM-Stars: Cristiano 
Ronaldo, Harry Kane

7EURo 2020
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Tatort Gier
TV-Krimi. Ö 2015 Ein mangelhafter Schutz-
anzug führt zu einem tödlichen Unfall in 
der Wendler-Chemiefabrik, dann wird der 
Geschäftsführer des Konzerns erschossen. 
Die Ermittlungen führen Moritz Eisner (Ha-
rald Krassnitzer) und Bibi Fellner (Adele 
Neuhauser) zu Sabrina Wendler (Maria 
Köstlinger) …  ORF 2 | SO | 20.15

Binti – Es gibt mich! %§

NnDrama. B 2019 Elias sitzt gern in sei-
nem  Baumhaus und engagiert sich für die 
vom Aussterben bedrohten Okapis. Binti ist 
Vloggerin. Sie stammt aus dem Kongo und 
lebt mit ihrem Vater illegal in Belgien. Auf 
der Flucht vor der Polizei lan-
den sie bei Elias und seiner 
Mutter. KI.KA | SO | 13.00

31 NiVEAU 
13 SPASS 
22 Thrill 
4 ACTiON

Sing %§

Animationsfilm. USA/J 2016 Koala Buster 
Moon hat ein Theater und einen haufen 
Schulden. Ein Sing-Wettbewerb soll seinen 
hals und den Betrieb retten. Schon bald 
trudelt eine ganze Menagerie ein, doch 
beim Preisgeld ist ein Fehler 
passiert … liebenswert und 
schunkelig. RTL | SO | 20.15

31 NiVEAU 
31 SPASS 
22 Thrill 
31 ACTiON

Die Meute (1–3/8)
NnDramaserie. CHI 2020 Schülerinnen des katholischen Colegio 
Santa inés in Santiago de Chile beschuldigen einen Schauspielleh-
rer, seine Machtposition für sexuelle Übergriffe missbraucht zu ha-
ben. Als die Anführerin der Proteste spurlos verschwindet, werden 
Ermittlungen aufgenommen …  ARTE | DO | 22.00

Kleine große Stimme
TV-Drama. Ö 2015 Wolfgang Murnbergers 
Film spielt im besetzten Österreich: Ein 
Bub (Wainde Wane) will seinen Vater, einen 
Besatzungssoldaten, im fernen Amerika 
finden. Mit den Wiener Sängerknaben hofft 
er dorthin zu kommen … Mit Miriam Stein, 
Karl Merkatz und Erwin Steinhauer. 
 3SAT | FR | 20.15

Familie Smart %§

Familienfilm. NL 2017 Max ist der jüngste Spross einer genialen Er-
finderfamilie. Nur seine eigenen Werke sind meist fehlerhaft oder 
explodieren. Doch als ein rivale Max’ Schwester und die 
Eltern in einen hinterhalt lockt, macht die Not auch Max 
erfinderisch. Sehr smart. KI.KA | FR | 19.30

22 NiVEAU 
31 SPASS 
13 Thrill 
13 ACTiON

SERIE

SERIENkids-TV

ab 9

ab 10

ab 8

Physik-Lektion
„Alles ist mit allem 
verbunden“: Verena 
Altenberger in einem TV-Krimi 
frei nach Werner Heisenberg. 
Von Dieter Hauptmann

Dritter Einsatz für Verena Altenber-
ger als Polizeioberkommissarin 

Elisabeth „Bessie“ Eyckhoff – ein aty-
pischer Krimi: kein Mord im ersten 
Filmdrittel! Vielmehr engagiert sich 
Bessie in Sachen Johanna Schrödin-
gers (Ilse Neubauer, „Die Hausmeiste-
rin“) entlaufener Katze Pandora. Erst 
ein tödlicher Unfall mit Fahrerflucht 
ruft die Polizei auf den Plan, und dann 
gibt es doch noch weitere Leichen. 

DIE MAchT DES zuFALLS
Obwohl sich die Story rund um eine 

gar zu gierige Haushälterin (Lilly For-
gach) komplex gestaltet, findet Bessie 
Zeit, mit dem nerdigen Physiker Adam 
(Camill Jammal) über Quantenmecha-
nik, Erwin Schrödingers Katze, die 
Heisenberg’sche Unschärferelation 
und die (Nicht)Existenz des Zufalls 
zu philosophieren. Dass Frau Schrö-
dingers Katze letztendlich der Schlüs-
sel zur Lösung des Falles ist, braucht 
eigentlich nicht erwähnt zu werden … 

KARRIERESchRITT
Verena Altenberger wird uns diesen 
Sommer als neue „Jedermann“-Buhl-
schaft bei den Salzburger Festspielen 
wieder begegnen (siehe dazu auch S. 
17). Auch ihre „Polizeiruf 110“-Figur 
Eyckhoff nimmt eine Sprosse auf der 
Karriereleiter – wohin das führt, sei 
hier noch nicht verraten. 

Polizeiruf 110 – 
Frau Schrö­
dingers Katze

SO | 2015

ard

Verena Altenberger, 
Ilse Neubauer (u.)
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8 TV-TIPPS | Tv-FiLm | serie | kids
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Jetzt anrufen und zum garantiert besten Preis buchen: Direkt online buchen unter:

08531 – 23 29 09 (Ortstarif) täglich 8 – 20 Uhr www.johannesbad-hotels.com/urlaubsfreude
Ihr Aktionscode (bitte bei Buchung angeben):  Johannesbad Hotels Bad Füssing GmbH | Johannesstr. 2 | 94072 Bad FüssingTE-17-06

Wählen Sie Ihr Wunschhotel, entspannen Sie in der Therme oder 
im hauseigenen Wellnessbereich, genießen Sie eine Massage und 
lassen Sie sich die kulinarischen Leckereien schmecken.

Ihr Johannesbad Hotel Füssinger Hof empfängt Sie mit 
traditioneller Gastlichkeit im Herzen Bad Füssings.
Ihr Johannesbad Vitalhotel Jagdhof befi ndet sich mitten 
im Grünen im Stadtteil Kirchham.
Ihr Johannesbad Hotel Phönix bietet Wellness pur für 
Ruhesuchende und Alleinreisende. Kein Einzelzimmerzuschlag!
Ihr Johannesbad Hotel Königshof mit brandneu gestaltetem 
Wellnessbereich liegt zentral direkt beim großen Kurpark.
Ihr Johannesbad Hotel Ludwig Thoma bietet Wohlfühl-Urlaub 
auf höchstem Niveau. Sie können die Ruhe genießen und sind 
trotzdem mit wenigen Schritten im Ortskern von Bad Füssing.

Das haben Sie sich verdient! Buchen Sie jetzt Ihren Urlaub und lassen Sie die Seele baumeln.

IHRE INKLUSIVLEISTUNGEN PRO PERSON:
• Übernachtung im Standard DZ
• Täglich entspanntes Frühstück
• Täglich leckeres Abendessen
• 2 x erholsame Massage (je ca. 20 Min.)
•  4 x Eintritt in die riesige Johannesbad Therme (nicht am Abreisetag)*
• Johannesbad Hotels Wohlfühl-Leistungen

Johannesbad Therme

Ihr 
Sommer-Urlaub

schon ab 

269,- €
pro Person/DZ

DER SOMMERTIPP – URLAUBSFREUDE PUR
Hotel Füssinger Hof Hotel Ludwig ThomaHotel Königshof Hotel PhönixVitalhotel Jagdhof

BUCHEN OHNE RISIKO: 
Kostenlose Stornierung bis 7 Tage vor Anreise bis 22.12.21

Termine & Preise 2021 p. P. in € im Standard Doppelzimmer:

Reisezeiträume/
Anreise täglich

6 Tage / 5 Nächte 8 Tage / 7 Nächte

Füssinger Hof, 
Jagdhof, Phönix

Königshof
Ludwig 
Thoma

Füssinger Hof, 
Jagdhof, Phönix

Königshof
Ludwig 
Thoma

A 28.11. – 22.12. 269,– 319,– 369,– 369,– 439,– 509,–

B 07.11. – 27.11. 329,– 379,– 429,– 429,– 499,– 569,–

C 08.06. – 06.11. 349,– 399,– 449,– 449,– 519,– 589,–
*Angebot vorbehaltlich behördlich bedingter Einschränkungen (Stand Mai 2021: keine Sauna, keine Nutzung Innenpool). Aktuelle 
Infos zu Regelungen unter: www.johannesbad-hotels.com/corona. Zusatzkosten/Tag (vor Ort): Tischgetränkepauschale 6,50 € p.P. 
(auf Wunsch, ausgenommen Ludwig Thoma); Kurtaxe, ca. 2,90 €; Parkplatz, ca. 3,- €.

Kabarett unter Sternen: 
 Tafelrunde-Open-Air
NnShow. Ö 2021 Der Kabarettsommer nimmt endlich Fahrt auf. 
Auf Viktor Gernots Praterbühne, erst Anfang Juni neu eröffnet, 
feiert heuer auch die „Tafelrunde“ mit einem Sommerspecial ihre 
Freiluft-Premiere. Gerald Fleischhacker hat Gery Seidl, Andreas 
Vitásek, Günther Lainer und Lydia Prenner-Kasper eingeladen, 
um die spannendsten, absurdesten und bizarrsten Ereignisse des 
Monats satirisch aufzubereiten. ORF III | DO | 21.50

13 Fragen
NnTalkshow. D 2021 Je nach Haltung zu 
einem Streitthema (z. B. Chancengleichheit 
für Migranten) positionieren sich sechs 
Gäste auf einem Spielfeld. Mit jeder Antwort 
auf „13 Fragen“ distanzieren sie sich weiter 
voneinander oder gehen aufeinander zu. 
Salwa Houmsi und Jo Schück moderieren 
abwechselnd. ZDF neO | SO | 23.15

Kleine Helden ganz groß! (1/6|3)
NnDoku-Soap. D 2021 „Wenn Kinder 
kämpfen müssen“. Sechs Kinder, die 
schwere Krankheiten oder Behinderungen 
meistern müssen, werden in Staffel 3 vor-
gestellt. In Folge 1 trifft der 15-jährige 
Kickbox-Fan Noah, der an Epilepsie leidet, 
sein großes Idol: Kickbox-Weltmeister 
 Michael Smolik. RTLZWeI | DI | 20.15

Die Alm –  Promischweiß  
und Edelweiß (1/6|3)

NnShow. D 2021 Zehn Jahre 
nach der zweiten Staffel gibt       
Pro 7 dem Reality-TV-Format eine 
neue Chance. Zu den Promis, die 
in der Neuauflage um den Titel 
„Almkönig“ oder „Almkönigin“ 
wetteifern, zählen – offiziell nicht 
bestätigt – „Bachelorette“-Kandi-
dat Ioannis Amanatidis, Ex-Turne-
rin Magdalena Brzeska, Drag 
Queen Yoncé Banks sowie Model 

Mirja du Mont. Moderiert wird der 
Almauftrieb von Collien Ulmen-
Fernandes und Christian Düren. 
Sechs Folgen, donnerstags, 20.15 
Uhr. PRO 7 | DO | 20.15

9show | doku-soap | TV-TIPPS
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Jenseits des Limits
Dok.-Film. RUS/PL/D/FIN/F 2017 Marga-
rita Mamun ist eine Vorzeigesportlerin. 
Die 19-jährige Russin, Weltmeisterin in 
der  Rhythmischen Sportgymnastik, hat 
seit dem Vorschulalter mehr als 30 Stun-
den in der Woche für ihren Traum trai-
niert: Olympiasiegerin zu werden. 2016 in 
Rio will sie ihre Karriere krönen und ein 
neues Leben fernab des Leistungssports 
beginnen … Der Film von Marta Prus be-
gleitet die Ausnahmesportlerin auf dem 
langen, harten Weg zu olympischem Gold 
und zeichnet das intime Porträt eines 
Ausnahmetalents. ORF 2 | SO | 23.05

Rudi Dolezal:  
IchBinPositiv
NnDoku. Ö 2021 In Form eines fil-
mischen Essays arbeitet 
 Musikfilmer Rudi Dolezal die Covid-
19-Pandemie auf. Er trifft sich dafür 
u. a. mit Pop-Superstar Elton John, An-
dreas Gabalier, Peter Maffay, den Seern, 
Toni Polster und Stefan Ruzowitzky, 
holt aber auch schwer an Corona er-
krankte Menschen wie die frühere 
„ZiB“-Sprecherin Danielle Spera 
vor die Kamera. Die Intention des 
Filmes: Warnen ohne erhobenen 
Zeigefinger, in Spielszenen wird das 
Thema auch humoristisch betrach-
tet.  ORF 2 | DI | 22.35

Schwarze Adler
NnDok.-Film. D 2021 Von Gerald Asamo-
ah über Patrick Owomoyela bis zu Antonio 
Rüdiger sind schon viele farbige Teamki-
cker mit dem schwarzen Adler auf dem Tri-
kot für Deutschland aufgelaufen. Zu selten 
gezeigten Archivbildern schildern sie u. a., 
wie sie mit Anfeindungen und Rassismus in 
den Stadien umgehen. ZDF | FR | 23.30

ORF Legenden – Paula Wessely
NnPorträt. Ö 2021 Mit „Maskerade“ 
(1934) wurde die Theaterschauspielerin 
Paula Wessely (1907–2000) zum Lein-
wandstar, sieben Jahre später spielte sie 
die Hauptrolle im antipolnischen Nazi-Pro-
pagandafilm „Heimkehr“. Gabriele Floss-
manns Doku zeigt die Diva in ihren Licht- 
und Schattenseiten. ORF III | SA | 20.15

Utopia in Babelsberg Science Fiction …
NnDoku. D 2021 „… aus der DDR“. Ab En-
de der 1950er drehte die DEFA in der Film-
stadt Babelsberg auch „utopische Filme“ 
wie „Der schweigende Stern“  oder „Signa-
le – Ein Weltraumabenteuer“. Die Special 
Effects waren damals state-of-the-art, in-
haltlich war jedoch die marxistische Welt-
anschauung tonangebend. MDR | SO | 22.30

Royale Rebellen Harry, Meghan und …
NnDoku. D/GB 2020 „… die Monarchie“. 
Seit ihrer Abkehr von den Royals und dem 
skandalträchtigen Interview bei Oprah 
Winfrey sorgen die Aussteiger Harry und 
Meghan bei den Windsors konstant für Un-
ruhe. Ist die Kritik des Paares berechtigt – 
oder steckt dahinter nur eine Marketingak-
tion in eigener Sache? ORF III | MO | 20.15

Galapagos (1/2) Die Macht des Meeres  
Terra Mater. Ö 2017 Einige der ungewöhn-
lichsten Tiere des Planeten leben im Ga-
lápagos-Archipel, hier entstand einst auch 
Darwins Evolutionstheorie. Die Kreuzung 
zweier Meeresströmungen – warmer Pa-
namastrom und kalter Humboldtstrom – ist 
für diese Inselgruppe im Pazifik prägend. 
Teil 2 am Mi., 30. 6. SeRvUS Tv | MI | 20.15

#dreckshure
NnDoku. B 2021 Bewegen sich Frauen 
außerhalb der traditionellen Geschlechter-
rollen, werden sie dafür angefeindet. Die 
Doku zeigt anhand zahlreicher Beispiele 
von Hasskommentaren das ganze Ausmaß 
des Frauenhasses im Internet. Um 22.55 
folgt die Doku „Bis zum bitteren Ende“ über 
das Phänomen Femizid. ARTe | MI | 21.50fo
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Luca %§

Animationsfilm. USA 2021 Eine Kleinstadt an der italienischen 
Riviera, irgendwann Ende der 1950er, Anfang der 1960er Jahre. 
Der schüchterne Luca ist ein Seemonster in den Teenagerjahren, 
die Menschen kennt er nur von ihren rätselhaften Gegenständen, 
auf die er unter Wasser trifft. Seine Mutter verbietet ihm, an Land 
zu gehen. Doch sein bester Freund Alberto weiß, wie’s geht. Und 
schon treiben sich die beiden als Menschenbuben an Land her-
um. Eis! Mopeds! Die Herrlichkeit! Bald hat Luca eine neue 
Freundin, Giulia. Ihr Vater ist Fischhändler und niemand darf er-
fahren, was Luca und Alberto eigentlich sind – wehe, wenn sie 
einmal nass werden … Der neue Pixar-Film von Enrico Casarosa 
ist voller sommerlicher Verheißungen und Italo-Re-
tro-Freuden samt schwungvollem Italopop-Sound-
track fürs Herz.  Ab 18. 6. auf Disney+

31 NIVEAU 
31 SPASS 
22 THRILL 
31 AcTIoN

Physical (1–3)/10
Comedyserie. 2021 San Diego 
in den 1980er-Jahren: Haus-
frau Sheila Rubin (Rose Byrne) 
steht offiziell hinter den Ambi-
tionen ihres unverlässlichen 
Ehemanns Danny (Rory Sco-
vel). Während sie vorgibt, einen 
perfekten Lebenswandel zu 
führen, hat sie ihre Geheimnis-
se. Als Sheila in die Welt von 
Aerobics eintaucht, wandelt sie 
sich zum Lifestyle-Guru … Die 
Serie wurde von Annie Weis-
man entwickelt, Regie führt 
u. a. craig Gillespie („I, Tonya“). 
Start mit drei Folgen, dann 
neue immer freitags.  
 Ab 18. 6. auf APPLe TV+

it’s a sin (1/5)
Dramaserie. 2021 London, in 
den 1980er Jahren: Die schwu-
len Freunde Ritchie (Olly Alex-
ander), Roscoe (Omari Doug-
las) und colin (Callum Scott 
Howells) finden einen neuen 
Lebensmittelpunkt in der WG 
von Jill (Lydia West). Sie kann 
auch ein Geheimnis bewahren, 
als eine rätselhafte Krankheit 
ausbricht. Wie soll man weiter-
leben? Weiterlieben? Mitrei-
ßender wie herzzerreißender 
Fünfteiler von Russell T. Davies 
(„A Very English Scandal“) mit 
Neil Patrick Harris und Ste-
phen Fry in Nebenrollen.  
 Ab 20. 6. auf sTArzPLAy

Jeany ist 55 Jahre und arbeitet 
seit 32 Jahre in einem der größ-
ten Drogeriemärkte Hamburgs. 
“Für mich ist es wichtig, dass ich 
immer gepflegt aussehe. Ich bin 
ja das Gesicht des Geschäfts und 
habe mit vielen Kunden zu tun.

Hat alles ausprobiert
Vor einigen Jahren habe ich 
nach dem Duschen immer 
mehr Haare im Abfluss ge-
funden. Ich war geschockt. Da 
ich in einem Drogeriemarkt 
arbeite, kenne ich die neuesten 
Produkte gegen Haarverlust , 
und glauben Sie mir, ich habe 
viele ausprobiert, jedoch ohne 
Erfolg. Ich war traurig, dass ich 
jetzt für den Rest meines Le-
bens damit klar kommen muss. 

Über HAIR VOLUME gelesen 
Bei meinem Zahnarzt habe ich 
dann in einem Magazin über 

HAIR VOLUME 
gelesen. Ich dachte, 
ich könnte es mal probieren.

Keine Haare mehr in der 
Dusche
Und siehe da, nach nur 15 Ta-
gen fand ich schon keine Haare 
mehr unter der Dusche. Und 
täglich werden meine Haare 
dicker und glänzender. Ich bin 
sicher, die Lösung liegt an der 
speziellen Kombination von 
Wirkstoffen.

Probieren Sie dieses Produkt! 
Ich bin so froh, dass ich HAIR 
VOLUME an alle meine Be-
kannte empfehlen kann und 
hoffe, dass es vielen anderen 
Frauen hilft.

Vor einigen Jahren bemerkte Jeany, dass ihre 
Haare nicht mehr so schön und dick wie 
früher waren. “Ich war verzweifelt und habe 
so viele verschiedene Produkte ausprobiert, 
immer ohne Erfolg. Seit ich HAIR VOLUME 
benutze, bin ich endlich wieder glücklich.”

ANZEIGE

NEUARTIGE ENTWICKLUNG
Hair Volume ist eine neuartige Entwicklung, die mit kei-
nem anderen Produkt vergleichbar ist. Es ist das ein-
zige Produkt mit Apfelextrakt und damit reich an spe-
ziellem Procyanidin-B2 – ein natürlicher Inhaltstoff. Es 
enthält Biotin, das zur Erhaltung normaler Haare beiträgt 
und Kupfer zur Unterstützung der Haarpigmentierung.  
Gelatinefrei. Nur 1 Tablette pro Tag.
*Nicht krankheitsbedingter Haarausfall

JETZT AKTUELL:
Bestellen Sie Hair Volume noch 

heute und wir liefern 
kostenfrei bis an Ihre Haustür.

Gehen Sie auf 
www.newnordic.de, 
oder rufen Sie uns an:

Tel.: 04101 696960
auch in Ihrer 

Apotheke erhältlich: 
30/90 Tabl. 

(PZN 09099891/10260452)

Millionen 
zufriedener Kunden 

weltweit

Verzweifelt
über meine 
HAARE!

THEMA: HAARAUFALL*

a_HairVolume_DE_210607_94x250mm_Annette_TeleAu.indd   1 07.06.21   14:16

sTreAming-TiPPs 

kids
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Lebensmittel Energie-
dichte

Fettanteil (g) 
Angaben pro 100 g

Avocado 2,2 24,0
Bananen 0,9 0,2
Gurke 0,1 0,2
Karto
 eln 0,7 0,1
Nudeln (gekocht) 1,2 0,4
Pommes frites 2,9 15,0
Bratwurst 3,0 29,0
Schweinefi let 1,0 2,0
Thunfi sch 1,4 5,0
Roggenbrot 2,2 1,0
Weizenbrötchen 2,7 2,0
Butter 7,5 83,0
Honig 3,3 0,0
Buttermilch 0,4 0,5
Gouda, 40 % Fett i. Tr. 3,0 22,0
Magerquark 0,7 0,3

fEE1_0521_2-1_DE_kl Kampf den Corona-Pfunden 406x250_210519_tele.indd   Alle Seiten 19.05.21   10:25
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Buchtipp:
Rezept aus dem Buch
„Die Steirische Küche“ 
Johann Papst, Aaron Jahrmann  
256 Seiten | € 35,– | www.styriabooks.at
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Zvjaginsev – 
 Rodchenkov  
Sochi, 2020

Wie leitete Weiß 
den entscheidenden 

Angriff ein?

Lösung in tele 25! 

Lö sung aus tele 23: 
31...Txh2 32.Dxd2 [32.

Kxh2 Dxf2 nebst Th6 
oder Dxg2 matt] 32...

Txg2+ 33.Kh1 Th6+ 
34.lh4 Txh4# 0–1 Au
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REZEPT DER WOchE:  

Eierschwammerlhendl

Das Huhn vom Rücken her hohl auslö-
sen und so die Karkasse entfernen. Die 
Oberschenkelknochen ebenso entfer-
nen. Das aufgeklappte Huhn mit kör-
nigem Senf, Salz und Pfeffer marinie-
ren. Inzwischen die Semmeln würfelig 
schneiden und mit dem Ei und der 
warmen Milch begießen. Zwiebel in 
Würfel schneiden und mit den gerei-
nigten Eierschwammerln anbraten. Die  
Hälfte der Schwammerln der Semmel-
masse beigeben. Mit Salz und Pfeffer 
würzen und diese Masse in das Huhn 
füllen. Das Maishendl außen mit Wal-
nussöl einreiben und ebenfalls würzen.  
Danach bei 165–170 °C ca. 45 Minuten 
bei trockener Hitze im Rohr garen. Ne-

Zutaten FüR 4 poRTionen:
1 Maishendl (1 1/2 kg) | 2 Semmeln | 1 Ei | ca. 1/16 l Milch 

1/2 Zwiebel | 200 g Eierschwammerl | 1 El gehackte Kräuter | Salz 
und Pfeffer | körniger Senf | 1/4 l Hühnerfond oder Gemüsefond 

2 EL Walnussöl | Zum Glacieren: 1/16 l Sojasauce 
1 EL Honig | 1 TL  Stärkemehl

•  Tim mälzer kochT!  
– auf mallorca 
Mallorquinische Lammschulter  
 sa | NDr | 17.35

•  Der Geschmack europas 
„Wie schmeckt Mähren?“ Lojze Wie-
ser auf den Spuren von Olmützer 
Quargel, Powidl und himmlischen 
Mehlspeisen. Do | 3saT | 11.50

benbei immer wieder mit dem Fond 
angießen. Inzwischen zum Glacieren 
Sojasauce mit Honig aufkochen und 
mit angerührtem Stärkemehl zu einer 
dicken Paste kochen. Diese Paste 10 
Minuten vor Garungsende mit einem  
Pinsel auf das Huhn streichen und 
fertig braten. Mit den restlichen Eier-
schwammerln anrichten. 

IMPRESSUM: Medieninhaber: tele Zeitschriftenverlagsgesellschaft m.b.H. & Co. KG. 1030 Wien, Lothringer­
straße 14, Tel.: 01/605 90­0, E­Mail: redaktion@tele.at und anzeigen@ tele.at. Chefredakteur: Dieter Hauptmann, 
Geschäftsführer: Mag. Hans Metzger, Druck: Prinovis Nürnberg,  Breslauer Str. 300, 90471 Nürnberg. Erscheinungs­
weise: wöchentlich.  im  Internet: www.tele.at,  auf Facebook: www.facebook.com/tele.at, ­Media­ 
Daten: media.tele.at Druckauflage lt. ÖAK Jahresschnitt 2020: 937.515; Media­Analyse 2020: 1,229 
Mio. Leser oder 16,3 %; Offenlegung lt. § 25 Mediengesetz: www.tele.at/statisch/tele/offenlegung.html  
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2021. Für von  Sendern und dem rtv­Pro grammservice  ge lieferte Daten und für unver­
langt eingesandte Manuskripte und Fotos übernimmt der Verlag keine Haftung.
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Auflösung des letzten Rätsels

VORRUNDE
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Kikagaku
knifflig
erklärung Kikagaku: 
in jeder Zeile, in jeder Spalte 
und in jedem farbigen Bereich 
müssen alle Ziffern von 1 bis 9 
genau einmal vorkommen.
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A-4730  Waizenkirchen  |  Webereistr. 14
A-1230  Wien  |  Klingerstraße 4a
A-8054  Graz  |  Anthauerweg 12/6

 

Oberösterreich 07277-2238
Salzburg 0662-451696
Steiermark / Kärnten 0316-241740

Niederösterreich 02243-83721
Wien / Burgenland 01-9581675
Tirol / Vorarlberg 0512-562344

WEIGL IN IHRER NÄHE

Wir beraten Sie gerne vor Ort 
oder in einem unserer Schau-
räume in OÖ oder Wien! 

Treppenlifte
Österreichischer Marktführer

Homelifte
Österreichische Produktion

0800 85 85 55
Jetzt gebührenfrei anrufen und 

Gratiskatalog anfordern!

www.weigl.at

Familienunternehmen  
seit 1899 mit mehr als 
240 Mitarbeitern

Qualität und Zuverlässig- 
keit aus Österreich

Neu, 
gebraucht

oder zu
mieten!

•  Tele-Gym 
Starker Rücken  fr | bayern | 8.40

•  bewussT Gesund – das maGazin 
U.a.: Mitzi & friends – Frau-
en erobern den Rennradsport
 sa | orf 2 | 17.30

•  einfach GuT leben 
Gesunder Ballast für den Darm  
 sa | servus Tv | 17.30

•  die beweGunGs-docs 
Bandscheibenvorfall, Kalkschulter, 
Bewegungs-Coaching im Betrieb  
 mo | swr | 21.00

•  beTriffT 
Die heilende Kraft der Bewegung – 
Bei Krebs, Rücken- und Herzleiden  
 mi | swr | 20.15

•  odysso – du denksT was du issT 
Nahrung beeinflusst Stoffwechsel 
und Mikrobiom. do | swr | 22.00

SENDUNGEN  
zum Thema

Rückenschmerzen sind die Zivilisationskrankheit Nummer 
eins. Die beste Therapie besteht darin, aktiv vorzubeugen 
und die Muskulatur gezielt zu stärken. Von Barbara Schuster

Gleich vorweg: ein positiver Neben-
effekt von Rücktrainings ist eine 
insgesamt verbesserte Körperhal-

tung. Das bringt auch im Alltag Erleichte-
rung bei vielen Tätigkeiten. Warum also 
nicht gleich vorbeugend damit beginnen?

GehT es ohne op?
Kommt es dennoch zu Rücken-
leiden, stellt sich für viele die 
Frage: Kann man die ohne 
Operation behandeln? Rü-
ckenschmerzen sind eine 
der häufigsten Diagnosen für 
Krankschreibungen, immer 
mehr Menschen leiden dar-
unter. „Doc Fischer“ zeigt, was 
alles hinter Rückenschmerzen ste-
cken kann und welche Behandlungs-
möglichkeiten man vor einer Operation 
in Betracht ziehen sollte.

wundermiTTel beweGunG?
Ist Bewegung ein Wundermittel, das Rü-
ckenschmerzen, Herzkrankheiten oder 
sogar Krebs heilen kann? In der medi-
zinischen Forschung steht ein Wende-
punkt bevor. Die Sendung „betrifft“ (sie-
he rechts oben) begleitet ein Experiment 
dazu. „bewusst gesund“ zeigt, welche 
Sportarten man nach einem Bandschei-
benvorfall noch ausüben kann. 

Rücken ohne 
Tücken

 

doc fischer

Mo., 21. 6. | 20.15 Uhr
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Freitag samstag sonntag montag dienstag mittwoch donnerstag
orf III

3sat

16 KULtUr | wissenschaFt | radio

 19.18 Österreich Heute
 19.30 Österreich Heute 

– Das Magazin
 19.45 Kultur Heute
 20.15 Münchhausen in 

Afrika Musikko-
mödie, D 1958

 21.40 Bilanzen im Be-
rufsleben Show

 22.45 v Alfred Dorfer: 
heim.at

 23.50 v Alex Kristan: 
Heimvorteil

 0.55 Bilanz des Mo-
nats – Juni 1961 
– Von und mit 
Karl Farkas

2 

9.30  ORF III AKTUELL 
13.00  Bergbauernleben 
– Der Frühling 13.45 v 

Almleben in Werfenwe
ng 14.30  Vier Frauen und 
ein Todesfall 15.15  Vier 
Frauen und ein Todesfall 
16.00  Vier Frauen und 
ein Todesfall 16.50  Vier 
Frauen und ein Todesfall 

 18.30 nano
 19.00 Usbekistan
 19.20 Kulturzeit
 20.00 v Tagesschau
 20.15 a Kleine große 

Stimme TV- 
Drama, Ö 2015 
TIPP S. 8

 21.45 Sommernachts-
konzert Schön-
brunn 2021  
TIPP S. 17

 23.20 Der Vater meiner 
besten Freundin 
Komödie,  
F/B 2015

 1.00 10 vor 10

3 

9.00 v  ZIB 9.05  Kultur-
zeit extra: Ok, Boomer! 
Ach, Greta! 9.45  Streif-
zug durch Korsika 10.00 
Ll  45. Tage der 
deutschsprachigen Lite-
ratur TIPP S. 17 15.30 v 

Steffens entdeckt: Ro-
cky Mountains 16.15  
Wilder Westen 

die Ö1-highLights der woche  
Freitag: 11.05 Radiogeschichten Spezial 
Wolfgang Müller-Funk: „Die Kunst des 
Zweifelns. Einträge zur Philosophie in unge-
fügen Zeiten“ 14.05 In Concert Ella Fitzge-
rald und Roy Eldridge 1964 in Japan 19.30 
Das Ö1 Konzert Mariam Batsashvili, Klavier 
Samstag: 14.00 „Memory Garden“ Hörspiel 
nach Motiven von Ilse Helbich 15.05 Apro-
pos Klassik In memoriam Hans Küng. Spiri-
tuelles in der Musik II 17.05 Diagonal Der 

steirische Rust-Belt – Diagonal On the Road 
im „Mur-Mürz-Tal“ 19.30 Gioachino Rossini: 
„Tancredi“ Mit Teresa Iervolino (2017) 
Sonntag: 11.03 Matinee Sächsische Staats-
kapelle Dresden, Dirigent: Christian Thiele-
mann; Denis Matsuev, Klavier 15.05 Apro-
pos Oper „Der Freischütz“ von Carl Maria 
von Weber 19.05 Contra Josef Hader: Hader 
on Ice 20.55 Milestones Erroll Garner: „Con-
cert by the Sea“ (1956) Montag: 9.05 Radio-

kolleg Risikofaktor Alter / Warum Berüh-
rungen wichtig sind / Lexikon der 
österreichischen Popmusik. Fuckhead, Texta 
und Skero, Cari Cari, Avec (1) 14.05 Das Ö1 
Konzert Alte Musik im Konzert. „Il Pomo 
d’oro“ 19.30 On stage 5K HD bei den INNtö-
nen 2020 Dienstag: 14.05 Das Ö1 Konzert 
„40 Jahre Haydngesellschaft Hainburg“ 
19.30 Das Ö1 Konzert Cerha: Konzert für Vi-
oline und Orchester (2004) u.a. Mittwoch: 

14.05 Das Ö1 Konzert Schumann / Sibelius 
19.30 Alte Musik – neu interpretiert Florian 
Leopold Gassmann und die Wiener Ton-
künstler-Societät 21.00 Salzburger Nacht-
studio Chancen für die Kulturwissenschaft 
im 21. Jh. Donnerstag: 14.05 Stimmen hö-
ren Die Sopranistin Gina Cigna 19.30 Das Ö1 
Konzert Thomas Larcher: Konzert für Kla-
vier und Orchester (österr. EA) u.a. 21.00 Im 
Gespräch Nora Wilhelm, Young Leader 

 17.45 Unser Österreich
 18.35 v Almleben in 

Werfenweng
 19.25 Bergbauernleben 

– Der Frühling
 20.15 zeit.geschichte 

TIPP S. 10
 21.05 zeit.geschichte 

ORF Legenden – 
Paul Hörbiger

 21.55 zeit.geschichte 
Die Hörbigers – 
Eine Schauspiel-
dynastie (1+2/2)

 23.45 Marecek & Hackl: 
Was lachen Sie?

 1.20 Kult.reloaded

8.30  Unser Österreich 
9.15 2  Münchhausen 
in Afrika. Musikkomö-
die, D 1958 10.35  Aga-
tha Christie’s Poirot 
11.30  Agatha Christie’s 
Poirot 13.15  Agatha 
Christie’s Poirot 15.00  
Agatha Christie’s Poirot 
16.50  Unser Österreich 

 17.30 v Drei teuflisch 
starke Frauen 
TV-Komödie,  
D 2005

 19.00 v heute
 19.20 100 Jahre 

 Berlinograd
 20.00 v Tagesschau
 20.15 Rigoletto  

TIPP S. 17
 22.20 Rigoletto – 

Opernspektakel 
am Bodensee

 23.05 v Rabbit Hole – 
Neue Wege Dra-
ma, USA 2010

 0.30 lebensArt

3 

9.35  Bilder aus Südtirol 
10.00 Ll  45. Tage der 
deutschsprachigen Lite-
ratur 14.35  Ländermaga-
zin 15.05  Traumgärten 
auf Mallorca, Ö 2018 
15.30 v Geheimnisvolle 
Klostergärten 16.00 v 

Wen die Liebe trifft …. 
TV-Drama, D 2005 

 18.30 Gräfin Mariza 
Musikfilm,  
D 1958

 20.15 Luciano Pavarot-
ti: Das Jahrhun-
dertkonzert aus 
dem Central Park 
TIPP S. 17

 21.45 Anna Netrebko & 
Dmitri 
Hvorostovsky am 
Roten Platz

 23.25 zeit.geschichte 
ORF Legenden – 
Paula Wessely

 0.10 zeit.geschichte
 4.15 Kult.reloaded

2 

11.05  Bergbauern im Le-
sachtal 11.35  Agatha 
Christie’s Poirot. TV-Kri-
mi, GB 1992 13.20  Aga-
tha Christie’s Poirot. 
TV-Krimi, GB 1995 15.05  
Agatha Christie’s Poirot. 
TV-Krimi, GB 16.50  Aga-
tha Christie’s Miss Marp-
le. TV-Krimi, GB 2007 

 18.00 Buchzeit
 19.00 Erlebnisreisen-

Tipp: Italien
 19.10 Wilde Orchideen 

in der Schweiz – 
Die Rettung des 
Frauenschuhs

 19.40 v Schätze der 
Welt – Erbe der 
Menschheit

 20.00 v Tagesschau
 20.15 Pufpaffs Happy 

Hour
 21.00 Urban Priol: Im 

Fluss. Show
 21.45 a Polizeiruf 110 

TV-Krimi, D 2001

11.00 Ll  45. Tage der 
deutschsprachigen Lite-
ratur TIPP S. 17 12.01  
Das Blaue Sofa 13.00  ZIB 
13.05 v Juwel am See – 
Die Freistadt Rust 13.30  
Z’Alp 15.55  Wunderwelt 
Schweiz: Das Tessin 
16.25 3  Ein Hauch von 
Nerz. Komödie, USA 1962 

 17.40 v Vier Frauen 
und ein Todesfall

 19.18 Österreich Heute
 19.30 Österreich Heute 

– Das Magazin
 19.45 Kultur Heute 

Spezial  
TIPP S. 17

 20.15 Royale Rebellen 
– Harry, Meghan 
und die Mon- 
archie TIPP S. 10

 21.05 Ärger im Buck-
ingham Palast

 21.55 Meghan Markle
 22.45 Royale Kindheit
 23.35 Royale Rebellen

8.20  Dobar dan, Hrvati 
8.50  Dober dan, Koroška 
9.30  ORF III AKTUELL 
13.00  Bergbauern im Le-
sachtal 13.30  Expeditio-
nen 14.20 v Vier Frauen 
und ein Todesfall 15.10 
v Vier Frauen und ein 
Todesfall 16.00 v Vier 
Frauen und ein Todesfall 

 17.00 v Traumziel 
 Seychellen

 18.30 nano
 19.00 v heute
 19.20 Kulturzeit
 20.00 v Tagesschau
 20.15 v Magie des 

Monsuns: Ruhe 
vor dem Sturm

 21.00 v Magie des 
Monsuns: Der 
große Regen

 21.40 v Magie des 
Monsuns: Im 
Bann der Dürre

 22.25 Einfach leben 
Dok.-Film, CH ’16

12.20  Servicezeit 12.50  
Rügen, da will ich hin! 
13.20  Die großen See-
bäder 14.05  Die Warli – 
Indiens Volk der Maler 
14.50  Die Prinzessinnen 
von Rajasthan 15.30 v 

Mit dem Zug durch Sri 
Lanka 16.15  Mit dem 
Zug durch Java 

 17.40 v Vier Frauen 
und ein Todesfall

 19.18 Österreich Heute
 19.30 Österreich Heute 

– Das Magazin
 19.45 Kultur Heute
 20.15 Agatha Christie’s 

Miss Marple 
Tödlicher Irrtum. 
TV-Krimi,  
GB 2007

 21.55 Agatha Christie’s 
Poirot Krimiserie

 22.50 v Alex Kristan: 
Lebhaft Show

 0.05 v Viktor Gernot 
– Im Glashaus

9.00  Orientierung 9.30  
ORF III AKTUELL 13.00 
v Expeditionen 13.25  
Expeditionen 14.15 v 

Vier Frauen und ein To-
desfall 15.05  Vier Frauen 
und ein Todesfall 16.00 
v Vier Frauen und ein 
Todesfall 16.50 v Vier 
Frauen und ein Todesfall 

 18.30 nano
 19.00 v heute
 19.20 Kulturzeit
 20.00 v Tagesschau
 20.15 a v Fischer 

sucht Frau TV-
Komödie, D 2018

 21.45 kinokino
 22.00 v ZIB 2
 22.25 Morgen hör ich 

auf Krimiserie
 23.25 a v Challenger 

– Ein Mann 
kämpft für die 
Wahrheit  
TV-Drama,  
GB/USA 2013

12.50  Traumgärten auf 
Mallorca 13.20  Mauritius 
14.00 v Geheimnisvolles 
Indien: Die Kraft des Kli-
mas 14.45 v Geheimnis-
volles Indien: Im Bann 
der Berge 15.30 v Ge-
heimnisvolles Indien: Die 
Macht des Wassers 16.15  
Magie des Monsuns 

 17.40 v Vier Frauen 
und ein Todesfall

 19.18 Österreich Heute
 19.30 Österreich Heute 

– Das Magazin
 19.45 Kultur Heute
 20.15 v Leben im  

Gesäuse
 21.05 Bergbauernleben 

– Der Sommer
 21.55 Bergbauern: 

Beim Oberbichler 
in Osttirol

 22.30 v Klaus Eckel: 
Zuerst die gute 
Nachricht

 23.40 v Alfred Dorfer

9.30  ORF III AKTUELL 
13.00 v  Expeditionen 
13.30  Expeditionen 
14.20 v  Vier Frauen 
und ein Todesfall 15.10 
v  Vier Frauen und ein 
Todesfall 16.00 v  Vier 
Frauen und ein Todesfall 
16.50 v  Vier Frauen 
und ein Todesfall 

 17.00 Mike und die We-
ge der Elefanten

 17.45 a v Der Ver-
bündete der 
Höhlenelefanten

 18.30 nano
 19.00 Graue Giganten 

auf Reise
 19.20 Kulturzeit
 20.00 v Tagesschau
 20.15 a v Hotel Rock 

’n’ Roll Komödie, 
Ö 2016 · Mit  
Pia Hierzegger

 21.55 Villengärten in 
der Toskana

 22.00 v ZIB 2

3 

11.00  Tasmanien – Insel 
am Ende der Welt 11.45 
v  Klosterküche – Ko-
chen mit Leib und Seele 
12.15  Servicezeit 12.45 
v  Bergauf-Bergab 
13.15  Die Tierärzte vom 
Kilimanjaro 15.35  Ohne 
Pfeil und Bogen 16.15  
Die Löwen der Kalahari 

 19.30 Österreich Heute 
– Das Magazin

 19.45 Kultur Heute
 20.15 Gerhard Polt und 

die Biermösl 
Blosn – Offener 
Vollzug

 21.50 Kabarett unter 
Sternen: Tafel-
runde-Open-Air 
TIPP S. 9

 22.55 Thomas Maurer: 
Menschenfreund

 0.00 v Alex Kristan: 
Lebhaft 

 1.10 Fernsehen wie 
damals

6.00  Wetter / Info 9.00 
Ll  Politik live 16.00 
v  Vier Frauen und ein 
Todesfall 16.50 v  Vier 
Frauen und ein Todesfall 
17.40 v  Vier Frauen 
und ein Todesfall 18.30 
v  Vier Frauen und ein 
Todesfall 19.18  Öster-
reich Heute 

 17.00 v Abenteuer 
Neuseeland

 18.30 nano
 19.00 v heute
 19.20 Kulturzeit
 20.00 v Tagesschau
 20.15 v …und dann 

kam Polly Komö-
die, USA 2004

 21.35 Sylt – Deutsch-
lands edles 
Nordlicht

 22.00 v ZIB 2
 22.25 Der Schneider 

von Panama 
Agentenfilm, 
USA/IRL 2001

3 

3 

14.50  Im Zauber der 
Wildnis – Alaskas Ma-
jestät: Der Denali Natio-
nalpark 15.35  Im Zauber 
der Wildnis – Ein kalifor-
nischer Traum: Der Yose-
mite-Nationalpark 16.20  
Im Zauber der Wildnis – 
Geheimnis der Rockies: 
Der Banff National Park 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



45. Tage der deutsch­
sprachigen Literatur
LlLiteraturwettbewerb. Ö 2021 Von Don-
nerstag bis Samstag (10.00 Uhr) lesen 14 
deutschsprachige AutorInnen ihre Texte, auch 
heuer ist leider kein Live-Publikum zugelas-
sen. Es werden wieder fünf Preise vergeben, das 
Voting für den Publikumspreis läuft am Sa. von 
15.00 bis 20.00 Uhr unter bachmannpreis.ORF.at, 
Streaming des Bewerbs und alle Infos über die 
begleitenden Social-Media-Aktivitäten eben-
falls dort. Moderator Christian Anko-
witsch meldet sich am Sonntag, 11.00 
Uhr, von der Preisverleihung aus Kla-
genfurt, ein Resümee gibt’s bei Heinz 
Sichrovsky („Kultur Heute Spezial“, 
Mo., 19.45, ORF III). 3saT | Fr | 10.00

Martha argerich in Warschau
NnKonzert­Doku. D 2020 Mit Chopins 
erstem Klavierkonzert gewann Martha Ar-
gerich 1965 den Chopin-Klavierwettbewerb 
in Warschau, und ein Klassikstar war gebo-
ren. 45 Jahre später kehrt die Pianistin nach 
Warschau zurück, auch ZeitgenossInnen 
kommen zu Wort. Anlässlich Argerichs 80. 
Geburtstag am 5. 6. arTE | so | 17.55

Luciano Pavarotti
Konzert. USA 1993 Niemand sang „Nessun 
dorma“ so wie er: Luciano Pavarotti am  
26. Juni 1993 vor mehr als 500.000 Men-
schen im New Yorker Central Park, beglei-
tet von Andrea Griminelli auf der Querflöte 
und dem New York Philharmonic Orchest-
ra unter der Leitung von Leone Magiera. 
 orF III | so | 20.15

17KuLTur 

auftakt
Fünfhundert Stunden 

Kulturgenuss von fünfzig 
Schauplätzen in Fernsehen 

und Hörfunk bietet der 
diesjährige Kultursommer.  

Von Dieter Hauptmann

Traditionell wird der kulturelle Rei-
gen mit dem „Sommernachtskon-

zert“ (Fr., 21.20 Uhr, ORF 2 & 21.45, 
3sat) eingeläutet: Das nächtliche Gala-
konzert der Wiener Philharmoniker 
im festlich erleuchteten Schönbrunner 
Schlosspark leitet erstmals der briti-
sche Dirigent Daniel Harding, auch 
der Pianist Igor Levit gibt sein Debüt 
auf der Open-Air-Bühne. Unter dem 
Motto „Fernweh“ werden Werke von 
Leonard Bernstein, Giuseppe Verdi, 
Sergei Rachmaninov, Jean Sibelius, 
Edward Elgar, Claude Debussy und 
Gustav Holst bei gratis Eintritt zum 
Besten gegeben, die gelockerten Covid-
Bestimmungen erlauben bis zu 3.000 
Zuhörer*innen vor Ort. 

FEsTsPIELZEIT 
Anlässlich der Wiederaufnahme von 
„Rigoletto“ bei den Bregenzer Fest-
spielen 2021 steht Giuseppe Verdis 
Opernklassiker in einer Aufzeichnung 
aus 2019 am Samstag auf dem Pro-

gramm von 3sat. Der Festspielsommer 
erreicht mit der Eröffnungsoper der 
Salzburger Festspiele, die ihr hun-
dertjähriges Bestehen heuer noch ein-
mal – diesmal aber groß – feiern, einen 
Höhepunkt: der mit Spannung erwar-
teten Neuinszenierung von Mozarts 
„Don Giovanni“ (live am 26. 7., 18.00 
Uhr, Ö1 / 7. 8., 22.00, ORF 2), deren 
Premiere pandemiebedingt um ein 
Jahr verschoben worden war. 

aus aLLEN BuNDEsLÄNDErN 
Volles Programm auch abseits der 
großen Festspielstätten: vom Stein-
bruch St. Margarethen („Turandot“, 
14. 7., 21.05, ORF III) über die Som-
merarena Baden („Eine Nacht in 
Venedig“, 1. 8., 20.15, ORF III) bis zur 
Schlossbergbühne der Grazer Kase-
matten („Tosca“, Live-Übertragung 
am 22. 8., 20.15, ORF III). 

KLassIK & theater

Zwei Stars des Kultursommers 2021: 
El  na Garanča und Verena Altenberger. 

•  Garanča & Thielemann – ein Duo 
für Richard Wagner! Christian 
 Thielemann am Pult der Wiener 
 Philharmoniker, El  na Garanča singt 
die „Wesendonck-Lieder“.  
 25. 7. | orF III | 20.15

•  Salzburgs neue Buhlschaft: Verena 
Altenberger Von „Die beste aller Wel-
ten“ über den „Polizeiruf 110“ 
(siehe auch S. 8) bis zum 
„Jedermann“. 
 5. 8. | sErvus Tv | 22.10 

•  Christian Thielemann 
 dirigiert die Wiener Phil-
harmoniker Bruck-
ners 7. Sinfonie 
sowie ausgewählte 
Lieder von Richard 
Strauss, gesungen 
von El  na Garanča. 
15. 8. | orF 2 | 10.50  

Rigoletto
Sa | 2015

3Sat

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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18 Freitag 18.6. auf tele.at und in der tele-App finden Sie das ko mplette TV-Programm von über 100 Sendern!

13.05 Stammtisch 

 10.10 v When the Game 
Stands Tall Sport-
film, USA 2014

 11.55 Q1
 12.35 v Jamies  

5-Zutaten-Küche
 13.05 Legenden-Stamm-

tisch mit Herbert 
Prohaska Talkshow 
Zu Gast: Franz Hasil, 
Josef Degeorgi,  
Peter Schöttel,  
Hannes Kartnig

 13.30 UEFA EURO 2020 
Das war Tag 7

 14.00 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe E: Schweden 
– Slowakei Count-
down / 14.50 Spiel

 17.15 v Heimspiel
 17.30 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe D: Kroatien – 
Tschechien 
Countdown /  
17.50 Spiel

 20.08 ZIB Flash

2 

Ll 

Ll 

 20.15 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe E: England – 
Schottland  
Der Countdown

 20.50 a v UEFA EURO 
2020 – Gruppe E: 
England – Schott-
land Das Spiel

 23.15 ZIB Nacht
 23.30 v Battleship  

Actionfilm, USA/J/
HK 2012 · Der Soldat 
Alex Hopper (Taylor 
Kitsch) will seinen 
Kommandeur (Liam  
Neeson) um die 
Hand seiner Tochter 
(Brooklyn Decker) 
bitten. Doch dann 
funken ihm Außer-
irdische dazwischen, 
die in gewaltigen 
Raumschiffen vor 
Hawaii landen.  
Nun muss Hopper 
erst einmal die  
Welt retten. 

 1.30 v What Happened 
to Monday? Sci-Fi-
Film, USA/GB/F/B 
2017 · Mit Willem 
Dafoe, Noomi 
 Rapace, Glenn Close

 3.25 v 9-1-1 Notruf L.A.
 4.45 The Fosters

Ll 

Ll 

2 

3 

6.50  Die Biene Maja 7.00  
Flipper und Lopaka 7.30 v 

Sherazade 8.00  Bezaubern-
de Jeannie 8.45  Velvet 9.30  
The Fosters 

20.15 Einfach zu haben 

 8.15 The Mentalist  
Lippenstift und Gift

 9.10 MediaShop
 11.10 Bull Jeder hat  

seinen Preis
 12.00 Navy CIS: L.A.  

Zwischen den  
Fronten. Krimiserie

 12.45 Navy CIS Die Nadel 
im Heuhaufen / An-
ruf aus dem Weißen 
Haus / Die falsche 
Wahl / Die Schlinge 
um den Hals

 16.25 Navy CIS: L.A.  
Lücken im System

 17.20 ATV Aktuell
 17.25 Bull Im freien Fall
 18.20 ATV Aktuell
 18.25 The Mentalist 

Schwarz wie die 
Nacht. Krimiserie

 19.20 ATV Aktuell
 19.35 ATV – Die Reportage 

Würstelstand
 20.10 Heinzl und die VIPs
 20.15 Einfach zu haben  

Komödie, USA 2010 · 
Schülerin Olive (Em-
ma Stone) mutiert 
durch eine Notlüge 
zum Schulflittchen 
und beschließt, die-
sem Ruf gerecht zu 
werden. Hinreißend.

 22.05 Natürlich blond!  
Komödie, USA 2001

 23.55 Trennung mit  
Hindernissen Liebes-
komödie, USA 2006

3 

3 

3 

6.05  Crazy Ex-Girlfriend. Wo 
ist Joshs Freund? 6.45  Blue 
Bloods – Crime Scene New 
York. Die ganz harte Tour / 
Wie ein Vater. Krimiserie 

23.15 Mission: Impossible

 15.35 Last Man Standing 
College Girl /  
Multi-Kulti.  
Sitcom, USA 2013

 16.30 Immer wieder Jim 
Der nette Jim.  
Comedyserie,  
USA 2009

 17.00 Two and a Half Men 
Nutten, Nutten, 
Nutten / Die  
Mumie schlägt  
zurück / Oberfläch-
lich, eitel und  
seicht / Verrückte 
Weiber. Sitcom,  
USA 2010

 18.45 PULS 24 News
 19.00 Café Puls –  

Das Magazin
 19.15 GO! Spezial
 19.25 Two and a Half Men 

Wolkenstürmer am 
Stiel / Schöne Stun-
den in Zentralafrika. 
Sitcom, USA 2010

 20.15 Mission: Impossible 
– Fallout Actionthril-
ler, USA/CHN/F/N/
GB 2018 TIPP S. 4

 23.15 Mission: Impossible 
2 Actionfilm,  
USA/D/E 2000 ·  
Mit Tom Cruise,  
Ving Rhames,  
Thandie Newton

 1.30 Mission: Impossible 
3 Actionthriller, 
USA/D/CHN/I 2006

 3.25 2 Broke Girls

3 

3 

3 

5.30  Café Puls mit Puls 4  
News 11.55  GO! Das Motor-
magazin 12.20  MediaShop 
14.00  Café Puls am  
Nachmittag 

22.00 Andreas Gabalier

 10.10 Talk im Hangar-7
 11.25 Formula 1 Emirates 

Grand Prix 
De France 2021  
1. Freies Training

 12.40 Bares für Rares  
Magazin, D 2019

 13.40 Bares für Rares  
Magazin, D 2020

 14.15 Bares für Rares  
Magazin, D 2018

 14.55 Formula 1 Emirates 
Grand Prix  
De France 2021  
2. Freies Training

 16.10 Geniale Technik 
Wahre Flug-Wunder

 17.05 Quizjagd Show
 18.00 Servus Nachrichten
 18.05 Servus am Abend
 18.30 Bares für Rares  

Magazin, D 2020
 19.15 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.35 Quizmaster  

Show, Ö 2021

Ll 

Ll 

 20.15 Österreichische  
Hotel-Legenden  
Traditionshäuser  
in Familienhand ·  
Spezial. Dokureihe

 22.00 Andreas Gabalier – 
10 Jahre Volks 
Rock’n’Roller Live 
aus dem Olympia-
stadion München. 
Konzert, Ö 2019

 0.45 Österreichische  
Hotel-Legenden

 2.15 Servus Reportage

6.00 Ll  Das Wetterpa-
norama bei ServusTV 9.10  
Servus am Abend 9.40  Hoa-
gascht. A Geburtstagsroas 
mit Bernd Prettenthaler 

20.15 111 Hobbys 

 11.00 Mein dunkles  
Geheimnis  
Doku-Soap

 12.00 Anwälte im Einsatz
 13.00 Auf Streife – Berlin
 14.00 Auf Streife  

Doku-Soap
 15.00 Auf Streife –  

Die Spezialisten  
Doku-Soap

 16.00 Klinik am Südring 
Doku-Soap

 17.00 Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz  
Doku-Soap

 17.30 K11 –  
Die neuen Fälle 
 Doku-Soap, D 2021

 18.00 Rolling – Das Quiz 
mit der Münze

 19.00 Buchstaben Battle
 19.55 Klimaheldinnen – 

Das Nachhaltigkeits-
magazin

 20.00 PULS 24 News
 20.15 111 haarsträubende 

Hobbys!  
Show, D 2020

 22.20 v Genial daneben 
Show, D 2018

 23.20 Pokerface –  
nicht lachen!  
Show, D 2021

 1.25 Sechserpack Show
 2.45 Die dreisten drei – 

Die Comedy WG 
Show, D 2007

 4.10 Sechserpack
 5.20 Auf Streife – Berlin

5.30  Puls 4 – Drück die 4 
5.35  Die Ruhrpottwache 
6.00  Café Puls mit Puls 4 Ne
ws 9.00  MediaShop 10.00  
Die Ruhrpottwache 

19.20  ATV Aktuell 19.35  
Heinzl und die VIPs 19.45  
Stadtmagazin 20.15  Ele-
mentary 22.00  Major Crimes 
23.45  ATV Aktuell Spezial: 
Der Talk 0.45  Vera – Ein ganz 
spezieller Fall Familienban-
de. TV-Krimi, GB 2016 

10.00  PULS 24 Live 16.00  
ATV Aktuell Spezial: Der Talk 
17.00  PULS 24 Live 19.00  
Wirtschaftstalk 19.15   
4GAMECHANGERS Studio 
20.15  PULS 24 Live 21.00  
Newsroom Live 21.30   
Menschenschmuggler 

17.35 v  Stinki Stinkehund 
18.00  Wir Kinder aus dem 
Möwenweg 18.10  Heidi 
18.35  Tilda Apfelkern 18.50  
Sandmännchen 19.00 Arthur 
19.30 3  Familie Smart. 
Familienfilm, NL 2017  
TIPP S. 8 20.50 v  Mascha 

15.40  Grizzy 16.05  Tom und 
Jerry 16.30  Bo, Flo & Co. 
17.00  WOW Entdeckerzone 
17.30  Angelo! 18.40  Tom 
und Jerry 20.15 2  Jagdfie-
ber 2. Animationsfilm, USA 
2008 21.45 2  Jagdfieber 3. 
Animationsfilm, USA 2010 

17.55  Extreme E Magazin 
2021 18.30  Österreich tanzt 
19.00  Das Yoga-Magazin 
19.30  Schulsport-Magazin 
20.00 Ll  Sport 20 20.15  
Schätze aus dem ORF-Ar-
chiv: Olympische Sommer-
spiele 2008 23.00  FIA WEC 

18.35  News Spezial 19.00  
Nachrichten 19.15  Telebörse 
19.30  Startup Magazin 
20.00  Nachrichten 20.15  
Imperien der Vergangenheit 
– Römer / Ägypter / Griech
en 23.00  Nachrichten 23.15  
Telebörse 23.30  Deluxe 

17.25  Phineas und Ferb 
18.25  Schlimmer geht’s im-
mer 18.50  Miraculous 19.40  
The Boss Baby 20.05  Micky 
Maus 20.15  Die Zauberer 
vom Waverly Place – Der 
Film. TV-Jugendfilm, USA 
2009 22.10  Modern Family 

16.15  Danny Phantom 16.40  
Die Casagrandes 16.50  Will-
kommen bei den Louds 17.30  
Die Pinguine 17.55  Sponge-
Bob 18.10  Lügen haben spit-
ze Zähne. TV-Familienfilm, 
USA 2015 19.20  Henry Dan-
ger 19.45  Game Shakers 

14.00 Silvia kocht 

 11.05 kreuz und quer
 11.40 v Stöckl.
 12.45 v Seitenblicke
 12.50 Wetterschau
 13.00 v ZIB
 13.15 v Aktuell nach eins
 14.00 Silvia kocht Unter-

wegs im Marchfeld.
 14.25 v Sturm der Liebe
 15.15 Die Rosenheim-Cops
 16.00 v Die Barbara Kar-

lich Show Schluss 
mit den Verboten: 
Früher lebten wir 
selbstbestimmter.

 17.00 v ZIB
 17.05 v Aktuell nach fünf
 17.30 v Studio 2
 18.20 Showtime – Neues 

aus d. Welt d. Stars
 18.30 v Mayrs Magazin – 

Wissen für alle
 19.00 Bundesland heute
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke
 20.15 v Der Staatsanwalt 

Ein zweites Leben. 
Krimiserie, D 2019 · 
Ein spektakulärer 
Entführungsfall hält 
Oberstaatsanwalt 
Bernd Reuther in 
Atem. Die Kidnapper 
gehen äußerst unbe-
rechenbar vor und 
scheuen auch vor 
Mord nicht zurück. 
Um an das Entfüh-
rungsopfer Maria 
Weissenberg zu  
gelangen, nehmen 
sie den Tod ihrer 
Fahrerin in Kauf.

 21.20 Sommernachtskon-
zert 2021 TIPP S. 17

 22.55 ZIB
 23.02 Euromillionen
 23.10 Universum History 

Elisabeth – Kaiserin 
auf der Flucht. 
 Dokureihe, Ö 2019

 23.55 v Das Verschwinden 
Weil wir Euch lieben. 
TV-Krimi, D/CZ 2017

 1.25 v Der Staatsanwalt
 2.25 v Medicopter 117 – 

Jedes Leben zählt
 3.15 v Silvia kocht
 3.40 v Seitenblicke
 3.45 v Barbara Karlich

6.10  Wetter-Panorama und 
Programmvorschau 9.10  Fit 
mit Philipp 9.30 v  Silvia  
kocht 9.55  Bianca 10.40   
Erlebnis Österreich 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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16.55  RtlZwei news 17.05  
Krass Schule – die jungen 
lehrer 18.05  Köln 50667 
19.05  Berlin – tag & nacht 

 20.15 Spider-Man 3  
actionfilm, USa 2007 
mit Kirsten dunst, 
tobey maguire

 23.00 Karate Tiger  
actionfilm, USa/hK 
1986 · mit Jean-
claude van damme

 0.55 Die Firma  
thriller, USa 1993 · 
mit tom cruise

 3.20 Spider-Man 3 ac-
tionfilm, USa 2007

 5.15 X-Factor

3 

1 

3 

3 

20.15 Chart Show

 16.30 Die Versicherungs-
detektive

 17.30 Unter uns
 18.00 Explosiv –  

Das Magazin
 18.30 Exclusiv –  

Das Starmagazin
 18.45 Aktuell
 19.05 Alles was zählt
 19.40 GZSZ

 20.15 Die ultimative Chart 
Show – Die erfolg-
reichsten Live-Acts 
Show, d 2020

 0.15 RTL Nachtjournal
 0.50 Ich find Schlager toll 

Show, d 2020
 2.35 Take Me Out
 3.35 Der Blaulicht Report

11.00  die versicherungsde-
tektive 12.00  punkt 12 14.00  
die Superhändler – 4 Räume, 
1 deal 15.00  die Superhänd-
ler – 4 Räume, 1 deal 

20.15 Maze Runner 

 14.35 The Middle  
die mathestunde / 
der Frühjahrsputz

 15.35 The Big Bang Theory 
Sitcom

 17.00 taff  
magazin

 18.00 PULS 24 News
 18.10 v Die Simpsons
 19.05 Galileo

Ll 

 20.15 v Maze Runner – 
Die Auserwählten in 
der Brandwüste Sci-
Fi-Film, USa 2015 · 
mit Kaya Scodelario

 23.00 v Transformers: Ära 
des Untergangs  
actionfilm, USa/
chn/hK 2014

3 

2 

10.05 v  Brooklyn nine-nine 
10.30 v  Scrubs 10.55 v   

Scrubs 11.50 v  Scrubs 
12.20  last man Standing 
13.15 v  two and a half men 

20.15 Magnum P.I. 

 14.00 Mein Kind, dein Kind
 15.00 Shopping Queen
 16.00 4 Hochzeiten und 

 eine Traumreise
 17.00 Zwischen Tüll und 

Tränen doku-Soap
 18.00 First Dates –  

Ein Tisch für zwei
 19.00 Das perfekte Dinner 

tag 5: mario

 20.15 Magnum P.I.  
die Qual der wahl. 
Krimiserie, USa 2020

 21.15 Magnum P.I.
 22.10 James Bond 007 – 

Lizenz zum Töten 
agentenfilm, gB/
meX/USa 1989

 0.55 vox nachrichten

3 

10.05  cSi: miami 11.00  cSi: 
miami 11.55  vox nachrich-
ten 12.00  Shopping Queen 
13.00  Zwischen tüll und 
tränen 

20.15 Criminal Minds 

 14.55 v Navy CIS
 15.50 Kabel Eins News
 16.00 v Navy CIS der 

Fluch der waffe.
 16.55 Abenteuer Leben
 17.55 Mein Lokal, Dein  

Lokal – Der Profi 
kommt „dorfkrug“, 
gelsenkirchen

 18.55 Achtung Kontrolle!

 20.15 v Criminal Minds 
code pfeffer. Krimi-
serie, USa 2015

 21.15 v Criminal Minds 
pulcinella / der Zeu-
ge. Krimiserie

 23.15 v Bosch Opfer der 
nacht. Krimiserie

 0.20 v Bosch

9.25 v  Blue Bloods – crime 
Scene new York 10.20 v 

Blue Bloods – crime Scene 
new York 11.10 v  castle 
13.00 v  the mentalist 

20.15 Viele Kühe und ...

 14.00 v Tagesschau
 14.10 v Rote Rosen
 15.10 v Sturm der Liebe
 16.10 Verrückt nach Meer
 17.15 Brisant
 18.00 v Wer weiß denn 

sowas?
 18.50 v Quizduell-Olymp
 19.45 a Sprüche vor acht
 20.00 v Tagesschau

 20.15 a v Viele Kühe und 
ein schwarzes Schaf 
tv-Komödie, d 2019

 22.15 a v Tatort  
Sonnenwende.  
tv-Krimi, d 2018

 23.45 Inspector Mathias – 
Mord in Wales: 
Blutsbande tv-Krimi

10.45 v  meister des alltags 
11.15 v  wer weiß denn so-
was? 12.00 v  tagesschau 
12.15 v  Buffet 13.00 v 

aRd-mittagsmagazin 

16.10 Rosenheim-Cops 

 14.15 Die Küchenschlacht
 15.05 v Bares für Rares
 16.00 v heute – in Europa
 16.10 Die Rosenheim-Cops 

die tote geliebte
 17.05 v sportstudio live – 

UEFA EURO 2020
 18.00 a v Kroatien – 

Tschechien Vorrunde 
Gruppe D

Ll 

Ll 

 20.00 v sportstudio live – 
UEFA EURO 2020

 21.00 a v England – 
Schottland Vorrunde 
Gruppe D

 23.00 v sportstudio live – 
UEFA Highlights

 23.30 v Schwarze Adler 
dok.-Film TIPP S. 10

Ll 

Ll 

Ll 

11.15 v  SOKO wismar 
12.00  heute 12.10  dreh-
scheibe 13.00 v  aRd-mit-
tagsmagazin 14.00  heute 
– in deutschland 

13.55  Unsere kleine Farm 
16.35  diagnose: mord 18.10  
without a trace 19.00  nied-
rig und Kuhnt 19.20  K 11 

 20.15 K 11 – Kommissare 
im Einsatz mörderi-
sches Jubiläum (1)

 20.40 K 11 – Kommissare 
im Einsatz mörderi-
sches Jubiläum (2)

 21.10 Niedrig und Kuhnt 
Jeder mit Jedem / 
Zweifel / ausge-
knipst. doku-Soap 

 22.35 Lenßen & Partner
 23.55 K 11 – Kommissare 

im Einsatz
 0.40 Niedrig und Kuhnt

18.00 v  abendschau 18.30 
v  Rundschau 19.00 v  Un-
ser land 19.30 v  Bayern 
feiern 20.00 v  tagesschau 

 20.15 a v Hubert und 
Staller Spiel mir das 
lied vom tod / mord 
nach art des hau-
ses. Krimiserie

 21.45 Rundschau Magazin
 22.00 Heißmann + Rassau
 22.45 a v Der Clou Krimi-

komödie, USa 1973 
TIPP S. 4

 0.50 v Don Mariano weiß 
von nichts mafia-
film, i/F 1968

 2.35 v Wir in Bayern

4 

3 

15.30  magische gärten 
16.00  Kanada – das leuch-
ten der arktis 16.50 v  Xeni-
us: chronische Schmerzen 

 17.20 Rituale der Welt
 17.50 Südamerika – So 

weit das Auge reicht
 18.30 Das Wesen der Wale
 19.20 ARTE Journal
 19.40 v Griechenland: Von 

den Gipfeln bis ans 
Meer dokureihe

 20.15 v Die Ungewollten – 
Die Irrfahrt der  
St. Louis tv-doku- 
drama, d/p 2019

 21.45 Die Zeichnungen des 
Christian Dior

18.20  ein Käfig voller hel-
den 19.15  alf 20.15  medi-
cal detectives – geheimnisse 
der gerichtsmedizin 22.05  
First 48 – am tatort mit den 
US-ermittlern 23.00  medi-
cal detectives – geheimnis-
se der gerichtsmedizin 

18.55  Kuroko’s Basketball 
19.20  Futurama 19.45 v 

Family guy 20.15 2 v  hai-
kyu!! – ende und anfang. 
animationsfilm, J 2015 
22.00  darling in the Franxx 
23.25  mirai nikki 0.25  
Brynhildr in the darkness 

18.40  Unerklärliche phäno-
mene – ancient aliens 20.15  
aufgedeckt – Rätsel der ge-
schichte 21.55  Unerklärliche 
phänomene – ancient aliens 
23.30  expedition ins Unbe-
kannte 0.50  aufgedeckt – 
Rätsel der geschichte 

12.25  die Super-makler – top 
oder Flop? 12.55 v gilmore   
girls 14.50 v ghost whispe-
rer 18.20 v grey’s anatomy – 
die jungen Ärzte 19.15 v 

numb3rs 20.15  verpfuscht – 
ein Fall für die Beauty docs 
23.00  crazy clips 

18.00 v  wdR aktuell / lo-
kalzeit 18.15 v  portugal 
mit Sarazar – algarve, lissa-
bon und der norden, d 2021 
18.45 v  aktuelle Stunde 
19.30  lokalzeit 20.00 v  ta-
gesschau 20.15 a v  auf 
den Spuren der Schmuggler 

17.50  cagney & lacey 18.40  
Sturm der liebe 20.15  die 
carolin Kebekus Show 21.00  
Kühn hat zu tun. tv-Krimi, d 
2019 22.25  tag der wahrheit. 
tv-politthriller, d/F/Ö ’14 
23.55 a lotte am Bauhaus. 
tv-drama, d 2019 

18.35  tatort deutschland – 
aus den akten der Justiz 
20.15  Sekretärinnen – Über-
leben von 9 bis 5 21.05  ni-
kola 22.00  mein leben & ich 
22.55  die camper 0.35  Se-
kretärinnen – Überleben von 
9 bis 5 1.20  das Strafgericht 

16.20  mein leben mit 300 
kg 18.15  die Zwangsvoll-
strecker 20.15  Unheimliche 
videos – wahrheit oder Fa-
ke? 22.10  paranormal SOS 
23.10  homes of horror 0.05  
albtraum-nächte 1.10  Un-
heimliche videos 

17.15  Steel Buddies – Stahl-
harte geschäfte 20.15  alas-
kan Bush people 21.15  naked 
Survival – ausgezogen in die 
wildnis 22.15  naked Survival 
Solo – allein in die wildnis 
23.10  dmaX news 23.15  
naked Survival Solo 

18.00  phoenix persönlich 
18.30  dokumentation 20.00 
v  tagesschau 20.15  die 
Reise der menschheit 22.30  
die sieben weltwunder 
23.00  phoenix der tag 23.50  
phoenix gespräch 0.00  
phoenix persönlich 

19.30 v  SwR aktuell 20.00 
v  tagesschau 20.15 v  ex-
pedition in die heimat 21.00 
v  handwerkskunst! 21.45 
v  SwR aktuell 22.00 v 

nachtcafé 23.30 v  alfons 
und gäste 0.15  liza Kos in 
kabarett.com 1.00  Sträter 

18.10  Kampfstern galactica 
19.10  Star trek – das nächs-
te Jahrhundert 20.15 3  

echoes – Stimmen aus der 
Zwischenwelt. thriller, USa 
1999 22.10  Stephen Kings 
trucks – Out of control. tv-
horrorfilm, cdn 1997 

18.10 v  Brisant 18.54 v 

Sandmännchen 19.00 v 

mdR Regional 19.30 v  mdR 
aktuell 19.50 v  elefant & 
co. 20.15 v  andré Rieu – 
willkommen in meiner welt 
22.45 v  mdR aktuell 23.00 
v  Riverboat – Klassiker 

14.20  psych 15.00 v  monk 
16.20  psych 17.45  dinner 
date 18.30 v  Bares für Ra-
res 20.15 3  tootsie. Ko-
mödie, USa 1982 22.05 3  

Kramer gegen Kramer. dra-
ma, USa 1979 23.45 a v 

the Bank hacker 

18.00 v  nordmagazin 18.15 
v  hofgeschichten 18.45 v 

daS! 19.30 v  nordmagazin 
20.00 v  tagesschau 20.15 
v  die nordstory – Brause, 
Bier und bunte Büdchen 
21.15  traumhäuser – ein 
holzhaus im allgäu 

18.45  chinas dicke Kinder – 
die Schattenseite des wirt-
schaftsbooms 19.30  
geheimsache corona – wie 
china die pandemie ver-
tuschte 20.15  chinas unauf-
haltsamer aufstieg – die 
welt des Xi Jinping 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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23.20 Con Air 

 10.00 Gigantosaurus
 10.25 v Lassie
 10.45 Big City Greens
 11.05 American Dragon: 

Jake Long
 11.50 Legenden-Stamm-

tisch mit Herbert 
Prohaska

 12.15 v ÖSV Präsident  
Peter Schröcksnadel 
– Dokumentation 
Porträt, Ö 2021

 13.15 UEFA EURO 2020 
Das war Tag 8

 13.45 v Heimspiel
 14.00 v UEFA EURO 2020 

– Gruppe F: Ungarn 
– Frankreich Count-
down / 14.50 Spiel

 17.10 ZIB Flash
 17.15 v UEFA EURO 2020 

– Gruppe F: Portugal 
– Deutschland 
Countdown /  
17.50 Spiel

 20.08 ZIB Flash

Ll 

Ll 

 20.15 v UEFA EURO 2020 
– Gruppe E: Spanien 
– Polen Countdown

 20.50 a v UEFA EURO 
2020 – Gruppe E: 
Spanien – Polen  
Das Spiel

 23.20 v Con Air Action-
thriller, USA 1997 · 
Skrupellose Verbre-
cher (John Malko-
vich, Ving Rhames, 
Steve Buscemi) ent-
führen den Flieger, 
der sie von einem 
Knast in den nächs-
ten bringen soll. Die 
Typen sind muskel-
bepackt und bitter-
böse – allein einer 
ist gut, weil er nicht 
nach Südamerika, 
sondern lieber heim 
zu Frau und Kindern 
will: Nicolas Cage.

 1.05 v Escobar: Paradise 
Lost Drama, F/E/B/
PAN 2014 · Mit 
 Benicio Del Toro,  
Josh Hutcherson

 2.55 v What Happened 
to Monday?  
Sci-Fi-Film,  
USA/GB/F/B 2017

 4.50 The Blacklist

Ll 

Ll 

3 

3 

3 

6.40 v  Noahs Insel 7.05  
Beat Bugs 7.30  Kasperl 8.05  
ABC Bär 8.25 v  Tolle Tiere 
8.45 v  Schmatzo 9.05 v  1, 
2 oder 3 9.35  Tom Turbo 

22.20 Abenteuer Straße 

 12.00 Wir leben im  
Gemeindebau  
Doku-Soap, Ö 2012

 13.00 Wir leben im  
Gemeindebau  
Doku-Soap, Ö 2012

 14.05 Wir leben im  
Gemeindebau  
Doku-Soap, Ö 2012

 15.05 Donauinsel –  
Leiwand am Eiland 
Reportagereihe,  
Ö 2021

 16.05 Amore unter Palmen 
Doku-Soap, Ö 2019

 17.10 Amore unter Palmen 
Doku-Soap, Ö 2019

 18.10 Amore unter Palmen 
Doku-Soap, Ö 2020

 19.20 ATV Aktuell
 19.45 GO! Spezial
 19.50 Adiweiss.TV  

Infomagazin
 20.10 Klimaheldinnen – 

Das Nachhaltigkeits-
magazin

 20.15 Wachzimmer Otta-
kring Streit aus Eifer-
sucht / Großeinsatz 
am Akademikerball

 22.20 Abenteuer Straße 
Im Sommer herrscht 
oft Chaos auf Öster-
reichs Autobahnen

 23.25 Wachzimmer 
 Ottakring (Wh.)

 1.25 Abenteuer Straße
 2.15 Urlaubsparadiese  

der Österreicher – 
Für immer Italien

6.00  Crazy Ex-Girlfriend 
Wann merkt Josh, wie cool 
ich bin? 6.40  MediaShop 
11.10  The Millers. Die Eltern 
kommen / Kontrollfreaks 

20.15 Mission: Impossible

 12.35 Hudson Hawk –  
Der Meisterdieb  
Actionkomödie,  
USA 1991 · Mit  
Bruce Willis, Andie 
MacDowell, James 
Coburn, Danny Aiello

 14.30 Der Supercop  
Actionkomödie,  
I/E/USA 1980 ·  
Mit Terence Hill,  
Ernest Borgnine

 16.30 Last Man Standing 
Die Kindergarten-
Krise / Das falsche 
Skelett

 17.25 Two and a Half Men 
Verrückte Weiber / 
Wolkenstürmer am 
Stiel / Schöne Stun-
den in Zentralafrika 
/ Die japanische Re-
genbrille / Von der 
Hüfte abwärts tot / 
Der Mann ohne 
Freunde

3 

2 

 20.15 Mission: Impossible 
– Phantom Protokoll 
Actionfilm, USA 
2011 · Mit Tom 
Cruise, Jeremy  
Renner, Simon Pegg

 22.55 Mission: Impossible 
– Fallout Action-
thriller, USA/CHN/
F/N/GB 2018

 1.40 Hudson Hawk –  
Der Meisterdieb  
Actionkomödie,  
USA 1991

3 

3 

3 

5.35  New Girl 6.15  2 Broke 
Girls. Sitcom 6.55  Knaller-
frauen. Show 8.45  Sehr wit-
zig!? Der Witze-Stammtisch. 
Show, Ö 2021 

22.35 Zodiac

 10.50 P.M. Wissen
 11.50 Formula 1 Emirates 

Grand Prix De France  
3. Freies Training

 13.20 MotoGP – Liqui Moly 
Grand Prix von 
Deutschland Quali-
fying: Vorbericht / 
13.30 MotoGP:  
4. Freies Training / 
14.10 MotoGP:  
Qualifying

 14.55 Formula 1 Emirates 
Grand Prix De France 
2021 Qualifying

 16.30 Bergwelten
 17.35 Einfach gut leben
 17.50 Bertls Reise- 

begegnungen
 18.00 Servus Nachrichten
 18.05 Bares für Rares  

Österreich
 19.15 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.26 Der Wegscheider
 19.40 Servus am Abend

Ll 

Ll 

Ll 

 20.15 James Bond 007 – 
Stirb an einem ande-
ren Tag Agentenfilm, 
GB/USA/E/ISL 2002 
Mit Pierce Brosnan

 22.35 Zodiac –  
Die Spur des Killers 
Thriller, USA 2007 · 
Mit Jake Gyllenhaal, 
Mark Ruffalo,  
Robert Downey Jr.

 1.10 James Bond 007 – 
Stirb an einem 
 anderen Tag (Wh.)

3 

4 

3 

6.00 Ll  Wetterpanora-
ma 9.20  Freesports 9.50 
Ll  MotoGP – Liqui Moly 
Grand Prix von Deutschland 
MotoGP: 3. Freies Training 

20.15 Legend of Tarzan 

 10.00 Auf Streife –  
Die Spezialisten

 13.00 ran racing: DTM 
2021 live aus Monza 
Motorsport TIPP S. 6

 14.50 Auf Streife –  
Die Spezialisten

 16.00 Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz  
Doku-Soap, D 2020

 16.30 Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz  
Doku-Soap, D 2020

 16.59 So gesehen
 17.00 GO!  

Das Motormagazin
 17.30 Auf Streife  

Doku-Soap
 18.00 112 Notruf Deutsch-

land Helden an  
vorderster Front.  
Reportagereihe

 20.00 PULS 24 News
 20.10 Go! Spezial

Ll 

 20.15 v Legend of Tarzan 
Abenteuerfilm, GB/
CDN/USA/AUS 2016 
Mit Margot Robbie, 
Alexander Skarsgård

 22.30 ran racing: Formel E 
– WM live aus  
Mexiko TIPP S. 6

 0.15 v The Code – Ver-
traue keinem Dieb 
Thriller, USA/D 2009

 2.05 v Bad Asses on the 
Bayou Actionfilm, 
USA 2015

3 

Ll 

2 

2 

6.05  Auf Streife – Berlin. 
Doku-Soap 7.05  Auf Streife 
– Berlin 8.00  Auf Streife – 
Berlin 9.00  Auf Streife – 
Berlin. Doku-Soap 

16.35  Major Crimes 18.25  
Elementary 19.25  Elemen-
tary 20.15  Dr. House 22.10  
Seventeen – Mädchen sind 
die besseren Jungs. TV- 
Liebeskomödie, D 2003 0.10  
Cappuccino zu dritt. TV- 
Liebeskomödie, D 2003 

12.45  WEGA 14.40  24 Stun-
den – Raser & Polizisten 
15.45  24 Stunden – Polizei-
einsatz Graz 17.45  Adi-
weiss.TV 18.00  WEGA 18.55  
Homicide Hunter 2.20  24 
Stunden – Polizeieinsatz  
Graz 3.10  WEGA  

16.55 v  Tib & Tumtum 
18.00 v  Wir Kinder aus dem 
Möwenweg 18.10 v  Feuer-
wehrmann Sam 18.40  Tilda 
Apfelkern 18.50 v  Sand-
männchen 19.00 v  Arthur 
19.25  Checker Julian 20.00  
KiKa Live 20.10  Checkpoint 

14.55  Ninjago 17.00  WOW 
Entdeckerzone 17.30  Tom 
und Jerry 18.30  Paw Patrol 
20.15 3  Du neben mir. 
Liebesdrama, USA 2017 
22.05 3  Twilight – Biss 
zum Morgengrauen. Fanta-
syfilm, USA 2008 

15.30  Outdoor Sports 16.00  
Sport 20 16.15  Olympische 
Sommerspiele 2000 – Öster-
reichische Medaillengewin-
ner 19.00  Funsport 20.00 
Ll  Sport 20 20.15  Feld-
hockey Bundesliga der  
DamenFinal Four: Highlights 

18.00  Nachrichten 18.30  
Auslandsreport 19.00  Nach-
richten 19.05  ntv Wissen 
20.00  Nachrichten 20.15  
Extremwetter 22.00  Nach-
richten 22.10  Fight Club der 
Tiere 0.00  Nachrichten 0.10  
Der Nashornkrieg 

16.55  DuckTales 18.25  
Schlimmer geht’s immer 
18.50  Miraculous 19.40  The 
Boss Baby 20.05  Micky  
Maus 20.15 3  Mary und 
die Blume der Hexen.  
Animationsfilm, J 2017 
22.20  Modern Family 

11.05  Pokémon: Diamond 
and Pearl 11.32  Transfor-
mers: Cyberverse 12.08  
Beyblade Burst 12.35  Ava-
tar 13.00  Side Hustle 13.25  
Goldie’s Oldies 13.50  Spon-
geBob 19.15  Noobees 20.05  
SpongeBob 20.35  Victorious 

20.15 Donna Leon 

 11.15 a Die Inselärztin – 
Notfall im Paradies 
TV-Drama, D 2018

 12.45 Wetterschau
 13.00 v ZIB
 13.10 Seitenblicke  

Weekend
 13.30 v Zwei unter einem 

Dach TV-Komödie,  
Ö 2001

 15.00 v Der Bergdoktor 
Fehler mit Folgen / 
Mutterinstinkte. 
Arztserie, D/Ö 2009

 16.30 Unterwegs in  
Österreich

 16.55 Religionen der Welt
 17.00 v ZIB
 17.05 v Aktuell nach fünf
 17.30 v Bewusst gesund
 18.00 a v Um Himmels 

Willen Familienserie
 19.00 Bundesland heute
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke
 20.15 a v Donna Leon: 

Tierische Profite  
TV-Krimi, D 2014 · 
Mit ungustiösen 
Umständen sieht 
sich Commissario 
Brunetti (Uwe Ko-
ckisch) in seinem 21. 
Fall konfrontiert. Al-
les beginnt mit einer 
Wasserleiche in ei-
nem Kanal. Es han-
delt sich um einen 
Professor für Veteri-
närmedizin, der in 
einer Fleischfabrik 
als Fleischbeschauer 
tätig war. Brunetti 
kommt einem Tier-
skandal auf die Spur. 

 21.50 ZIB
 22.00 a v Donna Leon: 

Das Mädchen seiner 
Träume  
TV-Krimi, D 2010

 23.25 a v Der Lissabon-
Krimi: Dunkle Spu-
ren TV-Krimi, D 2019

 0.55 v Zwei unter einem 
Dach TV-Komödie,  
Ö 2001

 2.25 a v Donna Leon: 
Tierische Profite 
(Wh.) TV-Krimi,  
D 2014

6.00  Wetter 9.00 v  ZIB 
9.05 v  Der Winzerkönig. 
Die Krise. Familienserie 9.50 
a v  Ein Paradies für Pfer-
de. TV-Drama, Ö/D 2007 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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17.15  Die Schnäppchenhäu-
ser – Der Traum vom Eigen-
heim: Wir ziehen ein 18.15  
Das Messie-Team 

 20.15 Hartes Deutschland 
– Leben im Brenn-
punkt Frankfurt (7). 
Reportagereihe

 22.15 Dickes Deutschland 
– Unser Leben mit 
Übergewicht Liebe 
durch dick und dünn.

 0.15 Reeperbahn Privat! 
Das wahre Leben auf 
dem Kiez Dokureihe

 3.20 Exklusiv –  
die Reportage

 4.05 Exklusiv

20.15 Das Supertalent 

 13.45 Der Blaulicht Report
 14.45 Die 100 unfassbars-

ten Momente zum 
Lachen oder Weinen 
Show, D 2019

 17.45 Best of…!
 18.45 Aktuell
 19.05 Life – Menschen, 

Momente, Geschich-
ten Magazin

 20.15 Das Supertalent – 
weltweit  
Show, D 2020

 22.15 Take Me Out Show
 23.05 Take Me Out
 0.05 Die ultimative Chart 

Show – Die erfolg-
reichsten Live-Acts

 3.50 Take Me Out     

8.45  Der Blaulicht Report. 
Doku-Soap 9.45  Der Blau-
licht Report 10.45  Der Blau-
licht Report 11.45  Der 
Blaulicht Report 

20.15 Ein Chef zum …

 17.05 vYoung Sheldon 
Neue Nachbarn und 
Schmetterlinge im 
Bauch / Der Milch-
zahn und der Gott 
des Wissens

 18.00 PULS 24 News
 18.05 4 LifeChangers
 18.10 v Die Simpsons
 19.05 Galileo

 20.15 v Ein Chef zum Ver-
lieben Liebeskomö-
die, USA/AUS 2002 · 
Mit Sandra Bullock, 
Hugh Grant

 22.25 v Maze Runner – 
Die Auserwählten in 
der Brandwüste Sci-
Fi-Film, USA 2015

3 

3 

10.53  MOTZmobil 10.55  Ei-
ne schrecklich nette Familie 
11.55  Superstore 12.50  Die 
Simpsons 15.40  Two and a 
Half Men 

20.15 Der Kaufhaus Cop 2 

 15.50 Shopping Queen 
Motto in Rostock: 
Fashion News – Sei 
mit der Trendfarbe 
„Classic Blue“ Ge-
sprächsthema Nr. 1!

 16.55 Der V.I.P. Hundeprofi
 18.00 hundkatzemaus
 19.10 Martin Rütters Hel-

den auf vier Pfoten

 20.15 Der Kaufhaus Cop 2 
Komödie, USA 2015 · 
Mit Kevin James, 
Shirley Knight

 22.10 Medical Detectives – 
Geheimnisse der 
 Gerichtsmedizin

 4.15 Medical Detectives
 5.00 Medical Detectives

2 

10.00  Criminal Intent – Ver-
brechen im Visier 10.55  Cri-
minal Intent – Verbrechen im 
Visier 11.50  Shopping Queen 
12.50  Shopping Queen 

20.15 MacGyver 

 12.40 v Castle  
Die Hölle kennt kei-
ne Wut / Gefrorenes 
Blut / Voodoo

 15.25 Scorpion
 16.25 Kabel Eins News
 16.35 Scorpion Auf der 

Kippe / Das Come-
back / Cuba Libre / 
Den Tod überlebt

 20.15 MacGyver (1/13|4) 
Tödlicher Torpedo. 
Actionserie,  
USA 2020

 21.15 MacGyver
 22.15 v Lethal Weapon
 0.10 v Criminal Minds
 1.50 MacGyver
 3.10 v Lethal Weapon

8.10 v  Blue Bloods – Crime 
Scene New York 9.05 v  Blue 
Bloods – Crime Scene New 
York 10.00 v  Castle 10.55 
v  Castle 11.50 v  Castle 

12.10 Schokolade für ...

 12.10 v Schokolade für 
den Chef  
TV-Komödie, D 2008 
Mit Jule Böwe

 13.50 a v Sportschau · 
UEFA EURO 2020: 
Ungarn – Frankreich, 
Vorrunde Gruppe F. 
Übertragung aus  
Budapest

Ll 

 20.15 a v Spanien –  
Polen Vorrunde 
Gruppe E

 23.30 v Sportschau Club 
UEFA EURO 2020

 0.20 Nord bei Nordwest – 
Der Transport  
TV-Krimi, D 2017

 1.50 Tagesschau

Ll 

Ll 

9.50 v  Tagesschau 9.55 v 

Seehund, Puma & Co. 10.40 
v  Seehund, Puma & Co. 
11.30 v  Quarks im Ersten 
12.00 v  Tagesschau 

20.15 Ein starkes Team 

 12.05 v sportstudio live 
Tennis: ATP-Turnier 
Halbfinale

 14.00 v Das Traumschiff
 15.30 Die Rosenheim-Cops
 17.10 v Bares für Rares – 

Lieblingsstücke
 19.00 v heute
 19.25 a v Der Bergdoktor 

Finale Klarheit (1)

Ll 

 20.15 a v Ein starkes 
Team – Eiskalt  
TV-Krimi, D 2019 · 
Mit Florian Martens

 21.45 a v Helen Dorn – 
Schatten der 
 Vergangenheit  
TV-Krimi, D 2018

 23.15 v heute journal

9.00 v  Bibi und Tina 9.25 v 

Bibi und Tina 9.50 v  PUR+ 
10.20 a v  Notruf Hafen-
kante 11.05 v  SOKO Wis-
mar 11.55  Menschen 

12.45  Quincy 13.40  Diagno-
se: Mord 14.35  Diagnose: 
Mord 13.40  Diagnose: Mord 
18.55  Columbo 

 20.15 Klinik unter Palmen 
Sarah / Die Nächte 
der Kreolin.  
Arztserie

 23.45 Vera – Ein ganz  
spezieller Fall  
Die Mottenfalle.  
TV-Krimi, GB 2016

 1.20 Richterin Barbara 
Salesch

 2.45 Richter Alexander 
Hold

 4.15 Niedrig und Kuhnt
 5.00 Der Bergdoktor

18.30 v  Rundschau 19.00 v 

Gut zu wissen 19.30 v 

Kunst + Krempel 20.00 v 

Tagesschau 

 20.15 a v Heimat zu ver-
kaufen TV-Drama, 
Ö/D 2010 · Mit Hen-
riette Richter-Röhl, 
Fritz Hammel

 21.45 Rundschau Magazin
 22.00 a v Der Ranger – 

Paradies Heimat: 
Wolfsspuren TV-Fa-
milienfilm, D 2018

 23.30 a v Der Ranger – 
Paradies Heimat:  
Vaterliebe TV-Fami-
lienfilm, D 2018

15.55  Guédelon II. Die Burg-
Baustelle 17.30  ARTE Re-
portage 18.25 v  GEO 
Reportage: Argentinien 

 19.10 ARTE Journal
 19.30 v Lettlands weiße 

Küste
 20.15 v Rätselhafte 

 Hundemumien
 21.10 a Narbonne. Das 

zweite Rom Doku-
mentarfilm, F 2021

 22.40 Frauen und Männer 
der Steinzeit

 23.35 v Gewalt und 
 Kannibalismus 

 0.25 Streetphilosophy
 0.55 Kurzschluss

18.25  Das A-Team 20.15  Me-
dical Detectives – Geheimnis-
se der Gerichtsmedizin 21.05  
Real Detective – Fälle, die 
man nicht vergisst 22.00  
Born To Kill – Als Mörder ge-
boren? 23.50  Real Detective 
– Fälle, die man nicht vergisst 

14.40  Auction Kings 20.15  In 
Teufels Küche mit Gordon     
Ramsay 22.10  SmackDown 
0.05 Ll  Locker Room – 
Das US-Sport-Magazin 0.50  
e-sports.com TV 1.15  RAW 
2.55  Auction Kings 4.15  Po-
lice Force. Doku-Soap, NZ ’13 

14.15  Achtung Kontrolle! Wir 
kümmern uns drum 20.15  
Wetterwahnsinn Weltweit 
22.00  Die größten Verbre-
cherbosse der Welt: Kingpin 
23.35  Die verrückten Ge-
heimnisse der Nazis 1.05  
Wetterwahnsinn Weltweit 

17.30  Fixer Upper 18.20  UN-
BOXED – Neuer Style für 
dein Zuhause 19.20  Dream 
Green – Die Gartenprofis 
20.15  Fixer Upper – Umbau-
en, einrichten, einziehen! 
22.10  Paranormal Witness 
3.45  Paranormal Witness 

18.15 v  Meisterküche 
18.45 v  Aktuelle Stunde 
19.30 v  Lokalzeit 20.00 v 

Tagesschau 20.15 a v  Tat-
ort 21.45 a  Charlotte Link – 
Das andere Kind. TV-Krimi, D 
2013 0.40 2 v  Stolen. Ac-
tionthriller, USA 2012 

17.35  Seinfeld 18.45  Der ver-
lorene Bruder. TV-Tragikomö-
die, D 2015 20.15  Der 
Bozen-Krimi: Zündstoff. TV-
Krimi, D 2020 21.45  SERIöS – 
Das Serienquartett 22.00 
3  Kill Your Darlings – Jun-
ge Wilde. Drama, USA 2013 

11.45  Das Jugendgericht 
12.40  Das Familiengericht 
15.05  Das Strafgericht 
17.40  Mord ist ihr Hobby 
20.15  Law & Order: Special 
Victims Unit 22.35  Law & 
Order 1.30  Law & Order 5.05  
Das Jugendgericht 

15.25  Alle meine Frauen 
16.20  My Big Fat Gypsy Wed-
ding 18.20  Dating ohne Gren-
zen: Countdown für die Liebe 
20.15  Body Bizarre – Un-
glaubliche Schicksale 22.15  
Mein Leben mit 300 kg 0.10  
72 Stunden im Geisterhaus 

17.15  Naked Survival – Aus-
gezogen in die Wildnis 20.15  
Die Modellbauer – The Next 
Generation 21.15  Steel Bud-
dies Unboxing: Michael packt 
aus! 23.15  Die Monster-Jä-
ger – Bestien auf der Spur 
1.10  Deutschland 24/7 

18.00 v  Die Reise der 
Menschheit 19.30  Die sie-
ben Weltwunder 20.00 v 

Tagesschau 20.15 v  Wilder 
Iran 21.45 v  Im Zauber der 
Wildnis 23.15  Kampf im 
Klassenzimmer 0.00  Unter-
nehmen Barbarossa 

18.15  Landesschau Ge-
schichten 18.45  Stadt – Land 
– Quiz 19.30  SWR Aktuell 
20.00 v Tagesschau 20.15 v 

Die größten Schlager-Kul-
thits der 80er 21.45 v SWR 
Aktuell 21.50  Die größten 
Schlager-Kulthits der 80er

17.25  Timeless 18.20  Relic 
Hunter 20.15  2 Lava 2 Lantu-
la! TV-Abenteuerfilm, USA 
2016 22.05 2  Boar. Horror-
film, AUS 2017 23.55  Griechi-
sche Feigen 1.45  Stephen 
Kings Trucks – Out of Control. 
TV-Horrorfilm, CDN 1997 

18.15 v  Unterwegs in Sach-
sen-Anhalt 18.45 v  Glaub-
würdig: Sabine Bley 18.54 v 

Sandmännchen 19.00 v 

MDR Regional 19.30 v  MDR 
aktuell 19.50 v  Quickie 
20.15 v  Ein Kessel Buntes – 
Spezial 22.15  Katrin Weber 

17.15 v  Terra X: Rätselhaf-
te Phänomene 20.15 3 v 

Lachsfischen im Jemen. Dra-
ma, GB 2011 22.00 3 v 

The Call – Leg nicht auf!. 
Thriller, USA 2013 23.25 2 

v  Das Penthouse. Mystery-
Thriller, USA 2013 

16.45 av WAPO Bodensee 
17.35 v Tim Mälzer kocht! – 
auf Mallorca 18.00 v Nord-
tour 18.45 v DAS! 19.30 v 

Nordmagazin 20.00 v Tages-
schau 20.15 v Dein Festival 
21.45 v Woodstock. Doku-
mentarfilm, USA 2019 

17.15  Marilyn Monroe – My-
thos auf dem Prüfstand 
18.00  Skandal! Große Affä-
ren in Deutschland 18.45  
Berühmte Tote der Geschich-
te 19.30  Die großen Krimi-
nalfälle der Geschichte 20.15  
Murder Maps 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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9.30 Bee Movie

 9.30 v Bee Movie –  
Das Honigkomplott  
Animationsfilm, 
USA/AUS 2007

 10.45 v Emoji – Der Film 
Animationsfilm, 
USA 2017

 12.05 Legenden-Stamm-
tisch mit Herbert 
Prohaska

 12.30 Sport-Bild
 13.00 Den Sternen so nah 

Sci-Fi-Film, USA 2017
 14.50 ZIB Flash
 14.55 Bridget Jones 2  

Komödie, GB/F/D/
IRL/USA 2004

 16.40 UEFA EURO 2020
 17.05 ZIB Flash
 17.10 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe A: Italien – 
Wales

 19.59 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe A: Italien – 
Wales

 20.08 ZIB Flash

3 

1 

2 

3 

Ll 

Ll 

 20.15 UEFA EURO 2020 
EM-Studio

 21.05 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe A:  
Schweiz – Türkei  
Highlights

 22.40 Formel 1 Motorhome 
Der Große Preis von 
Frankreich 2021.  
Die Analyse ·  
Kommentar: Ernst 
Hausleitner, Co-
Kommentar: Alexan-
der Wurz, Analyse: 
Bianca Steiner

 23.30 Die irre Heldentour 
des Billy Lynn 
Kriegsdrama,  
GB/CHN/USA 2016 ·  
Mit Kristen Stewart 
TIPP S. 4

 1.15 Con Air (X) Action-
thriller, USA 1997 · 
Skrupellose Super-
verbrecher (John 
Malkovich, Ving Rha-
mes, Steve Buscemi) 
entführen den Flie-
ger, der sie von ei-
nem Knast in den 
nächsten bringen soll.

 3.00 v Escobar: Paradise 
Lost (X) Drama, 
F/E/B/PAN 2014

 4.50 Velvet

3 

3 

3 

8.20  Okidoki 8.25 v Tolle Tie-
re 8.40  Okidoki 8.45  Schma-
tzo 9.00  Okidoki 9.05 v Knall 
genial 9.20  Okidoki 9.25  Griz-
zy und die Lemminge 

19.45 Heinzl und die VIPs 

 15.50 Trennung mit Hinder-
nissen Liebes- 
komödie, USA 2006 · 
Brooke (Jennifer 
Aniston) und Gary 
(Vince Vaughn) tren-
nen sich, aber keiner 
kann sich eine eigene 
Wohnung leisten. 
Gary zieht ins Wohn-
zimmer und genießt 
sein „Junggesellenle-
ben“. Brooke testet 
derweil ihre Wirkung 
auf die Männerwelt.

 18.00 Einfach zu haben  
Komödie, USA 2010 · 
Mit Emma Stone

 19.45 Heinzl und die VIPs 
– Weekend Dominic 
Heinzl präsentiert 
seine Society-Wo-
che: Welche VIPs ha-
ben Österreich 
bewegt, wer sorgte 
für Schlagzeilen?

3 

3 

 20.15 Game Night 
 Krimikomödie,  
USA 2018 TIPP S. 4

 22.15 ATV Aktuell:  
Die Woche

 22.40 ATV Aktuell
 22.50 ATV Aktuell Spezial: 

Der Talk
 23.45 Game Night Krimi-

komödie, USA 2018
 1.40 Heinzl und die VIPs 

– Weekend
 2.10 ATV Aktuell:  

Die Woche

3 

3 

6.30  MediaShop 11.10  Crazy 
Ex-Girlfriend 12.00 2  Major 
Movie Star. Komödie, USA 
2008 14.00 3  Natürlich 
blond! Komödie, USA 2001 

20.15 The Big Short 

 10.55 Columbo Denkmal 
für die Ewigkeit.  
TV-Krimi, USA 1972

 12.20 Columbo Niemand 
stirbt zweimal. TV-
Krimi, USA 1990

 14.20 Columbo Denkmal 
für die Ewigkeit.  
TV-Krimi, USA 1972

 15.50 Der Supercop  
Actionkomödie,  
I/E/USA 1980 ·  
Mit Terence Hill

 18.00 Twins – Zwillinge 
Komödie, USA 1988 · 
Ein Wissenschaftler 
patzt und holt statt 
des geplanten genia-
len Zwillingspaares 
ein gutgläubiges 
Muskelpaket (A. 
Schwarzenegger) 
und einen gemeinge-
fährlichen Giftzwerg 
(D. DeVito) aus der 
Retorte.

2 

3 

 20.15 The Big Short  
Tragikomödie, USA 
2015 · Mit Christian 
Bale, Ryan Gosling, 
Karen Gillan

 22.50 Mission: Impossible 
– Phantom Protokoll 
Actionfilm, USA 2011 
Mit Tom Cruise

 1.20 Twins – Zwillinge 
Komödie, USA 1988

 3.00 Auf Streife
 4.25 Auf Streife
 5.10 New Girl

3 

3 

3 

6.05  Auf Streife 6.45  Auf 
Streife 7.35  Auf Streife 8.30  
Auf Streife 9.30  GO! Das 
Motormagazin 10.00  Auf 
Streife 

21.50 Links. Rechts. ...

 11.00 MotoGP – Liqui Moly 
Grand Prix von 
Deutschland

 12.20 MotoGP – Liqui Moly 
Grand Prix von 
Deutschland

 14.00 MotoGP – Liqui Moly 
Grand Prix von 
Deutschland

 14.45 Formula 1 Emirates 
Grand Prix De France 
2021 TIPP S. 6

 15.00 Formula 1 Emirates 
Grand Prix De France 
2021

 16.40 Formula 1 Emirates 
Grand Prix De France 
2021

 17.30 Max Verstappen 
 18.00 Servus Nachrichten
 18.10 Heimatleuchten
 19.13 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.30 Speed – das Motor-

sportmagazin
 19.45 Hoagascht

Ll 

Ll 

Ll 

Ll 

Ll 

Ll 

 20.15 Bares für Rares  
Auf Schloss  
Drachenburg (6)

 21.45 Der Wegscheider
 21.50 Links. Rechts. Mitte 

– Duell der 
 Meinungsmacher 
 Talkshow, Ö 2021

 22.50 P.M. Wissen
 23.45 Ab in die Zukunft
 0.35 Morgan Freeman: 

Mysterien des 
 Weltalls Dokureihe

 1.20 Bares für Rares

9.00 Ll  Gottesdienst 
am Sonntag LIVE 10.00 
Ll  MotoGP – Liqui Moly 
Grand Prix von Deutschland 
TIPP S. 6 

20.15 Ein ganzes halbes ...

 14.55 Auf Streife –  
Die Spezialisten

 15.25 Auf Streife –  
Die Spezialisten

 15.35 Love, Rosie – Für 
immer vielleicht  
Liebeskomödie, 
GB/D 2014 · Liebe 
macht blind, so 
heißt es. Und 
manchmal ist sie für 
diejenigen, die ganz 
offensichtlich für-
einander geschaffen 
sind, einfach nur ein 
blinder Fleck. Wie 
für Rosie (Lily 
 Collins, Tochter von 
Phil Collins) und 
Alex (Sam Claflin) in 
dieser wunderbaren 
RomCom. 

 17.40 Das große Backen – 
Die Profis

 20.00 PULS 24 News
 20.05 ATV Aktuell

3 

 20.15 v Ein ganzes halbes 
Jahr Liebesdrama, 
GB/USA 2016 ·  
Mit  Emilia Clarke, 
Sam Claflin

 22.35 ran racing: Formel E – 
WM live aus Mexiko

 0.15 v Legend of Tarzan 
Abenteuerfilm, GB/
CDN/USA/AUS 2016

 2.10 v Ein ganzes halbes 
Jahr Liebesdrama, 
GB/USA 2016

 4.00 Auf Streife

3 

Ll 

3 

3 

7.20  MediaShop 10.00  Auf 
Streife 11.00  111 haar-
sträubende Hobbys! 13.00 
Ll  ran racing: DTM 2021 
live aus Monza TIPP S. 6 

14.50  Navy CIS: L.A. 17.30  
Klimaheldinnen – Das Nach-
haltigkeitsmagazin 17.35  
Navy CIS: New Orleans 19.20  
ATV Aktuell 19.25  Navy CIS: 
New Orleans 20.15  Navy CIS 
21.10  Navy CIS 22.05  Person 
of Interest 23.50  Navy CIS 

18.05  WEGA – Die Spezi-
aleinheit der Polizei 20.00  
Menschenschmuggler – Das 
Geschäft mit den Flüchtlin-
gen 20.55  Das Schicksal der 
Kinder von Aleppo – Neue 
Heimat Deutschland 21.50  
WEGA – Die Spezialeinheit 

14.25 v  Yakari 15.00  Mu-
mintal 15.45  Mister Twister 
– Die Serie 16.35 v  Anna 
und die wilden Tiere 17.00 v 

1, 2 oder 3 17.30  Shaun das 
Schaf 18.00 v  Wir Kinder 
aus dem Möwenweg 18.10 
v  Feuerwehrmann Sam 

14.50  Angelo! 16.05  Ehrlich 
Brothers Magic School 17.00  
WOW Entdeckerzone 17.30  
ALVINNN!!! 18.40  Grizzy & 
die Lemminge 20.15  Rizzoli 
& Isles 22.00  Snapped – 
Wenn Frauen töten 23.45  
Böse Mädchen 

12.00  Sport 20 12.15  Fun-
sport 12.35 Ll  LIVE 
Feldhockey Bundesliga 14.15  
Schulsport-Magazin 14.45  
Funsport 14.50 Ll  LIVE 
Football AFL 18.00 Ll  

LIVE Pferderennsport Traber 
Derby 2021 18.30  Sport 20 

18.00  Nachrichten 18.30  ntv 
Wissen 19.00  Nachrichten 
19.10  Deluxe – Alles was 
Spaß macht 20.00  Nachrich-
ten 20.15  Strip the City – Ve-
nedig 21.00  Nachrichten 
21.05  Strip the City – New  
York 22.00  Nachrichten 

15.10 3  Mary und die Blu-
me der Hexen. Animations-
film 16.55  Die Beni Challenge 
17.25  Phineas und Ferb 18.25  
Schlimmer geht’s immer 
18.50  Miraculous 19.40  The 
Boss Baby 20.05  Micky Maus 
20.15  Golden Girls 

13.50  SpongeBob 19.15  
Noobees 20.05  SpongeBob 
20.35  Victorious 22.20  Sam 
& Cat 22.45  Sam & Cat 23.15  
Sam & Cat 23.40  iCarly 0.05  
iCarly 0.30  iCarly 1.00  
SpongeBob 3.50  SpongeBob 
4.15  SpongeBob 

22.10 Im Zentrum 

 10.35 Die Kulturwoche
 10.50 Museum für Zwei
 11.00 v ZIB
 11.05 v Pressestunde
 12.00 Hohes Haus
 12.30 v Orientierung
 13.00 v ZIB
 13.05 v Panorama
 13.30 v Heimat Fremde 

Heimat
 14.00 Seitenblicke
 14.05 Die Wiener Alpen
 14.30 v Rosamunde Pil-

cher: Die Liebe ihres 
Lebens TV-Melo-
dram, D 2006

 16.00 v Natur im Garten
 16.30 Erlebnis Österreich
 17.00 v ZIB
 17.05 Aktuell nach fünf
 17.35 v Zurück zur Natur
 18.25 v Österreich Bild
 19.00 Bundesland heute
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke
 20.15 a v Tatort  

Gier. TV-Krimi,  
Ö 2015 TIPP S. 8

 21.50 v ZIB 2 am Sonntag
 22.10 v Im Zentrum  

Berichterstattung,  
Ö 2021 · Vier bis 
fünf Gesprächspart-
ner unterhalten sich 
über das politische 
Thema der Woche, 
inklusive des gesell-
schaftspolitischen 
Hintergrunds.

 23.05 Jenseits des Limits 
Dokumentarfilm, 
RUS/PL/D/FIN/F 
2017 TIPP S. 10

 0.15 a v Der Lissabon-
Krimi: Dunkle Spu-
ren TV-Krimi, D 2019 
Mit Vidina Popov

 1.45 v Burgen und 
Schlösser in 
 Österreich –  
Das Südburgenland

 2.30 v Der Schikaneder-
Code: Prinzipal, Pa-
pageno, Weiberheld

 3.15 Die Kulturwoche
 3.30 Museum für Zwei
 3.40 v Heimat Fremde 

Heimat
 4.10 Dober dan, Koroška
 4.40 Dobar dan Hrvati

6.45  Wetter 9.00 v  ZIB 
9.05 v  Burgen und Schlös-
ser in Österreich – Das Süd-
burgenland 9.50 v  Der 
Schikaneder-Code 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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15.15  Die Schnäppchenhäu-
ser – Der Traum vom Eigen-
heim 17.15  Mein neuer Alter 
18.15  GRIP 

 20.15 Outbreak: Lautlose 
Killer Thriller, USA 
1995 · Mit Rene Rus-
so, Morgan Freeman

 22.50 Chernobyl Diaries 
Horrorfilm, USA 
2012 · Mit Olivia 
Taylor Dudley

 0.30 Eloise Horrorfilm,  
USA 2017 ·  
Mit Eliza Dushku

 2.05 Outbreak:  
Lautlose Killer 
 Thriller, USA 1995

3 

2 

2 

3 

22.20 James Bond 007

 12.30 Die Versicherungs­
detektive

 13.30 Die Versicherungs­
detektive

 14.30 Comeback oder weg?
 16.45 Explosiv – Weekend
 17.45 Exclusiv – Weekend
 18.45 Aktuell
 19.05 Martin Rütter –  

Die Welpen kommen

 20.15 Sing Animations-
film, USA/J 2016 
TIPP S. 8

 22.20 James Bond 007 – 
Die Welt ist nicht 
genug Agentenfilm, 
GB/USA 1999 ·  
Mit Pierce Brosnan,  
Sophie Marceau

3 

3 

9.00  Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal 9.30  Die Su-
perhändler – 4 Räume, 1 De
al 10.30  Undercover Boss 
11.30  Undercover Boss 

20.15 Transformers ... 

 14.40 Big Countdown!  
Die größten Sensa­
tionen der 90er

 17.00 taff weekend
 18.00 PULS 24 News
 18.05 Go! Spezial
 18.10 v Die Simpsons  

Rinderwahn /  
Down by Lisa

 19.05 v Galileo Plus

 20.15 vTransformers: The 
Last Knight Sci-Fi-
Film, USA/CHN/CDN 
2017 · Mit Laura Had-
dock, Stanley Tucci

 23.30 v Krieg der Götter 
Actionfilm, USA/
GB/CDN 2011 ·  
Mit Henry Cavill

2 

3 

7.55  Eine schrecklich nette 
Familie 8.25  Galileo 9.30  
Galileo 10.35  Galileo 11.40  
Die Besten: Die krassesten 
Entscheidungen 

20.15 Hot oder Schrott 

 14.00 James Bond 007 – 
Im Geheimdienst  
ihrer Majestät Agen-
tenfilm, GB/CH 1969

 17.00 Auto Mobil
 18.10 biete Rostlaube,  

suche Traumauto 
Doku-Soap

 19.10 Hot oder Schrott – 
Die Allestester

3 

 20.15 Hot oder Schrott – 
Promi Spezial  
Doku-Soap, D 2020

 23.25 Prominent! Magazin
 0.10 Medical Detectives – 

Geheimnisse der 
 Gerichtsmedizin 
 Dokureihe

 5.00 CSI: NY

10.10  Criminal Intent – Ver-
brechen im Visier 11.05  Cri-
minal Intent – Verbrechen im 
Visier 12.00 2  Der Kaufhaus 
Cop 2. Komödie, USA 2015 

20.15 Bus Babes 

 16.00 Kabel Eins News
 16.10 Mein Lokal, Dein  

Lokal – Der Profi 
kommt „Laurent“, 
Bad Oldesloe / 
„KandelaR“, Bad  
Oldesloe / „BUTZ“, 
Scharbeutz / „Ama-
deus“, Mölln.  
Reportagereihe

 20.15 Bus Babes  
Doku-Soap, D 2020

 22.20 Bus Babes
 0.15 Trucker Babes –  

400 PS in Frauen­
hand Doku-Soap

 2.05 v The Mentalist
 2.55 v Castle
 5.45 v Navy CIS

11.50  Die Schrebergärtner 
12.50  Die Schrebergärtner 
13.55  Die Schrebergärtner 
15.00  Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt 

18.30 Ungarns wilde ...

 17.00 v Brisant
 17.30 Streit um Identität
 18.00 v Tagesschau
 18.05 v Bericht aus Berlin
 18.30 a v Ungarns wilde 

Pferde In den 
 Weiten der Puszta

 19.20 v Weltspiegel  
Magazin

 20.00 v Tagesschau

 20.15 a v Polizeiruf 110 
TV-Krimi, D 2021 
TIPP S. 8

 21.45 a v Brokenwood – 
Mord in Neuseeland: 
Tödliche Niederlage 
TV-Krimi, NZ 2015

 23.15 v Tagesthemen
 23.35 v ttt

14.03 v  Endlich Urlaub! TV-
Komödie, D 2005 15.30 v 

Utta Danella – Eine Liebe in 
Venedig. TV-Liebesmelo-
dram, D/I 2004 

22.15 Mord im ...

 14.10 vsportstudio live 
Tennis: ATP-Turnier 
Finale

 17.05 v sportstudio live – 
UEFA EURO 2020

 18.00 Italien – Wales Vor­
runde Gruppe A oder 
Schweiz – Türkei

 20.00 v sportstudio live – 
UEFA EURO 2020

Ll 

Ll 

Ll 

Ll 

 20.15 a v Inga Lindström: 
Die Braut vom 
 Götakanal TV-Melo-
dram, D 2018

 21.45 v heute journal
 22.15 v Mord im Mitt­

sommer TV-Krimi,  
S 2018 · Mit Alexan-
dra Rapaport

9.03 v  sonntags 9.30 Ll 

v  Katholischer Gottesdien
st 10.15 v  Bares für Rares 
– Lieblingsstücke 12.00 
Ll  ZDF-Fernsehgarten 

14.45  Lenßen & Partner 
16.20  Niedrig und Kuhnt 
18.05  K 11 – Kommissare im 
Einsatz 

 20.15 Criminal Minds  
Gute Nachbarn /  
Das Medium

 22.00 Criminal Minds:  
Beyond Borders 
Mord verjährt nicht. 
Krimiserie, USA 2016

 22.55 Criminal Minds
 1.50 Criminal Minds:  

Beyond Borders
 2.30 Das Böse im Blick – 

Augenzeuge Kamera
 4.00 K 11 – Kommissare 

im Einsatz

18.30 v  Rundschau 18.45 v 

Bergauf-Bergab 19.15 v 

Unter unserem Himmel 
20.00 v  Tagesschau 

 20.15 Der Komödienstadel 
Graf Schorschi

 22.00 a v München 7  
Unter der Hand / 
Kurschaden.  
Krimiserie

 23.30 v Rundschau 
 Sonntags­Magazin

 23.45 Woidboyz on the 
Road Reportagereihe

 0.15 Heißmann + Rassau
 1.00 v Bestes Kabarett!
 1.45 Vereinsheim 

 Schwabing Show

14.35  Die Druiden 15.30  Das 
Mädchen von Egtved 16.25  
Van Dyck – Ruhm und Rivali-
tät im flämischen Barock 

 17.20 TWIST
 17.55 Sternstunden der 

Musik TIPP S. 17
 18.40 v Garten Eden
 19.10 ARTE Journal
 19.30 v GEO Reportage: 

Sambia
 20.15 a v Captain Fantas­

tic: Einmal Wildnis 
und zurück Tragi- 
komödie, USA 2016 
TIPP S. 4

 22.10 v Der Schauspieler 
Ulrich Tukur

3 

13.50  Die Tuning Profis 14.40  
Top Gear 18.25  Das A-Team 
20.15  CSI: Miami 21.05  CSI: 
New York 21.45  CSI: Den Tä-
tern auf der Spur 23.25  CSI: 
Miami 0.15  CSI: New York 
1.00  CSI: Den Tätern auf der 
Spur 1.35  Infomercials 

18.20  GO! Das Motormaga-
zin 18.45  Man Fire Food – 
Barbecue Roadtrip durch die 
USA 19.05  Man vs. Food – 
Die XXL-Challenge! 20.15  
Coast Guard USA – Die Hel-
den der Küstenwache 21.10  
Border Patrol USA 

17.50  Australian Gold 18.40  
Die geheime Welt der Temp-
ler 19.25  Die Schatzsucher 
von Oak Island 21.00  Die ge-
heime Welt der Templer 
21.50  Expedition ins Unbe-
kannte 23.15  Wettkampf 
der Waffenschmiede 

15.55  Notruf Hund – Einsatz 
für Cesar 16.55  Der Hunde-
trainer – Lucky Dogs mit 
Brandon McMillan 20.15 
3  Groupies bleiben nicht 
zum Frühstück. Komödie, D 
2010 22.20 3  Friendship. 
Komödie, D/USA 2010 

18.00 v  Tiere suchen ein 
Zuhause 18.45 v  Aktuelle 
Stunde 19.30 v  Westpol 
20.00 v  Tagesschau 20.15 
v  Wunderschön! Auf der 
Schlei bis an die Ostsee 
21.45 v  Mord mit Aussicht 
– Blutende Herzen 

16.20  Cagney & Lacey 20.15  
Retter der Meere: Tödliche 
Strandung. TV-Drama,  
D 2021 21.45  Polizeiruf 110. 
TV-Krimi, D 2021 23.15  
Agatha Christies Marple. 
TV-Krimi, GB 2005 0.50  
Agatha Christies Poirot 

9.05  Das Jugendgericht 
11.00  Das Jugendgericht 
12.45  Das Familiengericht 
15.10  Das Strafgericht 
20.15  Der Lehrer 22.50  
Sankt Maik 0.35  Der Lehrer 
1.20  Der Lehrer 2.05  Der 
Lehrer 2.55  Das Strafgericht 

16.25  Mein Leben mit 300 kg 
20.15  Dr. Pimple Popper 
22.15  Verrücktes Kranken-
haus – Unglaubliches aus der 
Notaufnahme 23.10  Plötzlich 
Mutter … schon wieder?! 
0.10  Dr. Pimple Popper 1.55  
Verrücktes Krankenhaus 

16.15  Die Schatzsucher – 
Goldrausch in Alaska 17.15  
Warship – Einsatz für die Ro-
yal Navy 18.15  Steel Buddies 
– Stahlharte Geschäfte 20.15  
Die Schatzsucher – Gold-
rausch in Alaska 22.40  Gold-
rausch: White Water Alaska 

20.00 v Tagesschau 20.15  
Expedition Galapagos – Ret-
tet das Paradies 22.30  Die 
Tiger-Schwestern 23.15  
heute-show mit Oliver Wel-
ke 23.45  extra 3 mit Christi-
an Ehring 0.45  Die Reise der 
Menschheit 

18.15 v  Ich trage einen gro-
ßen Namen 18.45 v  Treff-
punkt 19.15 v  Die Fallers 
– Die SWR Schwarzwaldse-
rie 19.45 v  SWR Aktuell 
20.00 v  Tagesschau 20.15 
v  Die Provence – Frank-
reichs leuchtender Süden 

18.10 2  Camelot – Der Fluch 
des goldenen Schwertes. Ac-
tionfilm, GB 1984 20.15 3  

Medicine Man – Die letzen Ta-
ge von Eden. Abenteuerfilm, 
USA 1992 22.25 3  Die 
Hand an der Wiege. Psycho-
thriller, USA 1992 

18.15 v  MDR aktuell 18.20 
v  Brisant 18.52 v  Sand-
männchen 19.00 v  MDR Re-
gional 19.30 v  MDR aktuell 
19.50 v  Kripo live 20.15 v 

Hollywood in Hoyerswerda 
21.45 v  MDR aktuell 22.00 
v  MDR Zeitreise 

18.45  Der junge Inspektor 
Morse. TV-Krimi, GB 2013 
20.15 v Bares für Rares 
21.45 a Wilsberg – Münster-
Leaks. TV-Krimi, D 2017 23.15  
13 Fragen TIPP S. 9 23.45 2  

James Patterson: Alex Cross. 
Actionfilm, USA/F 2012 

18.00 v Ostseereport 18.45 
v DAS! 19.30 v Nordmaga-
zin 20.00 v Tagesschau 
20.15 v Sommer in Europa 
21.45 v Die NDR Quizshow 
22.30 v Hätten Sie’s ge-    
wusst? 23.15 v Total normal 
23.45 v Quizduell-Olymp 

17.15 v  Burgen 19.30 v 

Notre-Dame – Die Jahrtau-
sendkathedrale 20.15 v  Su-
perbauten 2 – Wettlauf zum 
Himmel 21.00 v  Superbau-
ten 2 – Wahnsinn und Visio-
nen 21.45 v  Superbauten 2 
– Säulen für die Ewigkeit 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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15.35 Legenden

 12.00 Q1
 12.40 Jamie & Jimmy’s 

Food Fight Club Le­
ckerer Apfelkuchen

 13.30 Brooklyn Nine-Nine
 13.50 v Big Bang Theory
 14.30 v Die Goldbergs
 15.15 v Scrubs
 15.35 Legenden-Stamm-

tisch mit Herbert 
Prohaska Talkshow

 16.00 ZIB Flash
 16.05 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe C: Ukraine – 
Österreich

 16.15 UEFA EURO 2020
 16.45 v Heimspiel
 16.55 ZIB Flash
 17.00 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe C: Ukraine – 
Österreich TIPP S. 6

 20.10 ZIB Flash

Ll 

Ll 

 20.15 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe C: Ukraine – 
Österreich Analyse

 20.35 v UEFA EURO 2020 
– Gruppe B: Russland 
– Dänemark  
Der Countdown ·  
Die Spannung steigt! 
Kurz vor jedem Spiel 
der Europameister­
schaft werden im 
Studio noch einmal 
die Chancen gegen 
den jeweils an­
stehenden Gegner 
analysiert und die 
Mannschaftsaufstel­
lung diskutiert.

 20.50 a v UEFA EURO 
2020 – Gruppe B: 
Russland – Däne-
mark Das Spiel

 22.55 v UEFA EURO 2020 
– Gruppe B: Russ-
land – Dänemark

 23.15 ZIB Nacht
 23.30 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe C: 
 Nordmazedonien – 
Niederlande

 1.10 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe B:  
Finnland – Belgien

 2.50 Formel 1 Großer 
Preis von Frankreich

Ll 

Ll 

Ll 

Ll 

9.00  Velvet 9.45  The Fos­  
ters 10.25 3 v  Bridget 
Jones 2 – Am Rande des 
Wahnsinns. Komödie, GB/
F/D/IRL/USA 2004 

20.15 Königreich der ...

 9.10 MediaShop
 11.10 Bull  

Im freien Fall
 12.00 Navy CIS: L.A.  

Vorsprung vor den 
Wölfen

 12.50 Navy CIS Die falsche 
Wahl / Die Schlinge 
um den Hals / San 
Dominick / Meister 
der Irreführung

 16.25 Navy CIS: L.A.  
Wein für Millionen

 17.20 ATV Aktuell
 17.25 Bull  

Der Deal ihres 
 Lebens. Krimiserie

 18.20 ATV Aktuell
 18.25 The Mentalist
 19.20 ATV Aktuell
 19.35 ATV – Die Reportage
 20.10 Heinzl und die VIPs

 20.15 Königreich der Him-
mel Historienfilm, 
GB/D/E/M/USA/I/F 
2005 · Mit Eva Gree­
nová, Liam Neeson, 
Orlando Bloom

 23.05 Königreich der Him-
mel Historienfilm, 
GB/D/E/M/USA/
I/F 2005

 1.45 Captain Alatriste – 
Blutiger Schwur 
Abenteuerfilm,  
E 2006

3 

3 

3 

6.10  Crazy Ex­Girlfriend 
6.50  Blue Bloods – Crime 
Scene New York 7.30  Blue 
Bloods – Crime Scene New 
York 8.20  The Mentalist 

20.15 Sehr witzig!? 

 16.30 Immer wieder Jim 
Daddy Cool. Comedy­
serie, USA 2009 · 
Jim ist genervt, weil 
zwischen Ruby und 
Cheryl ständig die 
Fetzen fliegen. Das 
bringt Ruby auf eine 
Idee: Sie spielt ihre 
Eltern gegeneinan­
der aus, indem sie 
Jim mit Kompli­
menten überhäuft. 
Tatsächlich fällt ihr 
Vater auf diese 
 Masche herein.

 17.00 Two and a Half Men
 18.45 PULS 24 News
 19.00 Café Puls –  

Das Magazin
 19.25 Two and a Half Men 

Sitcom

 20.15 Sehr witzig!? Der 
Witze-Stammtisch 
Show, Ö 2021 · Mit 
Toni Faber, Lydia 
Prenner­Kasper, 
Harry Prünster

 21.15 Sehr witzig!? Der 
Witze-Stammtisch

 22.15 Comedy Grenzgänger
 23.15 Ladies First
 0.40 Sehr witzig!? Der 

Witze-Stammtisch
 2.15 Comedy Grenzgänger
 3.00 Auf Streife

5.30  Café Puls 11.55  Media­
Shop 14.00  Café Puls am 
Nachmittag 15.35  Last Man 
Standing 16.00  Last Man 
Standing 

20.15 Sport und Talk 

 10.40 Hotels zum Staunen 
– Ein Blick hinter  
die Kulissen

 11.25 Geniale Technik
 12.15 Ancient Aliens –  

Unerklärliche Phäno-
mene Dokureihe

 13.05 Auf Entdeckungs-
reise – durch Europa 
Mare TV –  
Korfu – Griechen­
lands grüne Insel

 14.00 Bares für Rares
 15.00 Bares für Rares
 16.00 P.M. Wissen
 17.05 Quizjagd
 18.00 Servus Nachrichten
 18.05 Servus am Abend
 18.30 Bares für Rares
 19.15 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.35 Quizmaster

 20.15 Sport und Talk aus 
dem Hangar-7  
Talkshow, Ö 2021 · 
Fixgäste: Dr. Helmut 
Marko, Nico Hülken­
berg, Mathias Lauda

 21.15 Bergwelten
 22.10 Der Mann aus 

 Laramie Western,  
USA 1955 ·  
Mit James Stewart

 0.05 Sport und Talk aus 
dem Hangar-7

 1.05 Bergwelten

Ll 

3 

6.00 Ll  Das Wetterpa­
norama bei ServusTV 9.25  
Servus am Abend – Das Bes­
te der Woche 9.50  Hotels 
zum Staunen 

20.15 GUINNESS WORLD 

 13.00 Auf Streife – Berlin
 14.00 Auf Streife
 15.00 Auf Streife –  

Die Spezialisten
 16.00 Klinik am Südring 

Doku­Soap · In der 
Reihe wird mit 
 echten Medizinern, 
Pflegern und 
 Krankenschwestern 
der Alltag in einem 
Krankenhaus   
nachgestellt.

 17.00 Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz

 17.30 GO!  
Das Motormagazin

 18.00 Rolling – Das Quiz 
mit der Münze

 19.00 Buchstaben Battle
 20.00 PULS 24 News

 20.15 GUINNESS WORLD 
RECORDS®  
Die 33 extremsten 
Rekorde der Welt. 
Show, D 2020

 22.25 111 haarsträubende 
Hobbys! Show

 0.15 112 Notruf 
 Deutschland

 2.00 Auf Streife –  
Die Spezialisten

 3.35 Auf Streife
 5.30 Die Puls 4  

Fitnesschecker

6.00  Café Puls 9.00  Media­
Shop 10.00  Die Ruhrpottwa­
che 11.00  Mein dunkles 
Geheimnis 12.00  Anwälte 
im Einsatz 

16.25  Charmed 17.20  ATV 
Aktuell 17.30  Charmed 
18.25  Ghost Whisperer 
19.20  ATV Aktuell 19.35  
Heinzl und die VIPs 19.45  
Fresh Off the Boat 20.15   
Monk 22.55  Dr. House 0.45  
Monk 1.30  Monk 

18.55  PULS 24 Wirtschaftst
alk 19.05  GO! Spezial 19.10  
PULS 24 Live 20.00  Milborn 
21.00  PULS 24 Newsroom   
Live 21.30  Milborn 22.35  
PULS 24 Newsroom Live 
23.05  Pro und Contra mit 
Corinna Milborn 

14.10  Schloss Einstein 
15.00 v  Mako – Einfach 
Meerjungfrau 15.50  Stoked 
16.35  4 ½ Freunde 17.00  
Mirette ermittelt 17.35 v 

Stinki Stinkehund 18.00 v 

Ritter Rost 18.10 v  Feuer­
wehrmann Sam 

15.15  ALVINNN!!! 15.40  
Grizzy & die Lemminge 16.05  
Tom und Jerry 16.35  Die Nek­
tons 17.00  WOW Entdecker­
zone 17.30  Angelo! 18.40  Die 
Tom und Jerry Show 20.15  
Bones – Die Knochenjägerin 
23.10  Kommissar Caïn 

12.00  Sport 20 12.15  Feld­
hockey Bundesliga der Da­
menFinal Four: Paarung 
folgt, Highlights aus Wien 
13.45  Tanz das Leben 14.45  
Funsport 15.00  Yoga Maga­
zin 18.30  Österreich tanzt 
19.00  Das Yoga­Magazin 

18.35  News Spezial 19.00  
Nachrichten 19.15  Telebörse 
19.30  Ratgeber – Hightech 
20.00  Nachrichten 20.15  In­
side Hitler – Geheime Kran­
kenakten 21.00  Nachrichten 
21.05  Inside Hitler – Famili­
engeheimnisse 

16.55  DuckTales 17.25  Phine­
as und Ferb 18.25  Schlimmer 
geht’s immer 18.50  Miracu­
lous 19.40  The Boss Baby 
20.05  Micky Maus 20.15  On­
ce Upon A Time – Es war ein­
mal 22.00  Modern Family 
22.55  Desperate Housewives 

15.50  Avatar 16.15  Danny 
Phantom 16.40  Die Casa­
grandes 16.50  Willkommen 
bei den Louds 17.30  Die Pin­
guine 17.55  SpongeBob 
18.10  Danger Force 18.35  
Das Geheimnis der Hunters 
18.55  Nickelodeon’s Spyders 

20.15 Club der …

 11.05 v Die Wieder - 
entdeckung der    
Kellerstöckl

 11.30 Hohes Haus
 12.00 Universum History
 12.50 v Seitenblicke
 13.00 v ZIB
 13.15 v Aktuell nach eins
 14.00 v Silvia kocht
 14.25 v Sturm der Liebe
 15.15 Die Rosenheim-Cops
 16.00 Barbara Karlich Show 

FKK: Körperkult oder 
Belästigung?

 17.00 v ZIB
 17.05 v Aktuell nach fünf
 17.30 v Studio 2
 18.30 v konkret
 19.00 Bundesland heute
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke

 20.15 a v Club der einsa-
men Herzen TV­Dra­
ma, D 2019 · Maria 
(Uschi Glas) fühlt 
sich einsam und 
nutzlos, seit ihr 
Sohn den familien­
eigenen Juwelier­
laden übernommen 
hat. Helga (Jutta 
Speidel) ist bereits 
Großmutter und 
Witwe. Und aus der 
Musikkarriere der 
exzentrischen Kiki 
(Hannelore Elsner in 
einer ihrer letzten 
Rollen) ist auch 
nicht gar so viel  
geworden.

 21.50 Reisezeit – Kurztrip
 22.00 v ZIB 2
 22.30 v kulturMontag
 23.30 Haut an Haut –  

Eine kurze Kultur-
geschichte der 
 Berührung Doku

 0.15 a v Tatort Gier.  
TV­Krimi, Ö 2015

 1.45 Die Rosenheim-Cops
 2.30 v kulturMontag
 3.30 Haut an Haut
 4.15 v Silvia kocht
 4.40 v Seitenblicke
 4.45 v Studio 2

6.00  Wetter­Panorama und 
Programmvorschau 9.10  Fit 
mit Philipp 9.30 v  Silvia    
kocht 9.55 v  Bianca 10.40 
v  Die Wiener Alpen 

werbung
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15.00  Hartz und herzlich – 
Tag für Tag Rostock 16.55  
RTLZWEI News 17.05  Krass 
Schule – Die jungen Lehrer 

 18.05 Köln 50667
 19.05 Berlin – Tag & Nacht
 20.15 Die Schnäppchen-

häuser Spezial  
Low Budget in Groß 
Dahlum. Doku-Soap

 22.15 Traumfrau gesucht 
Es knistert in Cons-
tanta / Schmetter-
linge im Bauch

 0.10 Frauentausch
 5.15 Die Schnäppchen-

häuser – Der Traum 
vom Eigenheim

20.15 Undercover Boss 

 17.30 Unter uns
 18.00 Explosiv –  

Das Magazin
 18.30 Exclusiv –  

Das Starmagazin
 18.45 Aktuell
 19.05 Alles was zählt
 19.40 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten 
Soap

 20.15 Undercover Boss 
TEAMWORK Instore 
Services GmbH.  
Doku-Soap, D 2021

 22.15 Extra –  
Das RTL Magazin

 23.25 Spiegel TV
 0.00 RTL Nachtjournal
 0.30 Die Alltagskämpfer

11.00  Die Versicherungsde-
tektive 12.00  Punkt 12 
14.00  Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal 16.30  Die 
Versicherungsdetektive 

19.05 Galileo 

 14.35 The Middle
 15.35 v The Big Bang  

Theory Ein blondes 
Äffchen / Armer  
Astronaut / Holo-
graphisch erregt

 17.00 taff
 18.00 PULS 24 News
 18.10 v Die Simpsons
 19.05 Galileo Magazin

 20.15 The Big Bang Theory 
Die Imitations- 
Irritation. Sitcom,  
USA 2018

 20.45 v The Big Bang  
Theory Sitcom

 3.20 v Young Sheldon
 3.55 Spätnachrichten
 4.00 Mom Sitcom

9.05  Man with a Plan 9.30 v 

Brooklyn Nine-Nine 10.20 v 

Scrubs 12.20  Last Man 
Standing 13.15 v  Two and a 
Half Men 

19.00 Das perfekte Dinner 

 14.00 Mein Kind, dein Kind
 15.00 Shopping Queen
 16.00 4 Hochzeiten und 

 eine Traumreise
 17.00 Zwischen Tüll und 

Tränen
 18.00 First Dates
 19.00 Das perfekte Dinner 

Tag 1: Christian,  
Lübeck

 20.15 Goodbye Deutsch-
land! Die Auswande-
rer Mit der Familie 
um die Welt / Der 
große Traum von 
Thailand

 0.20 vox nachrichten
 0.40 Medical Detectives
 5.00 CSI: NY

8.15  CSI: Vegas 9.10  CSI: 
Miami. Krimiserie 11.55  vox 
nachrichten 12.00  Shopping 
Queen 13.00  Zwischen Tüll 
und Tränen 

20.15 Ninja Turtles

 14.50 v Navy CIS
 15.50 Kabel Eins News
 16.00 v Navy CIS
 16.55 Abenteuer Leben
 17.55 Mein Lokal, Dein  

Lokal – Der Profi 
kommt „Bruder-
herz“, Nürnberg

 18.55 Achtung Kontrolle! 
Reportagereihe

 20.15 v Teenage Mutant 
Ninja Turtles: Out of 
the Shadows Action-
film, USA/HK/CHN/
CDN/DK/D/GB 2016 
Mit Megan Fox

 22.40 Conan Abenteuer-
film, USA/BUL/D/
IND 2011

2 

2 

10.20 v  Blue Bloods – 
Crime Scene New York 11.10 
v  Castle 12.05 v  Castle 
13.00 v  The Mentalist 
14.00 v  The Mentalist 

12.15 Buffet 

 14.00 v Tagesschau
 14.10 v Rote Rosen
 15.00 v Tagesschau
 15.10 v Sturm der Liebe
 16.00 v Tagesschau
 16.10 Verrückt nach Meer
 17.00 v Tagesschau
 17.15 a v Sportschau 

Fußball
 20.00 v Tagesschau
Ll 

 20.15 a Sportschau Russ-
land – Dänemark

 0.15 v Nachtmagazin
 0.35 a v Polizeiruf 110 

Frau Schrödingers 
Katze (Wh.)  
TV-Krimi, D 2021

 2.10 v Toni Costa  
TV-Krimi, D 2011

Ll 

10.45 v  Meister des Alltags 
11.15 v  Wer weiß denn so-
was? 12.00 v  Tagesschau 
12.15 v  Buffet 13.00 v 

Mittagsmagazin 

20.15 Gegen die Angst 

 15.05 v Bares für Rares
 16.00 v heute – in Europa
 16.10 v Die Rosenheim-

Cops Tod im Kino
 17.00 v heute
 17.10 v hallo deutschland
 17.45 v Leute heute
 18.00 a v SOKO München
 19.00 v heute
 19.25 v WISO

 20.15 a v Gegen die 
Angst TV-Krimi, D 
2019 · Mit Nadja Uhl

 21.45 v heute journal
 22.15 v Der Nebelmann 

Kriminalfilm, I/F/D 
2017 TIPP S. 3

 0.20 heute journal update
 0.35 a v FETT UND FETT

3 

11.15 v  SOKO Wismar 
12.00  heute 12.10  dreh-
scheibe 13.00 v  Mittags-
magazin 14.00  heute 14.15  
Die Küchenschlacht 

13.50  Unsere kleine Farm 
16.30  Diagnose: Mord 18.10  
Without a Trace 19.00  Nied-
rig und Kuhnt 

 19.20 K 11 – Kommissare 
im Einsatz

 20.15 Das Böse im Blick – 
Augenzeuge Kamera

 22.10 Killer-Paare – 
 Töd liches Verlangen

 0.00 Dr. G – Beruf: 
 Gerichtsmedizinerin

 0.50 Dr. G – Beruf: 
 Gerichtsmedizinerin

 2.25 Das Böse im Blick – 
Augenzeuge Kamera

 3.50 Lenßen klärt auf 
KOMPAKT

17.30  Regional 18.00 v 

Abendschau 18.30 v  Rund-
schau 19.00 v  Querbeet 
19.30  Dahoam is Dahoam 

 20.00 v Tagesschau
 20.15 v Lust aufs Land – 

Bayerische 
 Hofgeschichten

 21.00 Bayern erleben 
Würzburg atmet 
Mozart

 21.45 Rundschau Magazin
 22.00 v Lebenslinien
 22.45 Mord mit Aussicht
 23.35 a v Der Trafikant 

Drama, D/Ö 2018 
TIPP S. 4

 1.20 Dahoam is Dahoam

3 

13.45 v  Die Ungewollten – 
Die Irrfahrt der St. Louis. TV-
Dokudrama, D/P 2019 15.30  
Rituale der Welt 

 16.00 Deutschland,  
24 Stunden

 16.55 Xenius: Moos
 17.20 Medizin in fernen 

Ländern
 17.50 Tierisch gute Väter
 18.30 v Wildes Chile
 19.20 ARTE Journal
 19.40 a v Unbekanntes 

Arabien
 20.15 a Everybody’s Fine 

Drama, USA 2009
 21.50 Die Verschwiegene 

Liebesfilm, F 1990

3 

3 

11.25  Matlock 12.20  Wal-
ker, Texas Ranger 13.55  M*
A*S*H 15.15  Ein Käfig vol-
ler Helden 16.10  Alf 17.00  
M*A*S*H 18.25  Ein Käfig 
voller Helden 19.20  Alf 
20.15  Alarm für Cobra 11 – 
Die Autobahnpolizei 

16.10  Shipping Wars 16.40  
Fairy Tail 17.35  Spice and 
Wolf 18.00  One Piece 18.55  
Kuroko’s Basketball 19.20  
Futurama 19.45 v  Family 
Guy 20.15 v  Akte X – Die 
unheimlichen Fälle des FBI 
0.40  Warehouse 13

14.20  Wettkampf der Waf-
fenschmiede 20.15  Trucker 
Babes – 400 PS in Frauenha
nd 21.55  Müll-Chaos extrem 
23.35  Notruf USA – Einsatz 
in der Nachtschicht 0.55  
Wettkampf der Waffen-
schmiede 

11.55  Die Super-Makler – 
Top oder Flop? 12.55  Gilmo-
re Girls 14.50  Ghost 
Whisperer 18.20  Grey’s 
Anatomy – Die jungen Ärzte 
19.15  Numb3rs 20.15  The 
Royals 22.10  Charmed 0.00  
Younger 0.55 v  The Royals 

18.15 v  Ausgerechnet – 
Apfelsaft 19.30  Lokalzeit 
20.00  Tagesschau 20.15  
Viel für wenig – Clever ko-
chen mit Björn Freitag 21.00  
Garten und lecker 22.15  
Zum Lachen ins Revier 23.00  
Ladies Night Classics 

17.05  Hart aber herzlich 
17.50  Cagney & Lacey 18.40  
Sturm der Liebe 20.15 a  Sö-
rensen hat Angst 21.45  Die 
Carolin Kebekus Show 22.30 
2  Goldraub in London. Kri-
minalfilm, I 1967 23.50  Der 
Bozen-Krimi: Zündstoff 

13.40  Das Strafgericht 
15.15  Das Familiengericht 
18.35  Tatort Deutschland – 
aus den Akten der Justiz 
20.15  Hinter Gittern – Der 
Frauenknast Entwurzelt. 
Justizserie 0.30  Die Trova-
tos – Detektive decken auf 

16.25  Mein Leben mit 300 
kg 18.15  Zwangsvollstre-
cker 20.15  Marrying Milli-
ons – Geld spielt (k)eine 
Rolle 21.15  Dating ohne 
Grenzen: In 90 Tagen zum Al-
tar 0.10  Dating ohne Gren-
zen1.10  Home Alone  

17.15  Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 20.15  Der 
Geiger – Boss of Big Blocks 
21.15  Vintage Voltage – 
Vom Oldtimer zum E-Auto 
22.15  Overhaulin’ – Aufge-
motzt und Abgefahrn 23.15  
Car Rescue Ran an den Rost!

18.00  Aktuelle Reportage 
18.30  Expedition Galapagos 
– Rettet das Paradies 20.00 
v  Tagesschau 20.15  Ganz – 
Die wahre Geschichte des 
VW-Käfers 21.45 v  heute 
journal 22.15  unter den lin-
den 23.00  phoenix der tag

18.00 v  SWR Aktuell 18.15 
v  Mensch Leute 18.45 v 

Landesschau 19.30 v  SWR 
Aktuell 20.00 v  Tagesschau 
20.15 v  Doc Fischer TIPP S. 
15 21.00 v  Die Bewegungs-
Docs 21.45 v  SWR Aktuell 
22.00 v  Sag die Wahrheit 

18.10  Kampfstern Galactica 
19.10  Star Trek 20.15 2  

The Musketeer – Einer für 
alle, alle für einen. Action, 
D/LUX/GB/USA 2001 22.20  
100 Million BC. TV-Action-
film, USA 2008 0.00 1  Ter-
rordactyl. Actionkomödie

18.10 v  Brisant Classix 
18.54  Sandmännchen 19.00 
v  MDR Regional 19.30 v 

MDR aktuell 19.50 v  Mach 
dich ran 20.15 a v  Aber Va-
ti! TV-Komödie, DDR 1974 
23.05 v  MDR aktuell 23.20  
Polizeiruf 110. TV-Krimi 

12.55 v  Monk 13.40  Psych 
15.00 v  Monk 16.20  Psych 
17.45  Dinner Date 18.30 v 

Bares für Rares 19.20 v  Ba-
res für Rares 20.15 v  Ins-
pector Barnaby. TV-Krimi, 
GB 2006 21.50  Inspector 
Barnaby. TV-Krimi, GB 2006 

19.30 v  Nordmagazin 20.00 
v  Tagesschau 20.15 a v 

Die Tricks mit Brot und Kuch
en 21.00 a v  Die Tricks mit 
Wurst und Schinken 21.45  
NDR Info 22.00 a  Praxis mit 
Meerblick – Brüder und Söh-
ne. TV-Familienfilm, D 2018 

18.00  Die Suche nach Hitlers 
„Atombombe“ 18.45  Orga-
nisation „Werwolf“ – Hitlers 
letztes Aufgebot 19.30  Hit-
lers Geheimwaffen-Chef 
20.15  Hitlers Hofstaat 
21.45  Die Jahreschronik des 
Dritten Reichs 0.45 v  heute

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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10.30 Und ewig ...

 10.30 a Und ewig schwei-
gen die Männer TV-
Drama, Ö/D 2008 · 
Mit Susanne Lothar

 12.00 Q1
 12.40 Bronx Zoo – Tierpark 

der Superlative
 13.25 Brooklyn Nine-Nine
 13.45 v Big Bang Theory
 14.25 v Die Goldbergs
 15.10 v Scrubs
 15.30 v How I Met  

Your Mother
 15.50 ZIB Flash
 15.55 v Die Simpsons
 16.40 Modern Family
 17.00 ZIB Flash
 17.05 Modern Family
 17.30 UEFA EURO 2020
 18.00 ZIB 18
 18.10 v Heimspiel
 18.20 Q1
 19.05 v Big Bang Theory
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.03 v Hallo Österreich
 20.15 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe D: Kroatien – 
Schottland  
Der Countdown

 20.50 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe D: Kroatien – 
Schottland Das Spiel · 
Andrew Robertson 
vom FC Liverpool ist 
der Kapitän der 
schottischen Aus-
wahl. Der Außenver-
teidiger schaltet sich 
gerne in die Offen-
sive ein und ist vor  
allem für seine präzi-
sen Flanken bekannt. 
Ein Abnehmer dafür 
könnte Che Adams 
sein. Der Stürmer 
 erzielte für den FC 
Southamton in der 
englischen Premier 
League neun Tore. 

 22.55 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe D: Kroatien – 
Schottland

 23.15 ZIB Nacht
 23.30 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe D: Tsche-
chien – England

 1.10 v El Chicko 
 Komödie, Ö 1995

 2.35 v Unforgettable
 4.00 v Game of Silence

Ll 

Ll 

Ll 

2 

7.55  Okidoki Tipp 8.00  Grizzy 
und die Lemminge 8.05  Griz-
zy und die Lemminge 8.15  
Bezaubernde Jeannie 9.05  
Velvet 9.50  The Fosters 

19.35 Die Reportage 

 9.10 MediaShop
 11.10 Bull Der Deal ihres 

Lebens. Krimiserie
 12.00 Navy CIS: L.A.  

Wein für Millionen. 
Krimiserie

 12.50 Navy CIS  
San Dominick / 
Meister der Irre-
führung / Hunde-
marken / Die Heldin.  
Krimiserie

 16.25 Navy CIS: L.A.  
Drei Herzen. Krimi-
serie, USA 2014

 17.20 ATV Aktuell
 17.25 Bull
 18.20 ATV Aktuell
 18.25 The Mentalist  

Hypnose
 19.20 ATV Aktuell
 19.35 ATV – Die Reportage 

Mörder: für immer 
schuldig? Reportage- 
reihe, Ö 2020

 20.10 Heinzl und die VIPs
 20.15 Lucifer Perspekti-

venwechsel. Krimi-
serie, USA 2017

 21.05 Criminal Minds  
Es zieht ein Sturm 
auf / Dreizehn

 22.55 Rizzoli & Isles  
Heimsuchung

 23.50 Lucifer
 0.45 Criminal Minds
 2.10 Rizzoli & Isles
 2.50 Sleepy Hollow
 4.10 Ghosted
 4.30 Sirens

6.15  Crazy Ex-Girlfriend 
6.55  Blue Bloods – Crime 
Scene New York 7.30  Blue 
Bloods – Crime Scene New 
York 8.20  The Mentalist 

20.15 Harry Potter 

 16.30 Immer wieder Jim 
Der Yoga-Bär. Come-
dyserie, USA 2009 · 
Cheryl ist im absolu-
ten Yoga-Wahn. Jim 
ist von der ganzen 
Sache überhaupt 
nicht begeistert und 
vermutet, dass mehr 
als bloße Fitnessbe-
geisterung dahinter-
steckt. Er beschließt, 
Cheryl zu einer Trai-
ningsstunde zu be-
gleiten, um sich den 
Trainer aus der Nähe 
anzusehen.

 16.55 Two and a Half Men
 18.45 PULS 24 News
 19.00 Café Puls –  

Das Magazin
 19.20 4LIFECHANGERS
 19.25 Two and a Half Men 

Sehr erfreut, Walden 
Schmidt / Peter 
Pans Mutter

 20.15 Harry Potter und die 
Kammer des Schre-
ckens Fantasyfilm, 
USA/GB 2002 ·  
Mit Emma Watson,  
Daniel Radcliffe

 23.20 Harry Potter und die 
Kammer des Schre-
ckens Fantasyfilm, 
USA/GB 2002

 2.10 Columbo Niemand 
stirbt zweimal.  
TV-Krimi, USA 1990

 3.35 Auf Streife

3 

3 

5.30  Café Puls 11.55  Media-
Shop 14.00  Café Puls am 
Nachmittag 15.35  Last Man 
Standing 16.00  Last Man 
Standing 

22.00 Small World 

 11.30 Mega-Bauten  
Malaysias Rekord-
Wolkenkratzer

 12.15 Ancient Aliens – 
 Unerklärliche Phäno-
mene Gottgegeben

 13.05 Auf Entdeckungs-
reise – durch Europa 
Mare TV – Auf der 
Ems durch Ostfries-
land – Von Papen-
burg bis zum Dollart

 14.00 Bares für Rares
 15.00 Bares für Rares
 16.00 Bergwelten PETER 

SCHRÖCKSNADEL – 
Präsident, Natur-
mensch, Visionär

 17.05 Quizjagd  
Show, Ö 2020

 18.00 Servus Nachrichten
 18.05 Servus am Abend
 18.30 Bares für Rares
 19.15 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.35 Quizmaster
 20.15 Hubert und Staller 

Auf sanften Pfoten 
kommt der Tod / 
Dünnes Eis

 22.00 Small World Drama, 
F/D 2010 · Mit Alex-
andra Maria Lara, 
Gérard Depardieu

 23.45 Hubert und Staller
 1.20 Small World  

Drama, F/D 2010
 2.50 Aufgedeckt – Rätsel 

der Geschichte
 3.35 BilderWelten

3 

3 

6.00 Ll  Das Wetterpa-
norama bei ServusTV 9.30  
Servus am Abend 9.55  Ab in 
die Zukunft 10.45  Koperni-
kus – Rätsel der Galaxis 

23.15 Spiegel TV

 11.30 Mein dunkles Ge-
heimnis Doku-Soap

 12.00 Anwälte im Einsatz 
Doku-Soap

 13.00 Auf Streife – Berlin 
Doku-Soap

 14.00 Auf Streife  
Doku-Soap

 15.00 Auf Streife –  
Die Spezialisten  
Doku-Soap

 16.00 Klinik am Südring 
Doku-Soap

 17.00 Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz  
Doku-Soap

 17.30 K11 – Die neuen 
 Fälle / oder SAT.1 
Regional-Magazine

 18.00 Rolling – Das Quiz 
mit der Münze  
Show

 19.00 Buchstaben Battle 
Show

 20.00 PULS 24 News
 20.15 112 Notruf Deutsch-

land Zwischen Stra-
ße und Schockraum. 
Reportagereihe,  
D 2020

 22.20 akte.  
Magazin, D 2021

 23.15 Spiegel TV – Repor-
tage Aufgefangen – 
Das zweite Leben 
nach dem Absturz

 2.05 So gesehen
 2.10 Auf Streife –  

Die Spezialisten

Ll 

5.35  Die Ruhrpottwache 
6.00  Café Puls 9.00  Media-
Shop 10.00  Die Ruhrpottwa-
che 11.00  Mein dunkles 
Geheimnis 

17.30  Charmed 18.25  Ghost 
Whisperer 19.20  ATV Aktu-
ell 19.35  Heinzl und die VIPs 
19.45  Fresh Off the Boat 
20.15 3  Doppelmord. 
Thriller, USA/D/CDN 1999 
22.20 2  Die Vorahnung. 
Mystery-Thriller, USA 2007 

15.00  PULS 24 Live 15.55  
Klimaheldinnen – Das Nach-
haltigkeitsmagazin 16.00  
PULS 24 Live 17.00  PULS 24 
Live 18.00  PULS 24 Live 
18.55  PULS 24 Wirtschaftst
alk 19.05  Klimaheldinnen – 
Das Nachhaltigkeitsmagazin 

18.00 v  Ritter Rost 18.10 
v  Feuerwehrmann Sam 
18.40  PEEKs ZOO – Von Af-
fen, Giraffen & Co. 18.47  
Baumhaus 18.50 v  Sand-
männchen 19.00 v  Arthur 
und die Freunde der Tafel-
runde 19.25 v  PUR+ 

16.35  Die Nektons 17.00  
WOW Entdeckerzone 17.30  
Bugs Bunny & Looney Tunes 
17.55  Paw Patrol 18.20  Griz-
zy & die Lemminge 18.55  Tom 
und Jerry 19.15  ALVINNN!!! 
19.45  Angelo! 20.15  On the 
Case – Unter Mordverdacht 

12.00  Sport 20 12.15  Feld-
hockey Bundesliga der Her-
ren Final Four: Paarung folgt, 
Highlights aus Wien 13.30  
Footbal AFL: Match of the 
week: Swarco Rainders –   
Vienna Vikings, Highlights 
Innsbruck 14.45  Funsport 

18.00  Nachrichten 18.20  
Telebörse 18.35  News Spe-
zial 19.00  Nachrichten 19.15  
Telebörse 19.30  Ratgeber – 
Bauen & Wohnen 20.00  
Nachrichten 20.15  Wir sind 
Geschichte – Der Koreakrieg 
21.00  Nachrichten 

16.55  DuckTales 17.25  Phine-
as und Ferb 18.25  Schlimmer 
geht’s immer 18.50  Miracu-
lous 19.40  The Boss Baby 
20.05  Micky Maus 20.15 1  

Wuff Star – Rund um die 
Welt. Komödie, USA/CDN/J 
2018 22.00  Modern Family 

15.35  Dorg Van Dango 15.50  
Avatar 16.15  Danny Phan-
tom 16.40  Die Casagrandes 
16.50  Willkommen bei den 
Louds 17.30  Die Pinguine 
17.55  SpongeBob 18.10  
Danger Force 18.35  Das Ge-
heimnis der Hunters 

20.15 Die Eroberer der ...

 11.05 a v Club der einsa-
men Herzen TV- 
Drama, D 2019 · Mit 
Hannelore Elsner

 12.35 v Seitenblicke
 12.40 Wetterschau
 13.00 v ZIB
 13.15 v Aktuell nach eins
 14.00 v Silvia kocht Show
 14.25 v Sturm der Liebe 

Telenovela
 15.15 Die Rosenheim-Cops
 16.00 v Die Barbara 

 Karlich Show   
Achtzig ist das neue 
Sechzig: Wir sind im 
Herzen jung.

 17.00 v ZIB
 17.05 v Aktuell nach fünf
 17.30 v Studio 2
 18.30 v konkret
 18.51 infos & tipps
 19.00 Bundesland heute
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke
 20.15 v Die Eroberer der 

Karibik – Krokodile 
auf wilder Reise Uni-
versum. Dokureihe, 
Ö 2016 · Die Reise 
der Krokodile ist  
eine Reise durch die 
Zeit. Eine Reise zu 
den unbekannten, 
überraschenden Sei-
ten der tropischen 
Paradiese Kuba und 
Hispaniola. Sie sind 
die ältesten Inseln 
in der Karibik mit 
Salzseen, frostigen 
Dreitausendern, 
Karstgebirgen und 
Sümpfen.

 21.05 v Report
 22.00 v ZIB 2
 22.25 Euromillionen
 22.35 v Aus dem Archiv 

Zum 78. Geb. v. 
Klaus Maria Bran-
dauer am 22.6.2021.

 23.35 v Oberst Redl Bio-
grafie, JUG/H/Ö/D 
1985 · Mit Klaus  
Maria Brandauer

 2.05 Diesmal muss es  
Kaviar sein Agenten-
komödie, D/F 1961

 3.45 v Seitenblicke
 4.45 Barbara Karlich

3 

2 

6.00  Wetter-Panorama und 
Programmvorschau 9.10  Fit 
mit Philipp 9.30 v  Silvia    
kocht 9.55 v  Bianca 10.40 
v  Bewusst gesund 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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16.55  RTLZWEI News 17.05  
Krass Schule – Die jungen 
Lehrer 18.05  Köln 50667 
19.05  Berlin – Tag & Nacht 

 20.15 Kleine Helden ganz 
groß! – Wenn Kinder 
kämpfen müssen 
(1/6|3) Doku-Soap 
2021 TIPP S. 9

 21.15 Armes Deutschland 
– Deine Kinder  
Leben im Chaos

 23.15 Außergewöhnliche 
Menschen

 0.20 Autopsie – Myste­
riöse Todesfälle

 1.55 Die Forensiker –  
Profis am Tatort

20.15 Die 100 ...

 17.30 Unter uns
 18.00 Explosiv –  

Das Magazin
 18.30 Exclusiv –  

Das Starmagazin
 18.45 Aktuell
 19.05 Alles was zählt
 19.40 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten 
Soap

 20.15 Die 100 emotio­
nalsten Augenblicke 
Show, D 2020

 23.10 Hotel Verschmitzt – 
Auf die Ohren, 
 fertig, los!  
Der Hollywoodstar. 
Show, D 2019

 0.10 RTL Nachtjournal

11.00  Die Versicherungsde-
tektive 12.00  Punkt 12 
14.00  Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal 16.30  Die 
Versicherungsdetektive 

20.15 Pannen & …

 15.35 The Big Bang Theory 
Akt und Extrakt / 
Spaß mit Flaggen 
(2) / Das Rätsel  
der 43. Sitcom

 17.00 taff
 18.00 PULS 24 News
 18.10 v Die Simpsons
 19.05 Galileo  

Magazin

 20.15 Darüber schmunzelt 
die Welt: Pannen & 
Peinlichkeiten  
Show, D 2020

 22.40 Big Countdown! Die 
50 aufregendsten 
Momente der 90er

 0.50 Die Besten Show  
 3.25 Spätnachrichten

9.00  Man with a Plan 9.30 v 

Brooklyn Nine-Nine 10.20 v 

Scrubs 12.20  Last Man 
Standing 13.15 v  Two and a 
Half Men 14.35  The Middle 

20.15 Sing meinen Song

 14.00 Mein Kind, dein Kind 
– Wie erziehst du?

 15.00 Shopping Queen
 16.00 4 Hochzeiten und  

eine Traumreise
 17.00 Zwischen Tüll  

und Tränen
 18.00 First Dates –  

Ein Tisch für zwei
 19.00 Das perfekte Dinner

 20.15 Sing meinen Song – 
Das Tauschkonzert 
Die emotionalsten 
Momente.  
Show, D 2020

 23.10 Ab ins Beet!  
Die Garten­Soap

 0.10 vox nachrichten
 0.30 Medical Detectives

10.05  CSI: Miami 11.00  CSI: 
Miami 11.55  vox nachrich-
ten 12.00  Shopping Queen 
13.00  Zwischen Tüll und 
Tränen. Doku-Soap 

20.15 Troja 

 15.00 v Navy CIS
 15.50 Kabel Eins News
 16.00 v Navy CIS
 16.55 Abenteuer Leben
 17.55 Mein Lokal, Dein  

Lokal – Der Profi  
kommt „Vineria“, 
Nürnberg

 18.55 Achtung Kontrolle! 
Reportagereihe

 20.15 v Troja Drama, 
USA/MLT/GB 2004 · 
Mit Brad Pitt,  
Diane Kruger

 23.40 v Die letzte Legion 
Abenteuerfilm, 
GB/F/SK/TUN/I/
BUL 2007

 1.30 Kabel 1 Late News

3 

2 

10.25 v  Blue Bloods – 
Crime Scene New York 11.15 
v  Castle 12.10 v  Castle 
13.05 v  The Mentalist 
14.00 v  The Mentalist 

18.50 WaPo Bodensee 

 16.10 Verrückt nach Meer
 17.00 v Tagesschau
 17.15 Brisant
 18.00 v Wer weiß  

denn sowas?
 18.50 a v WaPo Bodensee 

Teufel. Krimiserie
 19.45 a v Wissen vor acht 

– Natur
 20.00 v Tagesschau

 20.15 a v Sportschau 
Tschechien –  
England & Kroatien 
– Schottland

 23.30 v Sportschau Club
 0.15 v Nachtmagazin
 0.35 a v Der Island­Kri­

mi: Tod der Elfenfrau 
TV-Krimi, D 2016

Ll 

13.00 v  Mittagsmagazin 
14.00 v  Tagesschau 14.10 
v  Rote Rosen 15.00  Tages-
schau 15.10 v  Sturm der 
Liebe 16.00 v  Tagesschau 

22.15 Die Anstalt 

 15.05 v Bares für Rares
 16.00 v heute – in Europa
 16.10 Die Rosenheim­Cops
 17.00 v heute
 17.10 v hallo deutschland
 17.45 v Leute heute
 18.00 a v SOKO Köln
 19.00 v heute
 19.25 a v Die Rosenheim­

Cops Krimiserie

 20.15 v Rosamunde  
Pilcher: Wo dein 
Herz wohnt TV-Lie-
besdrama, D 2018

 21.45 v heute journal
 22.15 v Die Anstalt  

Politsatire mit  
Max Uthoff und 
Claus von Wagner

11.15 v  SOKO Wismar 
12.00  heute 12.10  dreh-
scheibe 13.00 v  Mittags-
magazin 14.00  heute  14.15  
Die Küchenschlacht 

13.50  Unsere kleine Farm 
16.30  Diagnose: Mord 18.10  
Without a Trace 19.00  Nied-
rig und Kuhnt 

 19.20 K 11 – Kommissare 
im Einsatz

 20.15 Evil Twins –  
Killer­Zwillinge Jean 
und Jane Hopkins

 22.15 Killer Couples:  
Mörderische Paare 
Model & Magie

 23.45 Killer­Paare –  
Tödliches Verlangen 
Die Vergeltung

 1.20 Evil Twins – Killer­
Zwillinge Dokureihe

 2.55 Killer Couples

15.30 v  Schnittgut. Alles 
aus dem Garten 16.15 v 

Wir in Bayern 18.00  Abend-
schau 19.00  Gesundheit! 

 19.30 Dahoam is Dahoam
 20.00 v Tagesschau
 20.15 v Tatort Der frühe 

Abschied. TV-Krimi
 21.45 Rundschau Magazin
 22.00 v Der Schwammerl­

könig Karriere
 22.50 v Sisis Vater, Her­

zog Max in Bayern
 23.35 nachtlinie
 0.05 BR­KLASSIK: Draw  

a line Richard Siegal 
and the Ballet of 
Difference

16.50 v  Xenius: Schimmel 
17.20  Medizin in fernen 
Ländern 17.50  Albaniens 
letzte Züge 

 18.30 Tierisches Hamburg
 19.20 ARTE Journal
 19.40 a v Unbekanntes 

Arabien
 20.15 v Schönes neues 

Brot Dokumentar-
film, D 2019

 21.40 Gift auf dem Teller 
Dokumentarfilm, 
USA 2019

 23.10 v Ungarns Trauma 
Europas Problem? 

 0.05 ARTE Reportage
 1.00 Lost Women Art

16.55  M*A*S*H 18.20  Ein 
Käfig voller Helden 19.15  
Alf 20.15 3  James Bond 
007 – Der Hauch des Todes. 
Agentenfilm, GB/USA 1987 
22.40 2  Rage – Tage der 
Vergeltung. Actionthriller, 
USA 2016   

18.00  One Piece 18.55  
Kuroko’s Basketball 19.20  
Futurama 19.45 v  Family 
Guy 20.40 v  Die Simpsons 
22.10 v  Family Guy 23.05  
Futurama 23.55 v  Family 
Guy 0.35 v  Akte X – Die un-
heimlichen Fälle des FBI 

13.10  Unerklärliche Phäno-
mene – Ancient Aliens. Do-
kureihe 21.50  Geister, Ufos 
und Dämonen – Wahnsinn 
oder Wahrheit? 23.30  Auf-
gedeckt – Rätsel der Ge-
schichte 1.00  Unerklärliche 
Phänomene – Ancient Aliens 

12.35  Die Super-Makler – 
Top oder Flop? 13.05 v  Gil-
more Girls 14.55 v  Ghost 
Whisperer 18.25 v  Grey’s 
Anatomy – Die jungen Ärzte 
19.20 v  Numb3rs 20.15 v 

Castle 22.05 v  Rosewood 
0.00 v  Castle 

18.15 v Erstaunlich, aber 
wahr! Gut gegrillt 18.45 v 

Aktuelle Stunde 19.30  Lokal-
zeit 20.00 v Tagesschau 
20.15 av Tatort. TV-Krimi, 
D 2018 21.45 v Aktuell 
22.15 av Toter Winkel. TV-
Thriller, D 2017 

13.10  In aller Freundschaft 
13.55  Endstation Glück. TV-
Komödie, D 2016 15.25  
Mord mit Aussicht 16.15  
Morden im Norden 17.05  
Hart aber herzlich 17.50  
Cagney & Lacey 18.40  Sturm 
der Liebe 20.15 Doctor Who

11.00  Die Trovatos – Detek-
tive decken auf 11.55  Das 
Strafgericht 15.15  Das Fa-
miliengericht 18.35  Tatort 
Deutschland – aus den Akten 
der Justiz 20.15  Law & Or-
der: Special Victims Unit 
2.00  Das Strafgericht 

16.25  Mein Leben mit 300 
kg 18.15  Die Zwangsvoll-
strecker 20.15  Mein Leben 
mit 300 kg 22.15  Diagnose: 
Messie 23.10  Mystery Diag-
nosis 0.10  Schatten des 
Zweifels – Suche nach dem 
wahren Mörder 

16.45  Border Control – Spa-
niens Grenzschützer 17.15  
Steel Buddies – Stahlharte 
Geschäfte 20.15  Steel Bud-
dies Spezial: Neues aus dem 
geheimen Archiv 22.15  Der 
Camping Clan 23.15  BBQ 
Battle – Die Grillmeister 

18.00  Aktuelle Reportage 
18.30  Ganz – Die wahre Ge-
schichte des VW-Käfers 
20.00 v  Tagesschau 20.15  
Wildes Spanien 21.45 v 

heute journal 22.15 v 

phoenix runde 23.00  phoenix 
der tag 0.00  phoenix runde 

18.00 v  SWR Aktuell 18.15 
v  natürlich! 18.45 v  Lan-
desschau 19.30 v  SWR Ak-
tuell 20.00 v  Tagesschau 
20.15 v  Marktcheck 21.00  
Was kostet: eine Radreise? 
21.45  SWR Aktuell 22.00  
So lacht der Südwesten

17.10  Star Trek 18.10  
Kampfstern Galactica 19.10  
Star Trek – Das nächste 
Jahrhundert 20.15  Die Pro-
phezeiung der Maya. TV-Sci-
Fi-Film, CDN 2011 22.05 1  

Apocalypse Pompeii. Aben-
teuerfilm, USA 2014 

18.54 v  Sandmännchen 
19.00 v  MDR Regional 
19.30 v  MDR aktuell 19.50 
v  Einfach genial 20.15 v 

Umschau extra 22.10 a v 

Polizeiruf 110 Die Krimido-
kumentation 22.55 v  Poli-
zeiruf 110. TV-Krimi 

17.00  Psych 17.45  Dinner 
Date 18.30 v  Bares für Ra-
res 20.15 a v  Marie Brand 
und der Duft des Todes. TV-
Drama, D 2018 21.45 a v 

Marie Brand und der schwar-
ze Tag 23.15 2  Boomerang. 
Komödie, USA 1992 

18.45 v  DAS! 19.30  Nord-
magazin 20.00 v  Tagessch
au 20.15 v  Abenteuer Diag-
nose 21.00 v  Dr. Wimmer: 
Wissen ist die beste Medizin 
21.45  NDR Info 22.00  Tat-
ort. TV-Krimi, D 2005 23.30 
v  Tatort. TV-Krimi, D 1993 

18.00  Die Geheimnisse der 
Russenmafia – Gewalt, Ge-
schäft, Gefängnis 18.45  Po-
lizei gegen Raser 19.15  
Ermittler! 20.15  Auf Verbre-
cherjagd0.45  heute journal 
1.15  Chinas unaufhaltsamer 
Aufstieg – Xi Jinping 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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14.20 Modern Family 

 8.45 Melissa & Joey
 9.05 Velvet
 9.50 The Fosters
 10.30 v Soko Kitzbühel
 12.00 Q1 Ein Hinweis  

ist falsch
 12.35 Bronx Zoo – Tierpark 

der Superlative
 13.20 Brooklyn Nine-Nine
 13.45 v Big Bang Theory
 14.20 Modern Family
 15.05 v Scrubs
 15.25 v How I Met  

Your Mother
 15.45 ZIB Flash
 15.50 v Die Simpsons
 16.15 UEFA EURO 2020
 16.40 v Heimspiel
 16.50 ZIB Flash
 17.00 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe E: Schweden 
– Polen  
Der Countdown / 
17.50 Das Spiel / 
19.59 Die Analyse

 20.08 ZIB Flash

Ll 

 20.15 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe F: Portugal – 
Frankreich  
Der Countdown. 
Fußball

 20.50 a UEFA EURO 2020 
– Gruppe F: Portugal 
– Frankreich  
Das Spiel

 22.55 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe F: Portugal – 
Frankreich  
Die Analyse

 23.15 ZIB Nacht
 23.30 UEFA EURO 2020 – 

Gruppe F: Deutsch-
land – Ungarn  
Highlights

 1.10 UEFA EURO 2020 – 
Gruppe E: Slowakei 
– Spanien  
Highlights

 2.50 v Criminal Minds: 
Beyond Borders  
Böses Erwachen. 
Krimiserie

 3.30 v Der letzte Bulle 
Camping für Anfän­
ger / Wer findet,  
der stirbt. Krimiserie

 5.00 v Die Goldbergs  
Bohemian Rap City. 
Comedyserie

 5.20 Melissa & Joey  
Abschlepphilfe

Ll 

Ll 

Ll 

6.00 v  Sherazade 6.25 v 

Wickie 6.50  Die Biene Maja 
7.00  Flipper und Lopaka 7.30 
v  Sherazade 8.00  Bezau­
bernde Jeannie 

22.20 Die Reportage 

 7.25 Blue Bloods – Crime 
Scene New York

 8.20 The Mentalist  
Hypnose

 9.10 MediaShop
 11.10 Bull Todschick
 12.00 Navy CIS: L.A.  

Drei Herzen
 12.50 Navy CIS 

 Hundemarken
 13.45 Navy CIS Die Heldin
 14.35 Navy CIS  

Eingeschneit
 15.30 Navy CIS Krampus
 16.25 Navy CIS: L.A.  

Die Mauer
 17.20 ATV Aktuell
 17.25 Bull  

Liebe macht blind
 18.20 ATV Aktuell
 18.25 The Mentalist  

Ein Dutzend Rosen
 19.20 ATV Aktuell
 19.35 ATV – Die Reportage 

Sturmjäger
 20.10 Heinzl und die VIPs
 20.15 Das Geschäft mit der 

Liebe Liebesgrüße 
aus Minsk. Repor­
tagereihe, Ö 2019

 21.20 Amore unter Palmen 
Doku­Soap, Ö 2020

 22.20 ATV – Die Reportage 
Mistkübler

 23.25 Das Geschäft  
mit der Liebe

 0.30 Amore unter Palmen
 1.25 ATV – Die Reportage
 2.15 Wachzimmer Otta-

kring Doku­Soap

6.10  Crazy Ex­Girlfriend Wer 
braucht Josh? Ich hab meine 
Girls 6.50  Blue Bloods – 
Crime Scene New York Die 
Volksheldin. Krimiserie 

22.55 Pro und Contra

 16.00 Last Man Standing 
Beziehungsstreik

 16.30 Immer wieder Jim 
Himmel oder Hölle

 17.00 Two and a Half Men 
Dein Mann ist eine 
Puppe

 17.25 Two and a Half Men 
Sehr erfreut, Walden 
Schmidt

 17.45 Two and a Half Men 
Peter Pans Mutter

 18.15 Two and a Half Men 
Herpes Junior.

 18.45 PULS 24 News
 19.00 Café Puls –  

Das Magazin
 19.20 Klimaheldinnen – 

Das Nachhaltigkeits-
magazin

 19.25 Two and a Half Men 
Neun­Finger­Daddy. 
Sitcom

 19.55 Two and a Half Men 
Riesenkatze mit 
Halsreif

 20.15 Navy CIS In einer 
Nussschale. Krimi­
serie, USA 2020

 21.10 Navy CIS Die  
Rattenfänger. Krimi­
serie, USA 2015

 22.05 Navy CIS Verlorene 
Jungs. Krimiserie, 
USA 2015

 22.55 Pro und Contra mit 
Corinna Milborn 
Talkshow

 0.00 Navy CIS
 2.25 Auf Streife

Ll 

5.30  Café Puls. Magazin, Ö 
2021 11.55  MediaShop 
14.00  Café Puls am Nach­
mittag. Magazin, Ö 2021 
15.35  Last Man Standing 

22.05 Der Wein und …

 10.40 Atlas Brasilien
 11.30 Morgan Freeman: 

Mysterien des  
Weltalls  
Das ewige Leben

 12.15 Ancient Aliens – 
 Unerklärliche Phäno-
mene In Tiergestalt

 13.05 Auf Entdeckungs-
reise – durch Europa 
Mare TV – An Pom­
merns Küste – Die 
Ostsee zwischen 
Stettin und Danzig

 14.00 Bares für Rares
 15.00 Bares für Rares
 16.00 Servus Reportage 

Wein als Wertanlage 
– Das flüssige Gold?

 17.05 Quizjagd
 18.00 Servus Nachrichten
 18.05 Servus am Abend
 18.30 Bares für Rares
 19.15 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.35 Quizmaster
 20.15 Terra Mater – Gala-

pagos Die Macht des 
Meeres. Dokureihe, 
Ö 2017 TIPP S. 10

 21.10 Die geheime Welt 
unserer Katzen  
Herzensbrecher

 22.05 Der Wein und  
der Wind  
Komödie, F 2017

 0.00 Supermaschinen  
Mega­Muldenkipper

 0.45 Die geheime Welt 
unserer Katzen

3 

6.00  Das Wetterpanorama 
bei ServusTV 9.30  Servus 
am Abend 9.55  Tierisch ge­
fährlich Steve Backshall in 
Guyana 

20.15 Pokerface

 11.00 Mein dunkles 
 Geheimnis

 11.30 Mein dunkles 
 Geheimnis

 12.00 Anwälte im Einsatz 
Doku­Soap

 13.00 Auf Streife – Berlin
 14.00 Auf Streife
 15.00 Auf Streife –  

Die Spezialisten
 16.00 Klinik am Südring 

Doku­Soap
 17.00 Die Ruhrpottwache – 

Vermisstenfahnder 
im Einsatz  
Doku­Soap

 17.30 K11 – Die neuen  
Fälle / oder SAT.1 
Regional-Magazine

 18.00 Rolling – Das Quiz 
mit der Münze Show

 19.00 Buchstaben Battle 
Show

 19.55 4 LifeChangers  
Gesundheitsmagazin

 20.00 PULS 24 News
 20.15 Pokerface – nicht la-

chen! Show, D 2021
 22.30 Reingelegt – Die 

 lustigsten Comedy-
Fallen weltweit

 0.35 GUINNESS WORLD 
RECORDS®  
Die 33 extremsten 
Rekorde der Welt. 
Show, D 2020

 2.25 Promis Privat
 3.10 Promis Privat
 3.55 Promis Privat
 4.45 Auf Streife

5.30  Musiktipp Marcel 5.35  
Die Ruhrpottwache 6.00  Ca­
fé Puls 9.00  MediaShop 
10.00  Die Ruhrpottwache. 
Doku­Soap 

16.30  Charmed 18.25  Ghost 
Whisperer 19.20  ATV Aktu­
ell 19.35  Heinzl und die VIPs 
19.45  Fresh Off the Boat 
20.15 2  Deuce Bigalow: 
European Gigolo. Komödie, 
USA 2005 21.50 3  Brüno. 
Komödie, USA/GB 2009 

9.00  Café Puls 10.00  PULS 
24 Live 18.55  PULS 24 Wirt­
schaftstalk 19.05  PULS 24  
Live 21.00  PULS 24 News­
room Live 21.30 Ll  Pro 
und Contra mit Corinna Mil­
born 22.30  Die Politik Insi­
der 23.05  Newsroom Live

16.30  Horseland 17.10 v 

Mia and me – Abenteuer in 
Centopia 18.00 v Ritter Rost 
18.10 v Feuerwehrmann 
Sam 18.40  PEEKs ZOO – Von 
Affen, Giraffen & Co. 18.47  
Baumhaus 18.50 v Sand­
männchen 19.00 v Arthur

15.15  ALVINNN!!! 15.40  
Grizzy & die Lemminge 16.05  
Tom und Jerry 16.35  Die 
Nektons 17.00  WOW Entde­
ckerzone 17.30  Bugs Bunny 
& Looney Tunes 18.35  ALVIN
NN!!! 20.15  Dr. House Es 
nerven Groß und Klein 

12.15  Doku ÖSV­Präsident 
Peter Schröcksnadel 13.15  
Highlights Laureus World 
Sports Awards 2021 15.00  
Sport 15.30  Sport 20 15.45  
Feldhockey Bundesliga der 
Herren Final Four: Paarung 
folgt, Highlights aus Wien

18.00  Nachrichten 18.20  
Telebörse 18.35  News Spe­
zial: ntv Trendbarometer 
19.00  Nachrichten 19.15  
Telebörse 19.30  Ratgeber – 
Geld 20.00  Nachrichten 
20.15  Augenzeuge Smart­
phone – Extreme Flughäfen 

16.00  Amphibia 16.25 101 
Dalmatiner 16.55  DuckTales 
17.25  Phineas und Ferb 
18.25  Schlimmer geht’s im­
mer 18.50  Miraculous 19.40  
The Boss Baby 20.05  Micky 
Maus 20.15  Die Nanny Coo­
lio 22.10  Modern Family 

15.50  Avatar 16.15  Danny 
Phantom 16.40  Die Casa­
grandes 16.50  Willkommen 
bei den Louds 17.30  Die Pin­
guine 17.55  SpongeBob 
18.10  Danger Force 18.35  
Das Geheimnis der Hunters 
18.55  Nickelodeon’s Spyders 

20.15 Rosamunde Pilcher

 11.05 v Die Eroberer der 
Karibik – Krokodile 
auf wilder Reise  
Universum

 11.50 v Report
 12.40 v Seitenblicke
 12.45 Wetterschau
 13.00 v ZIB
 13.15 v Aktuell nach eins
 14.00 v Silvia kocht
 14.25 v Sturm der Liebe
 15.15 v Die Rosenheim-  

Cops
 16.00 Die Barbara Karlich 

Show Vom Pechvo­
gel zum Glückspilz.

 17.00 v ZIB
 17.05 v Aktuell nach fünf
 17.30 v Studio 2
 18.30 v konkret
 18.44 infos & tipps
 18.48 Lotto
 19.00 Bundesland heute
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke
 20.15 v Rosamunde Pil-

cher: Erdbeeren im 
Frühling TV­Liebes­
film, D 2016 · Jour­
nalistin Lilly (Zoe 
Moore) findet einen 
über fünfzig Jahre 
alten Liebesbrief 
und kontaktiert die 
Verfasserin der Zei­
len. Grace (Gaby 
Dohm) reist in Be­
gleitung ihres fe­
schen Enkels an … 
Zwei Liebesge­
schichten in einer.

 21.50 Reisezeit –  
Zurück zur Natur 
Neusiedler See. 
 Dokureihe, Ö 2021

 22.00 v ZIB 2
 22.30 v WELTjournal
 23.05 v WELTjournal +
 23.50 a v Thank you  

for Bombing  
Drama, Ö 2015 · Mit 
Erwin Steinhauer · 
Regie: Barbara Eder  
TIPP S. 4

 1.30 v Barfuß im Park 
Komödie, USA 1967 · 
Mit Jane Fonda,  
Robert Redford

 3.10 Reisezeit –  
Zurück zur Natur

3 

3 

6.15  Wetter­Panorama und 
Programmvorschau 9.10  Fit 
mit Philipp 9.30 v  Silvia    
kocht 9.55 v  Bianca 10.40 
v  Unterwegs in Österreich 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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15.00  Hartz und herzlich – 
Tag für Tag Rostock 16.55  
RTLZWEI News 17.05  Krass 
Schule – Die jungen Lehrer 

 18.05 Köln 50667
 19.05 Berlin – Tag & Nacht
 20.15 Zuhause im Glück – 

Unser Einzug in  
ein neues Leben  
Doku-Soap

 22.15 Das Messie-Team – 
Start in ein neues 
Leben Marcus ist 
überfordert

 0.15 Unsolved Mysteries
 1.05 Unsolved Mysteries
 1.45 Autopsie – Myste-

riöse Todesfälle

20.15 Mario Barth

 17.30 Unter uns
 18.00 Explosiv –  

Das Magazin
 18.30 Exclusiv –  

Das Starmagazin
 18.45 Aktuell
 19.05 Alles was zählt Soap
 19.40 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten 
Soap, D 2021

 20.15 Mario Barth räumt 
auf! Die krassesten 
Aufreger  
Show, D 2020

 22.15 stern TV
 0.00 RTL Nachtjournal
 0.30 CSI: Miami
 2.10 CSI: Den Tätern  

auf der Spur

11.00  Die Versicherungsde-
tektive 12.00  Punkt 12 
14.00  Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal 16.30  Die 
Versicherungsdetektive 

20.15 Seelen 

 14.35 The Middle
 15.35 The Big Bang Theory 

Die Parkplatz- 
Eskalation / Strafe 
muss sein / Mä-
delsabend mit Kerl

 17.00 taff
 18.00 PULS 24 News
 18.10 v Die Simpsons
 19.05 Galileo

 20.15 v Seelen  
Sci-Fi-Film,  
USA/CH/GB 2013 · 
Mit Saoirse Ronan

 22.50 v 9-1-1 Notruf L.A. 
Verzweifelte Suche 
/ Auslöser

 0.45 Seelen Sci-Fi-Film, 
USA/CH/GB 2013

2 

2 

9.15  Man with a Plan 9.40 v 

Brooklyn Nine-Nine 10.35 v 

Scrubs 12.20  Last Man 
Standing 13.15 v  Two and a 
Half Men 

20.15 Bones

 14.00 Mein Kind, dein Kind 
– Wie erziehst du?

 15.00 Shopping Queen
 16.00 4 Hochzeiten und  

eine Traumreise
 17.00 Zwischen Tüll  

und Tränen
 18.00 First Dates –  

Ein Tisch für zwei
 19.00 Das perfekte Dinner

 20.15 Bones – Die Kno-
chenjägerin Die töd-
liche Sache mit der 
Rache. Krimiserie, 
USA 2017

 21.15 Bones –  
Die Knochenjägerin

 0.00 vox nachrichten
 0.20 Medical Detectives

10.05  CSI: Miami 11.00  CSI: 
Miami 11.55  vox nachrich-
ten 12.00  Shopping Queen 
13.00  Zwischen Tüll und 
Tränen 

20.15 Die Farbe Lila 

 14.55 v Navy CIS
 15.50 Kabel Eins News
 16.00 v Navy CIS
 16.55 Abenteuer Leben
 17.55 Mein Lokal, Dein 

 Lokal – Der Profi 
kommt „Mio Mio  
Restaurant“, Fürth

 18.55 Achtung Kontrolle! 
Reportagereihe

 20.15 v Die Farbe Lila  
Drama, USA 1985 · 
Mit Whoopi Gold-
berg, Oprah Winfrey

 23.30 v Perfect World Kri-
minalfilm, USA 1993 
Mit Kevin Costner

 2.05 Watch Me
 2.15 Kabel 1 Late News

4 

3 

10.20 v  Blue Bloods – 
Crime Scene New York 11.15 
v  Castle 12.10 v  Castle 
13.05 v  The Mentalist 
14.00 v  The Mentalist 

23.45 Boom und Crash

 16.10 Verrückt nach Meer
 17.00 v Tagesschau
 17.15 Brisant
 18.00 v Wer weiß denn 

sowas? Show
 18.50 a v Watzmann 

 ermittelt Krimiserie
 19.45 a v Wissen vor acht 

– Werkstatt
 20.00 v Tagesschau

 20.15 a v Donna Leon – 
Tierische Profite  
TV-Krimi, D 2014

 21.45 a v Donna Leon – 
Das Mädchen seiner 
Träume TV-Krimi

 23.10 v Tagesthemen
 23.45 v Boom und Crash 

Dok.-Film, D 2021

13.00 v  Mittagsmagazin 
14.00 v  Tagesschau 14.10 
v  Rote Rosen 15.00 v  Ta-
gesschau 15.10 v  Sturm der 
Liebe 16.00 v  Tagesschau 

21.00 UEFA EURO

 14.15 Die Küchenschlacht
 15.05 v Bares für Rares
 16.00 v heute – in Europa
 16.10 Die Rosenheim-Cops
 17.05 v sportstudio live – 

UEFA EURO 2020
 18.00 a v Schweden –  

Polen Vorrunde 
Gruppe E oder  
Slowakei – Spanien

Ll 

Ll 

 20.00 v sportstudio live – 
UEFA EURO 2020

 21.00 a v UEFA EURO 
2020(TM) Deutsch-
land – Ungarn  
Vorrunde Gruppe F

 23.00 v Highlights, Analy-
sen, Interviews

 23.45 v Markus Lanz

Ll 

Ll 

10.30 a v  Notruf Hafen-
kante 11.15 v  SOKO Wis-
mar 12.00  heute 12.10  
drehscheibe 13.00 v  Mit-
tagsmagazin 14.00  heute 

13.45  Unsere kleine Farm 
16.30  Diagnose: Mord 18.10  
Without a Trace 19.00  Nied-
rig und Kuhnt. Doku-Soap 

 19.20 K 11 – Kommissare 
im Einsatz  
Doku-Soap

 20.15 Navy CIS: New  
Orleans Krimiserie

 22.00 Blue Bloods –  
Crime Scene New 
York Krimiserie

 22.55 Without a Trace  
Krimiserie

 23.40 Navy CIS: New 
 Orleans Krimiserie

 1.05 Without a Trace  
Krimiserie

17.30  Regional 18.00 v 

Abendschau 18.30 v  Rund-
schau 19.00 v  STATIONEN 
19.30  Dahoam is Dahoam 

 20.15 v natur exclusiv 
Magie der Moore. 
Dokumentarfilm,  
D 2015

 21.45 Rundschau Magazin
 22.00 v Jeder Tropfen 

zählt – Lernen  
von der Dürre

 22.45 Verstörung – und 
 eine Art von Poesie 
Dokumentarfilm,  
D 2007

 0.45 kinokino
 1.00 Prinzessinnen

16.55 v  Xenius: Risiko Zuck
er? 17.20  Medizin in fernen 
Ländern 17.50  Auf den  
Dächern der Stadt 

 18.30 Berlin ganz wild!
 19.20 ARTE Journal
 19.40 a v Unbekanntes 

Arabien
 20.15 Einfach das Ende der 

Welt Drama, CDN/F 
2016 TIPP S. 4

 21.50 #dreckshure Doku,  
B 2021 TIPP S. 10

 22.55 Bis zum bitteren  
Ende Doku, F 2021

 23.50 a Die Klapper-
schlange Actionfilm, 
USA 1981

3 

3 

17.50  M*A*S*H 18.20  Ein 
Käfig voller Helden 19.15  
Alf 20.15 2  Rocky V. Bo-
xerfilm, USA 1990 22.05 
3  Cop Land. Kriminal-
film, USA 1997 0.00  Lake  
Placid vs. Anaconda. TV-Ac-
tionkomödie, BUL/USA 2015

18.00  One Piece 18.55  
Kuroko’s Basketball 19.20  
Futurama 19.45 v  Family 
Guy 20.15 v  Two and a Half 
Men. Sitcom 21.40  Super -
store 22.05  RAW 0.10  e-
sports.com TV 0.40  Two and 
a Half Men 1.45  Superstore 

18.35  LKW-Bergung ext-
rem. Dokureihe 20.15  24 
Stunden bis zum Mord 21.50  
Homicide Hunter – Dem 
Mörder auf der Spur 0.20  
F.B.I. – Dem Verbrechen auf 
der Spur 0.50  24 Stunden 
bis zum Mord 

18.25 v  Grey’s Anatomy – 
Die jungen Ärzte 19.20 v 

Numb3rs 20.15  So liebt 
Deutschland – Alles über un-
sere Frauen 22.20  Paula 
kommt – Wir leben Sex 
23.25 v  Paula kommt – Sex 
und Gute Nacktgeschichten 

18.00 v  WDR aktuell / Lo-
kalzeit 18.15 v  2 für 300 Ta-
mina in München 18.45 v 

Aktuelle Stunde 19.30  Lo-
kalzeit 20.00 v  Tagesschau 
20.15 v  Markt 21.00 v  Die 
Tricks mit Werkzeug und 
Baustoffen 21.45 v  Aktuell 

17.05  Hart aber herzlich 
17.50  Cagney & Lacey 18.40  
Sturm der Liebe 20.15  Aga-
tha Christies Marple 21.50  
Agatha Christies Poirot 
22.35  Agatha Christies 
Marple 0.10  Agatha Chris-
ties Poirot 0.55  Upright 

14.25  Das Strafgericht 
15.20  Das Familiengericht 
18.40  Tatort Deutschland – 
aus den Akten der Justiz 
20.15  Anwälte der Toten – 
Rechtsmediziner decken auf 
2.55  Das Strafgericht 4.25  
Das Jugendgericht 

16.25  Mein Leben mit 300 
kg 18.20  Die Zwangsvoll-
strecker 20.15  Unschuldig 
verurteilt? 22.15  Grave     
Secrets – Tote Zeugen lügen       
nicht 23.15  Autopsy – Pro-
minente Todesfälle 0.10  Evil 
– Gesichter des Bösen 

17.15  Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 20.15  Out-
back Opal Hunters – 
Edelsteinjagd in Australien 
21.15  Blind Frog Ranch – Die 
Schatzsucher von Utah 22.15  
Undercover Billionaire 0.20  
Outback Opal Hunters 

18.00  Aktuelle Reportage 
18.30  Wildes Spanien 20.00 
v  Tagesschau 20.15 v 

Neuseeland entdecken 21.45 
v  heute journal 22.15 v 

phoenix runde 23.00  phoenix 
der tag 0.00  phoenix runde 
0.45  Neuseeland entdecken

18.15 v made in Südwest 
18.45 v Landesschau 20.00 
v Tagesschau 20.15 v be-   
trifft 21.00 v Über Grenzen 
– mit Vollgas in den Ruhesta
nd 22.00 v Tatort. TV-Krimi, 
Ö 2009 23.30 v Die Bergpo-
lizei – Ganz nah am Himmel 

18.10  Kampfstern Galactica 
19.10  Star Trek – Das nächs-
te Jahrhundert 20.15 2  

Ran an die Braut. Komödie, 
USA 2001 22.00 2  Eat Lo-
cals. Horrorkomödie, GB 
2017 23.55 1  Ghosthunters. 
Horrorfilm, USA 2016 

18.54  Sandmännchen 19.00 
v  MDR Regional 19.30 v 

MDR aktuell 19.50 v  Tie-
risch tierisch 20.15 v  Die 
besten Hits der Volksmusik 
22.30 v  MDR aktuell 22.45 
v  Polizeiruf 110. TV-Krimi, 
D 1998 0.10  Spasszone 

18.30  Bares für Rares 20.15 
v  Wilsberg – Interne Affä-
ren. TV-Krimi 21.45 v  Wils-
berg – Das Jubiläum 23.10  
Death in Paradise 0.55 3 

v  Von 5 bis 7 – Eine etwas 
andere Liebesgeschichte. 
Liebeskomödie, USA 2014

18.45  DAS! 19.30 v  Nord-
magazin 20.00  Tagesschau 
20.15  Expeditionen ins Tier-
reich 22.00  Großstadtrevier 
22.50  Morddeutschland – 
Die Spurenleserin 23.20  
Morddeutschland – Der Mör-
der und die Ameise

18.00 v  Liebe und Sex in Ja-
pan – Flucht vor der Einsam-
keit 18.45  Kriminelle 
Karrieren 20.15  Millionen-
geschäft Cannabis Marokkos 
illegaler Exportschlager 
21.00  Drogen für Europa – 
Der Weg des Kokains 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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20.15 Olympus Has Fallen

 9.10 Velvet
 9.55 The Fosters
 10.35 v Zwei Engel auf 

Streife
 12.05 Q1 
 12.50 Bronx Zoo – Tierpark 

der Superlative
 13.30 Brooklyn Nine-Nine
 13.55 v Big Bang Theory
 14.35 v Die Goldbergs
 15.15 v Scrubs
 15.40 v How I Met  

Your Mother
 16.00 ZIB Flash
 16.05 v Die Simpsons
 16.50 Modern Family
 17.10 ZIB Flash
 17.15 Modern Family
 17.35 v Big Bang Theory
 18.00 ZIB 18
 18.10 Magazin 1
 18.20 Q1 
 19.05 v Big Bang Theory
 19.30 v Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.03 v Hallo Österreich
 20.15 v Olympus Has  

Fallen – Die Welt  
in Gefahr Action­
thriller, USA 2013 · 
Nordkoreanische (!) 
Terroristen überfal­
len das Weiße Haus 
(Codename Olym­
pus) und nehmen 
den Präsidenten 
(Aaron Eckhart) als 
Geisel. Mike Benning 
(Gerard Butler), 
strafversetzter  
Ex­Bodyguard der 
Präsidentenfamilie, 
sieht seine Chance 
zur  Rehabilitierung 
gekommen … 
 Action­Inferno mit 
Morgan Freeman, 
Ashley Judd und 
 Melissa Leo.

 21.55 ZIB Flash
 22.05 v CopStories Koide 

Oide. Krimiserie
 22.50 ZIB Nacht
 23.05 v Hawaii Five-0
 23.50 v Navy CIS: L.A.
 0.30 The Blacklist
 1.55 v Olympus Has 

 Fallen – Die Welt  
in Gefahr Action­
thriller, USA 2013

 3.40 v Der letzte Bulle

3 

3 

6.00 v  Sherazade 6.25 v 

Wickie 6.50  Die Biene Maja 
7.00  Flipper 7.30 v  Shera­
zade 8.00  Bezaubernde 
Jeannie 8.50  Melissa & Joey 

21.30 Saturday Night 

 9.10 MediaShop
 11.10 Bull Liebe macht 

blind. Krimiserie
 12.00 Navy CIS: L.A. Die 

Mauer. Krimiserie
 12.50 Navy CIS Einge­

schneit / Krampus / 
Schach / Die Heim­
kehrer. Krimiserie

 16.25 Navy CIS: L.A.  
Alles für die Story. 
Krimiserie

 17.20 ATV Aktuell
 17.25 Bull Die Macht der 

Suggestion.  
Krimiserie

 18.20 ATV Aktuell
 18.25 The Mentalist  

Golf mit dem Paten. 
Krimiserie

 19.20 ATV Aktuell
 19.35 ATV – Die Reportage 

Discokönige. Repor­
tagereihe, Ö 2010

 20.10 Heinzl und die VIPs 
Magazin, Ö 2021

 20.15 Ausnahmezustand  
in Lignano –  
Österreicher im 
Pfingstrausch  
Reportage, Ö 2018

 21.30 Saturday Night 
 Forever – Legende, 
Oida! Doku­Soap

 23.35 Ausnahmezustand  
in Lignano – 
 Österreicher im 
 Pfingstrausch

 0.50 Saturday Night For-
ever – Legende, Oida!

6.05  Crazy Ex­Girlfriend 
6.45  Blue Bloods – Crime 
Scene New York 7.25  Blue 
Bloods – Crime Scene New 
York 8.15  The Mentalist 

20.15 Jäger des …

 15.35 Last Man Standing 
Beziehungsstreik. 
Sitcom, USA 2013

 16.00 Last Man Standing 
Die Riesenspinne. 
Sitcom, USA 2013

 16.30 Immer wieder Jim 
Unter Hochdruck. 
Comedyserie,  
USA 2002

 16.55 Two and a Half Men 
Herpes Junior

 17.20 Two and a Half Men 
Neun­Finger­Daddy

 17.50 Two and a Half Men 
Riesenkatze mit 
Halsreif

 18.15 Two and a Half Men
 18.45 PULS 24 News
 19.00 Café Puls –  

Das Magazin
 19.25 Two and a Half Men 

Das Tagebuch /  
Danke für den 
 Geschlechtsverkehr. 
Sitcom

 20.15 Jäger des verlorenen 
Schatzes Abenteuer­
film, USA 1981 ·  
Mit Harrison Ford, 
Karen Allen

 22.30 Indiana Jones und 
der Tempel des To-
des Abenteuerfilm, 
USA 1984 · Mit Har­
rison Ford · Regie: 
Steven Spielberg

 0.55 Predator Actionfilm, 
USA/MEX 1987

 2.30 Auf Streife

4 

4 

3 

5.30  Café Puls. Magazin,  
Ö 2021 11.55  MediaShop 
14.00  Café Puls am Nach­
mittag. Magazin 14.45  Café 
Puls am Nachmittag 

23.30 kulTOUR Holender 

 10.45 Die geheime Welt 
unserer Katzen 
 Herzensbrecher

 11.30 Supermaschinen 
 Mega­Muldenkipper

 12.15 Ancient Aliens – 
 Unerklärliche Phäno-
mene Reinkarnation

 13.05 Auf Entdeckungs-
reise – durch Europa 
Mare TV – Irlands 
wilder Westen

 14.00 Bares für Rares
 15.00 Bares für Rares
 16.00 Heimatleuchten 

Salzburgs verborge­
ne Seenschätze – 
Die Trumer Seen

 17.05 Quizjagd
 18.00 Servus Nachrichten
 18.05 Servus am Abend
 18.30 Bares für Rares
 19.15 Servus Sport aktuell
 19.20 Servus Nachrichten
 19.35 Quizmaster  

Show, Ö 2021
 20.15 P.M. Wissen Mini­

Farm auf dem Bal­
kon / Kann ein See 
bluten? / Rettung 
für den Waldrapp

 21.10 Servus Reportage 
Wirtesterben – 
Sperrstunde für eine 
Tradition

 22.10 Talk im Hangar-7
 23.20 Fleischhauer –  

9 Minuten netto
 23.30 kulTOUR Brigitte 

Fassbaender

6.00  Das Wetterpanorama 
bei ServusTV 9.30  Servus 
am Abend 9.55  Terra Mater 
– Galapagos Die Macht des 
Meeres. Dokureihe 

20.15 Lincoln Rhyme:

 11.00 Mein dunkles Ge-
heimnis Doku­Soap

 11.30 Mein dunkles 
 Geheimnis

 12.00 Anwälte im Einsatz 
Doku­Soap

 13.00 Auf Streife – Berlin 
Doku­Soap

 14.00 Auf Streife
 15.00 Auf Streife –  

Die Spezialisten  
Doku­Soap

 16.00 Klinik am Südring 
Doku­Soap

 17.00 Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder 
im Einsatz  
Doku­Soap

 17.30 K11 – Die neuen 
 Fälle / oder SAT.1 
Regional-Magazine

 18.00 Rolling – Das Quiz 
mit der Münze Show

 19.00 Buchstaben Battle 
Show

 20.00 PULS 24 News
 20.15 v Lincoln Rhyme: 

Der Knochenjäger 
Requiem / Ursünde. 
Krimiserie

 22.15 v FBI: Most Wanted 
Mord auf Knopfdruck 
/ Der letzte Tanz. 
Krimiserie

 0.10 v Criminal Minds 
Das System / Ent­
mannt. Krimiserie

 1.50 Profiling Paris 
Schicksalsopfer / 
Weiße Magie

5.30  Musiktipp 5.35  Die 
Ruhrpottwache 6.00  Café 
Puls. Magazin 9.00  Media­
Shop 10.00  Die Ruhrpottwa­
che. Doku­Soap 

16.30  Charmed 18.25  Ghost 
Whisperer 19.20  ATV Aktu­
ell 19.35  Heinzl und die VIPs 
19.45  Fresh Off the Boat 
20.15 3  Im August in 
Osage County. Drama, USA 
2013 22.35 3  Die Fremde 
in dir. Thriller, USA 2007 

9.00  Café Puls 10.00  PULS 
24 Live 18.55  PULS 24 Wirt­
schaftstalk 19.05  
4LIFECHANGERS 19.10  
PULS 24 Live 21.00  PULS 24 
Newsroom Live 21.30  Die 
Politik Insider 22.05  Die ge­
heimen Akten der NASA 

16.30  Horseland 17.10 v 

Mia and me – Abenteuer in 
Centopia 18.00 v Ritter Rost 
18.10 v Feuerwehrmann 
Sam 18.40  PEEKs ZOO – Von 
Affen, Giraffen & Co. 18.47  
Baumhaus 18.50 v Sand­
männchen 19.00 v Arthur

16.35  Die Nektons 17.00  
WOW Entdeckerzone 17.30  
Bugs Bunny & Looney Tunes 
17.55  Paw Patrol 18.20  
Grizzy & die Lemminge 18.55  
Tom und Jerry 19.15  ALVIN
NN!!! 19.45  Angelo! 20.15  
CSI: Miami. Krimiserie 

12.00  Sport 20 12.15  High­
lights Golf ÖM 2021 aus Al­
tentann 12.30 Ll  LIVE 
Golf European Tour 2021 
18.00 Ll  LIVE Klettern 
Austrian Climbing Open 
2021 22.00  Tanzen ÖM  
Latein, Highlights aus Linz 

18.35  News Spezial 19.00  
Nachrichten 19.15  Telebörse 
19.30  Ratgeber – Test 20.00  
Nachrichten 20.15  ntv Wis­
sen 21.00  Nachrichten 21.05  
SOS im Suez­Kanal – Ber­
gung eines Superfrachters 
22.00  Nachrichten 

16.25  Das Haus der 101 Dal­
matiner 16.55  DuckTales 
17.25  Phineas und Ferb 
18.25  Schlimmer geht’s im­
mer 18.50  Miraculous 19.40  
The Boss Baby 20.05  Micky 
Maus 20.15  Die Truman      
Show 22.20  Modern Family 

16.15  Danny Phantom 16.40  
Die Casagrandes 16.50  Will­
kommen bei den Louds 17.30  
Die Pinguine 17.55  Sponge­
Bob 18.10  Danger Force 
18.35  Das Geheimnis der 
Hunters 18.55  Nickelodeon’s 
Spyders 19.20  Henry Danger 

21.05 Am Schauplatz 

 11.05 v Natur im Garten
 11.30 v WELTjournal
 12.00 v WELTjournal +
 12.45 v Seitenblicke
 12.50 Wetterschau
 13.00 ZIB
 13.15 Aktuell nach eins
 14.00 v Silvia kocht Show
 14.25 v Sturm der Liebe 

Telenovela
 15.15 v Die Rosenheim-

Cops Geheimnisse
 16.00 v Die Barbara  

Karlich Show Mein 
Leben als Hausfrau 
erfüllt mich.

 17.00 ZIB
 17.05 Aktuell nach fünf 

Magazin
 17.30 Studio 2
 18.30 v konkret
 18.51 infos & tipps
 19.00 Bundesland heute
 19.30 Zeit im Bild
 19.56 v Sport Aktuell
 20.05 v Seitenblicke
 20.15 a v Die Rosenheim-

Cops Tödliche  
Versuchung. Krimi­
serie, D 2016

 21.05 v Am Schauplatz 
Gericht Wenn der 
Abstand fehlt ·  
Die Eltern von Herrn 
U. wollten ihren 
Sohn in ihrer Nähe 
wissen. Er ist in das 
benachbarte Haus 
der Mutter eingezo­
gen. Als Herr U. 
dann aber eine Frau 
heiratete, die die 
 Eltern nicht mögen, 
will ihn die Mutter 
mit einer Räu­
mungsklage aus dem 
Haus bekommen …

 22.00 ZIB 2
 22.30 v Eco
 23.05 v Stöckl.
 0.05 v Vino Santo –  

Es lebe die Liebe, es 
lebe der Wein TV­
Liebeskomödie, Ö/I 
2000 · Mit Friedrich 
von Thun, Erni Man­
gold, Gisela Schnee­
berger · Regie: Xaver 
Schwarzenberger

 1.35 v Am Schauplatz 
Gericht

6.00  Wetter­Panorama und 
Programmvorschau 9.10  Fit 
mit Philipp 9.30 v  Silvia    
kocht 9.55 v  Bianca 10.40 
v  Österreich­Bild Salzburg 

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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15.00  Hartz und herzlich – 
Tag für Tag Rostock 17.05  
Krass Schule – Die jungen 
Lehrer 18.05  Köln 50667 

 19.05 Berlin – Tag & Nacht
 20.15 Reeperbahn Privat! 

Das wahre Leben auf 
dem Kiez Existenz-
kampf auf dem Kiez: 
Hure Laura wird 
Webcam-Girl

 22.20 20malSex – Mythen 
über Lust & Liebe 
Dokumentarfilm,  
D 2017

 1.10 Hartes Deutschland 
– Leben im Brenn­
punkt Frankfurt (7)

19.05 Alles was zählt 

 17.30 Unter uns
 18.00 Explosiv –  

Das Magazin
 18.30 Exclusiv –  

Das Starmagazin
 18.45 Aktuell
 19.05 Alles was zählt 

Soap, D 2021
 19.40 Gute Zeiten, 

schlechte Zeiten

 20.15 Alarm für Cobra 11 – 
Die Autobahnpolizei 
Bombenstimmung. 
Actionserie, D 2018

 21.15 Alarm für Cobra 11 – 
Die Autobahnpolizei 
Phantomcode

 22.15 Alarm für Cobra 11 – 
Die Autobahnpolizei

10.00  Vermisst 11.00  Ver-
sicherungsdetektive 12.00  
Punkt 12 14.00  Superhänd-
ler – 4 Räume, 1 Deal 16.30  
Versicherungsdetektive 

23.50 o2 Music Roadtrip 

 14.05 Two and a Half Men
 14.35 The Middle
 15.35 The Big Bang Theory
 17.00 taff
 18.00 PULS 24 News
 18.05 Klimaheldinnen – 

Das Nachhaltigkeits­
magazin

 18.10 v Die Simpsons
 19.05 Galileo

 20.15 Die Alm – Promi­
schweiß und Edel­
weiß (1/6) Show,  
D 2021 TIPP S. 9

 22.50 red.
 23.50 o2 Music Roadtrip 

Show, D 2021
 0.55 Darüber schmunzelt 

die Welt Show

9.45 v  Brooklyn Nine-Nine 
10.10 v  Brooklyn Nine-Nine 
10.35 v  Scrubs 12.20  Last 
Man Standing 13.15 v  Two 
and a Half Men 

20.15 Iron Man 

 14.00 Mein Kind, dein Kind 
– Wie erziehst du?

 15.00 Shopping Queen
 16.00 4 Hochzeiten und  

eine Traumreise
 17.00 Zwischen Tüll und 

Tränen
 18.00 First Dates –  

Ein Tisch für zwei
 19.00 Das perfekte Dinner

 20.15 Iron Man Sci-Fi-Film, 
USA 2008 · Mit  
Robert Downey Jr., 
Gwyneth Paltrow

 22.50 End of Days – Nacht 
ohne Morgen Action-
thriller, USA 1999

 1.10 vox nachrichten
 1.30 Medical Detectives

4 

2 

10.05  CSI: Miami 11.00  CSI: 
Miami 11.55  vox nachrich-
ten 12.00  Shopping Queen 
13.00  Zwischen Tüll und 
Tränen. Doku-Soap 

20.15 Achtung Abzocke

 14.55 v Navy CIS
 15.50 Kabel Eins News
 16.00 v Navy CIS
 16.55 Abenteuer Leben
 17.55 Mein Lokal,  

Dein Lokal –  
Der Profi kommt

 18.55 Achtung Kontrolle! 
Wir kümmern  
uns drum

 20.15 Achtung Abzocke – 
Urlaubsbetrügern 
auf der Spur  
Dokureihe, D 2021

 22.15 K1 Magazin
 23.20 Achtung Abzocke – 

Betrügern auf  
der Spur

 1.10 Kabel 1 Late News

10.25 v  Blue Bloods – 
Crime Scene New York 11.15 
v  Castle 12.15 v  Castle 
13.10 v  The Mentalist 
14.05 v  The Mentalist 

20.15 Kommissar Dupin

 16.10 Verrückt nach Meer
 17.00 v Tagesschau
 17.15 Brisant
 18.00 v Wer weiß  

denn sowas?
 18.50 In aller Freundschaft 

– Die jungen Ärzte
 19.45 a v Wissen vor acht 

– Mensch
 20.00 v Tagesschau

 20.15 a v Kommissar  
Dupin – Bretoni­
sches Vermächtnis 
TV-Krimi, D 2020 · 
Mit Pasquale Aleardi

 21.45 v Kontraste
 22.15 v Tagesthemen
 22.50 v Die Carolin  

Kebekus Show

13.00 v  Mittagsmagazin 
14.00 v  Tagesschau 14.10 
v  Rote Rosen 15.00 v  Ta-
gesschau 15.10 v  Sturm der 
Liebe 16.00 v  Tagesschau 

19.25 Notruf Hafenkante 

 16.10 Die Rosenheim­Cops
 17.00 v heute
 17.10 v hallo deutschland 

on tour
 17.45 v Leute heute
 18.00 a v SOKO Stuttgart
 19.00 v heute
 19.25 a v Notruf Hafen­

kante Ein neuer  
Anfang. Krimiserie

 20.15 v Die Bergretter 
Abschied für immer. 
Abenteuerserie

 21.45 v heute journal
 22.15 v maybrit illner  

Der Polit-Talk im ZDF
 23.15 v Markus Lanz
 0.30 heute journal update
 0.45 Filmgorillas

Ll 

12.00  heute 12.10  dreh-
scheibe 13.00  Mittagsma-
gazin 14.00  heute 14.15  Die 
Küchenschlacht 15.05 v  Ba-
res für Rares 16.00 v  heute  

13.50  Unsere kleine Farm 
16.30  Diagnose: Mord 18.10  
Without a Trace 19.00  Nied-
rig und Kuhnt 

 19.20 K 11 – Kommissare 
im Einsatz

 20.15 Der große Live­Tier­
vermittlungsabend: 
Haustier sucht Herz

 22.15 Zoo und so –  
Tierisch wild!

 0.05 Die Hunderetter  
Dokureihe

 1.30 Der Tierarzt von 
Yorkshire

 2.50 Richter Alexander 
Hold

 3.35 Niedrig und Kuhnt

Ll 

16.15 v  Wir in Bayern 17.30  
Regional 18.00 v  Abendsch
au 18.30 v  Rundschau 
19.00 v  mehr/wert 

 19.30 a v Dahoam is 
Dahoam Soap

 20.00 v Tagesschau
 20.15 v quer
 21.00 SchleichFernsehen
 21.45 Rundschau Magazin
 22.00 Vereinsheim Schwa­

bing Bühnensport 
mit Constanze  
Lindner. Show

 22.45 v Capriccio  
Kulturmagazin

 23.15 v Polizeiruf 110
 0.45 Startrampe

16.00  Italien, 24 Stunden 
16.50 v  Xenius: Zwischen 
Funkloch und 5G 17.20  Me-
dizin in fernen Ländern 

 17.50 Auf den Spuren von 
Amélie Poulain Ku-
lissen des Kultkinos

 18.30 Auf den Dächern  
der Stadt

 19.20 ARTE Journal
 19.40 a v Unbekanntes 

Arabien
 20.15 Camping Doku
 21.05 v Autos im  

Sozialismus
 22.00 v Die Meute (1–3/8) 

Dramaserie TIPP S. 8
 0.30 Planet Sand

11.20  Matlock 12.10  Wal-
ker, Texas Ranger 13.50  M*
A*S*H 15.10  Ein Käfig vol-
ler Helden 16.00  Alf 16.55  
M*A*S*H 18.20  Ein Käfig 
voller Helden 19.15  Alf 
20.15  Law & Order: Special 
Victims Unit 

15.50  Shipping Wars – Die 
Transporter 16.40  Fairy Tail 
17.35  Spice and Wolf 18.00  
One Piece 18.30  Dr. Stone 
18.55  Kuroko’s Basketball 
19.20  Futurama 19.45 v 

Family Guy 20.15  Auction 
 Kings 5.10  LKW-Bergung 

12.55  Alaska: Am Rande der 
Zivilisation 20.15  Das Böse 
im Blick – Augenzeuge Ka-
mera 22.00  Mord mit Feh-   
lern 22.50  Verurteilt: 
Todesstrafe 23.35  Die Frauen 
der Manson-Family: 50 Jahre 
danach. Dok.-Film 

12.25  Die Super-Makler – 
Top oder Flop? 12.55 v  Gil-
more Girls 14.50 v  Ghost 
Whisperer 18.20 v  Grey’s 
Anatomy – Die jungen Ärzte 
19.15 v  Numb3rs 20.15 v 

Legacies 23.55 v  Ghost 
Whisperer 0.55 v  Legacies 

18.15  Unser Gartenglück 
20.15  Abenteuer Erde: Po-
lartag 21.00  Abenteuer Er-
de: Island 22.15  Ohjaaa! Sex 
lieben 22.45  Menschen 
hautnah 23.45 3 v  Wo-
men Without Men. Drama, 
IRN/D/M/I/UA/Ö/F 2009 

17.05  Hart aber herzlich 
17.50  Cagney & Lacey 18.40  
Sturm der Liebe 20.15  Inas 
Nacht 21.15  Chez Krömer 
21.45  Sträters Männer-
haushalt – Die schönsten 
Momente 23.15  Seinfeld 
0.20  Chez Krömer 

18.35  Tatort Deutschland – 
aus den Akten der Justiz 
20.15  Die Versicherungsde-
tektive 22.00  Zahltag! Ein 
Koffer voller Chancen 23.20  
Armes Reiches Deutschland 
Berlin 0.10  Die Versiche-
rungsdetektive 

16.25  Mein Leben mit 300 
kg 18.20  Die Zwangsvoll-
strecker 20.15  Hilfe! Ich lie-
be ein Muttersöhnchen 
21.15  My Big Fat Gypsy 
Wedding 22.15  Supernanny 
USA 23.10  Teen Mom Diari-
es – Unerwartet schwanger 

16.45  Border Control – Spa-
niens Grenzschützer 17.15  
Steel Buddies – Stahlharte 
Geschäfte 20.15  Asphalt-
Cowboys 22.15  Fang des Le-
bens: Bloodline 23.15  
Helicopter ER – Rettung aus 
der Luft 0.15  DMAX News

18.00  Aktuelle Reportage 
18.30 v  Neuseeland entde-
cken 19.15  Dokumentation 
20.00 v  Tagesschau 20.15  
Pakt der Diktatoren 21.00  
Tag der Entscheidung 21.45  
heute journal 23.00  phoenix 
der tag 0.00  phoenix runde 

20.00  Tagesschau 20.15  Zur 
Sache 21.00  Die Camper 
vom Bodensee – Suche nach 
dem Ferienglück 22.00 v 

odysso Du denkst, was Du 
isst 23.15 v  lesenswert 
23.45 v  Das System Milch. 
Dokumentarfilm, D/I 2017

17.10  Star Trek 18.10  
Kampfstern Galactica 19.10  
Star Trek – Das nächste 
Jahrhundert 20.15 3    
MacArthur – Held des Pazi-
fik. Biografie, USA ’77 22.55 
3  Schlacht um Midway. 
Kriegsfilm, USA 1976 

18.10 v  Brisant 18.54 v 

Sandmännchen 19.00 v 

MDR Regional 19.30 v  MDR 
aktuell 19.50 v  Die Falkne-
rei am Rennsteig 20.15 v 

Voss & Team 21.00 v 

Hauptsache gesund 21.45 v 

MDR aktuell 22.10 v  artour 

15.00 v  Monk 16.25  Psych 
17.45  Dinner Date 18.30 v 

Bares für Rares 20.15 v   

Monk 21.40 3  Der einzi-
ge Zeuge. Kriminalfilm, USA 
1985 23.25 3 v  Thelma 
& Louise. Roadmovie, USA/
GB/F 1991 1.25 v  Monk 

18.00 v  Nordmagazin 18.15 
v  Hofgeschichten 18.45 v 

DAS! 19.30 v  Nordmagazin 
20.00 v  Tagesschau 20.15 
v  Länder – Menschen – 
Abenteuer 21.45  NDR Info 
22.00 a v  Der Bozen-Kri-
mi: Wer ohne Spuren geht 

15.45  1491 – Amerika vor 
Kolumbus 18.45  Geheimnis-
se der Sowjet-Technik 19.30  
Der geheime Krieg im All 
Wettrüsten der Supermäch-
te 20.15 v  Faszination Uni-
versum 0.45  heute journal 
1.15  Das Fukushima-Drama
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1000 Jahre Österreich verewigt auf 9 einzigartigen Gedenkprägungen!

Unvergessene Momente und Ikonen unserer 
Heimat vereint in einem Set

Mit kostbarer

Feingold-
aufl age
(999/1.000)

veredelt!

Mit kostbarer

Feingold-
aufl age

Ø je ca. 40 mm

JA! Ich bestelle PORTOFREI das Komplett-Set „1000 Jahre Österreich“  
(Art.-Nr. 909-052-0) - bitte ankreuzen:
❒ zu 5 monatlichen, zinsfreien Teilzahlungen à 19,95 € oder
❒ zum einmaligen Komplett-Preis von 99,75 € (regulärer Verkaufspreis 449,– €)
Ich gehe GARANTIERT keine weiteren Verpfl ichtungen ein und darf die Armbanduhr 
in jedem Fall behalten!
Sie erhalten das Komplett-Set mit 60-tägigem Rückgaberecht. Bei Nichtangabe der Zahlungs-
weise gehen wir davon aus, dass Sie die Zahlung zum einmaligen Komplett-Preis wünschen.

Coupon ausfüllen und sofort abschicken an: 
ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR® • Senderstraße 10 • 6961 Wolfurt

Es gelten die AGB des ÖSTERREICHISCHEN MÜNZKONTORS®. Diese können Sie unter www.ömk.at nachlesen 
oder schriftlich bei uns anfordern. Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

Um Ihnen Informationen und Angebote von uns und 
anderen Unternehmen zuzusenden, verarbeiten wir
auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 f DSGVO, auch mit 
Hilfe von Dienstleistern Ihre Daten. Weitere Infor-
mationen können Sie unserer Datenschutzerklä-
rung entnehmen, die Sie jederzeit auf www.ömk.at 
abrufen oder bei uns anfordern können. Sie kön-
nen der Verwendung Ihrer Daten zu Werbe-
zwecken jederzeit widersprechen. Kurze Nach-
richt an Österreichisches Münzkontor, Kunden-
service, 6961 Wolfurt genügt.

Datum        Unterschrift

Meine Anschrift:    Frau    Herr

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl          Wohnort

737 - 01

Jeder telefonische Besteller erhält eine praktische 
Leselampe als Geschenk!

Rufen Sie uns gleich kostenlos an!

Schnell und bequem per Telefon bestellen:

0800 / 07 09 19

Große Nachfrage erwartet. Jetzt bestellen!

GRATIS FÜR SIE !
Eine attraktive Armbanduhr

•  Modernes Armband in 
hochwertiger Lederoptik

•  Ein elegantes Accessoire für jeden Tag

(Abb. Modellbeispiel)

•  Ein elegantes Accessoire für jeden Tag

Joseph Haydn

Staatsvertrag 1955

Joseph HaydnJoseph HaydnJoseph Haydn Franz I.

Franz Schubert

Franz I.Franz I. Revolution 1848

Ostarrichi – Erste Nennung

Revolution 1848Revolution 1848 Rudolf IV.

Feingold-

Gustav Klimt

Rudolf IV.Rudolf IV.

Wiener Sängerknaben

Ø je ca. 40 mmØ je ca. 40 mm

Gemeinsame Rückseite

Wiener SängerknabenWiener SängerknabenWiener SängerknabenWiener Sängerknaben

ÖSTERREICHISCHES MÜNZKONTOR®, eine Marke der HMK V AG
Verantwortlicher i.S.d. DSGVO und Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

5 Teilzahlungen 

à19,95 €!
(statt regulär 449,– €)

PORTOFREI! 

Jetzt bestellen!
Verantwortlicher i.S.d. DSGVO und Ihr Vertragspartner: HMK V AG, Leubernstrasse 6, CH-8280 Kreuzlingen

Luxuriöse Münz-Kassette
für Ihre Sammlung GRATIS!

Inhalt:  9 Gedenkprägungen
Prägequalität:  Polierte Platte
Material:  Cu mit Feingoldauflage (999/1.000)
Durchmesser:  je 40 mm
Gewicht: je 32 g
Limitiert auf weltweit nur 9.999 Komplett-Editionen

Produkt-Information

737-01 Anzeige 9er Set 1000 Oesterreich 192x250 AU AE.indd   1 07.06.21   09:54
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